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[ Dauert anı Fünf Minuten 


Erſte Friedensſitzung; deutſche Delegaten 
legen Beglaubigungen vor. 


Stalien wartet auf Schwenfung. 


‚Gelisjeri 
Paris, 2. 
verhandlungen 


ten Breife” d den „United Breß Aflvcialtions“.) 


„Alteritert 
Mai. Falls ar 


ohne Zeitverlnit dunrdigeführt werden follte, fo mag der 


vol 327 


Friedensvertrag in der am 5. Mai beainnenden Woche unterzeichnet | 


Werden. 


Die Friedensbedingungen werden den TDTeutichen anı fommenden 


Montag nachmittag unterbreitet werden; es heißt, fie feien foldye, wie ſie 
15 Tage Zeit gegeben 


Sieger vorichreiben. Den Deutihen werden 
werden, nm jich alles reiflih überlegen zu fünnen, und dann jollen fin 
Tage folgen oder vielleiht eine ganze Woche zum Austaufch der An- 
fihten zwifchen den Alliierten und den Deutichen. 
eine geheime Wlenarfigung der Friedensfonferenz jtattfinden. 
it immer noch nicht in der Monferenz vertreten, aber fein 
wurde erfuct, beionders amt Tonımenden Montag zugegen zu Sein, 
dann der „VBölferbund” endaitltig in3 Zeben gerufen werden Soll, 
Rat 
Kabelfrage, und beicdloß, das Lelgien die eriten $500,000,000 erhalten 
ioll von den Entihädigungsgeldern, die Deutichland zahlen muß 
(„Univerfal Eerbice.”) 

Berlin, 2. Mai. Dem „Berliner Tageblatt” zufolge darf man cr- 
warten, dai die deutiche Nationalverjammlung — jei es in Weimar oder 
in Berlin — am 6. Mai über den Kriedensvertrag abitimmen wird. 

Darnadı iollte die Welt am näditen Donnerstag wilien, ob Pe. 

J 


Ro 


SU 


Der 


land den Ariedensvertrag nuterzeidinen wird, oder nidıt. 
Man würde c5 


Vol⸗ 


ſehr gerne ſehen, wenn eine Urabſtimmung des | 
es unter den jegigen Verhältmifien nicht angeordnet zu werden brauct. 

Paris, 2. Mai. Marcel Hutin von der Zeitung „Echo de Paris“ 
meldet, daß der Friedensvertrag fünfzehn bis zwanzig Artikel enthalten 
wirde. Im Vorwort werden die Gründe angegeben, aus welchen die 
verſchiedenen Länder in den Krieg eintraten, und die Notwendigkeit der 
Gründung eines Völkerbundes wird erwähnt. Die nächſten Kapitel 
behandeln die deutſchen Grenzen, wie ſie durch Veränderungen und 
Gebietsabtretung werden ſollen. Der vierte Artikel behandelt die Be 
ſämmungen über Land-, See- und Luiftſtreitkräfte, und der fünfte die 
Beſtimmungen über die —— Kolonien. Die übrigen Artikel ſoll 
noch vervollſtändigt werden, ſie enthalten die Schadenerſatzangelegenheit 
ökonomiſche und finanzielle Fra ſowie internationale Arbeitergeſetz 
gebung. Hutin iſt der Anſicht, daß die deutſche Abordnung volle Be— 
fugniſſe hat. den vorläufigen Friedensvertrag zu unterzeichnen, 
auch die Garantien enthält, die Deutſchland bieten muß. 

Verſailles, 2. Mai. Noch geſtern nachmittag, zehn Minnten nach 
z Uhr, legten die dentſchen Delegaten in einer Sitzung der Friedeus— 
konferenz ihre Beglaubigungspapiere vor. Die Sitzung danerte keine 
fünf Minnten. 

Blaß vor Erregung, kaum imſtande, ſich aufrecht zu erhalten, durch⸗ 
lebte Graf Brockdorff-Rantzan, der dentſche Anslandminiſter, die ernſte— 
ſten Angenblicke ſeines Lebens. 

Der Empfang der deutſchen De 
Graf Brockdorff-Rantzau erſchien ir itung von —— Profeſſor 
Schücking und zwei Sekretären. e Delegation erwartend, hatten die | 
Vertreter der Alliierten ih um Sules Cambon, den ehemaligen franzö: | 
iihen Botichafter in Berlin und Voriitenden der Nommiliton gruppiert. 
gerner waren amvelend Henry Mbite, al3 Vertreter der Ber, Staaten, 
Lord Harding von England und der japaniie Botichafter Matiut. 

Kambon stellte ih ohne Verzug dem Grafen Brockdorff-Rantzaund 
vor als Haupt der Kommiſſion und mit der Aufgabe vertraut, die Be⸗ 
glaubigungen der deutſchen Delegaten zu prüfen. Er ſprach die Hoff— 
nung aus, daß ein Uebereinkommen erzielt werde. 

Graf Brockdorff überreichte ſein Beglaubigungsdokur 
Wort zu Jagen; denn feine 
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elegation fand im Trianon Hotel ſtatt. 
ı Ber * 


1 


„iril 


went, ohne ein 
innere Erregung mar eine große 

Der zeremonielle Teil war ein Sehr Turzer. Dice — Delegaten 
ießen die Halle und ſtiegen in ihre bereit ſtehenden Autos, 


— wartet auf ein Angebot. 
Nom, 1. Die jttalieniſchen Delegaten 
traten ſpät unter Vorſitz von Premierminiſter Orlando zu einer Sitzung 
zuſammen, um die Sachlage zu beraten. Die Sitzung wurde einberufen 
nach voraufgegangener Konferenz, die der Premier mit dem amerika— 
ilchen Botichatter Thomas Wilion Tage und dem Nönig hatte, | 

Dos „Storuale d’ Stalia“ berichtet, dat; man politiihen Gretien | 
die Beratung als eine fehr widtine bezei ichneie. 

Obgleich die italieniſchen Delegaten ſich verhalten, 
ſcheint es doch feſtſtehend, daß die italieniſche erung keine u, 
unternehmen wird, ſolange nicht die verbündeten Regierungen ſich unt 
—— klar darüber geworden ſind, ob ſie Ital ien ein Angebot nn 


wollen, das dieien annehmbar ericheint, beziehimasiworie deit Beifall 
— * Volkes findet. 


Wilſon über Arbeiterklauſeln befriedigt. 
Waſhington, D. C, 2. Mai. Das Weiße Haus veröffentlicht fol⸗ 
gende Depeſche von Präſident Wilſon. „Das Arbeiterprogramm, welches 
die Friedenskonferenz als einen Teil des Friedensvertrages angenommen 
hat, bietet eine der wichtigſten Errungenſchaften der neuen Zeit, in wel | 
eher die \ntereiien der Arbeiter ſyſtematiſch und verſtändig gewährleiſtet 
und nejichert werden. Inter der Dienne anderer Intereiien man dieier | 
aroie Vorwärtsſchritt feicht überichen werden, — nt do wird feine 
einzige andere Sadie, welche netan worden ilt, mehr dazır heiten, die Ver— 
höltniiie der Arbeiter durch die ganze Welt hin zu feitigen und ichlichlic 
die unglüdichigen Zuftände abzuitellen, weldhe an vielen Orten. vur- | 
herrichten. Reriönlich betrachte ich dies als eine der erfrenliditen Voll⸗ 
bringungen der ganzen Konferenz. Woodrow Wilſon.“ 


Sechzig Amerikaner geköpft? 
Mai. (, 


Spionen 


Mai. zur Friebenskonferenz 
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Seliingfors, 2. Univerſal Service.) Bolidewitis- über- 


fielen mit Hilfe von 
rifaniiche Soldaten. 


Bolihewifi beanipruchen Siec. 


Eine drabtlofe Depeſche aus ruſſiſchen Regierungs— 
ie (veritärften) Roten nordweitlih von Orenburg | 
einen vallitändigen Sieg über das 4. Armewforps des Adinirals Kolchak 
errungen, acht Regimenter vernichtet und mehr als 1500 Gefangene 
gemacht hätten! 

In der Gegeud öſtlich von Mazan mußten dagegen die Bolſchewiki— 
ꝛe.ippen — 


— 


Shenkursk und enthaupteten ſechzig ame— 


London, 2. Mai. 
quellen meldet, daß d 
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a ne. ee u nah dere 


unten nn 


Am Samstag wird | 
Italien 
tſchafter 
da | 


der drei großen Mächte beiprad) geitern die Regelung der deutichen | 


Ael 
gen, 
ſich 


Streikern gebroht, 
‚den auch von Nichtuninonleuten her 


| die Geiweri 
| —— halten wi ürde, 


fahrerg 
der Halle an Aſhland Ave. und Van 


geſtreikt werden ſoll oder nicht. 
Abſtimmung iſt die Folge der Weige-⸗ 
Illinoiſer 
Milchhändler, den Fahrern den Wo— 

und ben 
550. 


rechnen 


lizei dahier 
das Hühnervole eröffnet. Sie begann 


|Moraen fonftszierte der 
| perfünlich drei Eier. 


| Forderungen 
ınerhandelt werben. 


‚von neftern nachmittag 8 


110 us 


neplante Programm der riedens: | 


Eine 

Der Bäder tveit, 

Lie Sachlage Hat fin) seit geitern mich 

verändert. 

yaltlih or 
er n kei 
Verhandlun— 
beiden feindlichen 
wurden geſtern nicht gepflo 
auch heute ſtehen keine in Aus 
t. Bekan atte der Präſident 
der Geiver! t der Brotfabrer Den 
ſeine Leute wür— 


Im Streit der gewer 
ganiſierten Bäcker it feit 
derung efhgetreten. 
gen zwiſchen den 

Lagern 


ns 


UL me 


utlich 


ſchaf 


—2* 


nich 


ausfahren, falls die 


geitelltes- 
S Vertreter zu einer auf 


tretfer 


| geitern nad) mittag 4 Uhr anberaum: | 


den Meiſtern 
Dies geſchah 


Dies 


ten Beſprechung mil 
eutſenden würden. 


nicht, indeſſen wird die Drohung des 
Präſidenten 
Brotfahrer 


der 
wohl 
denn vie 
dern verſicherten 
haft aufı 


Gewerkſchaft der 
richt ausgeführt 
le von den Mitglie 
den Streikern, 
alle Fälle feſt zu 
ganz gleich, was 
hr Präſident jeht min nndrohe. 
Streikabſtimmung. 
Dreitauſend Mitglieder der Milch 
ewerkſchaft ſtimmen heute in 


werden, 


Str. über die Frage ab, ob 


Buren 


rung des Verbandes 


chenlohn von 326 auf 835 zu erhöhen 
Werkführern von 8335 auf— 
Der Berband hut 
die Löhne durchgängig um $2 3u er 
böben. Die Führer der Gemertichaft | 
auf nahezu einitimmige In- 
Streilbeichluffes. 

— —— — 
„Feinde“ in Kriegsgärten. 
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United Pre“ ei 
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Die Po— 
Feldzug gegen 


Herichtet von der 


Decatur, Ill. 2. Mai. 


hat einen 
damit, ſieben Hennen und zwei Hähne 
su berbaften und einzufperren, als| 
dieielden fih einen Einfall in den 
Sirieaögarten ‚eines entrüjteten S 
aers aeletitet Hatten, Am nächiten! 
Bolizeichef 


ar 


Sebt wird eine Razzia auf fant: 


ı liche Hennen bes Städichens aeplant, | 
ın elche 
Iaen und die Saat 


in Eigentum 
—— 


es 


„fremdes drin⸗ 


Gockel jedoch ſollen, wie heißt, 
Straffreiheit genießen. 
— Der Wheelinger 


nerausſtand iſt 
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gerichtlich | 


Chicago und Umgegend: Klar und— 


‚etmas warmer kente abend, morgen z1t« | 
Narımittag ) 


nehmende Bewölkung, 
Regenſchouer. 


am 
Leichter Weſtwind, mor 


gen mäßig ſtarker bis ir ſcher — 
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Mai 1919. 


— Sreitag, Uhr Ausgabe 


De — — 


| Fog den Kürzeren. ! 


Dr 


hr 


Glaser: im Kampf mit Banbiten 
ſchwer mißhandelt. 


George M. Glaſer, 


der mit 
der 51. Str. und — Avbenue 
—* ı ryar — ——— ü » 
Uhr im Beart H fein Sprechgimmer 
m Haufe Wr. 3149 ©. Morgan Str. | | 
31. verlciien, als Drei ſchäbig geklei⸗ 
der Hand, 

trat und Hände 
Der kräftig gebaute | 


lähelnd ferne | 


dete Sterle, Revolver: it: 
üter die Sc velle 
boch!” bef fablen. 
Arzt ſah ungläubig 
jpäten Gäſle an vnd fragte: „Soll 
das ein Ulk fein?“ Statt aller Ant=j 
cart gab einer * Banditen sivei 
Schüffe auf ihn ab. WUls ibn. bie 
| Kugeln dicht an den Ohren vorbei— 
gefauft waren, fpranga Dr. Glaler 
dem ihm zunächit itehenden Raubae: 
jellen an die Stehle. Es entipann ich ! 
lein erbitterter Kamp‘, der damit 
erdeie, dab der Arzt, der doch nicht 
der Uebermacht gewachſen war, von 
ſeinen Gegnern mit Revolverkolben 
zu Boden geſchlagen und bis zur Be— 
ſinnungsloſigkeit geprügel wurde. 
Tie Räuber, die da glaubten, ihn 
erſchlagen zu baben, ſuchten, ohne ſi ic) | 
die Seit ; zu nehmen, ihn um Geld 
oder Sc mud zu berauben, in wilder 
Haſt das Weite. Sie entkamen in 
einem Kraftwagen, der an der näch- 
ſten Straßenecke ihrer harrte. 
Frau Aanna Zipf, die im hinteren 
1:3 :aufes :.ohnt, hatt bie | 
Schüffe gehört und bes Opfers Wa: | 
oenführer Go rad Stazak, der ber 
Iber Tür das Uuto ölte, benachrich: | 
Itigt. Etazaf, der von dem lleber- 
fall nichts "geiehen und gehört hatte 
beförderte den Mikhandelten nach 
dem Merchhofpital und benachrich- | | 
tigte die Polizei. Die mit der Yuf: 
arbeitung des Tyalles betrauten Des | 
tettives erfuhren bon einer Nachba⸗ 
tin, dab einer der jiiehenden Ba. | 
diten ihrer Meinung nad) der ihr von | 
Anſehen bekannte Theode: PBhiltiped, 
alias „Blackie“ geweſen ſei. Auf 
Grund ihrer Angaben wurde Phil⸗ 
lipeck heute früh in ſeiner Wohnung 
Nr. 556 W. 36. Str. im Beti über⸗ 
Irc-ht und verhafte, Er virs im) 
x ufe de3 Tages dem — * 
| im Hofpital vorgeführt werben. 
Glaſer, der Fieben häßliche —28 
wunden erlitlen hat, wird voraus— 
ſicktlich geneſen. 
Heimliche Gäſte. 
Einbrecher drangen in voriger 
Nacht durch ein von ihnen geſprengtes 
Hinierfenſter in die Werkſtätte des 
Sattlerd und Geſchirrmachers Jo— 
ſeph Kantor, Nr. 1707 S. State 
Str. und ſprengten den Geldſchrank. | 
Sie erbeuteten drei Kriegsſparmarken 
im Geſammtwerte von $15, einen) 
| Diamantring tm Merte von $100| 
und $25 in Bar! 63 aelanq ihnen, 
ſich und die Beute in Sicherheit zu 
i ringen. 


t 
| 
5 Familie im Hotel Brand "| 
ı 
' 
| 


TEILTE 8 
LEUTE TITTEN 


schwimmende $liegeritation. 
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a ae 
Blutige Maifeier. 

Paris, Dat. Gelegentlich der Maitagfeier kam es hier zu 
ernten Rubeltörungen, ‚ala ein Bolfshaufe unter Hochruſen auf den 
gemeinen Soldaten den Zugang zum Place de la Concorde, dem Ab— 
geordnetenhaus und dem Miniſterium, wo Kundgebungen geplant waren, 
zu erzwingen verſuchte. Ein Schuß fiel, ein Poliziſt ward leicht verwundet, 
und die Kavallerie ſprengte in die Menge hinein. Acht oder zehn. Männer 
und Frauen wurden niedergeritten. Auf dem Boulevard de Magenta 
waren Barrikaden errichtet, und es wurde auf die Truppen geſchoſſen. 
Wie die Polizei berichtet, ſind drei Menſchen umgefoninen, 26 jchiver, 
etiva 200 Leicht verwundet ımd. 150 während der Sfundgebungen verbaftet 
worden, Amerikaniſche Ambulanzen nahmen ſich in hervorragender 
Weiſe der Verwundeten an. Ander Invalidenbrücke wurde ein amerika— 
niſcher Oberleutnant und zwei Offiziere niedrigeren Ranges von Dra— 
gonern angebalten und während des Mortitreit3 von einigen Kavalle 
riſten tätlich angegriffen, wobei Schüſſe fielen. Bei einem Zuſammenſtoß 
auf dem Baſtilleplatz, bei dem zwanzig Menſchen verwundet wurden, 
ſchrie ein Poliziſt die Menge an: „Wenn Ihr kämpfen wollt, gebt nad) | 
Verjailles und Fampft mit. den Deutichen“;. Der Hauf fing dieſen Ge— 
danken auf und ſchrie: „Auf nach Verfailles!“ Damit erloſch der Kampf J 
ejfer. Faſt alle Führer der Kundgebungen waren, laut Verſicherüng der 
Polizei, Ausländer, Ruſſen, Spanier uüſw. | 

Baris, 2. Mat. Nac. jpäteiter amtlicher Angabe wriırden bei den 
geſtrigen Maitagunruhen- dahier 2500 Poliziſten verwundet, und cm 
Sergeant, der in den Rücken geſtochen wurde, befindet ſich in gefährlichem 
Zuſtande. Getötet wurde, wie es ſcheint, üur eine Perfon, ein junger 
Mann namens Lome, welcher durch mehrere Revpolverkugeln in den 
Rücken getroffen worden ſein ſoll. Der Mann, welcher die Schüſſe ab 
feuerte, ſoll verhaftet, aber ſeine Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt wor— 
den ſein. 

Der Vereinigte Gewerkſchaftenverband des Seinedepartements hat 
einen heftigen Proteſt gegen das gewalttätige Vorgehen der Polizei erlaſ 
ſen, das einzig und allein daran ſchuld geweſen ſei, daß eine Kundgebung 
nicht in ſo ordnungsmäßiger Weiſe verlaufen ſei, wie die vorherigen 
Verſammlungen. Dieſes gewalttätige Vorgehen ſagt der Proteſt 
weiter — jet von der Regierung angeordnet worden,  Seute wird | 
‚in einer Sikung des Generalrateg der Gewerkfidhaften die Sache weiter | 
| erörtert, im Hindi auf die- Haltung der. Regierung gegenüber. 


Abgeordneter Cadin (Soztaliit)" gibt direft Elemencean die ganze | 
Schuld. 
19) 


.) 


| Vor feiner Wohnung, Nr. 3148 


Douglas Boulevard, tmurde Win. 

Schubert von zwei bewaffneten Wege-⸗ 
lagerern überfallen und im Handum- 
drehen um $726 in Bar und Cheds 
| u * BEE ab en: ——— ‚  hüber $53.90 erleichtert. 

Lern, Schweiz, 2. Mai. Der erſte Mai verlief hier ganz ruhig. An Congreß und Peoria Str. fiel! 
7000 Perſonen nahmen an der Parade der Arbeiterorganiſationen teil. Thomas Torpey, Nr. 2654 39. Str. 

| 

| 


Munten „abladen‘. | 
| 
| 
1 


. Buenos Aires, 2. Mai. Der argentiniiche PBatristenbund hat mit | unter die Räuber. Er büßte die Ta: i 
|sitie von Nbteilungen Soldaten und Seeleuten durch Vigilangausſchi wife | fchenuhr und $150 in bar ein. Die 
die Abhaltung aller anardiitiihen und foztaliitiichen VBerfanumnlungen | Täter find enttommen, | 
verhindert. Sin den legten Tagen find achthundert Agitatoren verhaftet | Unter dein brinaenden Vebacht, in 
worden, nd die Polizei befigt.eine Lite von 1600 anderen, die ebenfalls | (chter Zeit eine Anzahl Raubüberfälte! 
eingezogen werden mögen. ‚Während der Naht pon Mittwoch auf Ton- ne u baden, befinden fich Harrn 
Inerstag waren auf den Dächern der Regierungsgebäude und an anderen | Felbhoufe und Dennis Flannigan in 
geeigneten Punkten Maſchinengeſchütze angebracht worden, und Truppen | der Unterfu: | 


Marquettewache in 
aus dem ‚sunern hatten den Schub der -Landungspläge und Eiſenbah n⸗ck jungähaft. | 
anlagen übernommen. 


— — u EN: bleiben über Sonn: m Kampfe mit zivei bo ihm 
Sonntag eine Nundgebung berant- | auf den Frachthöfen der Gürtelbahn 
ſtalten wollen, und der Patriotenbund erklärt, er werde jede anarchiſtiſche in 38. Sit. und 46. Abe. überrum— 
Ver ſammlung ſprengen, hat aber nichts gegen ſolche der Sozialiſten, pelten Frachtmardern wurde in vo: | 
und ein Umzug der Iekteren qeitern nahmittag burde von Dr. Carles, riger Nacht der Bahnwächter Chartes| 
dem Prölidenten des PBatriotenbundes, geführt. Arfon, Nr. 5425 ©. Burf Ave., Te 
Cleveland, 2. Mai. Bei einer-Maitagkundgebung klam es hier zu bensgefährlich mißhändelt. Der 
blutigen Ausſchreitumngen von Sozialiſten und ihren Anhängern und eg der wahrfcheinlich auch einen! 
| der Polizei, die ſchließlich der Bewegung nur mit Hilfe entlaſſener Sol- Bruch des Rüdgrats erlitten hat, 
daten, Seeleute und beivaffneter Poligiiten Herr wurde, Anlasz zu dem | | ringt im St. ilnthonnhofpital mit! 
Aus bruch gab der Umſtand, daß ein Leutnant des Heeres, unterſtuützt von dem Tode. Seine Angreifer entka— | 
Imehreren Siege: Sanleiheverfäufern, eine rote Sahne herunterri, die | men. Sie haben fid, bisher ihrer Ver⸗ 
jemand an der Spitze des Zuges trug. Es folgte eine Prügelei, und die haftung zu entziehen gewußt. 
Polizei drang nun auf die Umziehenden ein. Abends wiederholten ſich Als Roscoe Meyer identifiziert. 
die Zuſammenſtöße an verſchiedenen Stellen. Geheimpoliziſt Woodring Der farbige Bandit, den Poliziſt 
ſhoß in Notwehr in die Menge und tötete einen Mann, der bisher nochCornelius Wilſen geſtern früh, * 
nicht erkannt worden iſt. Ueber ſechzig Perſonen wurden verwundet. er ſelbſt erſchoſſen wurde, mit einer 
darunter ſechzehn Poliziſten. Polizeileutnant Meeker und ein Stu liener | Pevolverfchun tötete, ift geltern —2 
liegen im Sterben. Unter den zweihundert Verbafteten it der jüngite uf Roseoe Mener identifi iziert vor: | 
ſozialiſtiſche Bürgermeiſterkandidat C. E. Ruthenberg. Die Memeballe, Fe Der Burfche hatte den Angas 
das Sauptanartier der Sozialisten, wurde von einen Volf3haufen zeritört. |bun des Detettivelergeanten Thomas! 
e New Nort, 2. Mat. Fünthundert beimgefchrie Soldaten mar- Kilroy; zufolge wegen Diebſtahls und! 
ſchierten auf der Suche nach Bolſchewiki durch die Straßen und ſprengten Raubes ſchon mehrere Freiheitsſtra⸗ 
aben 85 em Dußend Maitagverfammlungen, wurden bei einent aleichen | fen in der B efferungs zanftalt verbüßt. 
zerſuch mit einer Maffenverjammlung im Madiion Syuare Garden von) Ciart Ulied ge, Nr. 25 Oſt 50.1 
— — Mann Polizei daran verhindert; viele wurden verknüp- Str., war, wie geſtern ermittelt 
Die Wut der Poliziſten wurde geſteigert. als ſie mit Backſteinen purde, ein Hunenzeuge der Schieße-⸗ 
rfen wurden. Ein verwundeter amerikaniſcher Soldat wurde nie- rei. Er ſah, wie er der Polizei er⸗ 
dergetrampelt. Die —* der Verwundeten iſt groß. zählte, wie Wilſon ſich dem Meyer 
Boſton, 2. Ma Bei Auflöſung eines Umzuges der ind deſſen Begleitern näherte und ſie 
wurden zwei Kolisitten durch Schiffe vermundet. 


ıanfprad). . Gleich darauf hätten zivet | 
Wafhington, 2. Mat. Wie Burdesgeneralanwalt Palmer ver- der Bundiien zu ben Revolvern ge: | 
'idert, find alle Maitagfundgebungen von feinem Perfonal überwacht | UT fen und drauflos getnallt. 
worden, Eingeichritten wird nur in folder Fallen, mo die Redner den | Wein nicht, wie ihm geſchah. 
|nemeitfomen Sturz der Regierung prediaten. Eine Menge Bolſchewiki— | Philipp Nuiofa, Nr. 611 De Ko- 
führer in Nav Nork: und Chicago wird'iiberwadht. Sn einer hier‘ ab- jven Straße, wurde ceitern abenb mit ! 
| aebaltenen Maslenverfammlung wurde : der sofortige Widerruf des | vier Kugeln im Leibe vor dem Hauſe 
Rechts der Rede- Preß- und Verſammlungsfreiheit, die ſofortige Zurück— I ir. 925 W, Taylo‘ Str. aefunden. | 
|ziehung der Truppen, das Selbftbeitimmmmasredit aller Bölfer ohne Ein- | Die Polizei verſchaffte ihm Auf— | 
griff der nadı Europa adfandten Truppen und die fofortige: Freilaflung |nchme im Gountyhofpital, wo die 
allen wegen ihrer Sriegsanfichten eingeiperrten Bericnen und die: Ein: | Kugeln herausgezogen wurden, Be‘ 
ſtellung aller‘ Strafverfahren gefordert. ‚Ungewöhnliche: Mehniahnen welcher Selegenheit-und von wem er 
waren zum Schuß der Kabinettmitglieder und Richter des »Höciten Ge- |niebergefnakt wurde, Tonnte biäher 
richts gegen Bombenangriffe getroffen worden. „Von den Degen —* ermittelt werden. 
der — hat man noch keine — * wundete, Re —— 


— he, —— ET 


I 


nt 


CB 


bewe 


Br . (274 a. 
Sozialiſter 


4 * 
—— * * 


—— —— 


vun, 
* 


| Hit in aller Ruhe, 


| meritanifchen 


‚Der Vers igen man.. ‚ver er peiß dein, * wir 


Puslished and distributed under 
permit No. 175, -authorlzed. Ay 
the Act of October 6, 1917, on file 
at the Post Ofrice of "Chicago, mw 

By order of the Tresident; 
A.S. Bürleson, 
— 


* 
* 
* 
* 


. Jahrgang. — Nr. 104. 


2 Kent 31 


Deutihe Regierung meins? 


— — — — — 


Hie Graf Brochdorff-Rantzuu — die 


Mathias Erzberger. 


Münden genommen? 


Geltejert von der „Ailociterten Brelfe* und den „United Wreß Allociattons“,) """ 


Bern, Schweiz, 2. Mai. Menen Berliner Tepejhen zufolge it es 
zu eruiten eiunnatuerliäiehenfchten zwiichen den Mitgliedern der na- 
tionalen Regierung gekommen. Gin Wediel joll wiederum nahe bevor: 
itchen, obwohl ınan nicht vor dem Friedensichlnk die Sache anf die Spik: 
treiben dürfte. 

Der Streit zwiſchen Erzberger, Hanpt der Waffenſtillſtands 
kommiſſion, und Graf v. Brockdorff-Rantzau, Miniſter des Auswärtigen 
und Torjitender der riedensdelenation, Hat angeblich ſeinen Höhepunkt 
erreicht, und ein Bruch ſcheint die Folge zu ſein. Erzberger, ſo heißt es 
wird ſein Aenßerſtes verſuchen, dem Miniſter des Auswärtigen ſeint 
Arbeit zu erſchweren, welchen Standpunkt dieſer anch einnehmen möchte. 

Sodann handelt es ſich uͤm verſchiedene Anfgaben der inneren Boli- 
tik. Mehrere Mitalieder der M ehrheitsſozigliſten ſcheinen geneigt zu 
ſein, mit den unabhaängigen ©; zialiſten gemeinſame Sache zu machen in 
dem Beſtreben, die Bolſchewikigefahr für Dentſchland abzuwenden. 

Baſel, 2. Mai. Die deutſche Nationalverſammlung wird vermutlich 
von Weimar nach Berlin verlegt werden, ſo meldet das „Tageblatt?. 


Die Stadt München erobert? 


Zurich, Mai, (Ueber Paris.) Moeneiten dentidhen Meldungen 
nad), die heute Hier u haben — — die Stadt Mün— 
chen Donnerstag früh den Kommnniſten entriſſen. 

Zuletzt wollten die Kommuniſten noch einen Waffenſtillſtand haben. 

Der bayriſche Miniſterpräſident Hoffmann jedoch verweigerte denſelben 
und beſtand anf der bedingungsloſen Uebergabe der Köommuniſten inner⸗ 
halb der Stadt ſelbſt. 

(In einer anderen Debeſche wird obige Angabe wiederum für ver— 
früht erklärt.) 


Dier Dororte Münchens genommen. 


Bern, 2. Mai. Aus Barern bier eingetroffene Meldungen beſagen 
daß die Regierungsſtreitkräfte ihren Kördon um München immer enger 
ziehen. Waſſerburg, Erding, Freiſing und Starnberg find bereits ge 
nommen 


> 


. 


Erjberger warnt wieder vor den Polen. 


2 


Berlin, 2. Mai. (Geliefert vom Univerſal Service.) Mathias Erz— 
berger, der Vorſitzende der deutſchen Waffenſtillſtandsſkommiſſion, be— 
nachrchtigte geſtern den Feldmarſchall Foch, daß es unter den gegenwär⸗ 
tigen Verhältniſſen für Deutſchland unmöglich ſein würde, die Waffen— 
ſtillſtandsgarantien an ſeiner öſtlichen Front aufrecht zu erhalten. Er 
machte auf die Pläne des Generals Haller, des Befehlshabers der pol— 
mischen Armee, die jet don Franfreid nädı" Balen transportiert wird, 


| anfmerkfan, die in einer gegen Bofen ımd Oberichleften gerichteten Offen⸗ 


tive gipfele,. Falls desbalb 
chergeiiellt werden wiirde, 
Des 


Deutichland gegen polnische Angriffe nicht fi- 
fönnte c> det Transport von Truppen dei 
Generals Haller durch dertiches Gebiet nicht länger geitatten. 


eutichland Fauft argentinische Mahrune. 


Buenos Mires, 2. Ter Sefandte Argentiniens in Berlin Ta- 
helte, dat dort ein Syndikat gebildet worden Set, mt große Anfäufe von 
Fleiſch Getreide und anderen? Lebensmitteln jn Argentinien zu madheit. 

Die deutjchen Delegaten werden möglichit bald nach Argentinien abrei- 
jen, ımd fie haben volle Berugniffe erhalten, nm mit deutjchen. Bürgern 
und Danfen in Buenos Mires die Lieferung von Nahrungsmittel be- 
treffende Kontralte abzuſchließen. 


Mai. 


Fleiſchloſe Tage. 


Bern, 2. Mai. Wegen der zı unehmenden Schwierigkeit, die Schweißz 
zu verproviantieren, hat der Bundesrat den Genuß von Fleiſch vom 5, 
bis 19. Mai verboten. 


Rumänienkönig in Budapeit? 


Wien, 2. Mai. Die Wiener „Neue Freie Preſſe“ läßt ſich aus Buda 
peſt melden, daß König Ferdinand von Rumänien, begleitet von fran- 
zöftishen Generalen, im Begriff itehe, an der Zpise feiner Truppen in 
die angeriiche Hanptitadt Bndaneit einzuziehen, 


Die Sie Jesanle ihe 


Minneapolis, Mai. Nach amtlichen Berichten — und die pri— 
vaten Meldiingen lauten meiitens noch etwas güuſtige r — iſt im neun— 
ten Bundesdiſtrikt ein bewerkenswerter Fortſchritt in den Zeichnuugen 
anf die Siegesfreiheitsanleihe erfolgt. Ueber 90 Millionen der hier er— 
warteten 1571; Millionen Dollars find nad) den fetten offiziellen Nach⸗ 
richten gezeichnet, und man ſieht der nächſten Woche mit großer Zuver— 
ſicht entgegen. 80 der 286 Counties haben ihren Betrag überſchritten. 

Waſhington, 2. Mai. Es ſind nahezu 1297 Millionen Dollars, laut 
Bericht des Schatzamts, im ganzen anf die 41, Millisrden-Ziegesanleihe 
gezeidinet. Das iind aber noch immer erit nicht ganz 30 Prozent, und 
noch ſehr eifrige Anſtrengungen müſſen in der nächſten Woche gemacht 
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| werden! 


Bom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 
„American League”. 
Detroit 8, Cleneland 1; New Vorl 


7, Bolton 3. Anderweitige. Spiele 
— - Tozialiftiiche Maitagfeier in |verregnet. S 


Ind. verlieh unter Polizeiaufs „Nation! League‘. 
Cincinnati 6, St. Louis 3, Ander- 
— Prälideni Garranza bat Dem; imeitige Spiele verreanet. 

„tongreh den Erlaß Bisheriger Stand dieſer Ligen. 
eines Geſetzes zur Regelung der Aus— American Peagne, 
beutuna der Petroleumquellen ein: Gew, 
pfoblen. 


boffnungslos bezeichnet wird, ant⸗ 

wortete auf alle ihm zwecks Feſtſtel- 

lung der Täterſchaft geſtellten Fra— 

gen nur: „Ich weiß nicht.“ | 
— — — — — 
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Berl, - Pros 


| Ghicane 
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en 
Cievel AND, suoosensene 
hiladelphig 
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sarginaten 


— En Ausſchuß von 200 anzele 
genen New Morfer Juden hat in „iner 
Kabeldereſche an Präſident Willens x 
'nenen die Fortichung der Judenmaf: | 
ſenmorde in Role und Oalizien pro: | 
teitiert. Fr neinatı 
= em. 2 
Member of the Associated Press Be nee *3 
Pitlsburg 
Louis 
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TheAssoeiated Press is exelusivelv 


er. 


WWW men 


entitled to the use for republieation 
of all news dispatehes eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news nub- 
lisncd herein. 
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— Da macht ſich angſt und Sor⸗ 


Hentin Spiele: 
—5 Bez 
Louis in Chicago, Waffings 
ie in Philadelphia, Detroit in&lebe: 
land, New York:in Bofton. .. = 
„Rational Leagwmf, 


Chicago in — ** Philadel⸗ 
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arum haben Anoops 


monatlihe Koupon-Berfänfe 


— ſo großen Anklang bei unſeren Kunden gefunden? 
Weil dieſelben wirkliche Erſparniſſe aufweiſen. 


COUPON 


Schürzen- 
Gingham 


Echter Amos · 
‚eng Smürzcn- 
Wi m, bollit. 
DMurfterfortiment, 
alle geiw, blauen 
Sarr,. 20c Wert, 
mit bief, Koup. 


Flanell 


Weiher Shater 
Flanell, 27 Soll 
breit, guter 
ſchwerer Nap, te⸗ 
gulärcer 25c Wert 
— Mit Diefem 
Koupon, 5 Dards 


950 


Taſchen⸗ 
tücher 


Nahti hohlge⸗ 
ſaumte Taſchen⸗ 
tuͤcher f. Diän- 


da3 


Handtücher 


Geläumte Hund. 
Handtücher, 
Größe 16 bei 32 
— Ehliht wwcik, 
i5e Meri,. Mit 
dieſem Kouvon, 
4 für 


COUPON | cou 
Coverall Schürzen 
Große Coverali Shür: 
en, in bellen und dunflen | 
cales, alles nette Mir- 
ter, $1.25 wert — mit 


biefem Koupon zu NITEE 


COUPON 
Union— 
Suits 


Se ger, Unior 
Snit für inn- 


i und 
cale: Rei i 
nett beſet 
i 

A und 6 Zabre 


mit »i cm 


COUPON 

Strümpfe 
19€ feine cdit- 
ſchwarze baum⸗ 
wollene Strüm⸗ 
pfe für Damen: 
efäumter Ober 
eil, dopp. Fer⸗ 
ſen und Heben, 
Größen 8% bi 
Mm. Mit dic fem 


Koupon, 250 


2 Vaar.. 


COUPON 
Haus 
Slippers 


Saußitippers f. 
Männer un. Ta- 
men—in Leders, 
Tuch⸗ oo.Pluſch⸗ 
oberteilen, mit 
pichfohlen — 
Nur mit Koupon 


3e 


COUPON 
Slivpers 


Elippera 


für 
Tamen, mi gt \ 


COUPON 
Waſchzuber 
Galbaniſierſe große 
Sorte Waſch— Zuber — re⸗ 
aulärer $1.45 Wert - 
mit diefem —— on we 
stell offeriert 3 


cou 


ern 


er 


Ga 


im, Sp iger 


/ couPon */ COUPON \ 


Kinderkleider 


der fü rt flin % 
bt — T 


1 Kor 


<alh- Gardinen 


dich: em ‚ Kaupon das "Rnar 


COUPON 
Handtuch: 
ſtoffe 
Halb Teinenes 
ncebleihtes Hand» 
iuchzeug, “au 
gewo or⸗ 
ber, — 17 Boll 
breit, 207 
Mi it di tef ſer * 


bon, R für Te 


-— . 
Schleier 
Ghiffoni.hleier, 

in weiß od. bells 

blau, fanch ge⸗ 
ſtreiſter Torder, 
eine Yard breit 
und 1% Varbs 
lang, $1.00 ” 
Mit diefemsou: 


von 


79e 


beuer 


nem Toilettentifch; ich Habe ihn oft 
gefehen. Wir tennen ihn Alle.“ 

Die größte Bemequng entitand in 
der Berfammlung, inäbefondere un- 
ter den Dienftbotenn. 

Ja. das iſt wahr!“ rief eine 
Stimme, bie ich als die der Köchin 
erfaunie; „ich habe thır auch gefehent, 
eines 
nigte.“ 


tiſch f 
Ja, am Kopfende ſeines Bettes.“ 
Ein Beamter wurde hinaufge— 

ſandt, um Nachforſchungen zu hal— 

| ten, 

‚einem Kleinen ARebolver, 


| ben 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


den er auf 
Tiſch des Koroners niederlegte. 


„Hier iſt die Waffe.“ 


Poplin⸗ 
Kleider 


Seid. Poplin—⸗ 
Aleider ſür ar 
men u. Madchen 
—In allen 


it, sallons 1 
ır ‘ 


Kimonos 


Lange 10» 


nos — hellblanuer 


Kin 


en 


Die ganze Verfammlung echob 
ich. Der Koroner reichte dem Sad= 


Tages, ala der Herr ihn rei- | 


„Er befand fich in dein Zoileitenz | 


3560 


und kehrte alsbald zurück mit 


verſtändigen die Piſtole und fragte 


Mihn, ob dieſelbe aus der von ihm ge— 
J nannten Fabrik ſtamme. 
|;ö 


Ohne zu 


gern, 
< 


Qu 
„Ja, 


antwortete dieſer: 
von Smith «& Weſſon; ſehen 


J Sie ſelbſt, hier iſt der Stempel.“ 


Er nahm alsdann eine eingehende 


Unterſuchung der Waffe vor. 


POM COUPON 


Union⸗Suits 
65 sc erſey ger. Dam 
Zuus, niedt, £ ala 


dunkle 


IE 


a — 


— 


Voile— 
Waiſts 


Voile Waiſt 


COUFON 
Korſetts 


Korſets. vorn 


allen S 


COUPON N 


Kuchen— 
teller 


Weiße Vorzel⸗ 
lan Nuenteliez 


COUPON N 


Geſchirr— 
ſchüſſel 
Graue Wranite 
10 Duat Ger 
ſchirrſchüſſeln — 
6oc Wert. nur 


mit dieſem Kous 


Ei. gefunden?“ 


J Zilettentiſches 


J zu ſtellen, und erſuche das Publ 
ſich ſchweigſam verhalten zu wollen. 
eine 
J augenblickliche S 
1 „Sprechen Sie, mein Herr!” fügt teir 

| der Koroner Hinzu 


Sie diefen Revolver 
fragte nun der Koroner 
den Beamten 
der 


„Wo haben 


fleinen Schublade des 
der ich neben dem 
h | Bett bon Mr. Zeavenivorth befindet, 
Er lag in einem mit Samt ausge: | 
ſchlagenen Kiſtchen, das noch einen 
ganzen Vorrat von Kugeln enthält; 
eine derielben habe id Probe mit: 
gebracht“ 
zig, 
„War die Schublabe perichloffen?” 
„5a, aber der Schlülfel ftecte.” 
Das Antereffe hatte feinen Höhe: 
punkt erreicht, und man tief bon 
2 item: 
„In die Piltole geladen?” 
Der BVorlipende richtete 
trengen und würbevollen Slick auf 
ie Verſammlu ig und ſagte 
„Ich ſtand im Begriff, Biete Srage | 
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Nr 
„In 


— 
) 018 


einen 


Dieſer Bemerkung 


tille. 


folgie 


Der Sacverftänbige zog den Zy— 


IJ linder her aus und zeigte ihn der Ver- 


PON COUPON 
Runner:6 Carpet 


zoll breite Runner 
in hüb 
ſBeai⸗ 


rdine 


fer ti 
Sorte 


mit 


24 
IT ppie de 
I Muftern — fpesicll 

dDirfem Kouvbon } 
| verfauft für 


Inur .. 


es 


450 


fe ımmlun 
Dielen. Revolpber iſt 
und vollſtändig geladen.“ 
Ein Gemurmel der Enttäuſchung 


J ließ ſich vernehmen. 


„Aber,“ fuhr er nach einer raſchen 
Unterſuchung der Walze ruhig fort, 


Jdie ſechs Zäufe ſind nicht in der 


Jnämlichen 


Verfaſſung. Ein Schuß 


F iſt kürzlich abgefeuert worden.“ 


toes, 


„Woher wiſſen Sie das?!“ 


‚und er legte ſie auf den 


| 


| oromeitiette: 


|,» 


kum, | 


1 
| 


I 


ſechsläufig | 


| Gr neigte den stopt 
liche & 
Zügen vor. 


rief 


Abendyoft, (Shicago, dreitag, den 2. Mai 1919. 
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Der —— köſltliche 
friſch geröſtele Raffee > 


nn nn nn mn me 


Eine Bafferur. 


Humoresle von N, Triniuß, 
I 


„Nun muß ich wieder Tpazieren | 
gehen! Geftern Ipagieren... mot: 
gen wieder. . alle Tage fpazieren.. 

'3 ijt ’n Elend!“ 

„Verfündigen Sie fih doch nicht, 

| Herr Horitmann!” 
3%, aber früher war’& doch an—⸗ 
rs. Da ging's mit Frau und Hund 
den Wald. Jetzt hab' ich nur noch 
in Köter, Gelt, Schnupperl?“ Und 


Home Blend, Wagen-Vertäufer 
und bie meiften Yäden verfanien 
denfeiben Maffce für 4Uc, Bid. an 


30c 


Datrn Tafch 


I a DOC 


iver. bad 
Ynritn Yint Dar 


Pfund 
garine, —300 


Herr Horſtmann ſtreichelte wehmütig 
den an ihm emporſpringenden Hund. 
„Wer hätte das gedacht, Fräulein 
Florentine: Sie war immer ſo tapfer 
auf den Beinen...” 
„Und dabei mollen bie — 
an den Frauen etwas ganz laſſen 
— Die Einfahrt fommt immer zu fpät.“ 

„Bei mir nicht, Yräulein Floren- 
tine!” 

„Weik ich ja alles! Ausnahmefall! 
Na, nun gehen Sie aber, Echnupperl 
würgt ſich ſchon an der Leine.“ 

„Adjes!“ 

„Adjes, Herr Horſtmann. Wenn 
Sie 'n Steinpilz finden, denken Sie 
an mich. So 'ne alte Jungfrau hat 
auch ihre Schwächen. Ich bin nun 
vernarrt in Schwämme.“ 

Herr Horſtmann ließ die Garten— 
tür ins Schloß fallen und ſchritt die 
Straße hinab. Das alte Fräulein ſah 
Im mit freundlichen Yugen nad). 

„Wie firaff er noch geht! Dem fieht 
feiner bie achtunbjechgig an! Keiner!” 
murmelte fie. „Uber das einfame Le- 
ben in der alten Mohnung... mies 
| mand um fih... das madt den 
Mann Tchliehlih noch frant. Wer 

—F da helfen könnte!“ 

Herrn Horſtmann bewegten ähnli—- 
che Gedanken. 

„Wirklich ein nettes, liebes Fräu— 
lein! Immer friſch, immer in Tätig- 
leit! md ein Herz, fo jung wie eine! | 
| en! Da Stand neulich | 

Leavenworth gegenüber; er and! jauf ihrer Geburtätorte in der Mitte) 
auf, holte feinen Revolver aus der | eine 50. Lächerlich! Sie ſagte zwar, | 
Schubi ade der Toilette und zeigte ihn | je ftimmte, aber ich denke, da Hat fich | 
mir. einer einen Scherz gemacht. Die und 


Greamern 
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allerbeſte, 


ver vfund. 
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North 
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406 W. Dwilſion Set. 
720 RR, Norıh Ude 
2540 Lincoln be, 
3244 Lincoln .Ive, 
413 N. Clark Str 
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nur anzugeben, bei welcher Gelegen— 
heit ich ſelbſt von ſeiner Exiſtenz 
Kenntnis erhielt.“ 

„Tun Sie das!“ 

„Es war eines Tages die Rede von 
Schußwaffen, für die ich mich leb— 
haft intereſſiere — ich hatte immer 
den Wunſch, einen Taſchenrevolver 
zu beſitzen. — Ich erwähnte dies Mr. 


PR I das lange her?" 
„Mebrere Monate,” | 
„Dielen Nevolver beia er allo| 
chon feit einiger Zeit?” 
„Jawohl.“ 
„Sahen Sie 
nicht wieder?“ 
Der Sekretär errötete. | 
„Jawohl, ich ſah ſie ac) einmal,” 
„Wann geſchah dies?“ 


Er ſeufzte. Statt 


Kirche entlang, um 
ſchalige Kaſlanienall ee einzubiegen, 
die zum Friedhofe führte. 
Herr und Hund hätten 
Weg wohi mit verbundenen Ar ugen 
Be ‚af gefunden. War e3 dod) der iäg: | 
„Bor ungefähr drei Wochen.” liche Sana des Herrn Horitmann feit | 
„Bei welcher Gelegenheit?" einem Sahre, 


und eine merkz | Feiner teuren Zyrau. 
Veränderung gig in feinen] ihim aervef 


die Waffe ſeitdem 


di dieſen 


Ja, das mar Sie; 
en, und Das hatte er auch | 
Er fultete die Hände | auf ihren Grabftein Ichreiben Laffen. 

und fah dem Koroner mit nahezu bie vierzia Jahre hatte fie zu 


flehenden Blicken an. ihm gehalten, erit tm Geſchäft, das 


1 
L 
4 


"fünfzig! Kaum aus den Schneider!” neben ihr ftand eine Schüffel mit beit 
bei gerabeit | bereits 
Meg zum Walde zu nehmen, fhritt | Meifer und Beutel 
[er Über den Marktplab, hinter ber | Das Fräulein 
dann in eine über dem einen hochgeſchlagenen Knie 


ſeit dem Hinſcheiden Pfeiſe aus dem Hauſe trat. 


u — —— — — — — — — — 
— — ——— — 


Cancelled Government Contracts 
1 SAVES YOU 509: ON RAINGOATS 


Zurüdgezogene Regierung: Kontralte von uns zu einem Bruchteil eines Dollars 

übernommen. Die Negierung gewährte den Yabrifanten 50% am Dollar an 

rüdgängig gemaditen Kontrakten und fie verfauften ihre Waren an und mit ci« 
nem Verluft, wir können daher die teneriten and feiniten Negenröde zu ei« 
nem Bruchteil der wirklichen Koften verfanfen. Ihr erhaltet den Borteil 
von diefer Erjparnig! 


Der Berluft der Fabrifanten ift Ener Gewinnt, 


Infraglich die iwundervollite Bargain-Gielegenheit, die jemals dem 
fanfenden Publikum Chicagos offeriert worden iit 


Bereitet Gun) 
für die April» 
regen vor, 


Einjhliehlidh des riefigen Einfauf von George B. Carpenter, Lager von 
weniger al3 Koitenpreis 
1600 Regenröde ans verfcieden fchive- 
ren Stoffen, Materialien von 8 .75 
als regendicht garantiert; für Männer 
nn 
Echte Wool Top Offiziers-Negenröde, feide * 
ſtändig regendicht garantiert; werden ge— 
wöhnlich ſo teuer wie 850 verkauft, ſo lange 
J 
und Leatherette Regenröcke, jet ei 
A fünnen von Männern oder Damen eG 
— tragen werden. Dieſe Regenröcke ſind of 
Alle Gröfen. DR fonnt, — einen an. 
2 S: [ae 'st,, N. W: Cor, Jackson — N sta | 


Ianjenden von winderhübjchen Negenrüden zu 
feinſter Qualität; dieſelben werden 
gefüttert, patentierte Ventilation, als voll— 
Echte feinfte Qualität Moleſtin 
wirklich die feinſten Regenröcke, die m 
= —J —— Tag, Az 


Eine etwas Tchmwille Paufe trat ein. 
Herr Horfimann jtieß rafch und ener= 
gilch einige Dampfrolten aus feiner 
Pfeife, ala roolle er fich gegen erneute 
Ungriffe vor der Zeit ſchützen. Voch 
die Frau Kalkulator ſchien von alles 
dem nichts zu merfen. Tat wenig— 
jtens ſo. 

„Ihr lebt wohl ſehr 
tracht . . . ich meine bu . 
die alte "Schachtel?" 

„Wenn bu Fräulein Schneller 
meinst — allerdings! Einſamkeit tut 
meh.” 

„Aber Ontelhen, da mußt dır öfter 


——- Tel, Lincoln 359, m 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Ziien abends Bi3 9, Eonntags nis 12 1iy 


Hitteolas an Grafonolas 


auf 


Abzahlung 


Alle bis „cut dem. 

tiusgeagcebenen Pet⸗ 

ten, Ameritaniice, 

BR Beutiche, ungariihe 

u fowie Schweizer 

m Wlatten .etd3 anf 

Mm Zanır. — Verlangt 

unfere vollftändige 

u. neue monatliche 
Liſte. 


Voſtbeftellungen 


Steinpilzen. 
lagen daneben. 
beide Hände 


abgeputzten 
hielt 


gefaltet und ſchaute in den Abend— 
himmel hinauf. 

Da ſtörte ſie das Klingeln der 
He austür auf. Herr Horſtmann 
war's, der im bequemen Hausrock 
mb einer friſch enkzündeten langen 


in Ein— 
hr 


„Ei ſieh dah! 
tine!“ 

„Der Abend iſt ſchön. Da häli's 
ſchwer, hineinzugehen.“ Izu und kommen! Wie wir uns 

„Dorf ih?" Er hatte die Hand auf freuen, weißt du ja.“ 


Fräulein yloren- | 


| 


‚Meine Herren, ich bitte Sie, Mit) peibe begründeten, bis es hoch und! die £ 


— citten zu wollen ...“ 


* der Geſchworenen. 
Stand⸗ 


werden hnell und 


Lehne eines Stuhles neben ide) „Sti mmt!“ Baft, baff, haff! Wie 
* pünktlich au’ 


|geite bormärt3 ging. Stinder waren ihnen 'aele: at amd fah fie fragend an. 


'624- "630 N 


arbs, 
! 


— — c 
ORTH AVE.' 10 


—— — 


Uujer Saden —— —— Abend um 9.30 


mM Berbrehen der der ä 3 Avenut. 


Von K. — 


(4. Fortſehung.) 


ανιαννανα 


————— 
Sie hieß Molly O'Flanagan und 
ar eine hübſche achtzehnjährige Brü— 
jette mit lebhaften 
em Aeußern. Ein einfaches Re— 
umsé ihrer Ausſage, die ſich haup 
ächlich auf Hannah und 
elhaftes ——— bezog, 
genügen. 
Hannah ſiammie aus 
erichtete ſie. 


nt: 
wird 


v \i 


wenig Er- 


fa, 
—* hat 


Zichung genoſſen und war herüberge⸗ 


ommen, um bei bei X 
chen Damen als 


Leavent worth'⸗ 
Kammeri! 


treten. Gie aehörie Ichon län 
Zeit wie Tie jelbft, Molly. 
ſtand, war bei Allen jehr beliebt, I 


be: 
ebachtete aber eine gemilfe ZJurüd- 


sum Haus— 


haltung über Alles, iva3 fie felbft und | 
Sie mat, 
bon melandholiicher und zemantiider |. 


ihr früberes Leben betraf. 


Veranlagung und ftard oft mitten 
in der Nacht auf, um in Rube nad: 
‚Denken zu fönnen — nanz mie ! 
fie. eine Lady gemweien wäre,“ 
Doln. 

Diefe Gewohnheit hatte etwas 
frembliches für ein Mädchen 
Stande und man veriuchte, 9 
barüber zu erfahren; aber 
ichüttelte den Kopf und biien 
Worten: „Hannah fland des 
auf und ſetzte ſich ans 
Mehr wußte J nicht. Sie 


14 
si 
sopnn 

nen! 


tier 


Be 
in ihrem 
Näheres 

Mol 
bei den 


Tagen an einer 3a — — 
litten habe; daß am Abend vorher 
Schmerzen ſo unerträglich geworden, 
daß ſie ſich genötigt ſah, aufzuſiehen 
und ſich anzukleiden. Hier wurden 


ta 
Wir 


ibr jehr eindringliche Fragen aeitellt | 


und fie erklärte, dag Hannah ic) 
Hollitändig angekleidet, ein Licht auı= 
gegünbet und gefagt habe, fie ainge 


zu Miß Eleonore, um einige Iropfeit | 


Elirier zu erbitten. 
„Barum zu Mib Eico 
„Weil fie es iit, di 

boten die Mittel zu 

pflegt." Molly fügt 

fie in der Sache nichts we 

zichten wiife. Hannah fei nicht wie— 

ber binaufaelommen, und morgen 
zur Frühſtüchzeit ſei ſie nirgends 
sufzufinden geweſen. 

Sie ſagten, daß ſie ein Licht mit— 
genommen habe? Hatte ſie 


noch 
iiwils 


2 
8 
—— 


sie 
einen Leuchter?“ frug der Storoner. 
„Nein, nur ein Licht.“ 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


53 nächſte Zeuge war Molly, das D 


Augen, friſchen! 
arben und auch ſonſt von angeneh-⸗ 


rland,“ 


tafer | 
und Schneiderin in den Dienſt zu 


gere 


auch 


„Warum nahm ſie das Licht mit? 
Brennt nicht gewöhnlich das 
auf den Treppen und im Flur?“ 

„Jawohl; aber wir hatten die 
Flammen abgedreht als wir hinauf— 
J und Hannah fürchtet 
unkeln.“ 

„Diefes Sicht muß ſich vorfinden 
Ha es niemand geſehen?“ 
daß ich wüßte.” 

„st e8 biefes hier?‘ 
ter mir jagen. Es 
ı der eine 


At 
E „Nich * 


war Mr. Örnce, 


halb 


tn Y en Fia 
vohl. Sie ſie der 


„sat Wo Haben: 

gefu uden I 

„Auf dem Raten im Hof; 

en Wege ziviichen Küchen 

“ ermwiberte er ig 

e Worte riefen eine große Be⸗ 
g hervor. Endlich — mann | 

Shut entdedt. Die er ir auf⸗ 
udene Kerze bewies 
nachdem ſie hi 

; Haus 
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N iS, 
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— 


— 


pr 
—⸗ 2 
— 
u 


0 
.. 
= 


2.8 


13 
co 


dakda 
inunt to * — 
verlaſſen hatte, und a 
urch die Küchentüre, die nur w enig 
chritte enffernt war von dem Git— 
welches den Hof von einem Sei— 
ngäßchen abſchließt. Thomas wur— 
| de wieder dor gerufen, biejer ver⸗ 
mochte jedo ch ur zu ot ieberhofe ‚dan 
ler am Morgen nicht nur dicfe e eine 
fondern Tämtliche Türen des Haufes 
verſchloſſen und verrieglt gef inden 
habe wie immer. Die unvermeidliche 
Schlußfolgerung war, daß i 
mand,en rtgang des? 
chens, die 


W ier m ocht 


— 
» = > 


u t 


> = 


ey 1m 


m It 


I 


’ 
mm nr 
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Art IN däd⸗— 
Rie egel vorgeſchoben hatte. 
e dies mohl a 
eAusſage 

— —————— 


ac Der nm 


1) 


rien 


m 


— — 
re: s erſchi ien. 


J 


* 
i 
1 


e ı Jemanden bon Be 

D., — zu ſprechen 

agte der Lehtere. 

2 widerte der 
ugel 

"Se tennen 


iD durch F 


Art bon u Ben Di jeie Stug: 
ri?“ 

Der hielt den Ge— 
genftand einen Augenblick zwischen 
Daumen und Zeigefinger feit und 
legte ihn algdanıı auf den Tiid; zu=> 
rück. 


„us 


Sachverſtändige 


uk 


> - 


it eine Kugel Nr. 


von Smith & Beflon 
wird.“ 


mas, plöglih in die Höhe fahrend. 
Einen ſolchen hatte der Herr in ſei⸗ 


worden. 
Gas 


fih im! 


“pi jri e ich hin pr 1 
niedergebramite Sterze 


-|ın der Hand Hielt. 
deren rät- 


gend je—⸗ 


elcher bora 
ı ge=! 


2, bie 
BEN ö i ——— 
gewöhnlich zu einem kleinen Revolver 
vertauft 


| „Ein Kleiner Revolver!” rief Iho= | 


Das ift fehr einfach,” eriviberte 


B, "den Koroner die Waffe reichend, | 


| | „Sie wollen felbft dein Rebolver in! 
ı Hugenfchein nehmen, 
‚ zuerjt, daß ba® Rohr feine Spur bon! 


Sie ſehen da 


dem kürzlich abgegebenen Schuß auf— 
| meilt; e3 glänzt, denn es iſt gepuht 


Außenſeite der Walze an. 
Ihnen da auf?“ 


ich einen kleinen ſchwarzen Strich. 
DDieſer kleine ſchwarze S 
rät alles, meine Herren. 
läßt immer etivas Schwärze zurüd. 
Daran dad;te derjenige, der biefen | 
Schuß abgegeben; er hat das 
gereinigt, aber den 
geſſen.“ 
und verſchränkte die Arme. 
Bott,“ hörte man 
aber rauhe Stimme 
„das iſt doch ganz wunderbar! 


4 err 


ern ste, 


eine) 


ru 


„1. Diefer Ausruf ftammte von einem | bei 
NE Bauern, ber offenen Munbdes in der; Sitte, und ich laffe es diefer D 


„FTüre ſtand. 


Die 


nor t 


atmete wieder freier. 


n 
4 
I 


ntifches und dejlen Entfernung | 
dem Bibliothekzimmer angeben. 
„Um von dem Tooilettentiſch bi 


fe tie 
bvon 
! 
Iaı 
| gelangen, man quer durch Da3 
| Schlafzimmer aehen, dann durch den 
| Heinen Flur, ber die beiden Zimmer 
| 


trennt, und. 


muß 


— 


| „Einen Augenblid! Welches il die! 
‚Si ellu ng be8 Toilettentifches mit Be= 
zug auf die Tür, welch 

16 iußeren 


rn 
vr 


treten 
vorbei 


Flur führt.“ 
nkann durch dieſe Tür ein- 
an dem Fußende des Bettes 


I} und alsdann bis 


Kar 
ich in der Bibliothek befindet.” 
tieht e Kö 
ihre Sch ara je bergrub, ala 
bor J gen Anblick zurück— 
Hrece „zu einer solchen Tat hätte! 


einem araufigen 


ah niemal3 den Mut gefunden, Mechanismus 


rm 


niemalä! 
durch einen 
Hand, ſich wi 


„Ich 
„su 


äbi iger Herr, 
twas 


Dr. 


ſe 


Gryce zwang ſie 
veren Drud | 

er zu Sehen. 
um En tſchul ldigun 
jammerte ſie; — 


nah niemals 8 tan 


san 


{L 


m 


ildr 


bitte 
hat $ an 
—— 
ıD D Mr. 
rufen. 
rung mit fichtiihen Wibermwillen. 
„Dr. Harmwell,“ redete ihn der E 
toner an, „wir haben in Etfa —— 
gebrach daß Mr. Leavenworth einen 
Revolver bejeflen, der ioeben in feis| 
‚nem Zimmer gefunden wurde. War 
Ihnen die Tatſache bekannt?“ 
Jawohl.“ 
„Wußten Alle im Hauſe d 
"Allem Anfchein nad.“ 
„Bflegte er ihn denn gewöhnlich, 
an einem Orte aufzubewahren, ico er 
bon Alleı gefehen werben konnte?“ 


„Das weiß id) nicht. Jh vermag 


3’ 
ic 


wurde en 
Harwell von Neuer 


> Ay 
zer e 


113 
n 


laſſe n ul 


abon? 


„An der einen Abteilung bemerkte 


ſagie mit großer Verlegenheit: 
| „Sie zwingen ınid), 


Nun fehen Sie fidy die, 


Mas falt|, I 
u e [Halte au vom Storoner; 


Strich ver= | 
Eine Kugel | ment von Mi Eleonore X Leavenworth ſch loh. und das Schnupperl 
ouszuſprechen. “ fuhr er fort, 


Mohr | menfchauern, außer Sr, Öryce, ber 
Zylinder vei⸗ 
Hiermit verbeugte er ſich ſonderes an ſeinen Fingerſpihen zu Kopf. 


ſagen, regter. 


ganze Verſammlung fühl lte fehlen, 
ſich durch dieſen Ausruf erleichtert: | biefer Angelegenheit in Verbindung | 


9 bringe.“ 

Als die Si 34 8 d — r 
Ordnung hergeſtellt war, mußte der Huerm mar aber bem Korone | op 
ı Bolizeibeamte bie Stelung des Toi⸗ 


is 
den Schreibtiſch der Bibliothek zu 


e nach dem 


bis an den Foilettentifch vor⸗ 


dringen, bort bie Piſtole ergreifen zu fehen, diefe Piltole in der Hand 
in die Mitte des Hafter nd! 


talen Ganges gelangen, ohne bon | pigfretion, 
yeman bem bemertt zu merben, ber treten, aber fie hatte mich geſehen, ſie 


„Heilige u ter Gottes!“ rief t bie] Mechanismus bes Nevolvers zu erz 
in, inbem fie ben Kopf tlären; das tat ich. Bei biefer Ges] 
ob fie | legenheit, meine Herren, ſah ich dieſe 


ſeiner 


Er folgte der Aufforde⸗ 


9u | 


„Das ift unmöglich,“ erwiberte der 


ein Bulfan war die Pfeife in Tätig- 


pa geführt, 


| nicht aefchenft worden. Doc in frie! „Aber, Herr Horliimann! Co 
ſcher Tätigkeit war ihnen das Leben | ‚ förml ih? Ich bächte, fo alte Be: 
heiter dahingeflofien, bis fie fich zur |tannte wie wir ſind?“ 
Ruhe ſetzten. Das war dann wieder „ Au ja! iſt ja ſchon ſo! Aber 
ein ganz neues, wohlverdientes Leben „Der beite Ton ift, Sie Tiken hier 
geweien! Nun mar der Wald ihnen nieder und erzählen mit, tie e& im 
alles geworden. 'Mald war, mas Sie gefchen, was ber 
Bitter ift der Yod! dachte wehmii- ! Schnupperl wieder angeſtellt hat und 


| Vorfigende. 
Harwell wurde immer bleicher und 


8 
8 


den Namen 
einer Dame zu nennen.“ 

„Das bedauern wir, aber ... 

Der junge Mann wandte ſich 
er hatte in 
hiefem Augenblick eiwas geradezu 
Imponierendes. 

Ich ſehe mich genötigt, 


nah PVilzen büden mußten.” 


Pforte zur ftillen Gräberwelt eintrat, | 
Ind dann fahen fie einträchtig bei- 


Und dann ſtand er ſinnend vor dem 
| Sigel, der fo viel Kiebes ihm ver- |einaider und ple 
laß | Iteıı nicht, mie droben an Firmament 
& neben ihm und ſchaute zum | Ibie Sterne langſam weiter rückten, 
Herrn empor. | | toie draußen an ber Gartenhede eine 

Nach einer Weile ftrich Herr Horft: | Fraueizperfon ftand und ber ſchlich⸗ 
mann ſacht dem alten Tier über den ſen Unterhaltung beider lauſchte. 
Endlich Hirrte die Gartentür und 

„Komm, Schnupperl! Mir müffen | fie trat ein. Eine Scharfe Stimme 
ſchon allein weiter!” ie die beiden Nachbarsleute empor= 
| Fräulein Florentine Schnel lers fahren. Rn 
| „Meine Herren, was Sie von mit Woh nung lag in demſelben Stock,⸗ „Guten Abend, Ontel! 
verlangen, verftöpt gegen alle  gule! werk gegenüber der des Herrn Horſt- eben vorbei... bir 
Dame mann. Gie hatte die Heinere, er bie | Ktaf feträngchen . . . traue meinen 
| gegenüber an der fchuldiaen Achtung größere, die er bereit3 mit fei iner | Obten nicht, da ich dich noch ’ jo fpät 
wenn ich ihren Namen mit Frau ine gehabt hatte, höre .... Aber ich ftöre wohl?” Sie 
Das Fräulein bantierte In der! maß mit unangenehmem Blick das d 
Küche. Es dämmerte bereits. alte ? u. 
e 3 fräftig aut die Tür. > „Bitte fehr, Maltoine! Durdaus 
befcheibenes Waumwau aefellte t! Meine Nichte, Frau Kalkula: 
dazu. Das Fräulein tächette Dann |tor Harbtmuth — Sräulein Schnel- 
öffnete fie. Herr Horftmann jtand Seh’ did. 
|Teife und abgebrochen. vor iht und hielt mit aeftredtem |_ „I6 muß nad; Haufe. 
„So fei’3 denn! Vor ungefähr | Arm ihr einen vollen, grauen Beutel | Augenblidchen. u en OR 
| drei Mochei betrat ich bie Bibliothel hir. (für Schöne Pilze? 
| au ungewohnter Stunde. Ich ſechte „Ach, Gott! Haben Sie mich aber... „wert Horfimann war jo gütig, 
mir ein Federmefier, dad ih am erföjredt!“ für mich diefe heute einzufammeln! 

Morgen auf dem Kamin hatte liegen „Da bier. My Onkel?" Sie Tachte Inut auf. 
laffen, als ich im Nebenzimmer Ges | Ren!“ Du? Hahaha!“ , 
räuſch vernahm. Ich ging hinüber, „as bringen Sie mir denn da?“ " „Barum lachft du denn? 
um nachzuſehen, wer fich dort ber) Steinpilze! Damit Sie nicht ver=| „Na, das muß ih fagen: 
finde, da ich wußte, daß Der. Leavens | Hungern!“ | Edmund büct fich nicht.“ 
borti qusgegangen ſei, und ich it} md diefe alle wollen Sie mir....?! „Weil er zu faul iſt; Bureaubehag— 
tr Gefelfchaft feiner Nichten glaubte. Nein, das ift aber nett bon Ihnen! lichteit. weiter nichts!“ 

Wie groß war daher mein Erſtau⸗ Schön Dank, Herr Horſtmann. Sie Frau Kalkulator Hardtmuth biß 
nen, Miß Eleonore am Bette itehen | zeichte ihm die Hand hin. ſich auf die Lippe. Sie hätte gern 
„Wenn's zuviel ſind, Fräulein |berb auf diefe Zurechtweifung geant- 
| Slorentine, dann laden Sie mich da= | wortet; doc fie Hatte Nüdficht zu 
ein. nehmen. Man mußte den alten 
„Mit Vergnügen!” Sie lachte ihn |Heren warın halten. Sp entgegnete 

„Alfo morgen Mittag habe ich Nie nur gepreßt: 
bie Ehre, nicht wahr?" — — | „Meinit du? Vielleicht auh nur 

Ein eines Stündchen Tpäter fa | Mangel an Galanterie! Ich wenig— 
Fräulein Schneller im Vorgärichen ſſens habe nie Anſpruch Amen ge: 
des Haufes ‚der zur allgemeinen Bes Imadıt. Das überlaffe id; dem jungen 
nuhung der Mieter bon dem im Erb: | Volke!” 
aefchoß mohnenden Hausmwirt be) Wie fpik das Hana! Fräulein 
fHimmt worden war, Auf dem Tiiche | Schneller hatte da3 Gefühl, als fei 
een» | B[BRTLd über alle Sterne ein grauer, 


Männer, wenn in Chicago, — Borhang gefallen. 
tonımt und überzeugt Euch; felbft. „Das it Gefhmadiache. Ja bin 
| Die Dr. Loreng Clec-| Der Ansicht, ed kleidet einen Dann | 
| Fi, \ tto Woody Wattery ilt die bis ins höchſte Alter qut, wen er Fich 
Julius Bidi iſt jent Bür— größte Erfindung für 
JZulius Bidinger iſt jetzt Bür⸗ = hwädhe, Weide vie galant gegen das Frauengeſchlecht 
germeiſter von Waukegan; ſein Vor—⸗ Seit jemals eiaz Hat. | Genimmt.” 
ä PBearce war zehn Jahre im! De En > . ’ 
Kae DE a: ED | isinen. Teine tät, fl „Sie find auch biefer Meinung, 
4 J k u ” 2 
| torbesumgen Iegend wel, Fräulein?" Frau Hardimuth 
aiten  Susfoweifungen ſpöttiſch die — = 
j leſe Sefindung r 
u und iele arfiubima] „Ich kann's nicht Teugnen, rau 
| Iembet € einen Strom früfs Kaltulator. Und gerade wir follten 
N be " 
Herten, wrnene m. Tan | 6 er eb —— 
finde ja auch nicht, daß Si 


— — Ihr hund 
cban n u 

—— 8 aus einen Hehl machen, Fräu⸗ 

ra 


matisinus, Yan achem Sireus, Nerbofität Het | para 
geite, Pebers und Ldieren⸗Sdrungen iſt es un—⸗ lein! 


veraleichli. Dr. Lorenıs Brh Geil Etorane aA ] 
Rabtert, it „gine ‚erttiaftige —3 vbraugt, Fräulein Schneller zuckte leicht zu— 
nich au Eſſig oder uren Aeladen au wer— % 2 . . 
den. ift 300 Wrosent jeidhter amampenden ber jammern. Gie ‚erhob ſich plößzlich. 
————— —— „Es wird mir bod) zu fühl!“ Tagte 
u ec u ⸗ 
— fie, reichte mit einem „Gute Nacht!” 
vabt ſie Herrn Hoxſtmann die "Hand, wiulte 
leicht zu dem Beſuche hinüber und 
wanbte f ka dem wr u. 


ben Ka: 


rob 


friedli 


Dieſer Name ließ Jebden zuſam— 


in dieſem Augenblick etwas ganz Be⸗ 


entdecken ſchien. 


Mr. Harwells Stimme wurde er— 


D Sn 
Ein! 
ſich nich 
tor 


ler. 


nicht gedient. Mr. Harwell mußte 
wohl dder übel eine weitere Erklä- 

rung abgeben. Seine Worte klangen 
Aber = 
da 


Der Wald laßt grü—- 


Mein 


2 


6 
’ 


Beihämt über meine In— 
wollte ich fehnell zurüd- 


rief mich heran und bat mich, ihr den an. 


| Waffe zum 3 zweiten Mal. 

„Die Bu erſuchte Sie, 
zu erklären? 
mein en Sie das?“ 

Ich m ihr, tie man ein 
Iftofe lad 
| prüdt.” 

(Fortfegung folgt.) 
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ihr den 


Wie te 
: Pi 


wie man 'zielt ud los⸗ 


| 
Die Mifjourier Gefebgebung]| 
hat einen Entwurf zur Durchführung 
der Prohibition angenommen und 
Goub. Gardner zugeſandt. 

— Joſeph W. Jefferſon, gleich ſei— 
nem Vater, Joſeph Jefferſon, ein 
| bedeutender Shaufpieler, ift, fünfzia 
Jahre alt, in New York geitorben. 

— Frau Rosga Yoleph, Gattin 
eined New Yorker Leinenimporteurg, 
mwurben vor einem Haufe in Los Anz 
geles, Kalifornien, ihr Kraftwagen 
unb darin befindlicheleinenwaren im 
Werte von $20,000 geftohlen, 


ri “ seen, ch Sea fkzotton. 
on un 

Lorenz EI setele, 
2240 Lincoln Avenue. 


* 


| 


‘ 


itig Herr Horftmanmn, als er burd) Die | warum Sie fich meinetivegen jo oft} tebelt 


| 


1 


Komme) nd 
hatten unfer| Mi —* begehen die größten Dumm: 


I 


ſah Wenn ich nur fo ablonmen Eönnte! 


l 


| 


keit. 

„Wenn man euch vorhin ſo beide 
ſitzen ſah — du biſt nicht böſe, Dn-| 
kelchen? — Aber wie zwei Turtel⸗ 
täubchen!“ 

Ich meine ja auch nur wegen der 
dachbarſchaft ... ſo was ſpricht ſich 
| To leicht' rum . . . und dann Das Ges | 
| 


Art 
LKiis 


sche 


Ur 


„Da bait bu wirklich Recht! Lchriz | 
gend mwird’3 mir auch zu fühl. Dein! 


auderten, und merk | Mann wird Dich wohl auch erivarten. 


Shin Gruß zu Haufel Gute] 
Nact!" Er wandte fih zum Haufe. 

Ein böfer Bid aus den Augen der 
Frau Kafltulator ftreifte die Feniter | 
des oberen Stodwerfes, hinter penen ! 
das Abendliht des alten Fräulein 
freundlich alänzte. Dann verlich fie 
lanafam ben arten. 


„Es tär’ gemeint, 
) etvas anbandel 


wenn ſich hier 
lte! Die älteſten 


heiten. Kebt heißt's 
ſind wir d'rum!“ 

Herr Horſtmann ſtand droben auf 

em gemeinſamen Korridor noch ein 
Meilen Hill. Er hatte dag Gefühl, | 

[3 müjfe er feiner Nachbarin Mbbitte | 
tum für das liebloſe Gebahren feiner | Q 
Nichte. Dann aber fchloß er feine 

Wohntür leiſe auf. 

„Morgen 9 Mittag will ich’3 mieber 
gut machen!“ flüfterte er — — 

Der Sommer entwickelte ſich. An 
einem kühlen Abend mochte Horſt— 
mann ſich erkältet haben. Da lag 
nun der alte Herr, zählte die Tape— 
tenmuſter an den Wänden, und als 
er deſſen müde ward, da ſandte er 
hinüber zu dem Fräulein und bat fie, 
ihm doch dann und wann ein wenig 
Geſellſchaft zu leiſten. Er ſei ein ur⸗ 
alter Herr und ſo brauche ſie ſich 
nicht zu genieren. Fräulein Schnel— 
ler erschien dann cu und ed ward 
mit einem Sch! age dann wieder hell 
und freundlich im Zimmer, Sie ſaß 
ein Stüdhen abfeit3 vom TFenfter, 
153 ihm vor oder plauberte, ivas er 
noch lieber hörte. 

Eine Tages 
Sike empor. 

„Frau Kalkulator 
muß ich fort.“ 

„Meinetwegen nicht, Fräulein 
Florentine! Ich werde ihr ſchon die 
Zähne zeigen.“ 

„Lieber nicht! Auf Wiederſehen!“ 
Hinaus war ſie. | 

„aber, lieber Ontel! Das muß ich 
erſt von anderen Leuten erfahren, 
da du ſo ſchwer kraul biſt. 

„Denke gar nicht daran. 
Sterben hab' ich noch Zeit!“ 

„Und dieſe traurige Einſamkeit! 


aufpaſſen. Sonſt 


fuhr ſie von ihrem 


Da 


kommt! 


Zum | 


Zab nur, Malwine! Ruhe sit die 
beite Arznei!” 

Sie legte ihre Hand 
Stirn. 

‚Nur Geduld, Ontelden! Nicht 
tvahr, das tut gut? Edmund hat es 
auch iinmer ſo gern. Ih werde bald 
mal wieder nach dir ſehen. Ich 
weiß ja, wie es dich freut.“ 

„Gewiß, Malwine!“ 

Frau Hardtmuth hielt Wort. 
Sie kam jetzt Tag für Tag und 
trug dabei ein tief wehleidiges Ge- 
ficht zur Schau, Als fie einmal mwic- 


auf femme 


In einem füntn 
Grunde Sie o. 


reiet. Chorgefan 
Se; Das ift der Tas bed Gern: ar une 
derbaum, Chorgefang, 8öe; Funggeiellen⸗ 
Marſch, Geſang; Käruter Lieder Mari 
85r; Donaumellen Walzer; Ever ur Mevcr, 
Balzer, 51.25; Un ber jhönen olanen Fu 
nau; Babnee Mädel, Walser, $1.25: © 


c 
Zannenbaum, gefungen bon Alma ei ic 


und, Reimers, 82; Sei nicht Höfe; Khiien 
vie feine Sind’, Gefeng, $1; Grazer Länd- 
ler, Fıtihlinnspolte, dc, 


Maichinen werben außerhalb der 
Stadt bei Exprek abgeliefert, 
‚Liberty-Sonds werden 
in Zahlung genommen. 


25ap*E 
* durch den Vorgarten ſchrit, da 
ſagte der Kranke zur zufällig an— 
weſenden Nachbarin: 

„Fräulein Florentine! Tun 
mir doch den Gefallen: Speiſen 
ſie draußen auf dem Korridor gleich 
ab. Sagen Sie ihr nur, ich bedürfte 
energiich der Ruhe amd der Arzt 
hätte jeden Befuh vor der Sand 
unterfagt.“ 

Da verließ das Frünlein das 
Zimmer amd achorcdte feinen Auf- 
trage. Herr Horitmann fpikte die 
Ohren, Dann vernahm er cine 
fe Node, jemand ftürmte die 
Zrepbe hinunter... , die Saustür 
ſchlug zu ... dann ein cigenartige: 
Aufklatſchen ein MWutichret . 
da war's ftill. 

Ginwas blaf betrat da3 alte Jräu 
in das Krankenzimmer. 

„Ra, was hbat’3 denn da gege 
ben?” 

„Ad, Herr Soritmann ich 
kann es kaum ſagen ... als ich es 
ausgerichtet hatte, da denke ich ſie 
will mir an den Hals. „Erbſchlei— 
cherin!“ hat ſie mich angeſchrien. 
Ich konnte nichts vor Erregung ant 
worten. Dann aber packte mich die 
Wut. Ich griff zum Waſſertopf — 
und ſchüttet ihn über ſie im Garten 
aus. Nun wird ſie mich verklagen.“ 

„Wird ſich hüten! Hahaha!“ Se 
Sorliman lachte fo lange und berz 
lich, wie er ſeit Jahresfriſt nicht ge» 
ladıt hatte. G3 war, al3 ob dieie 
Wafferkur ihn gefund — hätte, 
Um anderen Diorgen Itand er auf. 
Drei Tage später ging er wieder 
aus, Eein eriteer Gang war zum 
Grabe feirer Frau, Da STtand er 
lange, als halte er mit der treuen 
grau lange Ausiprade, Nocd 
demſelben Nachmittage klopfte er bei 
der Nachbarin an. 

„Meine Frau läßt ſie ſchön grü— 
hen und ſich für alle Liebe be da: 
fen, die Sie fiir mich fanden. Und 


Sie 
Site 


“ln 


au 
di 


le 


er 


dann laäßt ſie Ihnen ſagen, weil ich 


doch ein einſamer, alter Mann ſei—, 
ob Sie mich wohl noch für den Reſt 
des Lebens zum Manır nehmen 
wollten, Ihren Segen gäbe ite da- 
zu!” 

nd fie tat es, ob aud Lerchen— 
tal die Sände über den Kopf zu- 
ſammenſchlug. Als ſie beide ihre 
Hochzeitsreiſe an den Rhein antra— 
ten, pflanzten ſie auf dem Grabe 
einen Topf mit Roſen ein. Als ſie 
nach vier Wochen heimkehrten, ſtand 
er in vollſte RNüte. 

„Siehſt du, Floxentine: die Tote 
freut ſich unſeres Bundes und ſeg⸗ 
net ihn!” 





522 und 524 West North Ave. 
Ecke Mohawk Str. 


Mi: haben Heute den größten ausihließlichen Schuhladen 

in Chicago. Ahr habt hier die Auswahl von Tanjenden 
von Paaren Schuhen, auf Tifchen ansgeitellt, beite Qualitäten, 
zu einer Erfparnis von $1 bis $3 an jedem Paar. Wir garan: 
tieren jedes Paar als völlig zufriedenftellend. Geld bereitwil: 
ligft zurüderftattet. 


Berjäumt nicht unjeren $1.00 Verkauf jeden Diensten. 


apısirır 


ni | aöaufegen und damit 
Geht viel zu langſam. derartigen Organiſationen des gan— 
zen Landes zu ſchlagen. 

Die größle Anzahl von Zeichnun— 
gen, 5169, hat die 21. Ward aufzu— 
weiſen, ſie hat dabei aber nur 36 Pro— 
zent ihrer Quote beiſammen. 

Was die zum ſiebten Reſervebank— 
Beiterer Appell an Patriotismus hezirf gehörigen fünf Staaten anbe: 
trifft, jo Haben Michigan und Xoma |! 
ihre Quote überfchritten. Michigan 
brachte bisher $128,000,000 auf,!. 
| $17, 000,000 mehr ala von ihm ver: 
| langt iwurben, und Koma $112,000,= 
000, $1,075,000 mebr als feinen An- 
| teil, Aus den Landbezirken von SI 
—2 und Wisconſin ſind in den letz 
ten Tagen des ſchlechten Wetters we— 
gen nur wenige Berichte eingegangen. 


a ud *| Den legten vorliegenden MWngaben 
bere Summen für bie Siegesanleibe „ach hatte Sllinois, abaefehen von 
zeichnet als bisher, dann muß Die | Soot&ounty, von feiner $84,825,000 
Hoffnung, daß es die von ihm erivar: | betragenden Quote $38,6000 beifaın- | 
teten $189,225,000 aufbringen wirb, |, men, Misconfin pon der von ihm er- 
aufgegeben ierden. Denn bis ges, parteten $75,000,000 etwa 44, 

fiern abend ivaren erit $71,784,500 | 900.000. 

beifammen. Der Ertrag des geitri- —— — — 

gen Tages ſtellte ſich nur auf etwas Boſer Lohn. 

mehr als 86,000,000, während man 
auf mindeſtens $10,000,000 gerechnet 
hatte. Die großen RKorporationen * nn 
und bie reichen Leute verlafien ſich 3 Bi als Chan + “WEHREN 
offenbar darauf, daß, die Banten — örſenmaklers A. Calkins 
lezten Augenblick einfpringen werden, v he nde ** —* hatte geſtern 
die grohe Menge der Unbeminelten Abend Bu. —— —— 
dagegen vetlaßzt ſich auf die Reichen. Wohnung Se. 597 Reunion Dun 

Auf diefe Weife kommt man aber | TODMUNg, ee 
nit meter, Im Busitus Bee |elaren ann Dlam G, mit den 
a ee REN; — und Ihprndale Avenue 
und bie Führer der Stampagne zer= |“ An dar ——— 
brechen ſich den Kopf daxüber, wie gelegenen eratwagenſquppen⸗ als 
fie es aus diefer auſcütteln lönnen. zwei junge Männer irn Soldaten- 
Alle bisher angewandten Mittel, uniform ibm — —“ 
jelbft der mit einem Kof Pen — ce — 
— — 2 2 Yen und hielt au, unt die veiden Vater- 
lung verfehlt. Da bleibt alfo nichts —— verteidiger —— —* 
weiter übrig, als immer und immer LSoch ſeine Zuderkommenheit ſollte 
wieder an den Patriotismus zu ap— . : ... —— Mn 
prilieren und zum — —* fährt aan ——— 
3 ee von ihnen einen Revolver 309, ihn 
welche e3 jemals geueben hat han. |dem zu Tode erichrodener Wagen- 
delt; bezahlt Uncle Sam doc 434 |fbrer gegen den Rüden fegte und 
Prozent Zinfen auf das ihm gelie- — befahl, ſie nach dem Jackſon 
bene Gelb und verpflichtet fich außer⸗ Part at fahren. Stotgedrungen 
dem, die Bonds fon in fünf Jahren = en und 3 die 
inzulö Fc no. los. 

— Ginwänbe. sm Salon Barf angekommen, 
( ; d BE ae 

Verfchiedene große Korporationen —— u EN 
baben fich dahin ausgefproden, daß |‘ eg ö BE 
—— — — taufen |, : m 2 Lincoln Barf, ın der 9 
tönnen, ba fie bei ben früheren Saım- | des — Monumenis. — die 
pagnen dutch die ueberrebungstünſte A | halten, nahmen Eifot jeine 
der Verkäufer wenn nicht gar burd |, Barichaft in’Sühe bon S1A md die 
Drohungen beranlaßt wurden, bebeu- \Taihenuhr ab und warfen ihn aus 
tend mehr zu übernehmen als eö an= dem Gefährt. Che er fi) aufraffen 
Be * — — Fe — waren die Spitzbuben in 
weſen wäre; wie ſie ſagen haben ii er *— 
auf dieſe Weiſe größere Mittel feſt— —— grande her Seele, 
gelegt, welche im nterejfe ihres Ge= hat fich ober bis er bergeblidh be» 
ichäfts anbermeitig hätten verwendet — Ag E Spitburben hab. 
werden jollen. Andere Korporationen |. : ., merden IgDuDEen 5 
tiefen barauf bin, daß fie ihren Anz | " nr ae Wirtſchaft eh 
geftellten unmöglih Zumuten fünn- Gutther, Nr. 3682 > Neil Stand oe. 
ien, noch weitere Bonds zu erwerben, tauchten kurz vor Mitternacht zivei 
da bie früßeren bei Weiten noch vaffnete Banditen auf, ivelche den 
nicht bezabli jeien. Derartige Ein: 
wände müffen natürlich aebührend 
berüdjihtigt wmerden, man glaubt 
diefe Firmen aber doch veranlaljen 
zu fönnen, mwenigjtend einen Bruch: 
teil der bei früheren Gelegenheiten 
gezeichneten Summe in Siegesbonds 
anzulegen. 

Zeichnet 81,000, 000. 

Seit dem Eröffnungstage iſt 
geſtern zum erſten Mal wieder die 
Summe von 81,000,000 gezeichnet 
worden, und zwar von der Common— 
wealih Ediſon Co. Die Angeſtellten 
der Inland Steel Co. legten $3984, = 
700 in Bonds an und die von Sear3 
Noebud & Co. weitere $500,000, fo- 
dat fie jegt im ganzen folche im Bez! 
trage bon $1,500, 000 beſitzen. 
Summe von 8250,000 tmurbe geſtern 
von John V. Farmell & Eo. gezeich- | 
net, $185,000 vom Bolton Store, 


Publikum muß aus ſeiner Gleich— 
giltigkeit aufgerüttelt werden. 


Bis geftern abend waren erſt 871,784, 
500 beiſammen. — Commonwealth | 
Ediſon Co. zeichnet $1,000,000.— 
Ward als erfte durchs Ziel — 


Falls Chicago ſich nicht in den 
allernächſten Tagen ſeiner Pflicht be⸗ 
wußt wird und ganz — grö 


Chauffeur wird ſo bald keinen Soldaten 
mehr einſteigen laſſen. 


— 
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Ö 


den Kaffenapparat plünderten. 
erbeuteten eiw⸗ 828. 
In dem Logierhauſe 


Sie 


Nr 


ein etwa 18jähriges Frauenzimmer, 
die ſich Catherine Van Bezey nennt 
und einen etwa 28jährigen Mann, 
deſſen angeblicher Name John Bur— 
geſon iſt, unter dem Verdacht, 
Pärchen zu ſein, das kürzlich, 
berichtet, die Halteftel [en ber 
Part Hochbahn unſicher 


wie 
Oak— 


| 
| 


+Yır 
ads 


Part und Laramie Upe. um Kleinere | 
Beträge beraubte. Die beiden Haft- 
Iinge, die bisher jtandhaft 


Die 


$150,000 von der American Radias | der Hochbahngejellichaft zmeda Shen. |} a8 


tor Co., $100,000 von der Public 
Serbice Co. of Northern Illinois 
und der Mibple Weit Utitites Co., 
$95,000 pon den Chicago Bridge & 
Iron Wort: und $%50,000 bon 
Spaulding & Eo., Benjamin Allen 
& Co. Hirld, Widwire & To., 
Liverpool & London und ber Globe! 
Sinfurance Eo. 

Bis um die Mittagsitunde war die 
Gefamtfumme auf $76,770,000 an⸗ 
gewachſen. 

Alvin F. Kramer, der Sekretär des 
Kampagneausſchuſſes. iſt der An— 
ſicht, daß es kaum noch möglich fein 
wird, in den noch zur Verfügung |, 
ftebenden acht Tagen die noch feblen= 
den $112,000,000 aufzubringen. 

Sat ihr Ziel erreicht. 


Die 21. Ward, in melcher fich be= 
fanntlich die fogenannte Golbküfte be- 
fnbst, ift Die erfte, welche die von ihr 
Fels feftaefegte Quote, $5,000,000, 
errfht hat. . Sie wird jeht verfuchen, 
nochmals Bonds in dieſem Betrage 


tifizierung vorgeführt werden. 
— — — 


Mehr als genug. 


verichludt haben, 
Sm Countyhofpital liegt bie 26: 


| ben. Das Mädchen, 
ihafterin im Haushalt 


I 
* Straße, beſchäftigt war, behauptei, 


von 


in jelöftmörberifeher Abſicht nicht 
weniger als zwölf Quedfilberfubli: 
mattäfelchen verſchlaat zu 


tere Auskunft, 
Veranlaſſung zu der Tut. 

Sn feinem Zimmer der unter dem | 
Namen Stodholm Hotel bei 
Herberge Nr. 465 Weit Chicago Abe. 
wurde geitern 
Arbeiter Guftap Kohnfon, mit einen 
Gasihlauh im Munde, von Gas 
überwältigt aufaefunden. Sein Zu: 

ſtand iſt bedenklich 


Wirt und die anweſenden feche Gäſte 
vangen, ſich mit dem Geſicht nach großen Saale 


leugnen, | f urg⸗Kave J 
werden den betreffenden Angeſtellten zum erſten mal Behmufit jpielen, et= | 


! 
! 
| 


I 
I 
I 


I 


Ianftaltungen biejer Samen genieken ins Jein Nr. 1 


| men wohlkegründeten Nuf 


ſuch herbeiführt. 
ſitehende Feſt ſind 
'ren, 


ft I 
verein 
Tamstag. 


| 


- Bevorjtchende Vergnügungen. 


Seinen vierten - jährlichen Maitanz | 
veranftaltet der Ziterarifche und 
Sohltätinleitsberetn un⸗ 


IL arifher Damen am iomntenden 


Samdtan, abend3 8 Ahr, in der Nortd | 
Weſt Halle, Ede North und Weitern 
Fa ‚bet 85 Gent? Eintritt. Die Vers 
folge ihrer gemütlichen Unterbaltfamteit | de 
foiwie eine 
ee Be⸗ 
Auch für das bevor⸗ 
Vorkehrungen getrof⸗ 
welche genußreiche Stunden ver⸗ 
bürgen. 
Der — —— Kroaten 
anken Unſferſtütßungs—-2 
— am kommenden 
abends 7 Uhr, in Fieiners 
Halle, 1633 N, Halited Etr., fein vier⸗ 
tes Stiftungsfeſt, verbunden mit Tanz. 
Für Unterhaltung forgt Die betannte 
Wildichübensfapelle. Auker den Scrubs | | 


Yugfraft, die tedesmal Zah 


l 


nlattlern Daben auch) noch verjchicdene | D 


Iundere befreundete Vereihe ihr Erſchei- Samstag, dem 10. Mai, 


1 
lJ 


r zugelagt. Für aute Küche und Ers 
iriſchungen hat das Vergnügungskomite 


‚le 


unter der bewährten Leitung des Prüs 


alle anderen | cu urgemütlicher und fideler 


| 


R 


i 


£ 


I: 


X iidenten A. Verlakowich beitens Some 


Igetvagen. ‚Alle Landsleute und Freunde | 
find herzlich willfommen, jedem wird 

Abend in 
Ausſicht geſtellt. 

Ter beliebte Damenverein „Unter! 
den Lt nden“ beranitaltet am Tome | 
inenden Samstag ts der Abondalehalle, 
Cde Belmont und Albany Mve., einen 
wwoben Stappenball und verfpricht allen 
Sreunden und Gönnern, die fich Daran 
Geteiligen, einen genufsreichen Abend. 
nür Erfrifchungen bat das Stomite Des 
itens Corge getragen. int rittsfarten | 
leiten im Borverfavf 25c, au der Safe |! 
35 Cents. 

Einen großen Bauernball veranitaltet | 
ber Seftiene Tarmjtädter| 
Kamen Eu etEähunge ver— 
einder dDjeite an fommenden 
Samstaa in Sörbers Halle, 2135 Blxe | 
Xöland Ave. Das VBeranügen tpird von 
einem tüchtinen Feftausidruß vorbereitet 
und wird Sicher Stark befucht werden, da 
die Feitlichfeiten des Vereins fich wegen 
ihrer Unterbaltjamfeit und Gemütlichkeit 
roßer Beltebtheit erfreuen. Anfang 8 


| 


| 


|ilhe abends, Eintritt 25 Cents, 


Am fonmenden Camstag abend ber! 
anftaltet der Erfte urn 
Bacs ⸗Vodroghe Deutſch— 
angariſche Branfrunuter» 
[it ügungsbereimein großes Mais 
seit in der Walballa Halle, 37. Etr. 
ind Menttvortd Ave. Der Verein bat 
ve vereits den Nachweis acliefert, daß er 

eite gemütlich und unterhaltend zu mas 
hen versteht, und Hat Sich bereits zahl» 
veihe Freunde erworben, welche auch 
diesmal nicht verfehlen werden, an der 
Anterhaltung teilzunehmen. Ein ſach— 
verſtändiges und eifriges Komite hat 
alles aufs beſte vorbereitet und ſtellt 
den Beſuchern genußreiche Stunden in 
Ausſicht. Der Einktritit koſtet 50 Cents, 
Garderobe und Kriegsſteuer inbegriffen. 

Ein Maikränzchen zum Beſten ſeiner 


| Schweizer 
F Tirvier 


"Mbendpoft, Shienge, Freitag, den’ 2.Mat 1919: 


Gebiete Fennt, Es iſt dem Berein ger 
ungen, einige der beiten Stomifer der 
Stadt, fowwie den befannten Humoriften 
Heinrich Frideich fiir Diefen Abend, zu 
serwinnen. Außerdent fonımt der urfo- 
rtiiche Einalter „Die gefürchtete Bille“ 
der „Ein amerifanijche3 Duell“ zur 
Aufführung. 

Der Maniıne Frauenver— 
feiect am Saumstag abend, 
dem 10. Mai, in Hörbers Halle, 21. 
Eir. und Vlue Island Ave., unter Mit⸗ 
mil fung mehrerer ‚Vereine fein 20jübs 
riges Stiftungsfeſt mit Maiball. Ter 
aus Beh Damen Martba Weber, Präfis 
dentin; R. Eble, A. Scherer, Ch. Haas, 
DB. Bade, B. Diattler, Bh. Wirth, Ch. 
Ehtig und u Sehler bejtehende Seit 

usſchuß iit fleißig an der, Arbeit, das 
Bet ſo erfolgre ich tvie möglich zu ges 
Italten. Für Epeifen, Getränfe und 
nute Muſik wirö geſorgt. Eintrittskar⸗ 
ten Foiten int Borverlauf 80, an der 
Kaſſe 35 Cents die Perſon. 

Der Tiroler⸗ und Vorarl⸗ 
ber J Verein Sranſtaltet am 
in Fleiners 
Ha He ein 22, Etiftungsfeit mit Ba. 
Zum Tanz vid ein 
birgsorcheſter die zarteſten und gefühl— 
volliten —** und die fidelſten Länd⸗ 
ler aufſpielen. Küche und Keller werden 
nach heimatlichem Brauch nur das beſte 
liefern, beſonders die echten Tiroler 
Kunödl mit Beiſcl. Die Schuhplattler— 
— „Edelweiß“ ‚DD Wildichüben“ 
und „Jung-W Wildinliken“ jverden mit 
den neneiten Nationaltänzen, Der 
„Kärntner Klub Koſchat“, die Ges 
ſangſektion „Stock im Eiſen“, der 

Liederkranz und die Erſte 
Volksgeſang⸗ Jodler- und 
Dither-Vereinigung mit ihren Lie— 
Jodlern und anderen Vorträgen 
ie Säite unterhalten. Ferner wird noch 
der Zitherklub der Mildichüben ' fein 
Scherflein zur verſchönerung des Feſtes 
beitragen. Der Aufang iſt auf 7 Uhr 
ebenda feitaejekt, um dieſe Zeit indet 
der Einzug der Tiroler und Veraribers 
Iger in Nativnalfoftümen jtatt. Tickets 
im Borberlauf 2öc, an des Kaffe 3de, 
zu haben bet alien Mitgliedern und in 
Fleiners Halle. 

Ein Buncoſpiel nebſt Tanz veranſtal⸗ 
tet der Freundſchaft⸗Stamm 
Nr 24, U. O. R. M., am Sonntag, dem 
11. Mai, in — Halle, 1638 N. 
Halited Sir. Da Epiel, für welches 
viele ſchöne Rrei fe auögefegt find, be— 
amt um 2:30 Uhr nachmittags, der 
Zanz um 7 Uhr abends. Der Eintritt 
fcitet 25 Cents. Mtiglieder ımd Freunde 
de3 Stammes haben Gelegenheit, einen 
unterbaltenden Nachmittag und Abend 
zu de tbringen. 

er Gegenfeitige Unterftüßungsvers 
ein Ge evrge _Wafbington vers 
anjtaltet auı Zonntag, dem 11. Mat, 
in der Altheibeiferanfte 1500 Tedg: 
wid Eir., Ede Zladhawt, ein großes 
Maifejt, verbunden mit Verlofung einer 
Maifrone. An Erwartimg frober Etuns 
den, file die der „George Wafhington“ 
ja befannt it, werden nir*' nur die Mit» 
lieder, fondern auch alle Freunde umd 
Gönner des Vereins ſich zuͤm Feſt, ein⸗ 
finden. Der Feſtausſchuß hat für flotte 


dern, 
* 
ð 


beliebten und verdienſtvollen Präfiden- Tanzmuſik und ——— Erfriſchun⸗— 


und nördlich us 8. 
ähe ſeins Shalle 
| Prälgerinnen oder 


| Nit-ieber auf. 


| 


| 


unten platt auf den Fußboden zu le:|2046 ve. ziel 
gen, und dann in aller Gemütsruße|$' ne um 2 be nadimittags, Eintritiös | 


Frau Emma Stamm veranitaltet 
der Witwenperein am fommen=- 
den Eonntag in Schuliens Halle, Ede 
Halited und Willow Str. Anfang 3 
Ihr nachmittags, Eintritt 25 Cents, 
Frau Stamm hat in"deutichen Vereinds 
treifen fo viele Freunde und Befannte, 
und Die Vergnünungen des Wiwenver⸗ 
eins werden immer ſo gern Peſucht, daß 
an einer großen Beteiligung nicht zu 
zweifeln iſt. Alle Vorkehrungen zu 
einem jche gemittlichen und unterbalten= 
den ?yeit find getroffen. 

Sein ſechſtes Stiftungsfeſt wird der 
Pfälzer National Frauen— |! 
verein am fommenden Conntag, bon | 
3 Uhr nachmittags an, Ai Fleiners 
Halle, 1638 N. Halfted Eir., feiern. | 
Präſidentin Anna Vromann leitet die | 
— — Au dein Felt, zu welche Mc 
fich die vielen „seen nde de3 beliebten 
Verei n3 ohne Bmeifel vollzählig einfins | 
den iverden, in Erwartung froßer und 
unterhaltender Etunden. Darin iver» 
den jie jich auch nicht getäuscht finden, 
denn für guie Muſik 


tin 


| 


I 


& 
und etima3 quite |. 


zu eſſen und zu trinken wird beſtens 


vorgeſorgt. Ter Verein nimmt an ſei ie | 
ren Verfanmlungg abenden am 1. und! 
Dienstag des Monat? in der Vers | 
734 North Mve, geborene | 
Zöchter von folden |; 
von — er Vätern als |, 

er Eintritt zu dem | 


oder Töchter 


Feſt loſtet 2580C kenit. 


Buncoſpiel und Tanz kündigt der be— 
liebte Eintracht⸗ Frauenvere 
ein für kommenden Sonntag., Die 
Unterhaltung findet im Heinen’ *Enale |; 
» Wider Berk Halle, 2040 W. North |y 
Ave. ftatt und beginnt um 2 Ubr ads 
mittag?. Ein fehr rührt nerBorfehrungs« 
ausſchuß ſorgt dafür. daß alle Teil⸗ 
nehmer ſich beſtens amiüfieren werden, 
an ſchönen Preiſen, guter Tanzmınit 
und auch etwas gutem zu ejlen und zu 
teinf en wird e3 nicht fehlen. Die Xeteis |; 

ligung foftet 30 Een | 

Ein Buncofpiel ne 
tei der N orthwe 
ein am — 
der Wicke 
ſt North Ave. 


183. 
ebſt Tanz veranſtal⸗ 
ſt Fr e 
Sonniag tim | 

e Park Halle, 
Das Ep iel Ge 


I; 
mr 


sch 


|farten foiten 30 Cents Die Berfon, eitts 


| 
| 


‚| sorgt worden. 


baz rerftügungsperefn 


| 


machte und! |mont %oe., e 
zulegt am Dienstag früh die yahr:: je n. Für gut 
gelderheber der Halteſtellen Gatfield Hungen wir ch Ban engere 


| 
12 


. J— Kriegsſteuer eing 
Gertrude Karwell will zwölf VE 


| Kaufe 
— Gertrude Karwell im Ster: | 
das als Wirt: | 
Alex 
Shodea, Nr. 3029 Weſt Van Buren 


haben, 
verweigerte aber im übrigen jede wei= | neitalten. 
insbeſondere über die guter 


| 


annten |jein, 


abenb ber 40jährige | tet die Liedertafel Eivigfeit 
y he Hörbers ‚Halle, 


ſchli eßlich der ‚Kriegs siteuer. Ein febr 


rüh 


Breile tverden verteilt werben, 
gute Mufik, Ejien und 


und für | 
Trinken ijt ges | 


Ruhe hat 
kaniſche Un— 
Hinden— 

am tommenden 
Saale der Eogtalen 


Nach —— iger | 
Leutid« Ymeri 
burg. beihlofien, 
Sonntag im großen 
| Turnhalle, Ede Raulina € 
ein Mat ifcänadien abzuhals 
e Unterhaltung und Grfris 


Schuh⸗ 
in vol⸗ 


betannte 
wird 


er 
Sci ter“ 


wii 


| Eorge tragen. 
| Flatt lerver ‚ein , 
Ip 
führen. Die HindenburgsStapelle 
ganz neues. Nicht zu oergeflen iit, 
auch eine ſchöne Mailrone zur Ver— 
Das Feſt beginnt um 8 
Der Eintritt tit 25c 
an der Siafie 


eichlofien. 


Der dramaltifhshumerittifche Berein 
„Unter Uns“ mird nad) längerer 
am Ffommender Conntag in 
cr Altheidelberahalle, 1500 Gedawid 
„Ecke Blackhawk, eine Feſtlichkeit 
veraxitalten, ein Maifejt mit Ball, Ges 
fang und humortitiichen Vorträgen. 
Eintritt tt jomohl für Freunde des 
Vereins, al auch für Mitglieder ron 
Soaen und Vereinen, melde ihre Mit: 
böfarten borzeigen, frei. Ein rüb- 
3 omite it an der Arbeit, um das 
Felt zu einem ‚Außerft erfolgreichen zu 
Da dem Berein ein Anzahl 
theatralifcjer Sträfte angehört, 
ſo ſteht den Beſuchern ein ſchönes Ver— 
anügen in Ausſicht. Auch für Speiſe 
und Trank wird in beſter Weiſe gejor ;t 


IB aß 
*Tofung fommt. 
Uhr nachmittags 
im Borverlauf, 


85c, 


u. 
ST 


Der 


Am kommenden Sonntag verauſtal⸗ 


2135 Blue Islaud 
Aven, einen Humoxriſtiſchen Abend. Daß 
dieſer erſter Klaſſe ſein wird, lann ſich 
wohl ein jeder vorſtellen, der die Leis 
jtungsfähigfeit de3 Vereins auf diefcu 


 |&lectric Bart an der 


pi 


ex Vorkehcungsausſchuß ſorgt —* 
2123] für, Nah alle Teilnehmer fich nad) Seyrs 


Warren Une. verhafteten Roliziften | zens luft amüſieren können. Viele fchöne 35 Cents, an der Nafie 50 Cents, 


Str. und Bels | 5 


racht ſeine ‚Seimatlichen Qänge vor= | 
wird | 


ae a ra ⸗ 


— — 


gen beſtens geſorgt. e Unterhaltung 
beginnt um 4 Uhr ———— Ein— 
trittslarien koſten im Vorverkauf 80, 
an der Kaſſe 835 Cenis. 
Die Hammonia Loge Nr. 51, 
M. P. vberanſtaltet am Sonntag, 
u 11, Mai, einen grohen Maiball in 
der Lincoln Turnhalle, Diverfey Park: 
mwah, nahe Cheffield Ave. Anfang drei 
Uhr nachmittags, - Eintritt im Vorbers 
fauf 25 Ce a, an der Safe 40 Cents 
bie Berfon. Da ein gutes Stomite fleis 
Big am der Arbeit ift und aud).der bes 
fannte Jubpfattlerverein „Edelweih“ 
ſeine volle Mitwirkung zugejagt hat, to 
ıönıten alle Freunde einer nemütlichen 
Unter haltung auf einen vergnügten 
Mbend rechnen. Zum TIanze fpielt did 
Edelweiß-Kavelle“ auf. 
Der Be 
Chicago Vergnügungs— 
verein — lade feine Mitglieder und 
Sreunde ein zu jeinem Maifeft, welches 
am Sonntag, dem 11. Mai, beginnend 
um 12 Uhr mittags, in Hans Bauntel3 
Milwantee Abenne 
in Niles gefeiert werden wird. 
Verein iſt bemüht, vor dem immer näher 
růdenden Schreckenstage, dem 1. Juli, 
ſeinen Mitgliedern zund Gönnern noch 
recht oft Gelegendbeit zu geben, zufame 
nen einige fröhliche Stunden zu berle- 
ben, und Dda3+ rührige Vergnügungsko⸗ 
—* hat auch diesmal alle Vorbereitun— 
ger: in gewohnter umſichtiger Weiſe ge— 
itoffen. Gemeinfames Mittagefien um 
ft 1 Uhr, Erfrifchungen aller Art, 
eine mute Tangzmuſite und was ſonſt drum 
und dran hängi. Die Feſtlichkeit wird 
in der heizboren Halie abgehalten, ſodaß 
ſiemand befürchten muß, ſich einen 
a zu Dolen, und der Heine 
Epnztieraang bom Endpunftt der Verlän: 
perungslinie der Milmaufce Mve.-Elels 
rischen it gerade Tang nenug, um den 
nötigen Hunger ımd Turjt zu erzeugen, 
An Samstag, dem 17. Mai, verans 
altet die  iImited American 
vcial and Aid Societh m 
sberen Enale ber Lincoln Turnhalle, 
Diverjeh Parlivay und Sheffield Mde., 
ihren Maiball, verbunden mit Verlo⸗ 
ſung einer Mait rone. Da3 feit geraus 
mer Zeit tätige Komite Täßt nicht3 un⸗ 
Iverjucht, den Säjter ‚und Mitgliedern |‘ 
ei wine recht angenehme und nenufßreiche | 
Ztunden im Sfreundesfreife au bereiten. 
Tas Feft beginnt m acht Ubt abends, 
und der Eintrittspreis it im Vorberfauf 
eins 
Für auögezeid- 


[e4 
n 


[7 


‚r 
c 


Der 


it 
u 
< 


iebliefslich Kriegsſteuer. 


— — — — — 


- tigt. 


der | DE 


“ |. ung 


Guer Geld ijt bei 
® * ** 

uns ſicher. 

on dem Tage, an dem 
dieſe Bank eröffnet wurde, 
hat kein Spargeld-Einleger 
jemals durch ſie einen Gent 
verloren. Um Euch inſtand zu 
ſetzen, aus ihrer Sicherheit 
und Stärke Nutzen zu ziehen, 
iſt dieſe Bank zuſätzlich zu den 
gewöhnlichen Stunden auch 
Samstag nachmittags und 
Abends, ſowie Montag abends 
offen. 


M 
— 


Wir haben Augeſtellte, die 
fremde Sprachen ſprechen. 


par Abteilung, 
33 M. Madilon Str. 


* 


eritflaffiges Ges if 


rliner Bercein von| 


von 3 he nachmittags an ftatt und Eins 


ver Siatle 50 Gents. 


1 iteht 


a 


Seide⸗Extras 
33;ollige echte japaniſche Shantung; die 


reguläre 51.50 Dualität — 
. Dard zu. 


36zöftige ihwarze Satin Mellaline 1ıd 


tab. die Dard zu. Chiffon Taffes 91. I9 
780 


e 


333ull ige weiße. Habutai Waſchſeide, 
DIE DR I. nenn ERTL TAE 
Kiweiter Floor. 


156 Flaſche Burt Olney's Cry⸗ 
ftal Brand Tomato. 13 
Ketchup, Yale, 602 


Abſolut rein und von föjtlichem Ges 
Ihmad, nır 4 Flafchen an einen Sum 


51.00 Rafiermefjer, 83c 
Berühmte Star Eicherheitd-Rafier- 


meiler, 9 Klingen in Khati⸗Etui — 
nidelplattierter Rahmen — find voll» 
den. Sleine abgeliefert. 


ftändig, mit Wietallipiegel— 86 
Siebenter Floor. 


ſpeziell für Samstag 

zu 
Beſtes Fleiſch 
25C Pot Ronjt, feiner’ 


Nımd... 


beniß, wir wollen die Ar-| 
beit beendigen 


ictory Liberty Loan 
Bude, 


Hauptfloor. .Haupt⸗Floor. 


geine Voſt. oder Teledhon ·Beſtellungen 
Mecht vorbehalien, die Ouantität zu beſchränten. 


1.59 Permanente : dans. $1. 25 


darhe, die Ballone zu 
F —* Qualität, für; Gebrauch 


Bon vorzüglicher 
im Inneren oder im Freien. 
42c ſchwarze Screen Farbe, trodnet fchr 
ſchnell mit Glangz, Quartkanne, 35. 
85. 25 Grasſchneider. 12⸗ziͤll. Schneide— 
meffer, 8»3 Ka) Treibräber, voll garans 
tiert, $4.2 25. 
. 56.75 Gartenſchlauch, geloppelt 
in:50 Fuß Längen, doll garatı 
tiert, zu STD, : — 
_89e Stahl Gartenhade, nenictete | 81. Ma4,zinkige Stahl Spa— 
Shanks, langer Hartholzaſtiel, We. tengabeln, D⸗Griff, 75e. 


Lineoln Park Raſen-Grasſamen 


Speziell präpariert für Stadt- und Vorſtadt-Grasflä— 
chen, 5 Pfund für 31.00. 


Amoor River Privet 


Ein vorzüglicher Strauch für Hecken oder Screens kann. 
zu jeder, gewünſchten Form verſchnitten werden, vollſtän— 
—* in dieſem Klima eingebürgert, 24-3öll. Ware, 10 
ür 75e. 

Sladiolus Knollen, gemischte Varietäten, ‘ 

Goncorb Weinreben, 2 Jahre alt, jede, 10. 

Kletternde Roſen, Dorothy Rertins und Grinfon 
NRamblers, gehumde 2 Rabre alte Pflanzen; 5 für 75c. 

Achter Floor. 


z2 ſeidene Strümpfe, 81.50 Freie Tabakverteilung 


82. faſhioned Seidenſtrümpfe für .: Mit jedem 10c Palet „Gold Epife“ 


Damen, feine Gauge, reine Faden-In— granulierten Tabak geben wir außers 
grainfeide Strümpfe, Baumwolle Gar» Idenm noch) ein 10c Paket Burdingbam 


ter Top und Sohle, in $1. 50 Cut Blug, 20e wert Tabat 100 


Veal Roaſt. gauze 
Keule oder Loin, Pf. 


Schuͤlter oder 
uſt, Pfund 


Schnitt, 


VPork Loins, ganze 
oder halbe, Prund.. 


lu 
v0 


Rib Noait Native Beck, 
6. id 7. Rippen, 


"Bund —— 340 
Feiner friſh gemachter Fchmierkäſe, Pfundeh 


Singer's ganz 
Rindfleiſchwurſt, ? 


Siebenter Floor. 


E * 
Süße ſaftige California 
Apfelſinen, Dutzend, 356. 

Friſch gemachter Pimento 
Käſe, Pfund, 456. 

Bonne Bouche Fanch ame⸗ 
rikaniſche Sardinen, Büchſe 
su 26c. 

H. P. importierte 
Sance, Flaſche, 25e. | 

(schte Dill Vickles, Quart 
"Majon Kar, 39. 

Libby's Blackberry Jam, 
Nr.2 Biüchle, 48e. 

Dromedary Tatteln, "das 
Balet zu 2ör. 


Dliven, 
39e. 
Kelly's reiner 
Rohe Jelly, Glas, 
’Amerifenifhe © 
Streihhölzer, 12: 
Bafel, 10«. 
8: linzen 
importierte 


20sllnzen Dar 


Pe 
3, 


Table | ö 
Flaſche reine 
Olivenöl, 


Duß. für 1öde, ichene Feigen, Pfund, 48c, 


Pfund, 39e. 
Eicbenter Floor. 


In unſerer elektriſch. Bäckerei 


Die, allerfeinſten Kaffeknchen, 
mit friſcher Butter gemacht und 


mit affortierter Füllung, Sams- 


tag zn attraktiven Preiſen. 
Giebenter Floor. 


allen guten Farben, Samstag 


Har wigibor ———— 


280 
350 
280 


Libby's extra große Queen 
zu 


Hawaiian 
ch erheits⸗ 
Schachteln 
59e. 
Fancy California gewa— 


Biſhop's Calarab Feigen, 


teln, 


Seidene Damenhandſchuhe 


Milanaiſe Seiden Weanve, Varis 


Voint oder dreireihige Rücken — in 
weiß. ſchwarz und allen 
Farben, das Paar 


*1. 00 


Oanvbt⸗Floor. 


95c Voiles, 
* 


Die neueſten Entwürfe in 
bedruckten Voiles und Or—⸗ 
voll⸗ 
ſtändige Sortimente, regul. 
Yard 


( 


gandy Diejer Saiſon, 


S9e und dc Sorten, 


RI 


weiter Floor, 
ſüdlich. 


8 


456 n. 50c6 aſſort. harte Candies 
Ein Pfund Paket Schach⸗ 

* 25C 

55e Chocolates. 39e — Aſſort. Milch 


Chocolates, 1 Pfd. Schachteln 


60e afſortierte Cream Caarmeld — 


in 1 Bund Schachteln, 39e. 


Keine Toits oder TelepbonBeitellungen. 
Haupt⸗Floor. 


Bafement Jahrestag: Berfauf von 
Anzügen für junge Männer 


.  Hübfche Moden in zivei- und 
Raiftline-Modelle. Graue, br 


35 Penuut Nor, Das Pfund 21e 


Z35e gebrochener Stangen-Candy, Pfd. 21ec. 
Keine Poſt- oder Phonebeſtellungen. 


Vaſement. 
*5.00 und 56.00 Schuhe 


für Damen, jpeziell zu 92. 09) 


Spezieller Einkauf von 980 Paar Schuhen von einem öftlidhen Ver 
fäufer für unferen Jahrestag⸗ Verkauf. Jedes Paar 
iſt perfekt und hochmodern, in dunkelbraunem Kid 
ſtin, Stoffoberteile, ſchwarzem Kidſkin, Stoffober⸗ 

teile und grauem Kidſkin, Sioffoberteile, 
hohe und niedrige Abſätze, — welted 
Sohlen, alle Größen, 21%, bis S; E&. 9 
und E Reiten, 


Spielfchuge für .Sinaben nnd’ Mibsen 


in tan oder fhwarz, alle Größen 
big 9; S150 Werte, zutecaece.. :98c 


Eure lehte Gelegenheit, 51.25 Balbriggän - Unterhenden 
und -Hoſen zu dieſem niedrigen Preiſe zu kaufen 


32 bis 38. Weniger — 
zner; Gröt sen 36 bis 46, $25 


1,200 Barment3, von einer 500 Dugend Partie übriggeblieben. Mrnıy Re- J 2 
ject3, leichte Eecon ds, furze Nermel, Eollarette-Hals, jede Naht porhält, gut... 
doppelt geiteppt, doppelter Sit und Groth), Stnöchellänge, C 
in ecrufarbig, offeriert zu dia zarz 

75e feine auge Faierieide Samenftrümpfe, nahtlos, glänzend *9 
ausſehend, baumw. Garter Top, dopp. baumw. Fuß, jede Farbe.. 

$1.00 extra Gröfe »reine ı 2be Mufter Sommer ı 85c Nainfoot Athletic 
weite banmiwollene Sommer | Lcibhen für Damen, fein ‚ Mnton Suite für Männer; 
Union Snits für Damen, nic | nerippt, nett befeht, ber feine Bin Chef und Mia: 
driger Hals, ärmellos, enne3 | fhiedene Baflons, zog dras Kloth, alle Größen 
Guff Ante, Größen bis 6% läre . und extra ı Did au 44 — 
BO: var — Ci Größen, zu . | zu nur . 


J Baſement Cafeteria Lunches zu den niedrigſten Preiſen. F 


— 


hie elbitverjtändlih. Kandidaten von 18 
Ibis 60 Rafren terden an dem Tage 
ohne Bettritisgeld oder ärztliche Gchühs 
ren_ aufgenommen. 

Einen großen appenball beranitalt et | 


nete „Rufit und quite Speijen md Ge: | 18. Mai, nachmittags 3 Uhr, in der Lins 
tränfe iit ebenfall3 auf das Beſte ges | coln Turn⸗ (untere Halle) eine Bunco⸗ 
sorgt. Und nicht nur das, ſöndern es und Tanggeſellſchaft ab; auch it Verlo⸗ 
ind auch verſchiedene Ueberraſchungen ſung und allerzand Vergnügungen da— 
geplant. Mitglieder ſind gebeten, ſo mit verbunden. Für gute Muſit und 
diele ihrer Freunde und Bekannten wie einen, guten Haßpen iſt beſtens geſorgt, der Chica goBayern-Fraue n⸗ 
nur möglich mitzubringen, da neue Mit⸗ und daß es wicht trocken hergeht, dit lunterftügungsperein am 
vlieder an diefem Nbend unentgeftlich, |jelbitverjtändlid. Ter Eintritt Foitet mir |< Zohıntag, ne 25. Mat, von 2 Uhr nach 
It. 5. ohne Aufnahmes md Toktorgebühs |25 Cents, und 23 herrijcht fein Ymeifel, | mittags an, in Aleiners 5 Halle, 1638,%. 
|ven, aufgenommen nd auch gleich einges |vaß ein Jeder befri edigt werden wird, d Etr. Die Beteili igung tojtet 25 | 
|führt werden. Alfe weißen Perfonen denn a3 SKomite it umermitdlich an |Ceytstdie Rerfon. DE Vorkehrungen 
| beiberfei Sefchlecht3 im Alter von 16 biö |ber Arbeit, un-ta® Feit zu einem der) Imägen unter der Reitumg der Präfidens 
58 Zahren find zur Nufnaßme berechs |nröhten Erfolge zu machen, Nandidus Minnie Safjer betrieben, berarüs | 
2 tinnen werden unter jeher günitigen Bes | qungsreiche € unden werben allen Teils 
dingungen aufgenommen. nehmern zugejichert. 

Am ECamötag,.vem 24. Mai, verans Am Eonntag, dem 25. Mat, verans 
jtaltet der befannte Küurntner ſtaltet der Unterſtützungsver— 
Klub Koſchat in Yondorfs Halle,ſäzin Fidelia Nr. 1 in Hadk Halle, 
Noxth Ave. und Halited Str., ein Mai« 1764 Larrabee Str., ein mit X A, 
frängeheit. Das Ereignis wird mit eis leiner Maifrone dverbundenes daifeſt 
nem nen Unterhaltungsprogranm Das Homite läßt nichts unberfitcht, um 
und mit Maiball würdig gefeiert wer⸗ſden Gäften und Mitgliedern recht fröh— 
den. Die Mitglieder werden mit Chor⸗ liche Stunden bei guter Muſik und Be⸗ 
Tiedern, Ouarteiten, Irio® md Bahz- | wirtung nit Speite und Trank zu be- 
Soli mit Jodlern aller Wrt, mit den reiten. Anfang 4 Uber nachmittags, 
um 8 Uhr nachmittags, und ber Eins gefühlvoHfiten Koſchatliedern und „Lum⸗ Tigets 25 Cenuts. 
tritt koſtet 20 Cents. penliedern“ bei einem anten Tropfen Der Leſſing Frauenverein 

Mit Unterhaltung'und Tanz wird die die Feſtgäſte unterhalten. Wer den Klub Nr. 1, eine bekannte blühende Vereini— 
J N . 5 anna Stebelahb Loge Nr. sent, wird im Voraus überzeugt fein, | ang Deutjcher Frauen, halt am Suam3s 
233, J. O. O. F., ihr 80. Etiftungsfeft | daß den Teilnehmern ein höchſt genuß— tag, dem 31. Mai, in der Cozialen ! 
md ‘Zugleich Die Hundertjahrfeier des | reicher Abend Cevoriteht. Freunde mit |"T Turnhalle, Belmont Ave. und Paulina 
Unabhängigen Ordens der Odd Fellows Kanten find herzlich eingeladen, mit , Eir., ein Matfrängdhen mit Verlojung 
feiern. Das Keit findet am Eonntag, |den Iuitigen Närntnern einige gemütliche | einer prachtvollen Maifrone ab. Das 
|dem 18. Mat, in der Lincoln Turnhalle |und genußreiche Stunden zu verleben. [aus den Damen Johanna Winkler, Präs 
Für vorzügliche Speifen, Getränfe, Mirs | fidentin; Katharine Schulz, Vizepräſi— 
ſik und Bequemlichleiten ſorgt das Feſt- dentin; Katharine Urban, Suſie Sei— 
komite. Eintrittskarten koſten im Vor-fert, Helen Gebe und Marie Heinrichs 
verkauf 30 Cents, an der Kaſſe 50 Ets., beſtehende Komite ſichert den Beſuchern 
dies ſchließt die Kriegsſteuer ein. Das dieſer Unterhaltung einen gemütlichen 
Feſt beginnt um 7:30 Uhr abends. Anfang acht Uhr. Eintritt 


Der beliebte Pfälger Frauen⸗ 
verein, der bereits ſein 20. Etifs 
öfeit hat feiern Binnen und filh fris 
Iicben Forigedeihen3 erfreut, wird am 
| Sonntag, dem 18. Mat, in yleiners 
zeitung der tüchtigen Bräfidentin Marje 

Mochntann wird natürlid) alles getan, 
twa3 den Vefuchern den Aufenthalt im 
schfihen Arerfe angenehm machen fann; | 
Tangmufit and Teibliche Stärkungen 
werden tadellos ſeia. Das Feſt beginnt 


trittöfarten fojten in Vorverkauf 35, an 
Ein fähiger Vor— 
lehrungsausſchuß trifft die Vorbereitun— 
den, welche allen Beſuchern unterhal⸗ 
eude Stunden fichern. Das Stonzert bes \ | | Ahend zu. 
aus verjdiedenen Aufführungen, | Der noch junge aber ftrebfame und |: 20 Tents. —E 

zum Beiſpiel muſikaliſchen, Seſangs⸗ ſchen zu einem der ſtärkſten Vereine Ein großes Piknik und Preislegeln 
und Zangborträgen, und der Gradenſtab Chicagos getvorbene Unterſt.⸗Ver⸗veranſtalten alte Sektionen de3 To ugs 
ver Johanng Rebekah⸗Loge wird ein ein Emwin Treu veranitaltet am|ka3 Geg. Unterftüßungsper- 
Drama aufführen und Gefang zum Bes |< Sonntag, dem 25. Mat, in beiden Eäien eins von Chicago am Sonntag, dem 
|iten geben. Mitglieder, tweld;e für das | der Lincoln Turnhalle, ‚Sheffield Ave. |1. Juni, im Turner Park, River Grove, 
Wohl und Gedeihen der Loge 25 Sabre und Diverfeh PBarfmatı, ein großses Mais | RI. Das Konrtite gibt fich grohe Mühe, 
‚lan nearbeitet haben, werden mit Kuz=4 fejt mit doppeltem C rcheſter bei 25 CECts den Mitgliedern und deren Freunden 
welen beſchenkt und auch den Miiglie- Eintritt mit Ticket. Der untere Saal ſeinen genußreichen Tag zu bereiten, 
dern, die 18 oder mehr Jahre ihre iſt den —— vorbehalten, im durch gute Tanzmuſik und allerlei Be— 
Pflichten getreulich erfüllten, werden | oberen findet großes ® Konzert mit Qors | iyjtigungen. Auch für Erfriſchungen 
voldie überreicht. ger Gradenitab der | trägen und zum | Schluß ebenfall3 Tanz | wird beitens neiorgt werden, fomit follte | 
Johanna Rebekah⸗Loge wird ein Exer⸗ſtatt. Anfang 3 Uhr nachmitidgs. Zwei giemand verſäumen, dieſen Tag im fri⸗ 
zitium unter Leitung feines Eaptain, ſchöne Maikronen für Hexrn und Vame Bi Grün zu perbringen. Es iſt qute 
Ex⸗O. M. Enrolina Leupold, auffühs| werden verloft und um 10 Uhr mird legenbeit fc Damen und Herren im 
ten, Für ein qutes Mufitorcheiter zum |da3 KHönigspaar in der eigens dazu ers | Alter von 18—55 Kabteı, fich bei. dem 
Tanz, jotwie für Erfriſchungen iſt aufs baute. Kirche getraut. Der Glockengie⸗ Feſt dem Verein anzufchlieigen, da fie 
Beſte geſorgt. pe: bon Bresl:u bat die ee. gelies | ohne Veitrittögeld aufgenommen wer⸗ 
Der Nortdern Linht Rer|fert. Die Halle tvird in einen fce ugars . Der Verein zahlt Nteantengeld und 
beca:Elub, eine der —* Bereinis | ten uimgewandelt, und daß Küche und ug un für $1.25 den Monat. Beis 

Seller finangielt 


Rs —— — das Pete leiften werden, if und iſt fee nd. | 
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dreifnöpfigen Effeften. Sowie‘ 
aume und blaue Milhungen. 


Gut geichneidert, feich und elegant, für junge Leute, in Größen‘ 


Moden und Stoffe für Ran 
Werte, 


4 
wu 


— 519.50 


Norfolk⸗Knabenanzüge 
« Ein= und zwei-Hofen-Moden, feine Stoffe, 
Miihungen und Streifen, in grau, braun, fo= 
iwie reinmwollene blaue Serges; 
17'Sahre: $10.50 Werte, 
Sahrestagspreis 


Bluſen für Knaben 


In hellen Streifen und einfarbig; Seconds 
der 95c Sorten, 


Größen 7 bis 


58.98 


jolange die Partie 


49e 


„m... .........„.n...nm...me, 


Knaben⸗Schulanzüge 
Starke dauerhafte Stoffe, gut geſchneidert, 
dauerhafte Beinkleider, Alter 6 
bi8 17, $8.75 Wert, zu.. 


"56.85 


Während feines 16jährigen Veitehens 
bat er an Siranfengelb $27,000 und an 
Eterbe geld 558,000 ausbezahlt. Anz 
fang des Feites 10 Uhr morgens, Eins 
tritt 25 Cents die Perfon. 


— —— |. — — 
Nettes Pflaͤnzchen. 


| 


Die 14jührige Myrtle Hawkins, 
Nr. 622 Lomar Une, Dat Bart, 
wurde nebjt drei halbmüchfigen Jun- 
gen auf Veranlaffung ihres Vaters 
dem Polizeirichter unter der Anklage 
borgeführt, mit den Schlingeln bis 
ein Uhr morgens im Kraftwagen 
jragieren gefahrer: zu fein. Sie 
meinte bittere Tränen und gelobte 
Beilerung. Der Kadi Iprad} fie frei. 
Gejtern Stahl fie ihrer Mutter $120 
und brannte durch. Die Polizei fahn- 
bet jeht auf die hoffnung3volle Maid. 


— 1 — — 


— Während einer Zirkusporftel- 
lung in Woodbrrn, N. J., zerriß 
| gejtern eine LZöiwin, ber man , ihre 
Jungen fortgenommen hatte, ihren 
MWärter, John Henry, und murbe 
denn, während das Publitum entjeßt 
fich, von einem „Comboy“ mit acht 
Echülfen getötet. 


—1 9 —— 
Flieger leicht verlegt, 
D 


Der Militärflieger Lt. Cameron 
Wright, der heute nachmittag im 
Grant Park im Intereſſe der Sie 
gesanleihe mit feinem Mechaniler 
Marcus Julian aufgeſtiegen war 
vermochte ſeine Landung nicht glatt 
zu bewerkſtelligen, und ſein Flugzeug 
wurde erheblich beſchädigt. Die In— 
ſaſſen wurden glüdlicherweiſe nur 
unbedeutend verlegt. 


{ 


Kinder Schreien. “ 
NACH FLETCHER'S 





aröhten Teil der ruffiichen Benölferung ausmachen, die 
Neuperteilung des Grund und Boden? und machten 
damit Sunderttaufende von Profelyten, da die Keute 
den Berheiungen blindlings Glauben fchenkten, ohne 
ih Mar zu machen, daß die Einlöfung diefer Ber. 
fprehungen aus muanderlei Gründen auf große 
Schwierigkeiten ftoßen würde und fie nur der Köder 
zur Werbung bon Anhängern wären. 
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Telepbon: Franklin 590 uno’. | Deitändigfeit, das gegen die vorhandene ftaatliche Dr- 
en gronat 85 gems | Hanifation aufguhegen aud dem erfahrenen Dema- 
bi in Den Eionten Nillnoie Gene Alone ühsconiin, gogen hier fallen würde. Der franzöfifhe Kand- 


: a tn den Staaten Alitnots, a Der Senn) 
{ Moun wWitnnelota und Obie . 650 per Saga | mann ift mit feinem Lofe zufrieden und hat bei einer 


| 
Willsiaan. Wi 
milch „Sonniagpoli” „.. . | 
# giten auderen Etoaten und Ganada iii ber Preis. .35.uU0 Ds RLLL 
e c 
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14 esnmaapohe, bie eAngeite‘ umimer nenn as | — cmas zu verlieren. Bet der induitriellen Arbeiter. 
FLh 1889 at the Post Ofen | Ihaft Fönnten die bolſchewiſtiſchen Lehren allerdinge 
8rd, 1879. leidht einen günftigeren Boden finden. Aber au da 
31. Jahrgang. — Ar. 104. wäre der gegenwärtige Augenblid für eine Hch- 
fampagne jchleht gemählt. Das Bolf in feiner gro- 
ben Mafie ift mie alle anderen Völker des Krieges 
herzlich fatt und hat nicht das geringste Verlangen nad 
inneren Unruhen, auch die Mafle der induftriellen 
Arbeiterfhaft nibt. Die verfloffenen vier Sahre haben 
ihr freilich in vieler Bezichung die Augen geöffnet, 
und fie ftellt Fyorderungen auf, an die por dem Sriege 
niemand date. Aber diefe Fyorderungen werden auf 
gejeglihem Wege befriedigt werden. 

Die jegige franzöitihe Verfaffung mag in mehr 
als einer Hinfiht veraltet und rüdftändig fein und 
da3 franzöfische Volk mit einem gewifien Neide auf die 
vollkommnere zsreiheit der Bernohner jüngerer Repu- 
bliken blicken: ſoviel iſt gewiß, daß es kaum ein zwei— 
tes Land auf dem Erdenrund gibt, deſſen nationale 
Einheit im Laufe ſeiner langen Geſchichte feſter ge— 
ſchmiedet iſt, als es in Frankreich der Fall iſt. Kein 
Land weiſt eine ſtärker zentraliſierte Regierung auf 
als Frankreich und die Stärke ſeiner politiſchen und 
wirtſchaftlichen Rüſtung iſt jedem Franzoſen voll be⸗ 
wußt. Daran, ſie durch Liebäugeleien mit bolſchewi— 
ſtiſchen Utopien zu zerſtören, denkt ſicherlich niemand. 
Damit ſoll nicht geſagt ſein, daß man in Frankreich die 
Haände in den Schoß legen, den lieben Gott einen guten 
Mann ſein laſſen und die weitere wirtſchaftliche und 
politiſche Entwicklung der Notion dem blinden Zufall 
überlaſſen wird. Man wird einer bollſchewiftiſchen 
Entwicklung durch den Ausbau der demokratiſchen Ein. 
richtungen vorzubeugen ſuchen. Dafür wird ſchon das 
Beiſpiel der neuen europäiſchen Freiſtaaten ſorgen, 
von denen ſich Frankreich nicht überholen laſſen wol. 
len wird. In der geſamten franzöſiſchen Bevölkerung 
iſt ein Streben nach Reformen bemerkbar. Sie werden 


* twwd as Eeeond Class Matier Sepiembe 
a „ Dlinois, under Act of Ma 


. 


Späte Erfenntnif. 


Senator Lodge von Maflachufett3, der republi- 
kaniſche Führer im Bundesienat, erteilte unmittelbar 
nah Befanntgabe der jüngiten Zulage zu dem Ent, 
Wurf für das Völferbundablommen, allen republifani- 
Ahen Senatoren telegraphiih den Rat — mande 
fagen, die Beifung — fih jeder Meinungsäußerung 
über den Entwurf zu enthalten, bis cin Warteirat 
würde abgehalten iverden fonnen. Das heiht, er gab 
befannt, dei; c3 fein Wunsch fei, durch einen PBarteirat 
beitimmen zu lafjcıt, wie die republifeniihen Senato- 
ren fich zu dem Bölferbundplan zu verhalten haben 
würden. llnd da& wieder beiagte, dab der Senator 
von Maſſachuſetts darauf aus fei, die gefamte repu- 
biifaniihe Delegation im Senat zur Gegnerichait | 
gegen den vorliegenden Entwurf für das Völferbund: 
ablommien zu verpflichten, denn es tit befannt und 
durch ſechsjährige Erfahrung erwieſen, daß Lodge 
grundſätzlich gegen jede vom Präſidenten an— 
empfohlene Maßnahme und jede von Präſident Wilſon 
verfolate Politik iſt. 

So wurde das telegraphiſche Erſuchen des Sena— 
dors von Maſſachuſetts — in dem viele den Senator | 
nihtamerifaniiher und umamerifanfher Inter— 
eſſen ſehen — offenſichtlich auch von vielen ſeiner 
Parteigenoſſen und Kollegen in der würdevollſten 
Körperſchaft des Erdenrundes gedeutet. Darum 
werden aus dieſen Kreiſen Stimmen laut, die gegen ohne Zweifel begonnen werden, ſobald erſt einmal der 
den „Plan, die Völkerbundfrage zu einer Pareteifrage Frieden unterzeichnet iſt und das Volk ſich wieder ganz 
zu machen“, ſehr entſchieden und laut proteſtieren. ſeiner normalen Betätigung widmen Yan. Das 
Die Senatoren Johnſon, von Kalifornien, Jones, von franzöſiſche Volk beſitzt einen geſunden Konſerbatipis. 
Waſhington, MeNary, von Oregon, Borah, von mus, der ſich dem ungeſtümen Drängen des Bolſchewis— 
Idaho, und auch „unſer“ Sherman gehören zu den mus gegenüber als ſtarker Damm erweiſen wird Man 
Froteſtanten. „Ich kümmere mich nicht darum, was wird reformieren, aber nicht umſtürzen. Solche Ne. 
Senaior Lodge, Herr Root, oder irgend ein anderer formen werden auch alle anderen Laͤnder vornehmen 
Jagt oder beſchließt,“ ſagte Senator Johnſon, „mid | müflen, jelbit die Ver. Staaten, wenn fie nicht im 
wird e3 in diefer Sadıe nicht beeinflufien. Diefe Frage | Rürfltande bleiben wollen. 
übertrifft alle anderen Zyragen der Art an Bedeutung, 
Zaß fie nicht zu einer Rarteifrage gemaht werden Fanır, 
Ber in ihr nicht für fich felbit enticheiden fanı, der Das Heimweh der wilden Tiere. Die Nötiwen- 
Ft feines Sikes im Scnat nicht würdig.“ digfeit, erotiihe Raubtiere in KHäfigen zu verwahren, 
= Achnlic jo äußerten fi die anderen oben Ge- | wirft auf dos Zemperoment und das Mohlbefinden 
nannten. md ganz fo wird unzweifelhaft die er-| der ar die Freiheit ded. IIrmaldes gewöhnten Beftien 
prüdende Mehrheit der Bürger denken — gleihviel ob oft fehr ungünftig ein. Sie leiden an Heimweh, ver. 
Te num für oder gegen den-Bölferbumdplan find. Sehr, | POIgern mandmel die Nahrungsaufnahme und gehen 
ehr viele der beften Bürger werden e3 dabei aber Ich. | Ihlichlih ein. So ift man vor einiger Zeit auf die 
haft beklagen, da jene Erfentnis jo Spät iam. Nicht | dee acfommen, den milden Tieren fozuiagen Po— 
"menige werden zornig jagen, fie fan zu Ipät; es ie | femkinfhe Dörfer aufzubauen, gleidfam ein Urwald. 
Die alte Gedichte, man det den Brummen zu, nad: | fatatorium für Seimmehlkranfe, E3 wurden möglichit 
den das Kind hineingefallen iit. Hätten die hodhimer- | Wilde Urwaldgegenden nadhncahmt, man verpflanzte 
en Senatoren und fonitigen Führer der republifanis | it diefen Tierpark erotifche Baume und Sträucher, und 
Ichen Vartei von Anfang an ji dazu aufihwingen !ivenn immer eines der Tiere Anzeichen von Heimweh 
-fönnen, die Parteipolitit fir au&geichloifen zu erflä. | 3Cinte, wurde c& für einige Zeit in diefes Sartatoriumi 
ren und audzushlicken, ihr feinen Einfluß zu geitat- | gebradht und dort, freigelafien. E83 wurde den Tieren 
ten, in den aroken internationalen und jriedens- | auch die Illuſion geſchaffen. daß fie nicht mefüttert 
ichlußfragen, die vorliegen, dann wären dieie poraus- | Wurden, fie Fonnten felbjt ihre Vento erjagen und erle— 
ichtlich ſchon lange aelöit, und zwar im beiten | nen, Sr den Tichungeln des Tierparfes wurden Nad)- 
Zamerifaniichen Sinne, Nm Sinne der frreiheit und | Dildungen von Bentetieren, jo von Antilopen, Zchras 
"Demokratie, der Gleihbercehtigung md Gerechtigkeit] und Giraffen aufaeftellt, die mit Fleifch ausgeitopft 
für alle Völker — zum Mohl ımd Velten Amerifas| waren. Das erite Experiment wurde mit einem bier» 
Zumd aller Welt. Daun würde heute Präfident Wil. | jüdrigen heimmmehfranfen Löwen mmternommen. So- 
fon nicht al$ der alleinige Nerteidiger der vor weni-| fort nach der Ausſetzung in die Freiheit änderte ſich 
Zen Monaten noch von aller Welt geprieſenen und ſein Benehmen, er brüllte, ſtürzte ſich auf ein ausge— 
Amierſchriebenen vierzehn Punkte dafiehen, ſondern ſtobſtes Zebra, zerfleiſchte die Beute und bemerkte 
ganz Amerika würde der ganzen Welt als Vorkämpfer nicht die Liſt. Der Löwe blieb eine Woche in der 
und Träger der neuen idealen Weltpolitif der Freic| Tihungel md erholte fi foweit, ba er wieder völ⸗ 
heit, des Gelbitbeitimmungsrchts und der abfoluten| ia gefund wurde. Ein zweiter Verfuch nrit einer Ti- 
= Geredhtigfeit gelten und damit auf dem ganzen Erden. | nerin ergab das aleihe ainftine Reſultat und micht 
rund die Vorherrichaft befisen. Dann würde „unier“ } anders mwirfte ipäter die zeitweilige Nusfegung einer 
neuer Senator Medill MeCormid überhaupt nicht | melancholiih gewordenen Giraffe, um deren Leben 
wdaran denfen fönnen, zu fagen: „Da® Liga-Abfommen | man bereits beforgt war. 
in feiner gegemmärtiact amendierten Form, ift 
mehr eine NReichdgarantie ala eine Liga zur Erzwin- 
- gung des ?yriedens, E3 iit ein Triumph für Llond 
„Beorge. Der „Rhrafendreiher des Königs“ ift em 
„beiferer Unterhändler ald „der König der Phrafen» 

dreſcher“. Unter dem Artikel 10 würden wir (immer 
no) die hritiie Serrihaftt in Indien, die fran« 
zöſiſche in Afrika, die portugieitiche im füdlihen China 
und die japaniihe in orca zu verteidigen haben, 
- wenn iraend eine derielben bedroht wäre durch mili- 
täriihe Sandlungen benahbarter Völker, die auf Be- 
freiung aus fremder Serrihaft und PVormundfchaft 
absztelten”, 
Ein Sorefältiaee Studium de Völferbund- 
ablommens mird zeiaen, dab Serr VicCormid im 
Unreht it. MAmerifa wird nicht zur Verteidigung 
irgend einer Fremdherrſchaft verpflichtet fein, Wenn 
der neue Senator von Illinois das aus den vorliegen» 
den Mitteilungen iiber den Bölferbundentiwurf ber- 
auslieſt, bezw. in diefelben hineindeutet, fo wird das 
wohl feinem Parteigeiit zu danfen fein, der, ihm 
felbjt wielleiht unbemuit, „arundfäglich” tadeln muß. 
Die Möglichkeit, die Gelegenheit zur DOppofition tit 
da, darüber fan fein Zweifel beitehen. Sie tit da, 
dank der Vermwällerung, melde den Willonfhen Ge. 
danfen durh Briten, Franzofen ulm, wurde. Und 
Diefe wieder murde möglid, mußten die Vertreter 
Amerifas hinnehmen, um da3 Ganze, oder, wenn man 
fo will, nur etwas zu retten, meil die PBarteiintereffen 
bislang für die Haltung der repuhlifaniichen Partei« 
politifer der internationalen Rolitif des Präfidenten 
gegenüber maßgebend waren und es verhinderten, dab 
ganz Amerika fi hinter feinen Präſidenten ſtellte. 
Die, anaeliht3 des jekiaen Verlangens, die Par» 
feipolitif in der Bölferbundfrage auszuichalten, fagen, 
„man dedt den Brunnen zu, nadhden das Sind 
hineinfiel“, haben fo unrcdht nicht. — — — 


/ | 
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Das Tropon. Ein Mittel zur Sebung der Kräfte 
beftgen wir jeßt in dem in den grökten Kranfenhäu- 
jern erprobten Tropon des Profeſſors Finkler in. 
| Bonn. Geradezu verblüffende Wirkungen find mit 
| Tropon erzielt worden bet der Ernährung von Zus 
berfulöien und han blutarmen PBerionen. E83 hat Sich 
Dabei heransgeitellt, dar da3 Tropon, in Doſen von 

100 und 200 Gramm pro Tag genoffen, fi unmit- 
telbar in Blut ımd Musfeliubitang im Körper um« 
fegt umd dadurch jelbit im den Ichmeriten Fällen auch 
bon Magen- und Darmerfranfungen nit nur eine 
erheblihe Zunahme des Gewichtes, fondern vor al- 
len Zingen aud eine Zunahme der Kräfte und Er- 
| böhung der Seiftunasfähigfeit herbeigeführt hat. Von 
beionderem Antereiie ift auf diefem Gebiet die Mit- 
teilung des befannten Athleten Marine Nellot, der 
5 Moden lang tänlich zmiihhen 60 und 90 Gramm 
Tropon zu fih genommen hat und dabei eine wahr- 
nehmbare. Stärfung feiner Muskulatur beobachtet zu 
haben angibt. Das Tropon fcheint daher in eriter Linie 
berufen zu fein, überall da Anwendung zu finden, mo 
e3 auf Hebung der Hräite anfommt. Daneben aber 
wohnt den: Tropon nad) der volfsmwirtichaftlicdhen Seite 
hin eine Bedeutung inne, die au® den an der Börbere- 
dorfer Anſtalt gemachten PVerfuchen mit befonderer 
Deutlichkeit hervorgeht. Hier wurden nämlich vier 
Wochen lang hindurch achtzehn Perſonen. Geſunde 
und Kranke, an einem beſonderen Tiſch mit Tropon 
ernährt und zwar ſo, daß bei einem Teil derſelben, 
den ſogexannten ſtrengen Troponiſten, die geſamte 
täaliche Fleiſchvortion, bei einem anderen Zeil die 
halbe täaliche Fleiſchvortion durd Tropen eriett 
wurde. Die Troponiiten fühlten fih nah den An- 
nahen des Anitaltsarztes Dr. Rumpf ganz hefonders 
friih und fubjeftiv wohler als fonft, und al3 die pier- 
möhine Nerfuhöperiode abgelaufen mar und den 18 
Troponiiten völlig freinetellt wurde, zu ihrer SyTeifch- 
foft zurüdzufehren oder hei der Troponkfoft zu ber» 
bleiben, da verlangte nur ein einziner nad dem leifch 
surüd, mahrend die andern 17 dem Tropon treu blie- 
ben. Dabei war eine burhichnittliche Gewichtszunahme 
von 2 Pfund pro Merfon erzielt worden, und was 
das Bemerfensmwerteite an dem ganzen Verfuch ift, die 


Frankreich und der Bolſchewismus. 


Nach der Erklärung des Sozialiſtenführers und 
früheren Miniſters Albert Thomas hat Frankreich von 
der bolihewiftiichen Bewegung wenig oder gar nidht3 
zu befücdhten. Diele Zuverfiht fönnte Vermunderung | Anitalt hatte, trokdem jede der Verfiuchsperfonen da3 
erregen, f&heint aber dod ziemlich gut begründet zu | Tonpelte ihrer fonftigen Eimeihaufuhr erhalten hatte, 

‘ fein. Um da3 zu veritehen, muß man fid) die Tatfadye | an den ftrengen Troponiften 28 Pfennia, an den Salb- 
bergegewvörtigen, da die ruffiiche Bolfchewüiten. | troponiften 17 Piennig vro Kopf und Tag geſpart. 
- bewegung ihre raidden Erfolge cinzin der Verquidung | Tie vollswirtſchaftliche Bedeutung einer DVerminde- 
“mit der Landfrege zit verdanken "hatte, Xenine, | rung der Koften bei Erhöhung des Nährwertes ſpringt 
und Benoiien veripranpen den Baueen, die den idon jelbft in die Augen. — _. a 


zöſiſchen Revolution ein Element der Ordmung und | 


aewaltiamen Ummälzung — ungleich dem ruififchen | 


| 
| 
| 


| 


Abendpoft, Chicago, 


D fhöner Tag, wenn endlich der Soldat 

Ans Lehen heimfehrt, in die Menih- 
lifeit, 

Sum rohen. Zug die Yahnen sich ent- 
alten, 

Und beimmwärts Schlägt ber fanite Frie⸗ 
dendmarſch. 

Scqhiſter, Die Biccolomini. Att I. Sa. 4 ( Max). 


Zu den Chartermitgliedern des Völ— 
terbundes gehören u. a. Haiti und Heds 
jaz. Werden felbitveritändlich auch Die 
Hauptrolle fpielen! 

Die Eladt Camden in New Jerſeh 
verliert infolge der vor der Tür Itehen: 
den aroßen Trodenheit 125,000 Dollar 
an Wirtfchaftslizenggebübren. Im dies 
fen Berluft einzubringen, bat der Stabts 
cat befchloffen, die Mafferraten um den 

leihen Betrag zu erhöhen; ein Be: 

4 dem man einen trockenen humo— 
riſtiſchen Zug unmöglich abſprechen 
lann. 

Das Vorgehen der Prohibitioniſten 
bat Schule gemacht. Nunmehr hat auch 
die „National Aſſoeiation of the Moving 
Piciure Induiten“ beichloffen, auf Ans 
nahme eines Verfaſſungszuſatzes hinzu⸗ 
twirfen, der die Durchführung bon Ges 
feßen unierfagt, durch weldie die Nuss 
dDrudzfreibeit der Manbelbilder bes 
fitränft werden foll. 

Der General:Gouverneur don Korea 
tft mit der Unterfuchung einer Antlage 
regen japanifhe Soldaten befdäftigt, 
welche in einem foreaniichen Dorfe die 
eriftliden Männer in einer Kirche eins 
fperrten und ermordeten. Und Die 
Kirche nebit den anderen Gebauden des 
Ortes niederbrannten Der Leſer 
mache ſeinen eigenen Kommentar hierzul 


Seine Eier? Scheidung! 

Die Frau eine® wohlhabenden Mans 
nes in ©t. Louis ill fich nerichtlich von 
ihm trennen laffen.... Sie erflärt, er 
babe zum Frühftüd immer mehrere Eier 
negelfen, während fie feine befommen 
habe.... Wenn das wirklich wahr ift, 
GCaligula hätte dann nicht granfamer 
jein fönnen.... 


Der Staat Arfanjad will in Zufunft 
öffentliche Tangvergnügen mit einer 
Geldbuße von taufend Dollar belegen. 
Er hat reht. Wer in einem Ötaate, too 
derartige Pläne ernitlich beſprochen 
werden, auch noch tanzt, ber foll dafür 
büßen. 

Die demofratiihe Partei braudje eis 
nen neuen David negen den monopoli« 
itifhen Goliath, behauptet Bryan, und 
felbitverftändlih müßte Ddiefer David 
aus Pineoln int Staate Nebraska ſtam— 
me, 

Eine große anonenfabrif, melche die 
Kruppfhen Werfe in Schatten ftellen 
foll, will man in der Nähe von Tron 
nut einem Aufivande von $14,000,000 
erbauen. —- Mandie werden bas mil 
der verheigenen Abrüjtung und Der 
Ausrottung des Militarismus ſchwer in 
Einklang bringen können. 


Arbeit. 


Die ſtarken Sehnen ſtraff zum Schlag 
geſpannt, 

Stahlangen gleiten über heiſes Eiſen, 

AUnd wie in feſten, ſchmiedeerz'nen 
Gleiſen 

Seht fih und fällt die arbeitsharte Sand. 


iind dann ein Schau'n in's weite gold'ne 


Rand, 

Die Augen werden fill mie heil’ge 
Kichter, 

Als fähen fie in liehlihe Belihter.... 

Und wieder hebt fich froh zum Schlag bie 
Sand, 


— — 


Daß drei Mädchen im Lawrence Col—⸗ 
lege, Wis. einen Geheimbund geſchloſ— 
ſen hatten, gemäß dem das KHüſſen von 
ihnen abgeſchafft wurde, hat großes 
Aufſehen in anderen Colleges hervdrge⸗ 
rufen. Unnötigerweiſe. Denn es han— 
delte ſich nur um das Küſſen der Mäd— 
chen unter ſich. 


— — 


Kopfrechnen ſchwach. 
„Es ſcheint gar nicht ſo lange her zu 
ſein, ſeitdem Gouverneur Shaw ſein 
Amt antrat, gleichwohl war es im Jahre 
1008, gerade zwanzig Jahre zurück.“ 
(„Des Moines Regiſter“.) 


Will der liebe Leſer uns gefälligſt 
mitteilen, warum der folgende Titel 
eined Mandelbild-Pramas der Verbel- 
jerung bedarf? 

Woman, 
the itlent. mnftery, 


Nnier Brieffaiten. 

Mogul. Wir berichteten bereits letzie 
Moce, daß Genf als Hauptitadt der 
Völferliga gewählt morben if. Genf 
liegt in der Ehhmeiz, dem Lande, Das 
wegen des großlochigen Käſes berühmt 
iſt. der in Milwaukee, Kankakee, Pe⸗ 
waukee, und anderen Plätzen mit Küh', 
hergeſtellt wird. 

Ein Brofeifor fagte den durch die na= 
tionale Prohibition ſtellenlos Geworde⸗ 
nen zun Troſte, daß ſich Verhältniſſe 
eliend machen werden, die ihnen neue 
Beſchäftigung in Ausſicht ſtellen. Als 
ſolche hat er wahrſcheinlich das Gerade— 
ſtreden der nutzlos gewordenen Korken⸗ 
zieher in Ausſicht genommen. 


Kulturdokumente. 


Aus Genf wird gemeldet: Der be— 
rühmte ſchwediſche Forſchungsreiſende 
Sven Hedin wurde von der kgl. belgiſchen 
Geographiſchen Geſellſchaft, deren kor⸗ 
reſpondierendes Mitglied er war, aus⸗ 
geſchloſſen. Ferner hat die Geſellſchaft 
einſtimmig beſchloſſen, alle Angehörigen 
bon Staaten, mit denen fich Belgien in 
Nrieasguftand befand, von der Mitglies 
verliite zu jtreichen, alle geiitinen Bes 
siehungen zu den Bentralmädten abaus 
brechen und feinen tniernationalen Vers 
vinigungen beizutreten, die Mertreter 
ber Zentralmächte als Mitglieder aufs 
weiſen. 


Die höhere Tochter. 


Die Tochter, die ſeit kurzer Zeit 
Vom Penſionat zurüchiſt, 

Und, wie man ſieht an ihrem Kleid, 
Modern und äuferft Ihie ift, 

Hat heute nun zum erftenmal 
Gekocht für die Yamilie, 

Worüber arg gemaht Efandal 

Die Ködin, Die Cınilie, 

Ja, kurz und ant: nad Suppe, Wil 
Kommt au Spinat, der grüne, 

In großer Schüffel auf den Tiich, 
Bapa mit Kennermiene 

Rimmt fhneil von dem Gemüſe ſich, 
Ind unter Spei'n und Bilden 
Bruicht er; „Der ift ja fürchterlich! 
Da iſt ja Sand dazwiſchen!“ — 
Mamachen hält es nun für Pflicht, 
Auch vom Spinat au naſchen, 

Dann ſagt ſie: „Stimmt; haſt du denn 


nicht 
Erſt den Spinat ſchen?“ 
„Nein!“ gibt verſchämt die Tochter zu 
Be: u 
alamft für Geife 


ST 


u 


Sreitag, den 2. Mai 1919: 


Die Schlaht in Berlin, 
(‚Derlinee Lotalonzeiger”.) 


Sront? Der Krieg ift doch aus! 
Ah nein, Tiebe Zeitgenoffen, hier 
mitten unter euc) tobt er, mörderi> 
ſcher als je und ſchwieriger als drau— 
ben in Feindesland. Denn Volksge⸗ 
noſſen ſind es, die die Rolle des un— 
erbiitlichen Feindes übernommen ha⸗— 
ben, und Gtraßenzüge find bas 
Schladhtfeld, das foviel größere Bra: 
bour und Xodesveradhtung erheifcht 
als das offene yeld, ba aus ungeahn- 
ten SHinterhalten, Schlupfivinfeln, 
barmlofen Verkleidungen, Fenſter— 
fronten geſchoſſen wird, von den Dä— 
chern, aus der Luft! Heute tragen 
die harmloſeſten Geſpräche und Auf: 
forderungen, in den Wohnungen 
Sättigung und Stärkung zu bekom— 
men, das Todesurteil in ſich! 

Wieviel junges Blut iſt, zu Tode 
erſchöpft von vier- bis fünftägigen, 
ununterbrochenen Kämpfen, dieſen 
Lockungen beſtialiſcher Frauen und 
Männer zum Opfer gefallen! In den 
Wohnungen wurden ſie geſättigt, 
man gasds ihnen Brot, Fett, Kaffee, 
Wein, und als ſie ſatt waren — 
ſchnitt man ihnen die Kehlen durch 
oder riß ihnen auf der Straße ihre 
Handgranaten aus dem Gürtel, um 
ſie ihnen in den Rücken zu ſtoßen. 

Da wurden Weiber zu Hyänen 
und trieben mit Entſetzen Scherz! 

Den Alexanderplatz, das Herz des 
alten Zentrums, fuchte ih am Sonn: 
abend auf, in Begleitung bes Grün: 
der der Trreiwilligen Wirtfchafts: 
bilfe, der einzigen Organifation, bie 
den fämpfenden WRegierungstruppen 
Unterftügungen zulommen Tat, — 
Mitbürger, gebt! Gebt mit vollen 
Händen! Nebe Bank nimmt Spen- 
den entgegen! Und tut das eure, um 
diefe Brapen, die von either zu 
eurem Schuß herbeigeeilt find, nad 
Kräften fampfesfreubig zu erhalten. 

Sch Tuchte vergebens nad) KLabefta- 
tionen des Roten Kreuzes, vergebens 
nach früher fo unermübdlichen Helfe— 
rinnen und Schmweftern, die hinter 
den Truppen nachrüden. 

Die Gpulafchtanonen allein Ichaf: 
fen e3 nicht mit einer warmen Mahl: 
zeit am Zage, Hier heißt e3, Falten 
oder warınen Staffee für die Trup— 
pen, Walfer für die Pferde bereithal: 
ten, ji mit ben VBerpflegungsämtern 
in Verbindung feßen, Kommißbrot 
mitführen, Körbe voll markenfreier 
Murft und Keks, das ftillt den Hun- 
ger für bie von allem abgefchnitte- 
nen, ftäncig unter Yyerrer gehalienen 
Truppen. Und, ihr Bürger, heift 
auch mit Tabak sındb anderer „raud)= 
barer Munition!” KH habe Tau: 
fende von Zigaretten, Zigarren und 
Kefs aus dem dazu beftimmtentyonds 
berteilt und aus dem warmen Danf 
bie Freude über die Spenden gehört. 
— Mo bleiben die organifierten und 
freiwilligen Schweitern! ebe Stun: 
de fordert Todesopfer und Vermwun- 
bete, die beftenfalls von der Sanis 
tätsautos und ber fyeuermehr wegge— 
Ihafft werben, Diele find aber nur 
leicht verwundet, und ba fehlt e8 an 
weiblicher Verbandstätigleit. 

Nur eine Heine, blonde Schmweiter, 
die Tochter eines belannten fyührers, 
ift immer bei den Vorberften, immer 
bereit und zur Hand, mo e3 ailt, 
Wunden zu verbinden. Von ver 
Ipredien alle mit leuchtenden Mugen: 
„Die ſchreckt por nichts zurüd, ift 
immer auf dem erften Wagen.“ 

je: „Rotes Kreuz — Freiinil: 
lige vor!“ 

Und mas bie Soldaten erzählen, 
ergänzen bie zerfchoffenen und ge: 
p!ünbderten Häufer! 

Man water durch ein Meer von 
Glasfcherben und Trümmern, Den 
Schaben in Zahlen auszudrücken, 
wagt feine Bhantafie. Auf dem un: 
heimlich Stillen Plaß ftehen noch die 
Mineniverfer, deren einer ein geivals 
tiges Zoch, wie bon einer Sylieger: 
bombe berrührend, in das Haus an 
ber Prenzlauer Strake geriffen hat. 

‚Bmwilhen Landsberger und Neue 
Königftraße blinkt der goldene Hirfch 
bon ber TFaflabe des alten, jekt auch 
beriwüjteten, im Jahre 1783 erbauten 
Haufes auf das Trümmerfeld, Aus 
dem Alexanderplatz-Hotel weht 
ſchmutzig herab eine weiße Parlamen— 
tärflagge, die erſt dann gehißt wurde, 
als keine Rettung für die verblen— 
bete Befagung übrig blieb. Und hin— 
ter zerſchmetierten Fenſtern, die wie 
tote Augen zum Himmel ſtarren, 
ſollen viele Leichen liegen, teils von 
erſchoſſenen Spartakiſſen, teils von 
ermordelen Regierungstruppen. 

Der blaue Noske-Ausweis, der von 
den Spartakiſten konzeſſionierte Paſ⸗ 
fepartout zur fofortigen Beförderung 
ins enfeits, öffnet alle Sperren, 
und hätte ich geiwolit, wäre ic) mit 
bis im die Kampfzone gefahren. Alle 
Häufer auf dem Plah und in ben 
bon bort ausftrahlenden Straßenzü: 
gen find ie ausgeftorben. Bei Tiek 
ift feine Scheibe heilgeblieben: Blu: 
fen, Röde u. f. m. mehen einfan in 
der Zugluft, die durch die veröbeten 
Räume ftreicht. Ub und zu ein Pol: 
tern in dem Hausfolok, mie hon 
herabitürzenden Gefima: oder 


| 


u Manerftüden. 


An allen Sitaßenfreuzungen die 
Thärffte Kontrolle. Niemand darf 
paffieren, der nicht qültigen Musiweis 
hat, Und dadurh fommt kaum ein 
Menfh über den Pla zur inneren 
Stabt. 

Unheimlihe Geftalten, Männer 
und Weiber, denen VBöfe? im Auge 
fladert, fuchen por den Poftenketten 
Ueberblid zu gewinnen, ballen fich 
zufammen, lachen, geftitulieren, find 
aber im Nu vor ber fchußbereiten 
Waffe zerftoben. 

Mit welcher Sorglofigkeit Mütter 
ihre Kinder dem Xob auf ber 
Straße preißgeben, wurbe mir von 
einem NRegierungstruppler erzählt: 
Mitten im tollften Yeuergefecht ver⸗ 
furhten fie ein eines. Mädhen von 
ber Straße zu jagen, das aber hart» 


: our gefl. 


rQ Gezeichnet: Oberbürgerme 


— 


rent 


Rom näditen Sonntag ab 


ee ee 


* 


eine regelmäßige 


Blattes eine weitere weſentli 


Humoriſtiſches, finden. 


näckig weiterging mit dem Ausruf: 
„Meine Mutter hat mir nach Butter 
geſchickt, die muß ich holen.“ 

Wohin das Auge blickt, Stätten 
wüſteſter Zerſtörung! 

Das Polizeipräſidium iſt furcht— 
bar mitgenommen. Vor dem Hauſe 
Möriel und Glasfcherten zu Bergen, 
Die rom Wleranderplag ausgehenben 
Durkhäufer, die am meiften ben 
Spartariften Hinterhalt und Unter: 
fhlupf boten, dur und durch ge: 
plündert und zerftört. Stein einziger 
Laden, der intaft wäre, Zwiſchen 
den dröhnenden Salven der meiter 
draußen fämpfenden Zruppen hallen 
iiber den einfamen, wie unter einem 
Fluh zum Schweigen verbammten 
Plag ein paar Schläge von Laben: 
befigern, die Die Eingänge undSchau: 
fenfterhöhlen notbürftig mit Bret— 
tern zunageln. 

Ueber all dem tollen Yammer Halt 
mit lähelndem Mund die Berolina 
ihre ausgeftredte Hand. Oder iſt es 
blutiger Hohn, der um ihre Lippen 
fpielt, al3 wollte fie fogen: „Der 
Krieg hat mich verfchont -— nun zerrt 
ihr Zollgewordenen meine Schub: 
ftabt in Schnad und Elend!” 

Ja, — Schmad — und breimal 


Wehe über die, die mit ber Tyadel des 


Mordens den Ttillgehäuften Feuer: 
zunder zerſetzender Kräfte entfach- 
ten!“ 


ünftige Cinwohner- 
zahl, 


(‚‚Berlinee Tageblatt“.) 


Dentſchlands k 


Reichäminifter in der Natisnalver: 
famntung fpreden vom 70-Millio- 


nen-Bolf, Wie body die Einwohner: 
ach! des Deutfhen Reiches fich 
Wirklichkeit belaufen twird, das 
rechnet jeht der Sanitätsrat, 

Prinzing in der „Deutfchen Mebdizt: 
niſchen Wochenſchrift“. 


nen Einwohner. Bis 


Millionen. 
gab es mehr als 14 Millionen 
wanderungsverluſt wird die 

lion angenommen. 


Kriege eine Einwohnerzahl 
Millionen. 


Umgebung leben. 


Bleiben 


ſo iſt Deutſchöſterreich im allergün— 
ſtigſten Fall mit 9 Millionen einzu— 
ſchätzen. Wenn aber Böhmen, 
drei reindeutſchen Bezirke vonOeſter— 
reichiſch⸗Schleſien (Freiwaldau, Freu— 
denthal, Jägerndorf) und die deut— 
ſchen Tiroler Bezirke ſüdlich des 
Brenners (bei Kriegsausbruch 288, 
400 Einwohner) nicht dazu geſchla— 
gen werden, dann wäre die Einwoh— 
nerzahi Deutſchöſterreichs nur etwa 
64 Millionen. Demnah hat Neu: 
Deutfhland nah Anſchluß von 
Deutichöfterreih im allergünftigiten 
Talle 708 Millionen Einwohner. 
Da Deutfhöfterreih aber beim Frie— 
densſchluß wohl noch ſtark beſchnitten 
wird, ſo iſt mit einer Geſamtſumme 
von 68 Millionen zu rechnen. 
— — —— 
Niedliche Zuſtände. 
(Aus dem „Berliner Tageblatt“.) 
Leipzig, 18. März. 

Während des Leipziger General: 
ſtreits drangen zwölf bewaffnete 
Soldaten unter Führung der Start: 
berorbneten Strug und Geger in Las 
Dienftzimmer de Oberbürgermei— 
fters Dr. Rothe und zwangen ihn 
durh Drohungen, folgendes Schrift: 
ftüd nieberzufchreiben: „Hierdurch 
trete ich in meiner Cigenfchait als 
Dberbürgermeifter von Leipzig bon 
demjenigen Guthaben, twelches die 
Stadtgemeinde Leipzia in ber All: 
gemeinen deutfchen Krebitanftalt, bei 


der Deutfchen Bank, Filiale Leipzig, | 
befitt, den Betrag von 400,000 ME. | 


an den Y.: und ©.:Rat bergeftalt ab, 
daß diefer gegen Quittung von Dr. 
Kurt Geyer und Schöning bon ber 
Allgemeinen deutichen Sreditanftalt 
100,000 Mark, von der Deutichen 
Bank 150,000 Marl und von ber 
Dresbner Bank 150,000 Mark er» 


ifter 


x 


Beachtuna. 


„Sonntagpoſt“ 


illuftrierte belletriflifhe Beilage 


einjchließen, durch Die der bisherige reichhaltige Lejejtorf de3 


Zefer werben in diefer am Sonntag, den 4. Mai, zum erjten 
Male ericheinenden Beilage außer zivei Spannenden Roma» 
nen auch no manches andere Intereffante, Novellen und 


Zu beitellen in der Gefchäftsitelle, 223 DB. Walhington 
Straße, fowwie bei den Zeitungshändlern und Trägern. 
— 


in 
be⸗ 
Dr. 


Bei Kriegs: 
beginn hatte Deutfchland 68 Millio: 
zum 1. a 
nuar 1919 [chägt Prinzing die Zahl 
der Geborenen ouf 4,8 Millionen, die 
ber Gejtorbenen auf etiva 5,5 Mil- 
tionen, der Gefallenen auf etwa 1,8 
Dazu fommt nod bie 
Auswanderung der Ausländer, 1910| z2eier in Holland. — Diefe Eintragung wird 
Aus: 
länder in Deutfchland und als Ab oitiritie, 
wahr: 
cheinlich zu Fleine Zahl von 3 Mil: 
&o bleibt für! 
Deutichland mit denrenzen vor dem | vermi 
um | entliedt. 
bon 65 
Davon find voraueficht: 
lich in Abyug zu bringen für Elfab- 
Lothringen, für die Provinz Pofen 
ohne die beutfchen Streife und für 
bie brei nördlichjten Streife Schleö: 
wid zufammen 3,6 Millionen, fo 
daß für den beutfchen Rumpf 61,4 nommen bat. 
Millionen Einivohner verbleiben. In 4 4. 
Defterreit betrug die Zahl der Deut: 
[hen 1910 im ganzen 9,950,266. 
Davon find diejenigen abzufchreiben, 
bie in geichloffener andersfprachiger 
bie 
Deutſchböhmen mit Deutſchöſterreich 
vereint und ebenfo die Deutfchtiroler, 


nn 


die 


Mann war jhon 


® | 
| Eingejandt. 
9 nn 
Hür Einfendungen auß dem Lefer- 
freiß ift die Nebaltion nit verant« 
wortlih. Zufchriften müflen möglichft 
Mar und furz gehalten unb frei von 
perfönlichen Angriffen, bad Papier 
nur auf einer Seite beichrieben fein. 
Aur folhe Einfendbungen, bie ben Ra» 
men und Die Abrelle bes Verfafierh 
tragen, werben berüdiichtigt, und nur 
folche können, im Falle fie nicht ver- 
wendhar find, auf Wunich zurüdge- 


{hielt werden, denen bas erforberliche 


Borto beilicgt. 
Die Nedaftinn. 


wird die 


he Vermehrung erfährt. Die 


ee 
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An die Redaktion der „Ubenbpoit“. 


Man hört heutzuinge fo diele Klages 
fieder und fo menig Negepie zum Heilen 
von Nebelitänden, daß der Schreiber nicht 
umbin kann, darauf aufmerkfam zu ma= 
chen, daß Vorſchrifien zum Kurieren von 
Krankheiten mit gewaltiger Schrift uns 
Menſchen überliefert werden durch die 
zeitige Vorſehung, aber leſen lernen und 
paſſend anwenden müſſen wir die Re— 
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epte. — 
Daß ſelbſt die „größie Zeitung der 
Weli“die Rezepte der Vorſehung nicht 
leſen kann oder will, bewies die „Chicago 
Tribune“ in dem erſten Leitartikel vom 
26. April, worin die Rede Präſident 
Wilſons, gehalten in Rom am dritten 
Januar, kritiſiert wird. Unſer Präſident 
ſoll geſagt haben: „Eine Rieſcnaufgabe 
liegt vor uns, wir müſſen ein neues See⸗ 
lenleben der Völler ſchaffen, wir gebrau—⸗ 
chen eine neue Atmoſphäre“. 
Es wäre Unſinn für einen unerfahre⸗ 
nen Menſchen, wie der Schreiber in poli— 
tiſchen Dingen es iſt, eine Anſicht über 
die Ausführungen der „Tribune“ zu 
außern, aber es iſt nolwendig, den 
„Sleingläubigen“ und Verzagten Mut 
zu machen und die Wege zu zeigen tie 
bie Natur „Tolojfale“ Riejenaufgaben 
löſt. Wir fönnen dann bon dent folofia- 
len Anfhauungsunterricht profitieren. 


Brieffaiten. 


I müffen den Namen und 
die Adreſſe des Frageſtellets tragen. 
auf Wunſch wird die Antivort unter 
einer beliebigen Chiffre erteilt. — 
Schriftliche Anfragen, die fidh auf 
Reöjtöangelcgenheiten beziehen, were 
den dom NMechtsberater des Brieffas 
ftens, Anwalt frred Kiotfe, Simmer 
920 im Unity-Gebäude, 127 N. 
Tearborn Eir., im Brietfaften uns 
entgeltlich bBeanttvortet. Solche An⸗ 
fragen dürfen aber nicht an Antvalt 
»lotfe Direkt, fondern müjfen an die 
„Abendpaft“ eiunefchidt werden. Alte 
Anfragen müffen möglichjt Mar und 
furz gehalien, deutlich geichrieben 
und der Briefunfehlag mit dem Vers 
ment „Für den Briefkaſten“ verfehen 
ein. 


| 


ö——— — — — — — — — 
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nur in 
| Tleinere 


worden. 

C. M. — Als beiten Mitt fir Nauarien Fürs 
nen wir Ihnen eine Miſchung von möglichſt 
feinpitiveriger Mleiglätte mit hellem, firuy— 
dickem Slnzerin empjenlen. Beides wird inıriq 
ft fo dah ein weicher, zähflüffiaer Yrei 
Der Kitt wird in wenigen Stunden 
fteinbart und fipt feſt, Waſſerdichte Farhe Fü 
nen Sie in jedem auten Harbengelchäft Tauien. 

“ * — 
Beantwortete Rechtsfragen. 

M. Q. — Wenn ein Mieter einen Tag nach 
| Ablauf ded Monais aussieht, fo bat der Haus: 
| befiker Anfprucd aut eine volle Monatsmieir, 
| fallä er die betr, Wohnung noch nicht ander 
| meilig bermietet und die ‚Miete dafür auge 


| 


| 





Da3 „Riefigite”, mas mir fennen, find 

bie Ozeane. Diele entitandeır, indem Die 

nee ger grüffe u wu - den — 

aſtor B. — Das Geſeßt dezieht fi auf alle, | Stellen der Erdoberfläche entleerien. 

ae — bie Suntags'guien. es —* in Stellen wir u. Die Riefenfummen Gele 

) 5 P c * pr .. 

rat, [oDai per Qauberneur 5 Unerihni |hes, weldies dem „Dacan” ber Alliierien 

3. 8, Lot Barf, — Der einzige Nat, den | zugeführt werden follen, als den Miffii« 

I wir Ihnen neben fünnen, ift, fi bei der Pos | Iıppt vor, der fich in Den Teil des Meeres 

lizei zu beſchweren. ergießt, welcher „Golf von Mexito“ ge⸗— 

ee —* — | * — ——— A Aus A Golf führt = 

oien, dab n em . ull ie Herſtellun — 

eines jeden alfnhottichen Setränfes, ganz giei® Strom durd) den Ozean bis nad) Euros 

welder Urt, au für den Pribatgedraud vers) pa, Das teilmweife durch die Wärnıe dieſer 
oten J Meeresſtrömung erwärmt wird. 

Leſer, Dipiſion Str. — Darüber gibt es fette .. . : ; 
ſtädtiſche Vorſchriſt. So lange —“ lein * Es Mt notivendig, ſich des Gewaltigen 
Bemeinfhaden für die anderen Hausbewonner | DIefe8 Vorganged zu erinnern, damit 
oder die Nachbarn eniftebt, fan Sie niemand man Bergleihe ımd Cehlüffe ziehen 
baran bechindern. / ti Mir 

— — Cal. — Es iſt unmöglich zu = Res 2 00 —— 
ſagen, ob das Geld ſicher wäre oder nicht, am u 8 
igerlten ift e3 jedenfalls, damit au warten, |teben fan. 
is wieder dalbwegs geordnete Zu tände eins Dem Rande nüßen die ungeheuren 

tret d. —— Jede grüßere Panl wirb d E : 
für Cie Beleraen. = 58 eridien on jenem | — ————— 
Zone eine Ausgane. wg. use N r nn, 

Adendppitiefer, 12, Eir. — Tas Nahlakgc- | wenn jid) dad Wailfer „auflöit“, ber» 
eK en Rißter zu 39 2 fübrt, — — * als Regen die 
yeifnde 3. & wer 8 yuntgger > j / .. 
häudes. Pas Gericht iit von D Dis & Uhr Ai Erde befruditet. (Man bergleidie „Bes 
Sipung, Samstag nur bis zur Mittagsitumde, |banfen“, „Geijt“, mit dem berduniten- 

Alter Leier, — Der Haustwirt bat das Rent, |den Waffer). Während im armen 
Donen —— er gu Tün | Stlima, bet trodenen Wetter, das Vers 

inen. Balld Gie n ai ö 9 u r 
Sie dur das Gericht Yinausiepen allen. use 8 ng are pn an 

M. M. -— Ein folhes Gebäude Hit Meder im | et Nic) der Zumgt zu Nebel UND 22089 
Gity: noh im Televbone Direetorn zu finden, ten, diefe find die eriten ſichtbaren Zei⸗ 
ebenfowerig eine Firma jenes Namens. ben de3 wahren Ursprungs mächtiner 

Etreitende. — New York bededt einen grö-) Ströme und Yüafferfälle, die bald zu 
beren Flühenraum als Chicago. Iiließen aufhören würden, wenn die Auf 
„I Si. Tarüver wenden Sie fih an Trü- löfung des Wafferd der Meere nicht 
—— einsigen Berlonen, die wäre, das Berdunften, die Zerteilug. 
Apnen den mahren Grund angeben fünuen, „Seewaffer“ ift ungenießbar und würde 
* R. — Die Bor beförbert !riete dert. den Feldern mehr icdhaden al nüken, 
bin, od aber der bon Ihnen gelanbte aud id* | mollte man fie fruchtbar madıen durch 
ae man ane oelangen wird. lonnen Yenießen mit Waller aus dem Ozean. 

B. W. — Einlommen fönnen Cie barum|, — — * ven er⸗ 
fh. jep!. rifchen fan, damit frifhe Luellen un: 

D. Sch. — Nach Abzug des Witwenanteils ſern Durſt Jöfhen, damit Mafferfälle 
füllt der Nachlah_ au gleihen Teilen an die) Lyurbinen treiben und Flüfſſe Laſten tra⸗ 
Muller und die Schweſier des Erblallers. gen fünnen, dazu iit Verdunftung, feinite 

bett aroken CEtädten gemamht. Fiir Serteilung ber Waſſerteilchen notwen⸗ 
Lanbitädte, überhaupt für die Land | Dig. 
iſt die Einriciung nicht getroſſen“ Das hat wohl Präſident Wilſon ſagen 
wollen mit den Worien; eine neue inter— 
nationale Pſychologh“, eine neue At⸗ 
moſphäre —— — — Die 
Wedanlen der Völler müſſen „berfets 
nert“ werden, damit ſie „in die Höhe 
ſteigen“, um dort gereinigt zu werden 
von dem Schmuß (der unierxe Lauf des 
Miififfippis tft fchmußig und das Wai- 
ſer des Ozeans iſt ſalzig), der ihnen 
auhangt, (nach dem Sprichwort „Der 
Menſch iſt das Produkt ſeiner Um— 
gebung.”) 
Weil wie Menihen uns felbit mit 
mehr trauen können umd auch nur wenis 
— l gen unſerer Mitmenſchen, weil wir nicht 
— da es ſie hrem Falle ledia34 > 
————— wiſſen, wie wir gus dem Chaos der Ge⸗ 
dhandeit. und da diefe Einrichtuüng in feiner Danfen und miderjtreitenden Gefühle 
Be ee, een an une ur Ordnung haften Tönnen, Besbatb müf- 
i © ea > R TEN 
—— oder in anderer Weiſe * daß die ie wir als Leitfäden ** das Labs 
| Korporation Innen Penfion zahlt, falls Cie) üinib der Bedanfenwelt Naturereigniſſe 
nach den Yelllmmmungen über die Kenfiensbe uns zur Nichtichnur nehmen; Natusies 
| rechtigung keinen Anſpruch auf Venſion haben. fehe find die Rezepte zu Seilmitteln für 
— — — — — alle Schäden. 
9 rat ⸗ are 4 
In der geſtrigen Stadtverordne⸗ a —— ws 
ſi teilte Oberbürgermeilter |; von Pr rn A 
tenfigung teilte Dbe 9 XOyeane uns vorſchreiben, ſendet uns die 
Dr. Rothe zu diefem Vorfall mit, |gütige Vorfehung auch tmingigite Beis 
daß der A. und S.:Rat aud lauter |fbiele, Die I zeigen ſollen, wie wir es 
| Mitleid mit den Sriegstwitiwen biefe | tadben müffen, unfer Sand gu einem 
hie —3 04 Jungenehmen Gemeinivefen zu madıen. 
‚ Erpreffung berüben mußte, um mil | gz ift ein großer Arcium anzunehmen, 
Plünderungen uf, vornehmen ZU daß die „Gewatlinen” (Miffiffippi, 
laffen. Der Oberbürgermeifter, dem |Tzcane etc.) die größte Macht babeıt, 
in einer bon ben Mehrheitzjozia- BR one * verdunſtenden Saſſer⸗ 
liſten abgegebenen Erklärung der —333 wer 
Vorwurf gemacht worden, daß er Ströme ſoli uns beweiſen, wie die 
ſchon auf die bloße Androhung der Gegenfätze ſich vereinigen müſſen, um 
Verhaftung die Unterſchrift unterſheſtehen zu fünmen. Wie der Niagaras 
dei Xert gegeben habe, rechtfertigte fall, der jo viel eleftrifche Kraft erzeugt, 
fi) damit do ee in ber Not bon durch verdunſtende Waſſerteilchen ge⸗— 
* J fei wählt fperjt toird, fo verurfachen die Gedanken 
zwei Uebeln das kleinere gewãh der Menſchen, wenn richtig geleitet, die 
habe. Er hätte es nicht über Jidh) | Nirafi, von der man fagt: Willenskraft. 
gebracht, durch Verweigerung ber * Be ——— bee Erbe 
: “ nina a3 Uns: | (Ntagarafälle, Mi ſiſſſippi ete.) würden 
Unterſchrift über Leipzig da „u „bald vertrodnen, wäre nicht Die Verbun: 
glüd der Plünderung  heraufzube: tung. Man ziehe feine eigenen Siylüiie 
ö ie bü li Sitadt⸗ * 03 N ren 
Ihwören. Die bürger ichen ⸗Wie alles Leben von der Verdunſtung u. 
verordneten hatten in einer Erklä-⸗ ſ. w. abhängt lin der amerikaniſchen 
rung dem Oberbürgermeiſter ihr Ver- Wüſte, wo es nicht regnet. wächſt audı 
In der fol⸗ nichts. kein Nutzbieh gedeiht dort, um 
—* aus ih daf Nahrungsmittel, Milch, Eier, Fleiſch eie. 
genden Ausſprache ergab ſich, daß zu erzeugen), ſo hängt auch das Wohl⸗ 
von den 374,500 Mark für Striegd: ergehen der Menfchheit dom Logifchent 
Imitiwenunterftügung mur 124,735| Denen ab. Wie der Regen ſich zu 
Mart verwendel wurden. Im übri⸗ Quellen, Bahen und Girömen vers 
gen follten 38.180 Mart fur Löhne Fitigt fo vereinigen ſich baſſende Ge 
an Arbeiter des Glettrigitätsiverts |unuftı ar ge ya je —* 
ttiziguzwerts ſchafft), Aultur muß für Gedanlen das 
und 200,000 Mark für rücſtändige ſchaffen. was Natur ais Flußbetie ſchuf. 
Löhne an die Eiſenbahner ausgezahlt Achtungsvolt. 
werden. Da dem A. und S.Nat Geo. A. Schmidt. 
* der Wiederaufnahme der Eiſen— ———— 
bahnarbeiten der ganze Streik ver— 
Freue gegangen ein hatte man eins Golbeten —— 
en n Winnipeg, Manitoba, 2. Mat. 
fach zu dem Mittel der Crpreifung 9500 chemali — — 
lan dem Sberbürgermeiſter gegriffen. 0 ehemalige 8 

Einem Mitgliede des A.⸗ und ©.: ſchierten hier vor das Parlaments. 
Rates wurden 100,000 Mark zur gebäude und verlangten von 'Pre- 
A bi Henb mier Norris die Qandesverweifung 

uszahlung an die Eifenbahner : 700 feindlichen Ausländern 
übergeben. Dit diefen 100,000 Mt. | on hi Gi ich > ihres 6i 
ift der biebere Arbeiterrat verfchmwuns | Und die Einziehung ihres Eigen⸗ 
d d hat fi trieben, Erjtums zum Belten der Witwen md 

en und hat fich Herumgetrieben. \ ! s 
tonnte bald imieder verhaftet werben, | Waifen fanadifher Soldaten, Die 
doch fehlten von bem Gelbe bereit |Teindlihen Ausländer waren boır 
54,000 Mari. 4000 Mark hatte er|einer Unterfuhungsbehörde borher 
in einer einzigen Na — Einuv· 


als nicht wünfcenäwerke 





hr könnt hielt Berl in —I 
Kleidern nicht überbieten! 


Dies ift der Plas, um Kleider zu faufen! Dies ift Der Laden, um Euch Geld zu cr« 
fparen! Wur die feinsten Kleider der Saifon, werben für unfere Cager ausgewählt — 
Kleider, die Jhr mit Stolz befisen und tragen werbet. ihr werdet fadıfundige Schnei⸗ 
berarbeit vereint mit flotter Mode und fdhönen Mopeftoffen finden, in Kleidern, Die 
redyt ausichen, recht find und auch fo bleiben! Die bedeutenden Erfparnilfe, die wir 
Durch unfere große Rauifzaft und niedrigen Geidhäftsunfoiten erzielen, find geradre- 
wegs auf Euch übertragen in Dielen prädtigen Anzügen und Topeoat?. Aus dieiem 
runde fünnen wir fie verfaufen zu 


"20 25 °3 


Sart, Shafner & Marr prahtvolle Anzüge und 
Ncherröde zum Preiſe von 830 bis 856 


Bringk die Jungens für handfeſte 
Anzüge zu 810, 812 und 815 


Unſere ſpeziell für Jungen von 3 bis 18 Jahren ge Eee Kleider 
machen Diejcs Stu aben Departement in ganz Chicago berühmt, Die Extra 

Tragdauer und der — Wert, den wir in jedes einzelne Sileidungsftüd 
hinerm arbeiten, bedeutet längere Haltbarleit für jeden Anzug und einen 
weit höheren Wert für das Geldl! Eine große Mannigfaltigkeit von ande— 
ren ftilvollen Modellen, die fowohl Eltern, wie Jungen gefallen werden, 
darunter Morfolf:Moden, auf ivelche die Anaben „oild“ find und Maiit: 
faum=Inzüge,, gerade wie Die großen Brüder fte habeıt, 


Mählt Euren neuen Hut ridhlig aus! 


Sudıt ihn aus einer volljtändigen Nustwahl aus und überzeugt Cud, dah er 
Euren Kopf gut Heidet. Es tit unmoalich, day Ahr dic richtige galten, | 
Schattierungen und Gröe nit finden Fonnt, wenn Ihr 

Samstag lauft! Wundervolle Werte aufwärts von 


Beſeht unſer neues | 
Lager von | 

| Halsbinden ı. Hemden | 
see 


„Up-town“ Faſſon Hauptquartier für Männer: und 
Sinabenfleider. 


Laden vifen Donnerdtag und Samdtag abent, 
ebenio am Sonntag vormittan. 


— — 


Todesanzeige. 
Verein Deutſcher Waffengenoſſen. 
Den Kameraden 
richt, daß Kamerod 
Emil Rochlinsky 
geſtorben iſt. Die Be cerbigu nn 
fi.der Halt am Camktag, deit| 


Todesanzeige, 
I Freunden und DVelannten die traurige Nadhs 
riot dab mein gelichbter Satie und unfer lie 
( Dater und Wruder 
Emil Ruchlinsky 
im Alter nr 63 Rabren amt 
1 ianft im — n entichlafen iſt. 
1 
— * — * Abe, bon |; rung findet ftaft bon ber x ohnung feiner 
en * 328 en b«| Tochter. 6 544 ©. Warfhlield Ave, Samstag 
Mood ’ Die Nameraden Hab | nachmitlag © 3 ubr nach dem Mount Greenivpods 
ee 7 "oO Srichhof, Tief betrauert bon: 
fi zableeih au beteilinen. Seine! 33 i i « 
Mi Sameradiahaitlichem un hr Vinnie Rurlinsm, ach, Ulbrest, Gallitt, Ebd» 
Richard Start, ' warb A. Ruhlirsiy, rau Dertha Graper, 
John In. Schmidt, ara: är, Cart &. Ruhlinsp und Frau Anna Achten» 
bera, Kindır. Frau Emma Aronte, Cowarb 
Kudtinsp und Frau Bertha Brintman, Ge⸗ 
ſchwiſter, nebſt Verwandten. 
Um Stäberes bitte Spreyne, 
aufzurufen. 


Todedanzeige, 
Kreunden und Befannten bie Irguriae 
Nachricht, da meine nelichte Gattin, 
unfere liche Viutter, Ehiviegermuter 
und Großmutter 
Suaufta @oter 
im Alter bon 63 Sahreıt, 7 Monaten 
und 3 Zagen fanft ın ıbıem Heim in 
Miles, AUD., im Geren entihlaten ilt. 
Die Peerpigung findet ftoit am Sam 
t0g, ben 3. Miai, 1 Ubr 30 nacım,, beit 
Sqhmidis Kapelle, 3017 Relmont Ape., 
wo bie Leibe don 10 uhr & = 
Refiiigung aufgebahrt fein mir 30 
da ee Be et. Rice! laus-stirche, Ede 
Silbany und Porrn Wor,, bon ba mit 
Autos nad drm Dalridge- Friedhof. Un 
Hilles3 Peileid ditten die trouernden 
Hinterbliebenen: 
Suſhelm Kater, Galte. Lena Jorm 
Emma Nuhnfe, Emil, Ida. xamuel, 
Edmund, Dite, Albert, ri, Sınder; 
neblt ewtwiegerfübnen, Echtwienerioh: 
tern und Enftellindert Vouſine G. 
vauer Idae Saole., —R Aleemen, 
Shine tern. NAudeivh. Fmil, Nibert, 
Kidard und Fries Bitte, Brüder, 
ntehlt Schiwaner ımdb Zammägerimmen 
Helfen und % allen Bermard» 


‚0 


4 ori 1918 
Die Veersis 


aebeten, 
ı Mufık, 
ent, 


Todesanseion 
Freunden und Vela.nıten die fı aurine 
richt, dab mein pielgel ichter Gatte ı 
| Dater 


ab: 


i ar 
nd unfer | Engleiwood 2 


25, 
bofr 
Richard Leſchmon 
| 1. Mai ım Nlter bon 77 Aahren fanft ent- | 
Ihlaien ift. Die Beerdi aung finder stalt aut 
zanıstag, den 3, Vai, ı um 2 Übr nadm., bon! 
Zrauerhaufe 2648 N. Nocine Ube,, ac dent | 
entroferiedbof mit Autos, Um  ftilles 
leid bitten Lie frauernden Sinterbliebeneit: | 
“nna Leihman, Gattin. William, Widard, 
Fran Banliıın Schade, „ren Tertha Seller, 
Frau Schma Prem, frau Ida Wiegeidt, 
rau Seien Gompbeif, tinder: itebit Der: 
wandten, 
— ——— — —ñ ⸗ñ —ñ ——e — 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Bruder 
Guſtau C. Schwarz, 

Bruder des verſtorb. Frit Schwarz, fanft in 

rn entſchlafen iſt. “Si ie Beerdigung findet 

itatt am Scustag 3. Mat, 1:30 nadhm.. 

von Zrouerbaufe, !owe Plbe,, nah der 

N 51. und Lowe} 

rdia⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Verwandten 
Nadriut, dab meine liebe Frau 
liebe Mutter 


am 
die traurige 
und unfere 


Anna Bauer 
vac langem, ſchwerem x iden fartft zur ewigen 
Nube entichlief Die Veerdig gung. arte Statt 
am Samstag, den D. Mai > Uber nachm,, dom 
Zrauert ıufe 2450 Wo, Talmaı pe, nad 
ber ebang. Nazareth: Ki ee Angeld unb Tal: 
man !Ipe,, bon da nad Graceland, Die trau» 
erndben Hinterbliebenen: 
Chrtt. Bauer, Watte. Erneit Yauer, 
Bauer, Eifie Nelter, Kinder, 8, 
Enwiegerfobn, 


ihren, 
ten vab Befannten, 
u Montieelio 9677. 


Todesanzeige. 

Erſter Eiſeuburger Deutſch Unger. Oronten⸗ 
unterſtutzungaverein von Ghiegge, Dil. 
um Ponnerstan, 

1. Mai 1019, Harb u 

italich 

Julius Kopeizty. 

J Beerdiaung 


Um’ gi 
Pauline 
C. Keller, 


Zur Erinnerung 
ſſeren lieben Gatten und Valer 
Frant Emmerling. 
welcher heute vor einem Jabre., 
1018, geſtorben iſt. 


| 
| 
| 
| 
| 


den] S 


an ıı 


den 
2846 
imigfeit3sstirde an 
bon da mit Wutod nach dem Eonco 
of, Um ſtilles Beileid bitten: 
Frau ri Brucſer, Schweſter, ARitz Trueſer. 
Sowwager, nebit Verwandten, Freu nden un 
Belannten. Betr j 


am Mai 


o 
: -. 
- reich 
| Upe 


ei Dre 
| „yrıcdl 


Er 
Ah, fo Ihnelf don dei 
Mußteſt du von Binnen BEN n 
Nur ein Troit ift uns ge eblieben, 
Einſtens gibt's ein Wiederſeh'n. 
Süßzer Friede ſei ewig dein, 
Jite follft du vergeſſen fein, 


findet et 
ben 5, 


um a 


ion { 


1 Ir gt 
aufe 8 
3 "er, =. 

Kartinz-Mir 
Brin ne eton 


Ö 


Todedanzeige, 
Freunden und Refannien die tramı 
richt dak mein geliebter 
Ei ber Toter und @robpater 
Henry Schneider 
enfcl Beerdig ung 0! m zamAtag, dr n 
9 Ma nacom., vor werk fe, 246 
ti tcoln nach dem Role Bill, ‚Rrienhof, im 
nonme bitten die trauernden Sintere 


ige Aa: | 


Gewidmet 
Saite und uufer lic, 


bon Deiner Dich Liebenden 
Gattin, nchit Aindern, 


sriebhoi. — Me eamte u 

fuht, Kb sablrein zu betetligen 

alieder ber! ammein ih im der Nereinzhnll 

215 Root ntog um 8 Uhr morgens 

Bindihud, Nrafident, 

Simon, Brot, Eclietär 
Irina 


Dir 


nn nn 


Huf Tenple Lhenter | 


Zelevbon Superior 4819. 
sreitag, den 2, Mei, vorlerte Aufführung von | 


ir. 
tit 
’ ihr 


Sonn 
Sonn 


m 2 
aM v 


Teil 
Aal 


benen: 
Garitinn One neh. Busen, Batin. zu. | 

: i und rau Mamie Mocdber 
‚Ein Walzertraum 


Zocter, Edmin und Belen Schneider, Enfel, 


no 


I * 
u 


Tobeörnzeige, 

Schwa biſcher ——— 
Mitgliedern Die traurige Nachricht, daß 
te: 


Anne Bauer 
Beerdigung am 
> Uhr, vom ZIreu 


NER 
Fremden und Vefaunten die frau 
richt, dab unter lieber Water 
Auguft €. Grbharpdt, 
Gatt e der verſtorb. In XR Set bbarM, 
Aprit 1919 im Mleria zros. Hoſpital — 
bei ıft veerdig ung or MM Ca u den 3. Mu. 
NRut se nachm. bon der Kapelle 3419 N. ciari 
Str. neh Meldheim. Um ftilles Veileid bilten 
die ‚rouernben Jind.r: 
Auguſta GC, und Kohn Yaul Geb.Jardt, 
Mitglied ber Harunari Loge Ü 8.8.8.9. 


| 
| 
| Rudolph Milhacter | 
im Alter kon 51 Nadhren an 29. April 1911 o| 
in San Dieno. Tal., arltorben it. Die Teer. 
| 


Sonnabend V 
Ziele." 

Sunntag, den d. Mai, Mat, 2:45: Darf und 
Stadt oder Tas Xorle. — NL ends 8:15, zum 
legten Diale: Ein Balzertraum, 

Dienstag, den 6. Mai Benefizadend für %o 
bonna Gitemgnn: „Die noldene Eva.” 


de 


ä ini: „Die Ammergauer 
aeitorben ft. 

Rai, nahm. 
Talman Npe,, nah Craceland.— camter 
verfaommeln fi 1:30 in der Vereine Sballe, un 
der berit, Echivelter bie Iegte Ebre zu ermweilen 


Karoline led, Brälibentim, | 
Noiephine Thannhanien, Celretärin. 


Ermöät 


e Nach⸗ 


Grosses MAI-FEST 
beronftaltet bont 

Eriten Freiwilligen Bned:Bodronhen 
Deutih:unger. Kranfen-Unterit. «Bercin | 
am Samsta,-, ben 3. Mai 1919, in der Dal» 
bhalla=dalle, 57. Etr, ur np zeun vortt 
Anfang 8 Ubr abds. ! it di m Heinrich Yart 
lebens Kapelle. nnut H0c Die serfom, Bars! 

derobe und Kriecgsſtener einbegrifſen 


A08TH SIDE TUARER HALL) 
820 N. Clark Str. 


c. Appel, Mogr. 
Keitauront Sonntags oifen. 


Todesanzcige, 
Freunden md "efannteit, bie traurige Nah« 
rieht, Dak mein geliebter Saite und meint lic» 
ber "ater 


4 

Senn Maahı ı 
Todesanzeige. 

Alten Freunden und Bekannten die traurige 

Kadrict, daß mein geliebter Gate und unfer 

lieber Bater 


im Ulter rom 51 Sabren am 1. Mai 1919 fanit | 
im perren nich alen ift, Die Beer digung Fins | 
det fta:t am Zantston, den ® Nail um 2 un r 
nachm, bım Mueblboefſers Aap yell eo, 1458 % 
mort Abe.. Gd> Greendbiem, mit Autos nas| 
dem Et, Lufas: Friedhof. m ftille Zerlnahme 
bittet Deine geliebte Gattin: 


Oannah Maah, und Erbr Gharled, | dinung findet fat am Samstag, den 3. Diat 
nahm, 3 Uhr, vom Trauerbaufe, 7237 Qadton 
Rind, Toreft  ırf, noch dem Watbhrimszried: 
’ Die —— Hi interbliebenen: 
vrieda Milhborier, Gattin, Arthur, 
Wiliam und Bee, Söhne, 


Tode?anseige. 
OSermouie Loge Ne. 3. Orden der SermSchw. 
Beemiten und Sohwetern die 
truorige Madridt.,bak Schwelter 
Unne Ricieter 
Tioi aeltorhen it, Teer 
biaung am Samdtag, den / | 
Me’, 5 Ube nadın,, bon Cllifonz Napelle 756 
vierid Abe. nom iem Montroleriedhef, — 
Zora Brandes, Trölidentiit. 
Morie Butenihen, Gelretä:in, 


Aubeiye, | 


£& 
Todbedanzeige, — 
Freunden und Bekannten die traurige N 
richt, dokß 
Sophie Schwatz. 
Galtin odes verlterb. Fred Sumak, 
ift. Beerdigung Montag, ben 
nohm., host Trauerbaufe ‚1849 3 


em 1. T y$- | 


Goldbeck vortrag 
wirt Chicago Lincoln Club 


h nn. . „Ubr ___Fortb Glarf Sir. und Germania BL. 
\ ; SS m Mei ass 
mit Yutos nah Concordia. Um jill 2 ch Diontag, 5:Mei, abends 8:15: 
leid bittet: 


— disntpiratitẽ POETS 


(in Engtiih.) 


geb, \arger, 


Todedanzeige, 

Freunden und Pelannmteg Bbe traurige Nach: 
richt. daß unfere bielacliecbte Mutter, Grob: 
mutter und Urgrokmutter 

Mogdalera KHeimerbinger 
nad Icmerem Leiden felig im Serrn e 
ven ift. Die Leibe ift aufgchahrt im Zco 7. 
Drieäfes deienfarelle, 5057 £incoln Ave, Yu 
erbigung anzeige Ipäter. 


Todedanzeige, 
———— Gilde Safe Lieww Nr, 3. 
% Allen Mitgliedern zur 

richt, da Siruder Senrh — 
ge orden in Beerdigung Sams⸗ 
3. Mai, 1:30 nahm., bon | 
an; und Nohann Seimerdinaer, Züüne.| ; sup 2. us 0 
33 2 und Suienne A she | Mueblhoeſers Kapelle. Feinont 
fa u Greenview Abe. nach <t. Lulas. — Beamten 

ter: nebſt Echwiegertöchtern, Schwiegerſöhnen, verfommeln fib 1 Uhr in der @ Zurnbe 
Entein unt Werivanbdten. Sp; Zurmballe, 

Dantiagung. 


Peter Herres, Meilter, 
Tobesanze i ge Guftov Wendt, Schreiber. 
Louife Deuter Frouenverein, 
Allen Yreunden und Pelannien fbredhen wir 
biermit unferen bersliiten Dan! aus für bie 


Dei: VBeomien und Mitgliedern die traurige 
Nahriet, dab Echwelter 
Routfe Mieicke, rege Zeilnadme und fhönen Wlumenfpenden 
bei der Peerdbigung unferes geliebten Gatten 
und VBLiers 
Bau Gleti. 


1516 2. Hallieb Etr., geitorben ift. Die Pe: 

erbigung Findet ftatt am Samstag, ben 3, Mai, 
Sinshelondere den Bütgliebern des Bahern⸗ 
Rereins Eeltion Nr, 2, fowie pem Gambrinus 


8 Uhr rodın,, yes Eilifons Leiwentapelle 750 
Nortp Ape.. nab dem ——— 

Verein für Die raörte Node am Grabe vielen 
gulia Glett und Sohn. 


mchla⸗ 


Zu verkaufen: 


betrofueie Nustatel Tauben 


Jede Dvantität, die Ahr münfct, 
Su SebundCchahteln acvadt, 


COYNE BROS, 


119 Aeit South Water Straße. 
Chicago. 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, bas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
BET, EI 


—— 


e9 
80ap*æ 


ä ———— verſammeln had — * — Oo 
Bertha Schoen , Bräribentin. 
Ftauces Banlenin, Gelrelärin, 


— 


1ylälreı® | 


Abendpojt, Chicago, Grete, den 2. Mai 1919. 


»3uih Tempie Theater. 
(Direliton: Konrad Geidemann.) 


Heute „Gin Walzertraum‘, 
„Die AUmmergauer Kical“, 
Heute abend wird im Yufh Temple 
Ipeater zum borleen Male „Ein 
Walzertraum“ wiederholt, undSonns 
taq abend ift die unwiderruflich letzte 
Vorftellung Ddiefer Operette. Es 
|treten in ihr bie Säfte 
Berned, Ungel Zippic, ferner Einis 
ie Schönfeld, Curt Benifh auf, 
Fredie AUmbrogio, bekannt von der 
— Saiſon, ſyielt den „Lothar“. 


morgen 


Morgen wird zum erſten Male Karl 


Tannenhufers bayriſches Volksſtück 
„Die Ammergauer Liesl“ aufgeführt, 
und zivar mit den Damen Eifemann, 
Koch, Brüdner, Jagemann, Schön: 
feld, und den Herren Danner, Stone, 
AUmbroaio, Hauffig, Gehring, Be: 
niſch, Haniſch Leuſch und Sternau. 
Es iſt eines der beſten bayriſchen 
Volksſtücke und hat einen natürlichen, 
unverfälſchten Humor. Das Stück 
wird nächſten Mittwochk abend wie— 
deryolt werden. Sonntag zur Mati— 
nee gelangt „Doif und Stadt“ oder 
„Das Lorle“ mit derſelben vorzüg⸗ 
lichen Befegung wie am Mittwod) 
su. Wiederholung. Dienstag abend 
i: Benefizabend für die beliebte 
Künftlerin Jojanna Eifemann, und 
zivar formt dad ro.ıantifhe Luft: 
jpiel „Die goldene CE ” von Schön: 
than und Soppel-Ellfeld zur Auf: 
fiihruna. Die Benefiziantin wird die 
heiratslujtige Wirtfchafterin Bars 
bara verkörpern, die Titelrolle liegt 
i.. den Händen von Elfe Nanffen. 
Außerdem wirfe: noch mit die Da: 
men Waizenenger, Jagemann und 
Miller, die Herren Stone, Bentich, 
Gehring und Hauflic. 

Donnerstaa abend wird bad Mir: 
chendrama „Die verjunfene Glode“ 
von C*, Hauptmenn, »Elſe Janſſen 

$ „Rautenbelein“ gegeben, Sonn: 
abend, den 10. Mai, fommt zum er: 
ften Mal Leo TFalld berühmte Dpe- 
rette „Die aefchiedene Frau” als Bes 
nefizabend für Emilie Schönfeld zur 
Aufführung. 

— —— — 
Das große Schauturnen. 


Es wird zum Beſten des Sommerlagerd 
nächſten Sonntag veranfialtet. 

Zum Wohl und Beſten des Som⸗ 
merlagers in Cary, Ill., dienen, An— 
regung zu ſeinem Beſuch geben und 
Geldinittel zu feinen® Ausbau Yiefern 
ſoll das jährliche große Maſſen— 
ſchauturnen, welches der Illinois 
Turnbezitrtk am kommenden Sonn— 
tag im Medinahtempel an Caß und 
Ohio Straße, veranſtalten wird. 
An ihm werden ſich 1200 Knaben, 
Mädchen, Zöglinge und erwachſene 
Turner und Turnerinnen aller zum 
Bezirk gehörenden Vereine beteiligen, 
um bem Befchauer ein umfaffeınbes 
Bild poir der Tätigkeit der Turner» 
eine bei der harmoniſchen Ausbil— 
dung ber fürperlihen Fähigkeiten 
von der früheften Jugend bis ins 
Alter zu geben, zu zeigen, iwie bad 
Turnen den Menfchen Lörperlid) und|c 
geiftig frifch macht und erhält, 

Seder Turner und Freund ber 
Turnerei ſollte dafür ſorgen, daß 
der Medinahtempel am Sonntag bis 
auf den letzten Platz gefüllt wird, ſo— 
wohl der guten und ſchönen Sache 
wegen, als auch um zu demenſtrieren, 
daß das Deutſchtum von Chicago in 
den letztvergangenen ſchweren Zeiten 
das Intereſſe an der körperlichen 
Ausbildung der Jugend nicht ver— 
loren hat. 

Das Turnen beginnt um 3 Uhr 
nachmittags, 
Cents und reſervierte Sitze ſind zu 
81 in allen Turnhallen, bei Adolf 
Georg, Nr. 155 W. Randolph Str.; 
Rudolf Seifert, Nr. 80 W. Wafh» 
ington Stri., und Old Quincy Nr. 
9, 162 W. Rantolph Etr., zu haben. 


— — — 


Sozialer Sktattlub. 


Gr hält am Sonntag ſein vorletztes 
Sfatturnier der Winterfnifon ab. 
Der Soziale Statflub halt am 
Sonntag in feinem Hauptquartier, 
| der Sozialen QZurnballe, Belmont 
u und Paulina Str., fein vorleh: 
aroßes Jurnier der Winterfaifon 
Ic & beginnt wie gewöhnlich pünkt- 
lich um 2 Uhr. Sun Statmeilter | 
haben die Leiter des Silubs, Mar 
ıBeiß, Präfident, und Emil Yrobn, 
 Sefrelär, Guſtav Steinweg auser— 
wählt. 
| Das Jehte große 
| Klubs * vierzehn T 
am 18. Mai ſtattfinden. 


ia — 
Goldbeck⸗Vortrage. 


Zurnier des 
Tage ſpäter, 


Im Lincoln Klubhauſe findet 


| Ictte 


der Vorträge von Edmard 


** cd ſtatt. und zwar wird er in zuvor von Hands Orcheſter eine Reihe, 
<rpradie über „Bisrepn-| von patriotifchen Meilen gefpielt und |: 
Ipreden, anstatt, wtelvom Apolloflub verfchiebeiie Lieder Dir 


engliſck er 
tavle Rocts‘ 
uriprimglid angekündigt, über 
„Yismard und Motlen“. Der lebte 
Nortraa des Zyklus findet anı 12. 
M.. Statt, das Thenta 
„American Ideals“. 
— —— — 


Kriſhna⸗.hbortrag. 


— 


“ 


rau Dr. Krifhna wird am nad»! 
In Sonntag, 3 Uhr nachmittags, in 
Ehptts Halle, Süboftede Belmont| 
| und Racine Ave., über „dos Ende ber 
| Velt — und dann was?“ auf Grund! 
| der 
ſchungen ſprechen. Alle ihre Ausfüh- 
Eintritt 15 Cents. 


—1+  — 

* Mus bisher nicht aufgeflärter 
Urſache drehte geitern abend in feiner 
Wohnung, Nr. 3835 N. Kebzie Ape,, 
der 40⸗jährige Frank Swenſon das 
Gas an. Er fand den erſehnten Tod. 

— — — — 


rläutern. 


Modernſte Form. Annonce. 
Einem Tienftmädden, duß im die 
Sommerfrifche zu gehen wünſcht, 
en ih eine Herrſchaft anjchlie- 
en, 


Unna | 


der Eintritt foftet 50|} 


lautet | 
I mierte Soldaten und ihre Damen zus 


|periwunbeten Soldaten, 
‚an bem allgemeinen Jubel teilzuneh: E 
| men vermögen, 


neueſten wiſſenſchaftlichen For⸗ | 


rn. wird fie mit VBibelreferenzen| x 


Rudig verlaufen. 


Die Maifeier brachte Leine nennendwer« 
ten Ruheſtörungen. 


Der Maitag ift in Chicago ohne 
bemerkenswerte Ruheſtörung verlau— 
fen. Nur auf der Weſtſeite, wo J. W. 
W. und ander⸗ „Raditale“ Ver— 
ſammlungen abhielten, kam es zu un— 
bedeutenden Zwiſchenfällen; eine 
Frau attaciierle m ihrem Regen: 
ſchirm einen Poliziſten, ein paar Tote 
Fahnen wurden herausgeftedt. Jım 
übrigen erregte ber große limzug, 
h. der MWohnungsmwecdfel, am 
geftrigen Ziehtage mehr ntereffe 
als die Maife':r, 

In einer Verfammlung in ber 
Halle 19 S. Ihroop Str. wurde ein 
Generalftreit für deu 4, Juli anges 
fündigt und Präfident Wilfon als 
Seind- ber Demokratie und Freiheit 
tezeichnet. Die Rebner fagten, die 
erfendung von Höllenmafcinen 
durch die Pol fer das Werk der Sta= 
Htaliften, darauf berechnet, die Mai: 
feier in Mißkredit zu bringen. Ein !i 
Redner erklärte, er "würde es bedau« 
ert haben, wenn Richter Landis der 
Sombe zum Opfer gefallen wäre, 
denn Landis fei einer der beften Aai: 
tatoren für die Sade des Proletas 
riats. 

Die Reden in den Verſammlungen 
ließe: an Rötz nichts zu münfchen 
übrig, aber bie Polizei machte fe'nen 
Verſuch, die Freiheit in diefer Bezie- 
hung 1. verfürzen. Die größten ber 
Verfammlungen funden im Neo Cos 
Iifeun, 1221 Blue Island Aoe., im 
Old Style Inn, Divifion Str. und 
California Ape, in der Halle an 
Ihroop Strafe und im Meftfeite 
Auditorium, Taylor Str. und Ra: 
cine Une, ftatt. Die Iehtere Halle 
war überfüllt, Funderte von Leuten 
verfuchten ve: ‚eblichh Einlaß zu ers 
halten, die Rolizet trieb fie zurüd, 
und es fam zu Kämpfen. Die Frau 


mit dem Negenfdirm und 16 Mäns. 


ner wurben verhaftet, 

Mehrere Hundert Perfonen Tchidten 
fih an, in aefchloffenem Zuge von 
Hirſch Str. und Eelifornia oe, 
nad; dem Did Style Inn zu mars 
fhieren, aber berittene Polizei trieb 
fie auseinander. 

An den brei Nachmittagsperfamm: 
lungen und in einer Abendverfanms 
lung in einer Halle an MW, 12, Str, 
und Sacramento Blod. fprachen etwa 
10 Redner. Sn ben fozialiftifchen 
Verfammlunger wurde ein Brief von 
Eugene ®. Deba ve Trfen, in welchem 
der gefangene Yyührer die Sozialisten 
zu raftlofer Werbearbeit anfpornt. 


„BReilly's Bucks““. 


Wahrſcheinlich werden ſie nächſten Don⸗ 
nerdtag in Chicago anlangen. 

Das 149, delbartilferie-Regiment, 
„Reilly’3 Bucks“, wie es gewöhnlich 
genannt wird, dürfie, den nunmehr 
hier eingetroffenen Nachrichten zu— 
folge, wahrſcheinlich am Donnerstag 
nächſter Woche in Chicago RR 
me Gm, na... "Sie, 
etwa diefelben fein wie bei ia 
derartigen Gelegenheiten. Die Trups 
pen, faſt ausſchließlich Chicagoer, 
werden unter Führung von Oberſt⸗ 
leutnant Judah auf dem Bahnhof an 
der 12. Str. eintreffen und dann 
nach dem Kolifeum marfchieren, wo 
ihren Angehörigen Gelegenheit gege: 
ben werben wird, fie zu begrüßen. 
Um 11 Uhr beginnt dann bie große 
Parade durch das Schleifebiertel, an 
welche ſich ein Feſteſſen im Congreß 
i Um 3 Uhr wird 
die Weiterfahrt nach dem Camp 
Grant angetreten werden, 

Anwalt Francis %, Houlihan, Nr. 

IN. Auftin Moe, ift geftern mit 
der Leiche feines Sohnes, Robert A. 
Houlihan, der am 31. Dftober voris 
gen Nahres in einem Hofpital in 
Yrantreih den in ber Schlacht bei 
'&t. Mihiel erlittenen Wunden erlag, 
in Chicago angelangt. Sturz por fei- 
nem Xode fprach Robert, welcher dem 
122. TFeldartillerie- Regiment ange: 
hörte, ven Wunfch aus, in beinifcher 
Erde beftattet zu werden, und fein 
Vater wird ihm bdiefen erfüllen. ı$r 
begab ſich ſelbſt nach Frankreich, um 
die Leiche zu holen, die ihm nach 


| Heberivindung aller möglihenSchivies | 


riafeiten fchließlihy auch ausgeliefert | 
wurbe, 

Der morgige Ehrentag. 
WMorgen iſt bekanntlich der erſte 
den Kriegern gewidmete Ehrentag, 
welcher dazu dienen ſoll, allen 
ritkaniſchen Soldaten, welche an dem 
Kriege teilnahmen, die gebührende 
| Achtung zu zollen. Die Hauptfeier | 
kird m =... abend por em feitlich 


- 


Ne, — am nächiten Monta a abend der vor-le.leuchteten Siegestorum am Michi: | | 


gan Boulevard ftattfinden. Nachdem | 


gefungen wurden, mirb auf bem 
Pürgerfteig, unter freiem Himmel, 
bis gegen Mitternacht getanzt wer: 
den, (3 werben aber nur unifors 


gelaffen werben. 
Während diefer Zeit imerben bie 


melche nicht | 


im Congreß Hotel | 
feſtlich bewirtet werden. 

Walter J. Greenebaum, Kaſſierer 
der Greenebaum Sons Bank and 
Truſt Co. hat ſich bereit erklärt, ſei— 
nen Sommerfik, eine- in Gogelic 
| County, Mixhigen, gelegenenfel, für 
die dret Sommermonate verivundeten 
oder der Erholung bedürftigen Sol— 
daten zu überlaffen, Gie können 
bort nach Belieben filchen, baden, | J 
Boot fahren ufw. "Wegen näherer 
Einzelheiten muß man fi an Herrn 
Greenebaum wenden. 

—— — — 


— Drudfehlerteufel. — Die Zwi⸗ 


ſtigkeiten waren zwiſchen den Beiden 
ſoweit vorgeſchritten, daß * Du. ti 
nbermeiblich Tchien 


Me- 


m mn nn — — — — — — —— — — — nn 


MINEN 


it Euch befannt, daß Carl Shurz die 
= enticheidende Stimme abgab, die 
Ubraham Lincoln zur Yomination zum 
Präjidenten der Der. Staaten verhalf? 
Denn das nicht eine große amerifaniiche 
Tat war, jo nennt mir eine ‚andere, die 
ihr sleich Fommt. Wenn Ihr willen 
wollt, was ihn zu einem wahrhaft zroßen 


= 


Bürger mu.hte, fo jeht 


© 


tray 


Eine hiftoriihe Romanze von T, A. Barry, 


TEE | | 


Sie wird Euch zeigen, weshalb Millionen feiner Mitpatrios 
ten nach Amerika flohen und S$reiheit und ihre Idcale in 
einem freien Lande fanden. 


Eine fpannende Wandelbilder-Geichichte von ’48 mit ihren 
Enappen Bettungen — ihren Bildern von berühmten Ders 
bannten — einer reizenden Lisbesaejichichte in einem Rah⸗ 
men aufregender Abenteuer in einer Utmeoiphäre, die man 
nie verachten fannı. Bealeitet von einem Orcheiter von 50 
Aniteumenten in einer mel ne Partitur von 
Jojeph €. Breil. 


“ 
2* 
sh 


ILLINOIS THEATRE, 


Jackson Blvd., nahe Michigan Ave. 
Beginnt am Montag nachmittag, 3 m . 
Bier Vorftellungen täglich, einfchließlich Sonntag?. * at 
Nachmittags um 2 Uhr und 3,30 
Abend um 7 Uhr 30 und 9 lihr. 
2, Die Bejucher find freundlichit erfucht, zur feitgefeten Zeit hei d 
Notiz: Gröffnung der Borftelfung in ihren Siben * fein. —9 


Preiſe Nachmittags-Vorſtellungen, alle Sitze 25 Cents und 50 Cents. 
* AbendBorftellungen, alle Site 25, 50 und 75 Gents. 


4 


ge N 


[Deere EEE" 


m Botsford geſtorben. der Erſte geweſen, der für die Auf 
bebung der Stlaverei mutig eingetre 
Regelmähige monatlihe Berfammlung. ten fei, unbefchadet, daß er baburd 


| Henty Botsford iſt nach dreiwöchi. — Sehr anſprechende Vorträge. ſchließlich den Verluſt ſeiner Profeſ 


ger Krankheit im Gt. Lutashoſpital, In der Hampden Halle, die bisher betfagen Hate Yollen jet Darauf s 
85 Kahre alt, geftorben, In Anz Arz| den Namen „Martine Hall“ führte, | | ziwungen —— feinen male feine 
bo or, Mid, aufgewachlen, fan er im | fand geitern nachmittag unter dem) = Familie Lebensunterhalt als eine Ar 
jahre 1853 noch Chicago und trat! Vorfit der Präfidentin rau Dr. E.| Manbderprebiger fünmerlih zu er 
die Dienſte der damals größten | Holinger eine trotz des regneriſchen teren, und fein Xod fei befonberi 
eſigen Schlachthausfirma Dow, Wetters doch ziemlich gut beſuchte tragifch aewvefen, ba das Schiff Au 
Duirtt & Go. Schon wenige Sahre | VBerfammlung ftatt. Es wurde be— an Ne Nort nach Boflor 
(pät er war er felbft Großfchlächter, | richtet, daß feit ber Tegten monatli= fahren wollte auf hoher Gee bei 
mit B. PB. Hutchinfon, Yırhaber der | hen Qufammenfunf! in ber Bor: — — BE was Le 
Chicago Pading & Probifion Go.,| ftandsfigung am 8. April die folgen: ben hatte. Anfchliehend an Profef 
einer Vereinigung mehrerer Heiner|den Damen als Mitglieder der vers forg Goebels Vortrag fprahb bi 
Firmen. Im Jahre 1857 wurde er ſchiedenen Komites ernannt wurden: Shrenpräfibentin Frau M. Kirche 
Mitglied der Probuktenbörfe; er ges | Empfangsausfhuß: Frau WB. Mi, Gedicht von & er Tippmanıt Eu 
hörte zu ben wenigen noch lebe:ıden | Wiebolbt, rau €. Kemper; Haus- titelt: „SFollens Sod“ ‚ 
Mitaliedern der Börfe aus jener Zeit, ausſchuß: Frau G. Koehler, Frau K. Großen Beifalls erfreuten ſich ſo 
Viele Jahre war er Mitglied des Roeßler; Programmansfchuß: Frau dann die vorzüglichen Darbielunge 
eltoriums der Continental and J. Holinger. Frau G. 3. Blanke,|y,; gfapierpirinofen Carl Nicle: 
—— Baut, fowie des Chicas| Fıau F. Corbin; Aufnahmeausſchuß: Zrahl 
o Athletic und des Union League) tyrau X. Meirner. Es ipurde ferner — a 
Club. Herr Botsferb vermählte fich | beftimmt, daß »e: Solumbia Damen: Das Panger Benelli. 
in jungen Jahren mit einer Schwe: | Hub der Univerfität Chicago jährlich 
fter pon Charles Schwark, einem|die Summe von $100 als ein Sti-| Ten stunftfreumden wird dir 
betaunten Mitglied der Produktens | pendium übermweilen foll, und eine Nachricht willfommen fein, daß’ dir 
ı börfe, und nad ihrem Tod nahm er | gleihe Summe ebenfals als Stipen: | Leitung des Benetizgabends für 
die Schiefter der Verftorbenen zur) dium dem „Solarſhip Committee) zränlein Marie Lange am Som 
Frau, Auch bie zweite Gattin ging | of the Bocational Education“. Im taq dem 18. Mai, in der Norbfeit 
ihm in ben Fob voran. Gr hinters | Mebrigen wurden nur laufende Ges! Turnhalle Serr Hans Sober über 
laßt eine Tochter, Frau Bernhard | Ichäfte erledigt, worauf dann ein fehr| nommen hat, der an dem Abeni 
Hoffman in New Hort, gebiegenes Unterhaltungäprogramm | nfeichzeitig zum Iekten Male in de 
Frank H. Galbraight, Superins | zur Durchführung gelangte. Satlon hier auftreten wird, Go 
tenbent ber Poftbeförbirung, wurde] Profeffor Julius Goebel von der/wohl Frl. Zange wie Kerr ode 
geftern nachınittaa während der Nuss | Yllinois Stantsuniverfität behanz| find allgemein belichte Künftler 
Übung feiner Umtsgefchäfte vom | delte fein Thema „Karl rollen und umd ihre vereinte Sugfraft win 
Sclage gerührt, Mar brachte den|der deutfche Freiheitsgedanke“ in ſo jhnen ein volles Hqus beſcheeren 
Kranken in das Jefferſon Park belehrender und Intereſſe erregenber | Schriitlihe PVorbeftellungen am 
Hofpital. Herr Galbraith trat im|Weife, daß ihm mit der größten Auf: | nummerierte Site nimmt $ere So 
Jahre 1888 in Forreſton, Ill., in merkſamkeit gefolgt wurde. Das der, 61. W. Burton Pl. entgegen 
den Poftdienft und ift feit 1904 auf| Meifte von dem, was er über rollen 
feinem jegigen Poften. Er wohnt Nr. | zu fagen hatte, war ja au) wohl für]' — Präfident Gompers vom Ame 
226 N. Ridgeland Une, Dat Park. | faft alle Anmefende neu. Ex fchilderte| ritanifchen Gewertichaftäperbank & 
ihn ald ben bebeutendften Deutichen, hielt anläßlich feiner Verlegung 
der ben beuifchen tyreiheitägebanfen | einem Rraftwagenunfall in 
aud ein —— * 


in dieſes Land verpflanzt und für 
aa er, Bellen fi — ray od 


Kolumbia Damenklub. 


Gehörte zu den Induſtriekapitänen einer 
früheren Zeit. 


! J 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


SASTORIA fi. Der lien, Bl Bon 


Derner 


an 





Örangen 
Sancy California 
Buddeb Orangen, 
‚gute Größe (feine 


abgeliefert) ; da3 
Dutzend zu 


WO State MADısoNa=DEARBORN STS 


Kleider für Männer zu attraftiven Preifen 


& 


füttert; 


beachtenswerter Wert zu 


Waiſt Seam-Anzüge für Männer und Jünglinge: Jacketts zur Hälfte oder vollſtändig ge— 
ebenfalls Anzüge für die ſich konſervativ Kleidenden, aus Caſſimeres und Cheviots 
gemacht, in all den gewünſchten Frühjahr-Schattierungen, und dunkel— 
gemiſchte Kammgarne; irgendwo anders iſt der Preis $20; 


Abendvoſt, Chicago, Freitag, den 2 Mai 1919: 
Geſchichte des Eiſeus. 


Sinaben- Hüte 
59e feine VPVelzfilz 
Hüte für Ainaben, 
in blau u. braun, 


alle Grö- 29 

ben, zu .. C 
Golf:Kappen für 
Männer u. Sinas 
ben, Ichönes Sors 
timentMujfter au3 
QTiweed3 und Mis 


fungen, 59e 


Auswahl, 


— 


 Lafen nicht lorker. 


Strafienbahngefellichaften erneuern | 
Kampf um Fahrpreis von 7 Cents, 


Wiedereröffnung Des Berfahrens 


o > 
‘ 


© 


Sie verlangen ed von ‚ber ftaatlichen 


Nubeinrihtungsfommilfion, — Ab— 
| ‚walierbehörbe vergibt Kontrakt für | 
Yan einer neuen Abwaileranlage. 
| Ein Gefuh um Wiebereröffnung | 
des Verfahrens für eine Erhöhung 
desStraßenbahnfahrpreifes auf fieben! 
Cents unterbreiteten geftern die Ver⸗ 
treter der Straßenbakngefellfchaften | 
der ftaatlihen Nupeinrichtungstom> | 
Imiffion. Die Gefellichaften begrün: | 
den ihr Gejud damit, daß fie der: 


516.47 


Nordmweiteuropas verbreitet. 


* 


. 


Bar den Menichen fon vor Jahrtan⸗ 
’ fenben befannt. 


In “einer techniich geichichtlichen | 
Sfizze über die Geichichte der Me- 
talle äußert DO. Bechitein die Anficht, 
daß die Gewinnung de Eilend aus 
Erzen jhon befannt geivejen fein muß, 
bevor man Meteoreifen in neinnend« 
mertem Maße zu verarbeiten lernte. 
Wahrſcheinlich ftammt die Kemmtnis | 
de3 Eifens aus Ajien, dem alten Me- 
eHpten, und befannt gewordenen Teie 
len Oftafrifas, tft dann zu den alte 
iten Rulturvölfern am öjtlihen Mit« 
telmeer. gefommen und hat fi von 
dort über die anderen Mittelmeer 
länder und vielleicht auch über Teile - 
Ande 
rerjeit8 it anzunehmen, daß in Gal« | 
lien, Britannien, Kärnten und Spa- 
rien fchon früh eine recht hodhitehen- | 
de’ Eifeninduftrie beitand, die mahr- | 


& 


\ 


T. 


A Store for. Everybody" 
State and Washington Sts. 


Suits und Kleider 


a v7 


a für 


Boplin und Velour, Chef, mit Beau de Cygne gefüttert. 


MANS 


Pr nn EU EZ EZ EEE 
SICH EICH I 


lee 


Mädchen zu 825 


Zweiter Floor. 


Reizende, neue, jugendliche Modelle in Suits aus Serges, 


u) 


Borrätig in hübfchen VBeitee, Braid und vielen anderen jchönen 


Kommiffion hinlängliche Beweife für |iheinlich auf eine unabhängige Ent- 
den Wert ihrer Linien unterbreiten defung der Eilengewinnung zurüd- 
Iwollen, Die Kommi;fion hatte das geht. Aud) in Nordeuropa muß das | 
|Gefuh) um Erhöhung der Fahrpreiſe Eiſen ſchon früh bekannt geweſen 
mit der Begründung abgelehnt, daß ſein, und zwar vermutlich ſchon vor 


Effekten, welche die Wirkung des Beſatzes erhöhen. Ausgezeichnet 
A geichneidert. Helle und dunkle Schattierungen; Größen 14 bis 
20 Sahre; zu 525.00. 
Die Kleider find aus fehr hübjchen Sa= 


Anzuge für Männer, in Ffoniervativen nnd ertremen 
Modellen; viele in der Partie jind ans reiner Wolle: 


Größen 34 bis 44, aber nicht in allen 





| 
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—EX 


Moden; ein fpezieller Bargain für 


Geitreifte Kammgarn- und Cheviot:Hofen, einfach 


oder Cuff Bottom, Größen 28 bis 42, gewöhnlich 
für $5.50 verkauft, Auswahl.morgen zu 


Waiſt-Seam Knabenanzüge, mit | 
2 Raar aefitttert. iniderboderz, | 
aus einfachen, geitreiften u. ge= | 
miichten Cajlimeres gemacht, in | 
Größen 7 bis 15 Jahre; 810.50 | 
Werte - | 


zu nur tag zu nur 


für 


Mäntel, Kleider uw. ©: Mädchen 


Eine nroic Auswahl von Mäd- 
hen-Mänteln und Gapes, wie 
| abgebildet, aus reinwoll, Ser 
ne, jeidenen Boplins, feidenem 
a: loire und Miidhungen; die Ga 
Aype3 {ind mit Nnopfbejat und 
G Leite Faſſons ſind eingeichloj= 
fen; die Mäntel find Gürtel: 
EWModelle mit Taſchen und durch— 
weg gefüttert, Größen 6 bis 14 
Jahre, ſpegiell zu 


nur 
| 


850 ° Müäpdjenfleider, praktiic 
‚für Schul- oder Dreßgebraud); 
\Yaus vorzüglidem Amoskeag 
\IGingahaın gemacht, in hübichen 
\|Brofen Klatd3, Ched3, Streifen 
| Jund Nombinationen bon einfa= 

hem Chambray ımd Plaids, in 

verjchtedenen hübjchen Farben; 

Riaque Kragen und Manjcetten, 
IPlegted Skirt, wert bis $2.50; 


allen Failons; jpeztell für den 


BB Samstag, vorzüalicheg j 45 
Werte zu 
Hem 


Ein großes Sortiment von 81.00 

beſchmutzten Hemden für Männer; 

ſchlichte Farben und anziehend ge— 
ſtreiftes Penang; — 
nicht alle Größen, 
Auswahl, 


590 


50€ Police Brace 


Hoſenträger für 


Männer, — mit 


nicht in allen Moden; Samstag 
diele $3.00 bis $3.50 Werte 


Madden; YZubform » 
Knopi- und Schnürichuhe; 


Galtitin gemacht; 


aus 
Größen 6 bis 
; wert 52.85, fpeziell marfiert 


nır morgen 3 


A morgen, 
i äger, nett ge 
ftreibtes Webb, 50c wert, zu 


250 


—B—— 
Aus deutſchen KRreiſen. 


Ein ſeltenerhennß. — Greiſer Bankier geſtorben. — Erfolgreiche 


elten hantier nei eide 2 
Tagſatzung. — Goldene Hochzeitsfeiern. — Nur geringe O 
Störnngen. — Konzerte. 


% Sl 
SS. 0600000000000000090000005 


Milwaukee, Wis. Im be— empfahl. Es wurde fegeitellt, daß 
nachbariten Town Greenfield feierte jnur in zwet Pereinen, die ſich 
Eduard Wangerin mit ſeiner Gattin, vom Deutſchen abgewandt hatten, 
der Schweſter des früheren Lehrers der Mitgliederbeſtand zurückgegangen 
an der hieſigen St. Stephans-Ge- war. Eine Herabſetzung. der Bun— 
meindeſchule, die goldene Hochzeit. desbeiträge wurde nicht befürwortet; 

Weſt Bend, Wis. Ernſt von dieſelben erreichen eine Höhe von 
Frankenberg⸗Ludwigsdorff, oder be- nahezu 813,000, von denen beinahe 
tannter unter dem Namen Ernit die Hälfte auf den Unterhalt des 
Frantenberg, ein Hannoveraner von! Seminars,. alö wer 
Geburt, der im Nahre 1853 nad) !des Bundes, verivendet werben. 
Amerika fam und ji 1874 dauernd! Grand Rapids, Mich. LXeb: 
bier nieberließ, wo er eine Zeit lang rer emeritus E. H. Dreh, ein gebore- 
im Zeitungsgejhäft tätig war — er'i j 
war Mitbejiter des „Beobachter“ — 
ift im Alter von 93 Jahren geitorben. 
Seit 1902 widmete er jich ganz dem 


nn! 
tool 


Schulen, unter anderem in Aurora, 
Ill., und von 1892 bis 1912 an der 
Bantgeſchäft, in —2 noch bis hieſigen lutheriſchen Immanuels— 
aulebt, als älteſter Bankier des 
— arbeitete. Im öffentlichen 
Leben ſpielte er ſtets eine Rolle und 
war zumal als Bürgermeiſter der 
Stadt auf deren geſchäftlichen Aus-⸗ zer Turnverein endlich ein paffendes 
bau For Ber Willeniaft, | Vereinslotal gefunden, das im Xei- 
umal Gejang, fand von jeiner Geite | 
—* warmherzige Unterſtützung. | 
Suneau, Wis. Mit Dito Schu: | 
macher, der im Alter von 82 Jahren 
ftarb, einem geborenen Brandenburs aus Bayern herüberfam und den 
’ 5 ) 1 Niien . ß * 
ger, der im Jahre 1856 nach Amerika Bürgerkrieg mitgemacht hat, einer der 
fa, ift ein alter geachteter Veteran Gründer des Tempels Beth-El, be— 
des Bürgerkrieges ins Grab geſun⸗ kannt als Gründer der Firma, die 
ken, welcher der Kompanie E des 10. ſeinen Namen trägt und Beſitzerin 
Wisconſin Freiwilligenregiments an⸗ großer Schlachthäuſer iſt, ſtars im 
ehört hatte. Alter von 86 Jahren. 
* land, O. Die Freunde Das unter den Auſpizien des Bay— 
deutfcher Theatervorſtellungen wiſſen riſchen Volksfeſtvereins am Sonntag 
e3 ber bramatifchen Sektion des So- im Vorkoille Kafino abgehaltene 
zialen Iurnvereins Dant, daß dies | Konzert des Madrigal » Quartett3 
delbe türzlich unter Leitung von Mül: | fand ianf eines Briefes des Vereins- 
er⸗Fabricius imieder einmal einen | präfidenten Chrift. Rebhan 
Theaterabend veranitaltete, bei wels|Ylayor unter polizeilichem Schub 
dem Schönthans „Raub ber Sabi- ıftatt, jo das jo grobe Störungen und 
. 2 2 re 
nerinnen“ zur Aufführung fam. Z Ausſchreit. ngen. m < 
Eincinnati, DO. Nach ziveis |zunor beim Konzert des Bädermei- 
jähriger Paufe hat der Ohio Zurn- |fter-Gefangvereins, berhütet wurden, 
bezirk inmitten der Cincinnati Turn⸗ allerdings unter dem Verſprechen, 
gemeinde ſeine —* Mal en —* daß nicht deutſch geſungen werde. 
halten, der eine le ropaganba 
zur Ausdehnung ber QTurnerei und 


zur Gewinnung. von Mitgliedern 


Gattin die goldene Hochzeit. 


fahem Umbherziehen hat der Schiwei- 


bübdrender Meile eingeweiht morden 
iſt. 
Joſeph Stern, der ala 18jähriger 


813. 97 


812.50 reinwollene blaue Sergek 
Anzüge für Knaben — Waiſt— 
line und militäriſcher Rücken — 
Größen 10 bis zu 18 Jahren — 
ſpeziell für Sams— 


Eine große Auslage von hellen u. dunk⸗ 
len Damenhüten, ſehr kleidſame Mo— 
delle zur Auswahl — 

mit hübſchen Garnie— 

rungen von Blumen u. 

Bändern, gute 85.00 

Werte — 
Samstag, 
Entzückende Hüte für 
die Kleinen, 
kleine Drooping Sai— 

lors und Rofe Hüte — 

nett mit Band Streas 
mer3 und mit Blumen 
garniert — ein borzüglicher 
Bargain, zu 


456 GCoofies, 24c 


Chocolate 


e> 


Bars — gerade aus den 


on 
a 


ipeziell Das Pfund verkauft 


Mannerichuge für Dref- und Arbeitsgebraud, in 
Knöpf-, Blucher- und Schnür-Moden; aus Gun— 
metal Calf und Kidſkin gemacht; NY 2 
farbige und jdwarze EIf-Arbeitsihuhe, mit Belows VER 4J Nu 
Tongue, Daf-Lederfohlen; Größen 6 bis 11, aber ' — 


$2.47 


200 Paar Stithdorwn Schuhe für Kuaben nnd 
Xeiiten, Dat » Lederjohlen; 


§ * — | 


‚feiern wird. Diefer Kinderchor ift |behärbe, zum Ko 


Iften Beitand | 


er Hannoveraner, der feit dem Jahre |. 
1564 im Lebrfad) in den Iutherifchen | 


Ihule, tätig war, feierte mit feiner | 


New York, N. Y. Nach mehr: 


ſein anderer Schweizer Vereine in ge-⸗ 


an den 
wie am Sonntag 
Brooklyn, N. Y. Ein Konzert, 


das gewöhnlich ein großes Publikum 
anzuloden pflegt, iſt dasjenige des 


ein Notſtand nicht mehr vorhanden 
ſei. 

Präſident L. A. Busby von den 
one hen Helen ok cr erklärte, | 


53.47, 


I 


die Linien hätten die Erhöhung ber | 
Fahrpreiſe als Notftandsmaßregel | 
langefefen und, dem Brauch der Kom- 
miffion in ähnlichen Fällen folgend, 
den Wert der Linien nur in der in 
\den Straßenbahnordinangen vorge: 
Ifchriebenen Weife nachzumeifen ge: 
fudt. Die Komntilfion hingegen 
habe entichieden, daß es fih nicht um 
einen Notftand handle, und habe die! 
frage in der früher üblichen MWeije 
behandelt. Sie habe das Altien- | 
fapital zufammengeftrichen, da genü- 
gerd Beweife nicht vorlagen. Dieſe 
Beweiſe mollten die Gefellichaften 
jeht erbringen. Gie verlangten Er- 
höhung des Straßenbahnfahrpreifes 
nicht, um vorübergehende Schwierig 
feitgt zu befeitigen, fondern als 
dauernde Maßnahme, melche die fi- 
nanzielle Lage der Gefellfchaften 
nötig mache. 
Beſeitigung von Abwäſſern. 

$1 43 | Kontralte für den Bau einer An- 

— lage, in der Abwäſſer behandelt wer— 
den ſollen, wurden geſtern von ber 
Abwaſſerbehörde vergeben. Die Ge— 


89.33 
Putzwaren 


83.43 


Eclairs, 


3, Chocolate Bar | 
ſortierte | 


andiviches, Maribmallom 


12. Str. und dem Desplainesfluß 
errichtet werden joll, merden ſich auf 
8450,000 belaufen. Das eigentliche 
Gebäude, das von der Leyden-Ort— 
ſeifen Co. errichtet werden wird, 
wird 8384, 281 koſten. 
| Bernohner von Ehermerville un- 
|terbreiteten der Abmafferbehörde ge- 
'ftern ein Gefuch um fofortige Regu- 
lierung des Bettes des Nordarmz bed 
Shicagofluffes, 
Stadt erhält $2,000,000. 
Countyſchatzmeiſter Harry 
Gibbons überwies gejtern dem Stadt— 
haßmeifter Henry GStudart die 
Summe bon $2,000,000. Sie ftellt 
leinen Zeil der Erträge der Steuern 
für das Jahr 1918 dar. : Die ftädti- 
ſche Korporationsanwaltichaft hat 
jüngſt den Countyfchameifter aufge: 
‚fordert, die in feinem Befit befind- 
| Tichen, der Stadt aehörigen Gelber 
labzuführen, mwibrigenfalls die Stabt 
gegen ihn vorgehen werde. Geitdem 
hat er an die Stadt $4,000;000 ab- 
geführt, 
. Semeindevorjtcher madhıt Ernennungen. 
Der neuerwählte Gemeindevorite- 


fen — frifch und delifat; 


ebenfall3 Ioh- 


Ichwarzem Bor 


Knaben- und Mäbchenchores, mit|ber von Dat Part George W. Pott 


dem berjelbe fein Stiftungsfeſt, u 


zivar fein dreizehntes, am 4. Ma 


nd ‚ernannte geitern George H. Graves, 
zein früheres Mitglied der Abwaſſer⸗ 
mmiſſär für öffent— 
aus dem früheren Knabenchor her= | liche Arbeiten. Polizeichef Peter 9. 
| borgegangen und jteht unter Leitung | Ripfe und Straßenkommiſſär M. 3. 
=> Ernft Scharpf und Benno Mgs- |Burdid murben mwieberernannt. 

os. — 

Dr. Joſeph Merzbach, Spezialiſt Bom Grundeigentumsmarkt. 
für Herz- und Magenleiden am Is- no 
jraelitiichen Hofpital, ein Breslauer | Tas Unitygchäude, Chieagos erſter Hoch⸗ 
von Geburt, der ſich vor 37 Jahren bau, an ein Synditat verkauft. 
‚bier niederließ, ift im Alter von 62) Das von dem berftorbenen Gouber- 
Jahren geitorben. — mneur John P. Altgeld errichtete ſieb— 
iDie Saiſon zehnſtöcige Unitygebäude, 127 Nord 
des Schweizerhallen-Theaters wird Dearborn Str., der erſte Hochbau in 


‚am 11. Mai mit Karl Grubes vier- Chicago, iſt von einem Syndikat, mit! 


aktigem Volksſtück „ßgans im Glück“ Edward M. Willoughby als Präſi— 
zu Ende kommen. dent und dem früheren Weſtparktom— 
| Das Konzert des Bädermeijter- | milfär William %. Gromer al3 Ce: 
Geſangvereins, bei meldhem unter | fretär an ber Spibe, übernommen 
Mar Gundladhs Leitung unter ande= | worden. Das Syndilat erwarb näm- 
rem zehn Ezenet aus Gounod3 | ich das ganze Aftienfapital der Unity 
Fauft“ in Konzertform zur Wieder: | Safe and Depofit Eo., der Eigentü- 
gabe gelangten, ertvied fich als glän= | merin des Gebäudes, und nahm bei 
zender Erfolg. Die St. Louis Turn= | der American Bond and Mortgage 
halle war ausverfauft und der Ver-|Eo. eine in drei bis zehn Sabre all: 
jein wurde mit gewaltigem Beifall! mählich zu tilgende Hppothet von 
aussezeichnet. | $585,000 zu ſechs Prozent Zinſen 
— auf. 
Aprilwetter. Haus fteht, gehört.vem Me&ormid. 

ichen Nachlaß. Der Bobenzind tit 
Tiel Regen und in der eriten Monnis: $18,000 das Jahr für Die aanze 
hälfte ungewöhnlidire Wärme. Pachtzeit von noch, Tiebzig Jahren. 

Der Monat April hat fich nach den | Herr Altgeld hat bei dem Unterneh: 
Feititellungen des MWetieramts du'cch| men fast fein ganzes Vermögen ein- 
|piel Regen und vom 2, biö zur Mitte | gebüßt. 

'de3 Monat® durch ungewöhnliche) Das mit $12,000 belaftete Wohn: 
Wärme, fowie dur Mangel an!hcaus an der Norbmeitede ver Sheri: 
Sonnenschein ausgezeihne. Die)dan Road und des Nnglefive BI., 
Wärme brachte die Triebe der Plan: | Evanfton, Grund 100 Fuß Front, 
'zenmwelt zu rafcher Entwidluna, ber |ift von Charles M. Haugan zu $27,: 
\jeboch das im ber zweiten Hälfte des | 500 an Walter D. Steele, das an ber 
Monats herrfhende fühle Wetter | Südieftede der Greenwood Ave. und 
| Einhalt gebot. Cs regnete an 21|7. Str, Wilmette, mit Grund, zu 
| Tagen und an 3 Iageıt herrfchte Ha=| $25,000 von John 3. Hartmann an 
|red Wetter. Die Winde maren mäs| Seen Bellow verfauft worben. 
ı Big 2. Ben fih nur am 10. — 
zu ſturmähnlicher Geſchwindigkeit. 
| Die durchichnittliche Luftwärme, — 
48 Grad, überſtieg die für April nor— 
male um nahezu 3 Grad; die Wärme 
ſtieg am 6. bis auf 75 Grad und 
ſank am 1. bis auf 28. Der feuchte 
ſtiederſchlag betrug 3. 16 Zoll. 
— — —⸗e —— 

— Widerlegt. Profeſſor: 
„Eine erſchöpfende Definition zu 
geben, iſt häufig ſehr ſchwer; z. B.: 
Was iſt Glück?“ — Schüler: „Die 
Sayptjachel” a. 


* 


Wie der beigeordneteSchulſuperin⸗ 
tendent Peter A. Mortenſon er— 
klärte wird die neue Orr Schule, 
Alche an der N. Keeler Ave. und Tho⸗ 
mas Str. erbaut wird, wahrſcheinlich 
bis zum Juni fertiggeſtellt ſein, ſo— 
daß ſie gleich nach den Sommerferien 
in Gebrauch genommen werden kann. 
Do es in jener Nachbarſchaft an einer 
Schule gefehlt hat, ſieht man ihrer 


— — 


ohne durchſchlagenden Erfolg. Erſt 


ſamtkoſten der Anlage, die an der 


R. 


Das Grundſtück, auf dem das 


Eröffnung mit Spannung entgegen. 


Renugung der fremdländifchen | 
Bronze. Der alte „Brennofen” lie. | 
ferte nur ein in teigiger Form auß«-, 
tretendes fchmiedbares Eifen, kein 
flüffiges Oußeiien. Zu diefem ge-| 
langte man erit Anfang des fünf.‘ 
schnten Jahrhunderts dadurch, daß 
man Schmiedehämmer und Blaſebäl- 
ge durch Waſſerräder zu treiben be 
gann (im Siegerlande nachweislich 
Ihon 1417). Aus dem Brennofen 
und dem daraus herborgegangenen, 
Stüd-, Ylau- oder VBolfsofen entiwif. 
felte fich der zunächit ebenfalls mit! 
Solsfohle geheizte Hochofen. Ver— 
einzelt findet ſich der Hochoſen ſchon 
um 1450 im Siegerland, dann in 
der Eifel, am Rhein und an der Mo— 
ſel, 1546 im Harz, um die Mitte des 
ſechzehnten Jahrhunderts in Enge! 
land, gegen Ende des ſechzehnten 
Jahrhunderts in Schweden. Die in! 
England unternommenen Berfuche, | 
die Solzfohle durch Steinkohle oder! 
Koks zu erfegen, blieben während! 
des ſiebzehnten Jahrhunderts noch 


UT IT 


RR 


I 


Brims, irre 
Sailor in 
zu haben. 


Sie find 


bon 1735 ab Tann von der praftie ! 
ihey Anwendung des Kofs als Sad! 
ofenbrandmaterial in England ger) Mi 
foroden werden. 1796 wurde im! l el N 
Gleiwitz der grite deutiche Mofshod-| | * 
ofen errichtet. ar 
Juniors' Capes in Nauy Wool 
geſtattet mit Veſtee und Gürtel; 
Kragen, Größen 13 bis 19 Jahre 
tag zu 


Chriſtus auf der Grenzwacht. 

In dieſen Tagen zahlloſer Er— 
örterungen des Weltfriedens iſt es 
auch von einigem Intereſſe, an den 
in der lateiniſch-amerikaniſchen Welt 
berühmt gewordenen „Chriſtus der 
Anden“ zu erinnern, — ein ſchönes 
Denkmal der Friedensliebe zweier 
großer ſüdamwerikaniſcher Staaten 
wenigſtens in ihren Beziehungen zu 
einander. Selbit wenn diejes Denk. 
nal feine anderen Gefühle auslöjen 
fonnte, wäre e3 mit feiner Umge- 


bung eine großartige Sehensmwürdige. Kdhmiislani 

feit und in Hinficht auf feinen Bed | shnüfelgejeh Angenommen, 
| bi$ jeßt einzig in feiner Art auf der 
| Belt. 
| Tieje Statue des Gefreuzigten er- 


Juniors' und Mädchen Capes 
Serges und Poplins. 
ein gutes Sortiment zur Auswahl 
ſind einbegriffen. Speziell, zu 


birgspaſſes von Uspallata, gerade, 
auf der Grenzlinie zwiſchen den 
mächtigen Republiken Chile und Ar- Sieg der Anti-Saloon League. 
gentien. Sie wurde von den u ‚ 

jeitigen Völfern errichtet, al3 Zeuge — 
ihres Gelübdes ewiger Freund ſchaft. Irgendein Friedensrichter kann auf eis 
Ter Chur, welder in das Monu-, desitattlidje Angaben eines Bürgers 
Inient eingegraben ijt, lautet, wie hinHausſuchung in eineni Gebãude an— 
folgt: „Eher ſollen dieſe Berge zer⸗ ordnen. — Nur 11 Stimmen dagegen. 
fallen, als daß Argentinien uͤnd 
Chile"den Frieden brechen, welchen 
ſie vor den Füßen Chriſti, des Erlö— 
jers, beſchworen haben.“ 


u 


Springfield, SA., 1. Mai 1919. 
Mit 29 gege. 11 Stimmen 'nahın 


| Auf beiden Seiten de8 Baifes ra, der Senat heute die Vorlage au, 


gen gewaltige Sioilling3-Berggipfel | Welche die Hausfuchung. nad) und 
|boch empor; e3 Lönnte feine ein. Beſchlagnahme von geiſtigen Ge— 
drucksvollere Wächter geben. Das tränken in Prohibitionsbezirfen ge- 
wehklagende Getöſe der Bergwinde, ſtattet. Sie wurde von der „Antie 
| tie oft in fchweren Sturm über., Saloon League“ befürwortet, die 
| schen, fheint in der unmittelbaren damit eine Waffe zu erlangen hofft, 
| Umgebung der Stätte zu veritum. um die jtramme Durchführung der 
men. „Es ift’, wie ein Befuher des| Prohibitionsgefehe zu ermögliden. 
Platzes fid) ausdrüdt, „al3 ob die) Die Prohibitionsliga rechnet darauf, 
ı Elemente jelber fühlten, daß diejer| die Maßregel, aud im Unterhaus 
Boden geheiligt fer, und fie ihm!zur Annahme bringen zu Tönnen, 
vichts anhaben dürften. Nur ſauft und zwar mit dorſelben Mehrheit, 
fällt der Schnee leiſe über die ſchwei- mit der ſie den Prohibitionszuſatz 
gende hohe Geſtalt. Milde blickt zur Bundesverfaſſung hat durch— 
das Antlitz Chriſti hernieder, und die bringen können. Nimmt das Unter— 
Rechte iſt wie zum Segen erhoben. haus die Maßregel an, ſo hängt ihr 
Die Linke hält ein Kreuz, das Sym ; weiteres Schickſal von Gouverneur 
‚Kol de3 Glaubens beider Völfer und) Lomwden.ab. . Auf feinen Fall aber 
fo vieler. anderer. Die Tippen fehen!fann die Liga genügend Stimmen 
|grrade aus, al3 mollten fie fi im|aufbringen, um die Mahregel nod)- 
nächſten Augenblick zum Spreden! mals zur Annahme zu bringen, falls 
öffnen. Der einfame Neifende, mel der-Gouderneur fie mit feinem Veto 
| her über den VBergpa& Fommt, ent-| belegen Sollte, ; 
‚blößt das Haupt, und nicht wenige) Die Mafsregel verbietet den Trans- 
‚Enien, nieder und beten vor Den port, Verkauf und die Benugung 
durchbohrten Füßen. von geiſtigen Getränken außer für 
„218 jest haben die beiden Völker] mepiziniiche, induitrielle oder Fird)- 
ihr Friedens-Gelübde ehrlich gehal-! rin» < “ > Se. 
ihr Frie ra) g ‚lihe Zwede in allen tröodenen Ge: 
fen. Möge es immer und überall 19 | bieten in Stlinoi?. Sie wurde im 
jein auf dem Erbdenrund! legten Nugenblit fo abgeändert, 
ee |tab fie fowohl für die Dauer der 
Schlechter Troſt. Ein Kriegsprohibition vom 1. Juli an 
Kandidat, der in einer kleinen Ge⸗ als auch für die nationale Prohibi— 
meinde aufgenommen werden wollte, tion, die im nächſten Januar be— 
und der, nichts weniger als mit ginnen wird, benutzbar iſt. Ganz 
einem angenehmen Organ behaftet, beſonders ſcharf ſind die Beſtim— 
ſeine Antrittsrede gehalten hatte, mungen, die ſich auf die Ausſtellung 
frägt den Lehrer, wie er gefallen von ärztlihen Rezepten, den Ver- 
und ob er Ausjicht habe, aufgenom · kauf durch Apotheker umd die Be— 
men zu werben. „Öewiß,* lautet die nutzung von geiftigen Getränfen für 
Antwort, „Sie haben alle Stimmen | industrielle oder Firchliche Zweite be: 
für ji, nur die Xhrige, nicht.“ | ziehen. 
——— Hausſuchung geſtattet. 


— Neugierig. — „Ihre neue 

Köchin war ja früher bei der Re Was die Hausſuchung wadı und 
gierungsrätin, die fie wegen Hor-|die Beichlagnahme von geiitigen Ge: 
chens entlaffen hat!” — „Sa ja, ihltränfen anlangt, jo Tann ein Haus- 


weih;.... wenn fie mir alles erzählt | fuchungsbefehl bon irgend einent ztt- 
| 


0 


| 


hat, fündige au) ihr wieder!“ tändigen Richter einichliehlich eines 

— Strenge Erziehung — „Mupt| Friedensrihters auf eine eidesitatt- 
Du denn den Mund fo weit aufma-|lihe Angabe eines Bürgers, daß 
chen beim Singen?“ — „Sa, Mut-|geijtigd Getränfe in einem beitimm- 
ter — fo will’ der Profeffor ha-|ten Gebäude verfauft oder ‚benugt 
ben!“ — „Dann halt’ wenigitens werden, ausgeitellt werden, BDieier 
die Hand vorl‘ aus ſuchungsbefehl muß von einem 


—J * 
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tie befinden ji) 


eiche nene Modelle in 
Taffeta Dreßhüten 
. Die modernſten Dreſ-Hüte ſind 
dieſe hübſchen neuen Modelle, ge— 


macht von Taffeta Seide. In lan—⸗ 
gen Flare Front Pokes, Drooping 


Wenge neuer Ideen. 
Speziell markiert zu 


Juniorg Capes und Mäntel 


Odds und Ends von karrierten Mänteln in Größen für 
Juniors und Mädchen; Werte bis zu 810.00, zu 


| Senat genehmigt Hausſuchung und 
bebt ſich am Eingang des AndenGe-Beſchlagnahme geiſtiger Getränke. 


und 


egulären Brims und 
verſchiedenen Styles 


ſchön garniert in einer 


85.00 


| 
| 
| „Ginderella“ 
| 


Preis, 


er Floor. 


Poplin. In jugendlicher Mode aus— 
völlig Flared Rückſeite und Shirred 


; markiert für Sams— $13 095 
i “ 


und Mäntel in Novelty- Materialien, 


Nicht ale Größen in jedent Modell, aber e3 wird 


geboten, 


Viele Mufter 610.00 
55.00 


zweiten Richter, der diefelden Macht: 
befugnijie hat, gezeichnet werden. 
Letztere Beſtimmung, ſoweit ſie ſich 
auf riedensrichter bezog, wurde 
|bon Senator Martin B. Bailey von 
| Danvrlle aufs ichärfite angegriffen. 
Die Tebatte über die Mahregel 
dauerte zwei Stunden. 

Mehr als hundert Mitglieder 
beider Haufer Degaben fi heute 
nahmittag nah Did Salem, 
Abraham Lincoln einen Zaden be: 
Ifrieb. Das Grumditid it don 
William Randolph Hcarit dem Staat 
zum Gefchent gemadt worden und 
wird ‚in einen Bart umgewandelt. 

Beide Häufer vertagten ji) bis 
zum Dienstag. 

Unterfuhung von Zion Gity. 

Senator Bailey hat ih von 
Generalammwalt Brundage ein mind. 
liches Gutachten erwirft, ob die 
Legislatur das Net hat, die Stadt- 
verivaltung von Zion City gu unter- 
judhen. Das Gutachten, fiel be; 
jabend. aus. Der Generalanmalt 
erflart die Unterfuhung für ge 
rechtfertigt, da die Stadtämter durch 
Staatsgeſetz ins Leben gerufen feien, 

— ⸗ ñ ⸗e— 


Sprachen-Anarchie im 
Deutſchland. 

Eine beängſtigende Folge des Krie— 

ges iſt ſeit Jahren die Zunhme einer 

ges iſt ſeit Jahren die Zunahme einer 


neuen 


völligen Verleugnung des Grund— 
In Deutſch— 


ſatzes der Tradition. 
land z. B. macht ſich eint Literatur 
breit, deren Sprache nur noch dem 


Klang nach deutſch, im Weſen aber 


Ider Ausdruck einer fremden, fa} 
halbaſiatiſch anmutenden Gefühls— 
welt iſt. — Ein paar Koſtproben! 
Die folgenden Worte und Wendun— 
gen find nicht etwa erfunden oder tıı 
Irrenhäuſern gefammelt morden; 
fie ftammen aug Merten führender 
Geilter der neuen Kultur. Da lielt 
man 3. B. von „zwitjchernden D- 
Zügen“, „wiehernden Türmen“, 
„flatternden Steinen“, „weißgeſtärk— 
ten Greifen”= „Ichleimenden Finger— 
Stäfern” (Laufen) etc. — Schmerz: 
gefühle werden belonderd betont. 
„Bon Schattenpeitihen getrieben“ 
Hoßen die Erpreffionilten „rubine 
Schreie” aus. „Qualhegfchreie” ent- 
tingen fich ihrer Bruft, mit „gloßen: 
Ihreden Auaen broden fie ein mühles 
Teld“., Kein Wunder. Denn auf 
ihren Seelen tanzen Wangen“, in den 
Haaren,„figen die gepugten Gewitter“ 
und „in ihren Brüften hockt das 
Rhinozeros“. „Sehet meinen Kehl: 
fopf (nicht Kahlfopf!) aus Glanz: 


papier und Bienenwads!” ruft Hül-| 


fenbed begeiftert aus. „Ded Glüdes 
Hafenfhmweiß" und „der Tugend 
Fiſchleim“ läßt dieſe Modernen kalt 
wie eine Hundeſchnauze. Lieblich 
klingen auch folgende Sätze aus den 
Phantiaſtgebeten“: „An meinen Haa⸗ 
ren laſſen fich die Affen bligfchnell 
herab, auf ber Tyläche meiner Zähne 


zu dem Standard 


Ag \ 
$10.00 "* 


RAN 


wo 


tins, Taffetas, Georgettes und Wollen— 
Jerſey gemacht; in hellen und dunklen 
Schattierungen zu haben. In der Par— 
viele Foulards und 
bedruckte Georgettes. Können für jede 
Gelegenheit verwendet werden. Wir ha— 
ben eine ſehr große Anzahl Modelle, von 
denen Ihr auswählen könnt zu 


inderella 


Hite zn 
52.50 


Tiefe Hüte find belicht für Dreß— 
Schulgebrauch. Sie 


zeigen 


alle die hübſchen Juvenile Modelle 
und ſind wirkungsvoll garniert mit 
Obſt, Oſtrich Bands und Bändern. 


Hüte ſind nur in 


Hillman's zum Verkauf und immer 


82.50 


1 ir 
dl) $13.95 fi $5.00 


u, 


— 


(Eigenbericht der „WUbendpoft“.); |} 
] 


Bluſenmuſter. 


Man' zieht die Ueberbluſe über 
den Kopf. Die Vorderſeite iſt mit 
Knöpfen verziert. Man gebraucht 
Seidenlitze zum Einfaſſen. Die 
Aermel an der Unterbluſe kann 
man verſchieden anfertigen, wie die 
Abbildung zeigt.; 


——— 
205 / 
| Größe 36 erfordert 234 Yards 
136 Zoll breites Material und 415 
I|Nard3 Lige, nebit 11% Yard 96 
Soll breites Futterntaterial für die 
Unterbluie, Schnittmuſter Mr. 
19263 in Größen 34—42 Zoll 
Bruſtweite. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe and der betrefſen— 
den Nummer geegn Einſendung von 12 
Cents zu beziehen durch die „Mode- 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Checks 
und „Money Orders“ ſollten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


graſen die blauen Pferde.“ Oder: 
Von ſeinem Schlafſofa ſtieg das in— 
dianiſche Meer, die Ohren voll Watte 
geſtopft“. Wie kulturzart ein Expreſ⸗ 
ſioniſt ſein kann, läßt ſich aus dem 
Geſtändnis einer Dresdener Größe 
erkennen. Der Herr ſchreibt: „Ich 
liebe erboſte Greiſe, quittegelb vor 
Aerger.“ Mit übergroßer Beſcheiden⸗ 
heit ſind die Leute nicht belaſtet. So 
ſchreibt einer von ſich: „Ich bin der 
Anfang der Welt, weil ich das Ende 
bin, ich bin der Papſt und die Verhei— 
ßung — und die Latrine von Liver— 


| pool!“ 
—— 


— Enfant terrible. — „Sag', 
Lieschen, hat denn Deine Mama 
beſtimmt geſagt, daß ich heute 
abend zu Eurem Feſt kommen 
ſoll?“ — Gewiß, Tante — aber 
zureden ſoll ich Dir nicht, hat ſie 
wagt!" ers, N 





Spar: Einlagen, 


Die au oder vor dem 6. 


Mai gemadt 


werden, bringen Zinjen vom 1. Mai ai. 


Beginnt jest zu jparen 


Bir bezahlen 37, 
anf Spar: 


Zinjen per Jahr 
Einlagen 


IllinoisTrust& 
SavinssBank 


La Salle und Jackson Str., Chicago. 


in Der Mordiveit-Ede von 
Adanız 


ift The Merdant3 Loan 


Truſt Company Bank 


gelegen, bereit Euch in jeder Art 
von Bankgeſchäft zu bedienen. 


Obgleich dies eine von Chica— 
gos größten Banken iſt, ſo it 
Jod) nicht zu groß, um für Di 
terejjen ihrer Heiniten Einleger zu 
jorgen. 


Euer Sparfonto fit 
getehen und wertgeſchätzt. 


Alle bei dieſer 
vor Dienstag, den 6. 
machten Einlagen trag 
ſen vom 1. Mai an. 


ir 
mil, 


und Clark 


nie 
N 3 
In⸗ 


6 * + 
ICE gel 
Bauf amt ober 
Mat 


en 5% Zur | 


aus Milchalas mit grüner Kuppel ae: | 


gungslos 


frıno 


Ueberglück. 


21t06 


ON vttoS 


ng bon 


Ganz ftill ift’3 in dem 
altmob {chen Wohnzimmer. Denn der 
Kanarienpogel in feinem Bauer zwi⸗ 


zuhliu 


862 
behaglich 


ſchen den Blumentöpfen der Fenſter— 
bhank ruht ſchon im Schlafe von ſei⸗ 


nem muſikaliſchen Tagewerk aus, und | 
die alte graugetigerte State hodt re- 
auf ber Fukmatte und| 
gloßt wie tieffinnig ins Leere. Nur 
die Wanduhr tidt Teile, und dann 
und wann tafchelt es im Kachelofen | 
bon zufammenfallenden ausgebrann:= | 


ıten Kohlen, 


Ein Hau mohliger Rube Tiegt 
über dem Raume und feiner Aus ſtat⸗ 
tung. Vom Tiſche ſendet eine Lampe 


dämpften Lichtſchein eine Strecke weit 


ins 


Zimmer. Dahinter ſteht ein gro 
Sofa von unmoderner Form, 
Schlummerrollen, Rückenkiſſen 


bes 


mit 


iund PRolfterichonern fpmmetrifch be: 


legt. 


Genaründet 1857 


Kapital u. Neberfdiuß 512,090,000 


Un den Wänden hängen 
gewordene alte Kupferſtiche, 
ſchmalen Goldleiſten eingefaßt; 
wiſchen Porträts, Einzel: 


Po 
Gruppenbilder, mehrere ä 


gelb 
von 
das! 


md | 


phien verſchiedenſter Größe, doch alle 


ſchon verblaßt von jahrelangen Hän— 


112 Vesi Adams Sir. 


Foreman Bros. 


| 


* ki [ 
al Ing 0. alte Frau mit einer GStridarbeit in! 


Antlit, das von | 
trägt | 


5... sEche Lasale u. Wulßingten Sfr, | 


Ched.Kontos erwünſcht. 
35 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdatlehen 


auf verbeifertes Chicags Grundeigen: 
tum au bem nicbrigiten Raten geliehen. | 


Mgemeines Santaritäft | 


Kapital ı. 
Aeberſchuß 


tantafrionmit j 


—A 


* bis 300 


zarlenen — 1 na. 


< 


5$ 
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AARAU AANDNURBA 


gılineis Invetmen Gn., 


x* 
BauL 


>s$3$558$5$8$ 


D, Bcarbur 
uhijfi 3* 


888888833 


tale 
"anagcı 
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as 


aan 


Geldiendungen 


md 


ei 
| 


Telegreph 3 | 

Zeutich-Deiterrcih, Tirol, Bölmen, 

währen, Slavunien, Sirontien, 

Elſaß-Lothringen, Luxemburg und linke 
Rheinſeite. 

Prompte und gewtiienbaite Bedienung. | 


ver "rn 


es” Bar für un 
Liberty Bonds, Gontracts 
u Höchite Jreiie "BE |: 


Transatlantic — Co. 


1046 — eir., Ave. 


Offen: 9 nıorg. bis 9 al nn | 
us 1 


nahe 


Hose tan 
Eonntags 
on 


Gelbfenbungen 


ver Banl und Telcaraph uadı 
Deutic - Deiterreid, Tirol, Böhmen, | 
Mähren, Slavonien, Kroatien, Tolcı, | 
Elfak-Lothringen, Yuremburg und linke | 
Rheinfeite 


Viberiy- Bonds | 


fauft und verfauft 
W. K E Mi PF, 


‚a en’c 


K. 


at. m 
Ahr 


1 yo, Ei 


— 


Zahle ſtets höchſte BPreiſe für 


LIBERTY EBONMDS 
J. S. LOWITZ, 


Smiiisforich- und Gelpwechficl-Beidhait, 
>. Traiborn Ge Adams, gcgenüd 


203 ©. Etr. er 


int | 
My Sant - "ses 4a 10-19 
Wochentags —5; Sonnasas 1 io. 
ap29didoſt 
— — R —— 


Wir Taufen tfaufen 


LIBERTY BONDS 


J.V.ZINNER& co. 


519 WB. Norib Ave. Tel. Diverfey 8287. * 
107 &. Nihlanb Ave. Tel. Plvd. 2% 


iD ve 


|den Hänben. 


einem lanatpteriaen 
ihre einz ige Tochter fo lg 


— 000 


ı toneı 


rückſtt 


Kolea, ii 


I 5 
und 


| ſiechen 


gen. 
Mitten aber ſticht 


eine neue große Photographie in ele— 


über dem Sopha 


ge antem Eichenholzrahmen in die Au— 
gen, 
lichen, ſympathiſch 
nes von vierzig Jahren. 


es iſt das Bruſtbild eines ſtatt- 
blickenden Man- 


dem Bilde ſitzt am 
Tiſche im hohen ſteilen —æ eine 


Und gegenüber 


Ihr 
überſtandenen Sorgen erzählt, 
jenen Ausdruck abgeklärter Ruhe und 
fich beſcheidender Jufriedenheit, der 
die Geſichter älterer Frauen ſo ver— 
ſchönen kann; nur iſt es, als ob bis— 


weilen ein Schaätten tiefer Sehnſucht 
über ihre 


Züge gleitet, zumal wenn 
alte Frau zu dem Bilde 
aufblickt. Und das tut ſie oft. 
—* iſt ja iht einziger Sohn, der 
inzig Ueberlebende all' ihrer Lieben. 
Ahr Mm ann erlag vor fait 25 Jahren 
inneren Leiden, 

te dem Water 
ter entiwach 
waren 


die 


m 
iM 


nach 
J 


aum dem Kindesa 
Seitenverwandten 


ſen. Ihre 
zumeiſt weggeſ 


Be 


tn 


— 
ite hatte ſie nur wenige. 
das tauſendge— 


* 
int 


Auch —8 nd ihr das 
Italtige Leben und Haiten der Mil 
ıltadt Berlin, am wohfiten fühl 
te fie ſich — ihter Wohnung, 
im dritt ei od alten Haufes 
innel in einer verfcehrsarmen, 
dig gel Hiedenen Straße des 
Ditens lag. Ihre Häuslichkeit mutete 
iwie ein Stimmungspoller Nachklang |; 
aus vergangener Zeit an, fie 
inem geborgenen Eiland, an 
die tofenden gen 
ſtadtlebens machtlos brachen. 
Frau Burghardt hatte viel durch— 
en müſſen, beſonders bei Lebzei 
5 Mannes. Ohne alles Ver: 
en fie allen auf ein fnap-: 
eamtengehalt ungemielen, fie 
fi Thleht und rest ein 
famen mit ihren&innabinen aus 
die Yamilie um zwei 
wuh3 und die Krankheit be3 
Mannes Koſten über Koſten 
verſchlang, da wußte ſie in 
Geldnot oft nicht aus und ein, und 


— — — —— — — — — — 


St eines 
il: 
* 


glich 
dem ſich 


Wo modernen Welt— 


— — 
mogen war 
2 
< 


rantt 
antien 


ſchre 


ira . her 
Als Danı aber 
Köpfe 


Nauf und VKerfauf von 


Klierty Vonds | Kaufmann & Cn, 


Bantacie oft, 
S. Xells 


PN 


Kabel: 
Austünfte 


ir, 


| 
| 
Ip 
* 


apro didofrmno 


— — 


J Zahle ſtets höchſte Preiſe Ar 
LIBERTY BONDS 
JOSEPH G. SACKHEIM & CO. 


1335 Milwaukce Avenue 
ira täglich von 9 bis 


Enustags 9 


6. 


59a 


ye2 | Enmerns und Photo-Bubehör 


ı Groüch und vollftändiges Lager zu niedrigen 


Breiſen. 
nen voll garanliert. 
nge taufcht unb verm 
ingen tm Entwideln 
20 Sadre e:abliert 


Be s Photo — House 


t15 Norte Avenue nade Lincoli $ 


— Camerae 
ut. 
db Sruden 


Pa 
—5 


Deramtit 


‚OSCAR F. MAYER & BROS, 


BE Surf überall bevszzugt? Au 
eh KR 


— — 
ae 


Itere in Del] 
gemalt, die anderen find Photogra— 


vor ihr 


en oder ſtanden ihr 


die ſie 


ihrer 


zu den Einſchränkungen geſellten ſich! 


Entbehrungen, und ſie, auf deren 
Schultern die ganze Zaft der häusli- | 
hen Wirtfchaft, der Kindererziehung 
und der Pflege des Gatten lag, darb: | 
te und litt am meiften. 
| Und ihr Junge, den fie fo unaus: 
ı Tpredilich liebte, ja, er war nicht 
\fchlecht, aber ihm fehlte der ſtraffe 


| 


| 


'väferliche Zügel. Kein Wunber, da | 


ler zu einem iilden, veriwogenen 
Bürſchlein heranwuchs, dem das Ler— 
nen keine Freude machte. Während 
die Eltern das hohe Gymnaſium— 
Schulgeld kaum erſchwingen konnten, 
bereitete er ihnen den Kummer, häu— 
fig ſitzen zu bleiben. Was Frau 
Burghardt in jener Zeit litt, als ſie 
ihr gutes kleines Gretchen, das im 
Haushalt ſchon willig mit zugriff, 
auf das Krantenlager bettete, von 
dem ſich das ſchwindſüchtige 


Kind | 


nicht wieder erhob, ala ihr Mann vor | 
| Entträftung feine Berufsarbeit kaum | 
Inoch notdürftig verfah, und dann ihr | 
fiebzehnjähriger Sohn mit dem Ein⸗ 


geſtändnis nach Hauſe kam, daß er 
da verſetzt war. — was ſie da ſich 
harmte und ſorgte, läßt ſich mit Wor⸗ 
ten nicht ſagen. 
| Da war es, imo fie ten für fie ala 
Mutter furchtbaren Entihluß faffen 
mußte, ihren Sohn von fich zu pn; 
Pe Schulfreund ihres Mannes, der 
5 Angeftellter eines englifchen Han 
bels haufes in Hongkong einen tängen| 
ren Urlaub in Deutichland 
hatte und nach drüben zurüctzureifen 
im Begriff ftand, erbot fich, ihn ko— 
itenfrei mitzunehmen. 
| „E3 ilt für Sie und den Bengel 
|das Belte,“ hatte er den Eltern ge- 
fagt. „Hier 
ihm, und er Tiegt |hnen auf der T 
| fche. Drüben ım u B er arbeiten, 
ler jein Brot effen will, und er wird'3 
ſchon lernen, denn der Kern iſt noch 
geſund.“ 

Was blieb ihnen 
Schwanken übrig, als 
meinte Anerbieten anzunehmen? 
kurz darauf ſtieg der junge Mann in 
den Zug nach Hamburg,? 


nach langem 
das wohlge— 


wird's doch nichts — 


Und 


* = | 
er zweiten Male nicht nach Setun: | 


| 
f 


verlebt | 


| 
| 


Iroß geaen | 


|die Eltern und gegen die ganze Welt}! 


im Her 
ficht, Auf dem Bahnfteig aber ftand | 
eine Mutter und fpähte bang und zu= 
letzt ſchier verz 
des Waggons, hoffend und 
auf einen letzten Abſchiedsb 
Einzigen. Vergebens. 


bebend | 
if ihres 


bon dem väterlihen Freunde die Nach— 
richt ein, daß Hermann nad) aut be: 
jtandener Seefahrt ihn heimlich ver- 
laſſen, und daß alle Nachforfehungen | 
nah ihm fructlos verlaufen 
Da wurde Frau Burabarbts 


ti 
grau. Kurze Zeit jpalter 


weifelt zu ben SFenftern | 


zen und in dem hübfchen * 


| 
| 


Nah Monaten traf aus Honatonz | 


| 
| 
J 
| 


feien. | 
Haar E 
erlöfte ber i' 


|Zod ihren Mann aus dem Zr 


| feines Daſeins. 
ihr gutes, geduldiges Gretchen nad). 
Frau Burghardt ſtand jeht allein, 
elend, arm da; ſie wunderte fich 
ſelbſt, daß ſie nicht wahnſinnig 
wurde. 

Doch ſie kämpfie ſich durch. 


} 


Ihre 


| 


Ih 


Natur war einmal nicht zum inter: | 


liegen aefchaffen. Durch Näharbeiten | | 
te große Confectionsfirma berz | 


für en 


diente fie zu ihrer beicheidenen Pen- | 
fton To viel hinzu, Daß Tte die aufac=! 


oen u. leben fonıte.Lanafam lernte Tie 
auch, jih an das Ilnabänderliche 


aufenen Schulden allmählich abtra= | 


zu! 


5* 2* I 
gewöhnen, fich darein zu fügen. Eins 


war e3 ja, was fie hochhielt und ihr 
Stärfe verlieh, dad Leben weiter zı 
feben: die Hoffnuna, Sie hoffte und 
hoffte, dat ihr Sohn noch am Leben 


jet und daß er einft den Weg zu Teiner | ver 
I 


| Photographie bei. 


Mutter zurüdfinden würde, 
Wirklih fam es fo. 
Endlich wurde auch Dies 

gedrücdte, grau und freubeleer bahin= 


armſelige, ſchmucke 


neſiſchen Porzellans 
Jahresfriſt meld 
ung 
einem der folgenden Briefe lag zu ih 


Ichwindende Frauendafein vom Mor: | 


aufgehenden Glüds- 
Mehr al fünf Xah- 
dem d° ortgang ihres 


genſtrahl ber 
lonne getroffen, 
\re waren Seit 


einen Brief, dem man anfieht, 
er weit her fommt. Der Puls droht 
ihr zu —2— zitternd öffnet ſie, ent— 
faltetd 
Bogen ſind's. 
ſteht 
zu leſen, 
Augen. 

„Meine geliebten Eltern! 


— „Canton in China“ 


u 


— Er 


ANAles ff} In? ‘ | 
Alles flimmert vor ihren Minter tridte. 
— Da leuchtet ihr's entgegen: 


Jungen bei all ſeinem Trotz ſtets aus Sophatiſche 
a — den Augen geleuchtet hatte; 
Hermann verſtrichen, da empfängt ſie 


daß 


* brei b | niemals 
& ) — — 

das Dapier rei beſchtiebene funden, als wenn fie jeht, 

Stube ſitzend, ihrem Liebling warme keit im Herzen. Nur ein ganz feiner, 

darüber, — Kaum vermag fie ganz f ‚gleihfam einen biden Strih unter) 


! 


ſchrieb ausführlich, wie er nad) dies, 


len Irrfahrten fich zu rechtſchaffener 
Arbeit entſchloſſen, wie er harte Jah⸗ 
re durchgemacht und jetzt eine mäßig, 
aber auskömmlich bezahlte Schreiber— 


Poſten erlangt habe, nicht mehr als |fich aefehrt auf der Mat 


lals angehender Kaufmann. Und dann | beiten. she runder Kopf 


itelle in einem internationalen Heuer | 


bureau erlangt habe. Er Ichrieb, daß 
er nichtänußig gewefen und feinen 
Eltern fo Unzähliges abzubitten ha= 


der Berliner Banken und zahlte ihr, 
| bie fie zu träumen meinte, 


be, bat um ihre Verzeihung und fl eh: | 


te um ein Qebendzeichen, da bie im= 
mer ft ürter geivordene Sehnfuht nad) 
ſei 
laſſe 

Sie hatte ihren Sohn wieder! Ei— 
nen langen, langen Brief hat ſie ihm 


ihre — ————— 


geſchrieben, hat ihm alles ſchonend be⸗ 


richtet, den Tod des Vaters und der 


Schweiter, und mie e3 ihr felber er=| 


|gangen. Und viele Worte feligiter, 
jubelnder Freude find ihr aus ber Fe— 
der gefloffen: daß ihr einzig Geliebter 
ihr wieder zurückgegeben ſei, 
ihm nicht mehr zu verzeihen 
aber Alles, w 
tun wolle. Es war das Hohelied der 
Mutterliebe. Nur eins hat ſie ihm 
verſchwiegen: ihre dürftige Lage. 
Ein neues 
auf. Die lichten Glücksgeſtalten, die 
lange ihrer Schwelle ferngeblieben, 
ſie hielten jetzt in dies Gemach freude 
ſpendende Einlehr, erfüllten Alles 
mit Sonnenſchein und Roſenduft, be 
ſchentten ſie 
Lebensluſt und dankbarer Zufrieden— 
heit und zauberten mit ſanftem Kuſſe 


habe, 


38 


un 


daß fie, 


Leben tat fi für Sie 


mit neuauffnofpender 


da3 Lächeln auf ihre verhärmten Zü: | 


ge zurüd, 


Und von nun an blieb das Glüd | 


ihr beftändig, als wolle e3 fie für al: 
le8 Ungemah dboppeit e-'chädigen. 
Zu BWeihnahten war ibies Sohnes 


Bald darauf fol gte || 


| angewieſen. 
ſcheid,“ —— er kurz. 
inen Lieben ihm keine Ruhe mehr 


daß ſeine gute, liebe Mutter bedürf— | Plägen 
ı habe Jich aehörig erfhroden und iwer= 
de ihr jährlich 


feine Pflicht, die ihm nod) dazu pie | fönnen, 


5 er verlange, für ihn | angenehmite feines Lebens ware. —| 


lungsgehilfen, 


ur 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 2, Mai 1919. 


And Sie fünnen „beiler tun“ in Wieboldt 


— —— 


Lincoln 


Zwei beaneme Läden: 
Mtlwaukee Avenue at Paulina Street 
— School and Ashland Avenue 


Viertel Million Dollar vierteljährlicher Derndteunngf, Berfauf 


Hübſche Beaded Geor⸗ 
gette Crepe-Kleider... 
Bezaubernde Dolman 
Capes aus Silvertone, 


hochfein 
für 
Hůbſche Cireular Capes 
aus Manniſh Serges. 
Reinwoll. Serge Snits 
neueſte Moden 


Crepe-Kleidern, 
für.. 
Allerneneſte Capes aus 
reinwollenen Serges.. 
Moderne wollene 
Belour » Mäntel. . 


$ ! Sir? 
tauchen Sie? 
Lord Delmar 10e. jtraisht Clear Ha— 


vana Zigarren, ein $5.00 93 00 
* 


| Wert, Stifte von 50 zu.... 
Beder Havana Sto- 


e Einlage; 
) sifte von 


Son 5 ernando 


se ı 
Seed — 


—* 


gies 


garte die $ 


Sa, 50 | 100 Sit 89 50 


"ei F Filler, 2a Azora Dpera 
6c Sorte hr fpea., | Bigarren - - die Kiite 
Be $ı 50 
50 zu. . | 
„Grention —— 


2810 


—— vlended al 
garrcı lan ige Ei 
lage: "83,50 siift 
bon 50 


Whip, hodhfeiner 
Nauchtabat — 16c« 
Büchſen — 


Eight Bros, lang 
ſchnittener Tabal 
20€ Eimer 


>" lant, 
(hnitter 
7 c 


lang ge 
Rustin, 7e | ier Tabak — 
l nilie bo | 
26) 
840 


Velvet Tab 35 — 


* und-Jar 81.2 
“u 


„Freie Tabat _- 


Nebov Zigaretten-- 
$1.80 —* 


N car Head Das 
tabat, — 80c 


Flug au 50€ 


Frucht-Körbe 
I Schleieritoffe, etc. 


Marabon Gapes, einfadı und mit 
Straußfedern, brauı md nalurfarbig, garanı tiert 61, 8 
a Bbls, 5 


leicht imı Geiwicht und Heid: 5 9 Y% 
Suder, feinkt. Ara» | 


ſam, $13.98 ır. herunter b. ee | 
118 se x cr, — 
Geſichtsſchleier, eine gute Auswahl Bfır 93 C 
zube⸗ 


von Muftern, dt in Ichwarzʒ braun, Uncle Jerm 
— — reiteles Pſfannluchen 


marineblan ım und taı taupe, wert 580 * hl, Palet *8 


9» 
big Sr, Die Yard, "monat Br. reiner | 
Feine Yawn gefünmte Manier: Ta Tomato Cat⸗ 220 


J4 Mur tn 3 J 
fchentücher, T4=3ölline Naht, 10e up, sslafche, 
* 


a Swifts vrgen 
gut 150 wert — das Stück zu 


Reinſeidenes * Band, bis zu 8 


* breit, helle und dunkle 50e 


Muiter, 7Tde Wert, die Nard. 


| _ Seide Moire Tafchen, einfadı oder mit 
Beads, mit großem Spiegel und Vörfe 

| in fhwarz umd farbig — regulär 

I 83.98, 


„ Campbell? © 1 9 | 

erlag, veg.25c 

Palet zu 

Von unſeren eigenen 
Oeſen: 

Friſch 
nr Gale, gelb 
weiß, Marbie, 
Nußgef. Bid, 298 

Unſer ſpez4. —— 
ler Kafſeetn iche 

mon Nings, se r 
nefüllter od, Etrei 
zei, 10-12 
vorm. Sltück 12e ° 

Sawirer Bis senit Co. 
Griivo Lily Zodas 


oder Grabamı 57e 


Dainties, Bch. 


VButterine 
Bund ....... 39 


Heels reines aus⸗ 


nel. Shmals, 33c| 


Plund ... Friſch sebad, rot, 
weiniter Wiscontin | Srabam, hc ih ei 


Brick Käſe — se! I gen oder Nıms 


Pfund . vernicke l. Laib.. 


Beide Läden 
offen 
Samstags 
von 10 vorm. 

bis 
:30_ abends. 


Se, 


Candies 


Gebrochene Milchſchokolade, 
beſſer jehmedende zu haben, 70c 46e 
Corte, fpeziell, Bund. ..... 
Full Sream Caramels, alt. 239 
Flav., deltiziös, 60c Corte, BF c 


" Te Grader Iac, „the more non cat 


tbe more you twant, Ipegiell, Fin 


feine 


pe C 
Die Schachtel zu... J 


— 


832.99 
832.99 


a die —ä Modelle, 


816. 99 


Hunderte von bedruckten Georgette 


Savan, der Eier⸗ 


gebadener 


t: Le⸗ 


3, Reg 


Crepe⸗Kleider.... 


"532.99 


516.99 
516.99 
516.99 |; 


Mäntel 


g 525.00, X 


Anzug- Zufriedenheit erwartet Sie hier 


Befonders wenn Sie ein Mann find, der in ber Armee 
gedient hat, denn wir widmen der militärifchen Figur be= 
fondere Beachtung, der tiefen Brut und der fchmalen 
Taillenlinie. Für morgen offerieren wir Anzüge für Mäns- 


ner und junge Leute, 


weniger auffällige Faflonz, aus 
iteds, Chebiot3 und Serges gemacht — in jeder Beziehung 


Seidegefütt. Dolman 
Capes aus Silvertone, 
Hübſche Snits, Braided 
und Veitee Modelle... 


Hübſche Georgette 


Hunderte von netten 
Frühjahr-Mänteln.. 
Reinwoll, SergeGapes, 
nenejte Modelle. ..... 
Hunderte von Seide: 
und Satin-Rleidern.. 
Hunderte von Geor- 
gette Crepe-Hleidern. . 
für Damen 
Werte aufwärts bis zu 


523.99 
523.99 
523.99 
923.99 


511.99 
511.99 
511.99 


und Slinder, 


"511.99 


einige jeidengefüttert, Maiftline und 
Flanellen, Tweeds, Wor⸗ 


ſor afältig geichneidert. Diefe Gruppe wurde für das Oiter- 


geichäft beitellt, fam aber jet erit an — darımı offerieren 
50 Werte zu 


$16 bis $26 


Einzelne Hopfen für Männer, aus fhwarzen Thibets, 
blauen Gerges, Eorduroys, Rcemen’3 
Irudmen’3 Streifen Worjteds, a — 
ßzen, 832 bis 44, Werte bis 86. 00, 

Overalls oder Jackets für * made, extra 
ſchweres weiße Janenſeite blaues Denim, 
25 Garment, zum | 


wir dieſe 337. 


ein reguläres 82 
am Samstag zu. 


Negenmäntel fir Männer — eine * 
Offerte für Samstag, verkauft zu 


Blue Ribbon ent. 


lernte Roſi— ‚lse : 


nen, Palet.. 
Vir⸗ 


Wieboldts Ronal 
Dun ſriſch geröſte— 


Bud... DOC 


I gpf — 
Fench aite Grute | 
P eaberr 


—— 


‚| Kaffee, 
fund . 
i 3 zierfender | 


wein 
| Santos 
ice Ri, 2 
] — Baosketfired 


F us Ice, ‚39e\' 


Friſch geröft, 
ginia Pens 15 
IC, 
Anotts Wprecfter: ' 
ham Taſel⸗ 
"Feine frühe Juni⸗ 
Erbſen oder Cor 


nuts, PRid,. 
ce, Flaſche 10c 
2 Bilchler t 


GnId Label Tomt- | 
ftic Sardinen, in re 
ment Del, 13 
Büchſe zu .. — 

Fanch roter Las 


| Dobe Büchſe —A 


Native sarter Not, 


Noait, das 6 > | 


Shop Zuen | 
Fein Bro, 

Red Groß Mafaroni | 
3 Palete fund. 


Bead ur 
reine | 
pfelbutter-— 
od.Spaghen J 250 
24 | * 


x uber | 
ſes Flaſche 
| ae IU .. 250 
fü 


MILWAUKEE AVF. 
| AT PAULINA ST. 


STORES 


| R 
‚ get, 


und 


53.95 


Andere 


ihönen 
ungen und Bin 
Gheds, 
blaue 
Gr, 
2. 
ipcz. Samstag, 


Knaben⸗Kleidung 


Blaue Serge Anzüge für 


Anaben, Größen 6 bis 17 
Jahre, 

gemacht, 
neueſte 

find echtfarbig u. ſehr 
dauerhaft, pafſſend für 
Konfirmation od Dreß— 
Gebrauch; ſehr 


ungewöhnlich gut 
voller Schnitt, 
Mode, Stoffe 


fpeaiell, 


55.95 


Sergs» Anzüge 
ı S5.95 bis $15.00, 
Neue Watitline 

Knabeuanzüge, aus 

Miſch⸗ 


auch 
Serges, 
8 bis 17 
$10 wert; 


Neefer Nöde und 


Zommd Zuder Un 


aüge für Stnahcır 


Berfauf 


$1.65 
55.00 


Stoffen gemacht, neuefte 


une Lammkeule, 


—— 


5 gerollte Beet) Friſch geräucherte 
1 


— 


Stewina od. Nonfi-| Switte Tirie 


ing Hübner, 3666 ZN us —R 


Pfund .. Speck, 


une Oder acial;. | ia 
tdsaune 6) 2520 Liköre 
nee Spr’ia Wins. 


Pfo... 
zuge |, 
b an z Vond, 


Vene NRonit, 
"52.89 


Feule, 5* r Nieren⸗ 
—— uns. 


— Ale |: 
1992,35 


Sekels berühmte 


Frankfurter De 


Nurit, Bid... 


fund .. 
Fr ti senanieh E 
8 m “ a 
Goanac Brandy — 


Hackfleiſch, 

Mund 

weiner u ne | 

forhter Schinlen, auf) 3 Etar, Fla....$2.25 
Lirginia Tare 
Wein, Slafde....79e 


geſchnitten — 59e| = 


I Rund 


Brief von einer Heinen Sendung chi: | Zeiten für feine Mutter, zumal als er | Befprecjung mit dem zu feiner Ver: | Veriwundert überleat Frau Bura 


begleitet, nacy ihr nach 23jähriger Abmefenheit fein 
ete er mit Oenugtus- 
und | natürlicher Größe gefchictt hatte, 


Das Bild an der Wand war das 


feine Gehaltserhöhrung, 
freudiaiten Heberrafchung 
!fte Dachte daran, mochte fie fein, mo 
Wie ernſt und gereift ſah der ſie wollte, und ſie fandte, fo oft Sie 
Vierundziwanziajährige aus, die Stube betrat, einen Blick dorthin 
und doch, er hatte ſeine Kinderaugen — zu ihrem Hermann. Ihre ſchönſten 
behalten natürlich, ſie erfannte | Stunden waren, wenn ſie mit einer 
doch den treuherzigen Blick, der dem Handarbeit im alten Lehnſtuhl am | 
fa} und ungeftört mit | 
und fie | ihren Gedanken bei ihm verweilen 
füßte das Bildchen abertaufendmal. | fonnte, und wenn jte dann auffchau: | 
©ie ließ es auch ihrerfeits an Lleinen | end feine heißgeliebten x 
Yufmerkfamteiten nicht fehlen, und | Jah, | 
hatte jie größere Wonne emp— 
in ihrer | Zimmer, eine Welt von Glüdfelig- | 


Strümpfe für den böfen chinefifchen | zarter Nebelfchleier Yagert über ihrem | 
ı Güde, es ilt die Sehnſucht. 


— 


| Wieder nad) einem Jahre traf eine | | „Könnte ich ihn nur ein einziges Mal ſtten und ſchaffte Raum für eine an-— erſt einen Schritt zurück. Dann hatte je 
neue 


Freudenbotſchaft ein. Aus wiederſehen!“ ſo klingt es leiſe in ihr 
Shanghai meldete er, daß er in einem | fort und fort. | 
dortigen großen Handel shaufe einen) Und die alte graue Habe hodt in]; 
te, als habe | 
fondern ald Kommis, auch fie wichtige Gedanfen zu verar-: 
zeigt den 
fam eines Tages der Kaffenbote einer | Yusdrud überlegener Verachtung ber | 
| Welt da draußen und einer uner: | 
300 Mark |Ichöpflichen Abneigung gegen die mo: 
in blanfen Goldftüden auf den Tifc). |dernen MWeltmenichen, die durh Ha= 

„Der Betrag it aus Shanghai |Tten und Heben das Glüd zu gemin- 

Sie wiffen wohl Be— nen ſich eindilden. — 
* * 

e Wirkung aber hatten Die Handelsgeſel ſſchaft Benſon, 
Ihr Sohn ſchrieb Burghardt & Co. in Shanghai hatte | 
zurüd, erjt jebt fie ihm wie Schup: in den legten Jahren durch ihre ges) 
pen bon den Mugen gefallen, aus ih: | lieigerten Handelöbeziehungen land⸗ | 
rem Briefe habe er herauägelefen, |einwärts nah den zukunftsreichen 
des Yangtſegebietes einen; 
er nachhaltigen Aufſchwung genommen. 
Für die Chefs war es eine Periode 
unausgeſetzt angeſpannter Arbeit ge⸗ 
weſen, jahrelang hatte keiner nur ir— 
an Abkömmlichkeit denken 


Lohnſchreiber, 


Wel 


1 


tig ſei und wohl gar Not litte, 
de ein Beſtimmtes zu— 
ſchießen, verbäte ſich aber energiſch 
jeden Dank, denn er erfülle einfach gendwie 


Endlich war eine gewiſſe Stetig— 
Jahre vergingen. Aus dem Hand— keit in die Geſchäftsverhältniſſe hin— 
der es an eifernem | eingefommen, fo daß es dem Mitin- 
leih allen voran getan hatte, war der | haber ber En Herrn Hermanıt | 
jelbftändiae Teilhaber eines Handel3- | Burghardt, möglich geworden war, 
geworden. Welche köſtlichen ſich zu ſeiner Erholung auf ein Jahr | 
— — — bs⸗zumachen. Er beabſichtigte, nach 
ſeiner Heimat Deutſchland zu reiſen. 
Auf dem im Hafen ſchon unter 
Dampf liegenden Schnelldampfer des 
Norddeutſchen Lloyd hatte er ſich eine 
Kajüte geſichert, und ſein Gepächk, 
worunter zwei Kiſten mit neugekauf— 
ten wertvollen Gegenſtänden chineſi— 
cher Kunſtfertigkeit, war bereits an 

Bord geichafft. 

Herr Burgharbt, eine ftattliche Er 
adends | [cheinung, pm der Vierziger, 
1 nem He hatte foeben in feiner Billa bie lehte 


— — — 


Zahnärzte 


Niedrigite Breije. 
Unterjuchung frei. 


Unſere Methoden find abtolus fchmerzius 


Dr. TOPPEL und FRIED 


1572N De ae — 


uabe Niortb A 
Ipredltunden: 10 ne 2. 
10 borm, bis 


das ſich 


tretung 


luftigen Zimmer war er 
in ſeiner ganzen Länge 

Veranda getreten, auf der großblätt— 
rige Tropengewächſe in rieſigen Kü— 
beln den Einblick von 


hinderten. 


Er 
mung, 


war in vortrefflicher Stim 
denn auf dieſen 


hatie er ſich lange gefreut. Nun war | 


a 
De: | 


er ein Jahr fana von Arbeit und 
hörte ihm jelber und feinen Neiauns | 
friedener Erleichterung tat, 


fein bisheriges, nur dem Gejchäft ae- 
widmet geivefenes Denten und Trach⸗ 


dere Gedankenwelt. 
Hei, 
Bli bes 
teile 
alten Frau! Das Herz pocht ihm laus | 


Schnelle über Meere und Erd= | 


bon Sahr zu X 
ihm gelvorden, 
Liebe gab, wiederzuſehen, 
wußtſein, ſie zu haben, 


das Be— 


| beftimmten Proturiften ge: ı hardt, I 
‚vorzüglich gelungenes Bruftbild in | habt und alle no) erforberlichen Dis: | wärterin war ja eben erft zur Markt: | das Glüd, ba3 hier wohnte, zerftörk' 
|pofitionen getroffen. Aus dem großen | halle fortaegangen 
durch bie | 
feine ! Heiligtu um der alten Frau geworben, offene Flügeltür auf die bem Haufe! wartete jie. nicht, dazu war es boch | 
| borgebante | auch 3 
ihn? Yu das war auggefchloifen, 
denn bie famen jtels mit ber eriten | ;; 
draußen verz 1% 


hat feinem |und fie brach in feinen Armen 


toer das fein fann. Ihre Auf— 


und fonnte un= 


mödalih Ihon zurüd fein. Befuch er: 


u früh. Vielkeiht ein Brief von ! 


oft zwei Stunden früher. 
Gie erhob fi und hatte noch nicht 


-|die Zimmertür erreicht, als fie) —— nachzukommen. 
Augenblick Klingeln wiederholte. 


„Ich bin doch wirklich 


was es iſt,“ dachte ſie, während ſie 


Züge vor ſich rufsfragen befreit, und ſeine Zeit ge- über den Korridor ſchritt. 


Sie öffnete die Tür, erſt ein wenig, 


So ſitzt ſie in ihrem traulichen gen. Und indem er einen Atemzug; zu⸗ dann ganz — ein fremder Herr ſtand tungen 
zog er draußen. 


„Sie wünſchen?“ 
Der aber trat, als er ſie ſah, wie 
von mächtiger Erregung gepackt, zu 


wie da ſeine Gedanken mit Haar weiß geworden war. 


„Mutter! Meine gute, liebe Mut— 


wegung hervor und ſtürzte ihr entge- 


ter. Mädtig und immer mächtiger it | gen, 
Sahr das Verlangen in! 
fie, die ihm Leben und | Dann ein Aufjchrei voll unendlichen |mıit der Verivirflid 


Einen Augenblid ftand fie ftarr. 


Hermann, mein Herma nn!“ 
aus | 


Jubels: 


ganzen Daſein Halt und ei; gege= | Jammen, 


ben. Seht hat er erreicht, wonach er 


ſich unbändig geſehnt, er iſt frei und | 
jteht im Beariff, Sie mwiederzufehen. 
Er hat ihr nichts davon gejchrieben, 
‚überrafchen will er fie, 


will er allein ihren ganzen, durd) kei- jein 
abgejehmächten Jubel | und Fie fühlte fich Iosgelöft von aller 


ne Vörfreude 
erleben. 

Einige Stunden fpäter fit ex im 
Palantin, und feine Kinefilhe Die- 
nerfchaft bahnt ihm den Weg durd) 
das internaftondle Menſchengewoge, 
im Hafen durcheinander 
ſchiebt, zur Sandungsftelle bes trans: 
atlantifißen Schiffskoloſſes. 

* * a 

Frau Burghardt fikt in ihrem! 
Zimmer. Freundliche Sonnenftrahlen 
dringen dureh das Blumengerante ber 
Tenfter und vergolden das Bauer des 
Kanarienpogels, der vor lauter Stolz 
| darüber fein munterftes Lieb ſchmet— 
tert; indefjen die graue Habe auf dem 
Teppich der Pflege ihres famtenen 
fselles obliegt, das fie mit peinlichfter 
Sorgfalt von oben biß unten beledt, ! 
dabei dur Schnurren ihr Wohlge: 
fühl verratend. Und Sonne und 
Mohlgefühl wohnen auch im Herzen 
ber alten ran, 
au Klingt die Glode der Korridor⸗ 


Da aber geſchah es ihr, wie wenn 
himmliſche Helle um ſie ward, wie ein 
Lichtmeer von Millionen ſtrahlender 


Sonnen, und es war wie ein wunder— 
eiferſüchtig gewaltiges Klingen und Tönen, wie 


Jubilieren himmliſcher Chöre, 
irdiſchen Mühſal und Gebrechlichkeit, 
emporgehoben zu lichten, reinen Hö— 
hen. 

Hermann Burghardt hielt eine Tote 
in den Armen, auf ihrem Antli iag 
eine überirdiſche, wunderbare Ver— 
klärung. Dem Uebermaß des Glückes 


war ihr Körper unterlegen.. 


Er bettete ſeine Mutter ſanft auf 
das Sopha, tränenlos, blaß, betäubt 


von der Wucht des plötzlichen Schla— 
ges. Und er betrachtete ihre Züge 
lange. — Allmählich kehren klare Ge— 
danken in ſein Bewußtſein zurück, er 
merkt, daß er ſein Liebſtes verloren 
hat.... Da ſinkt er vor der Leiche 
auf die Knie, ſein Geſicht ruht auf 
ihrem Herzen, und er mweint....* 
Der Stanarienpogel hat aus Schred 
über den fremden Mann fein Ge- 
trälfer jäh unterbrochen und flattert 
unruhig im Bauer hin und ber. Die 
alte Kate aber bat Ti 22 
Wand und Ofen zurückgezogen. und 
in ihren beforgten großen Augen liegt 


menftrümpfe, 


ter Tops, it fehlvarz, weiß 
und farbig, * 


doppelte Fingerſpitzen, 2 Klaſpen, 
ſchwarz, weiß 
—— hwere beſtickte 
Rücken, zu. 


60c 
256 
60€ 


neu gierig, | 


eine Evezialvartie, 
Größen 5 bi» 8 I 
iwt. $5.00, 83.95 


aus beiten 
Faffons, nur : 79e 


Stroß- und Stoffhüte für Ainder; eine ipe- 


$1.00 Anabenmiütken, 


aielle Auslage für Samstag, neue 
Faſſons, — ——— 500 


Stück öU u... 


als ein Geſchenk ins Haus oder Hoſpital. Sorgfältig gepadie nüßslihe Blue Bird Körbe, etwas von dem Folgenden enthaltend, je 
nad dem Breite: Ausgewählte Orangen und Grape Fruit, Hepfel, Feigen, Datteln, köftliche Bananen, Grape Juice, wohlſchmeckende 
Candies und Cookies. Dieſe Heim- und Hoſpitalkörbe ſchon ſo niedrig wie 


Gute Sachen zum Eſſen für das Sonntags-Dinner Strumpfwaren, Fnſnſe 


Seid., full faſhioned und nahtl. Da⸗ 
hochgeſpleißte doppelte 
Sohlen, Ferſen und Sehen, X Lisle Gar⸗ 


81.00 


Mercerized Se fe nahtloje 
Männerftrkimpfe, * — Sohlen, 


hochgeipleißt, in fhwarz, weit. gran 


und braun, au 39c das 39c das $1. 00 


Baar, 3 Baar für.... 
Gerivpte —— Lisle Finiſhe 


Ki a nahtlos, doppelte Ffers fi} 
ion und 
weit; und bronze, 69% 


eben, in fchivarz, 


Br 390 


Schwere ſeidene Damenhandſchuhe, 
m 
grau, Palm Beach und 


— 
Die Drogen 


60€ Sal Heyatlea, zu 

30e Peterman’s z. Food, su. „19€ 
Diniterpic, zu. 

Turpo, zu 

Danderine, zu 


'e3 wie ein Vorwurf gegen ben Frem⸗ 


den, daß er hier eingedrungen und 


hat 


— — — — 


Bon Bernard & 5. Bidber, 


| Wenngleich Das "Kämpfen aufge 
ört hat und der Arteg vorüber ift, 
mu sınlere Regierung jet die nötie 
Iren Mittel aufbringen, um ihren 
Tas 
Seld, weldies 8 ermöglidte, den 
trieg * gewinnen, wurde von der 
IR egierimg im voraus ausgegeben, in 
er zuverſichtlichen Erwartung, daB, 
— die Zeit käme, ihren Verpilich 
nachzukommen das Voll 
Imerifas bereit fein würde di e finan⸗ 
zielle Hilfe zu liefern, die A 
iſt, um Die Striegs Sausgaben zu bezah 
— Der Tag der Regulierung iſt 


tzt gekommen. Mit Dankbarteit in 


jer fie erfannt, troßdem fie alt und ihr /uunferen Herzen fönnen wir auf den 


Griolg bliden, der unjere Waffen ge 
Frönt hat, und wir fünnen zuderficht- 


dabinflogen zu einer einfamen | ter!“ #tieh, er in überwältigender Bes [li den fleinen finanziellen Opfern 


entgegeniehen, die wir der großen 
Sade nody bringen müſſen. Dieſt 
Anleihe iit die Sieg esanleihe, und 
‚ung unferer hoher 

Ideale im Striege können wir auf den 
|Ratriotis mus des amerifanifchen 
Ilol Ifes redynen, der feine Beeinträd) 
tigung des Kredite unferer Regie 
zung dulpen t wird, 

Die für Sie und für mich einge 
|gangenen Verpflichtungen müſſen 
von „sonen und von mir eiligelöh 
werden, Die aufgebradyten Williar- 
den haben durdy Berfürzung dei 
Krieges Millionen Menjchenleben ge 
rettet. &3 joilte unfere danfbare Auf: 
gabe ſein, dieſe Vorſchüſſe an die Re 
gierung zurückzuzahlen und uns im 
ſtand zu fegen, an die Zeit des Wie 
deraufbaus beranzutreten, nachdem 
Br unsere anerfannten Schulden ge- 
tilgt haben. 

Amerikaner deutſcher Abſtammune 
haben während der verſchiedener 
Freiheitsanleihen einen hohen Graz 
von Batriotismus an den Tag gelegt, 
und fie werden jegt, da es dem-Entde 
zugeht, nidjt verjagen. 

— +. —— 

— Aus der guten alten Zeit. — 
Feldivebel (die Kleine Gans etradh- 
tend, die ihm der Nefrut ald Ge 
ichen? vom Vater mitgebradht hat): 
„Sehr ſchön, Huber, ſehr Won 
aber vier Wochen hätt'ſt D' noch 
ganz gut mit dem Urlaub warten 
kennen! 


Steh die rree 
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a 
BER 


€ a Toni iolL — Srigi Scheff in Glo⸗ 


sat: 


aty,ns- 


BERDBRenEM“ 


FE  Vergnügungs-Begweiler, 
2 


Be laeriraum?. 


iaenna 

— * u 
an — „Dom pe 
A rs 


Seundal“, 
5 „be Dangerous Age”, 
l. — Stolen Sweels“. 
2:58 Kittie Yoiber 10 Se”, 
„Begsd. Bebabe 
Over! gas Nevue“. 
Ruth Ebanerion. 
np Yanpben. 
„be Mukaueräder”, 
a. „Ban Town Gafl”, 
— Beriba Ralic. 
Idaarten, —. Konzert 
mittag und abend 
inlepp, 700 North Wenue. — Jeden 
und Sonntag nachmittags Kongzert 


Eleine Anzeigen. 


Berlaant: Männer und Kuaben 
(Anzeigen unier Dieter Aubrit 2e daB ort.) | 


“ 
* 
—2 


sr— 
Bern 


— 


wu.” 
— 
vr 


er 
a 


& 


N 


Arbeiter und Borter®. 


Permanente Stellungen für meh: 
zere nüdterne zunerläffige Männer; 
müffen süte Empfehlungen haben. 


Hhnfiner£ M 
S. Franklin 


Hart tarı, 


— 
— z 
24 Str, 


verlangt, dritte Hand an Brot; Danernde 
Stellungen. Nachzufrogen in der Office 
2e8 Superintendenten. 
Wieboldt's, 
Milwanfee Ave. und Paulina Str. 


Berlangt: Sräitiger 


H@es. Theater Build Temple 


teden 


erlangt: Dänner und Stuaben 


“Ainzanen unler dielor Ylubril 2c das Wort.) 


Berlangt: Junge, um da8 Graveur: 
seinäit zu erlernen ( 
slatten),. muß ausgezeichnetes Talent 
für Zeichnen und gute Empfehlungen | 
haben. .Brindt Proben von Bremen: 
Zeichnungen mit. Bockmann & Go., 741 
%. Franklin Sir. 


Stahl: v. Kupfer- 


Verlangt: Männer und Franen 
(Ninactacn unter Dieler Kubrif Ic das Wort.) 


Bezlanal: 200 Yamilicn für Buderrüben:- 
Arbeit in Vlihigan, Freie Hausmicte, freie 
Fabel: einf&ließlih Fracht und Hausgeräte, — 
| Nudzufragen in 1724. %. Harrilon Eir, oder 

1642 Orchard Eir., Chicago. 

Michigan Sügar Co., 
Saginaw, WMich. 
24apã 


— — — 


Berlangt: Männer für Fraternal In— | Stellung ſuchen Räuner u. Kuaben 


arance Co. in Chicago und umliegen— 
den Städten; guter Lohn und Kommiſ— 
ſion. Vorzuſprechen von 9 bis 12 und 
2 Bis 5 Uhr. 117 M. Dearborn Str. 
Zimmer 415. frdimido 


Berlangt: 
Arbeiten vertrante Schneider, außerhalb 
der Stadt: itetige Arbeit. 
Tailoring Go., 651 ©. Wells tr. 


Verlangt: Bäder, mus gut an Dies, | 
Lohn | 


| 

Molls und Süßwaren ſein; gutet 
| für den redhten Mann, The Harmony | 
Gafeterin, 58 ®. Waihingten Str, 


doir 


Verlangt: Blackſmith Helfer mit Er— 
fahrung an Auto Truck Bodies. Avail— 
al!le Truck Co. 1539 N. Kilpatrick un 

22apiw 


Berlangt: Solzarbeiter mit Griah- 
tung an Auto Truf Bodies. Available 
Trud Co., 1539 N. Kilpatrid Ave. 


2Dapiwz | 


Berlangt: Mann, um Wagen zu | 
waichen und für allgemeine Arbeit im | 
Dairy, Nachzufragen bei der Wieland 
Dairy Co. 3959 Milwankee Avenne. 

dofr 


a 


Berlangt: 


Trimmer und ınig allen | nendeine Stelle 


Sammels | | 


ſchriſtlichen 
DIT | er abends in die Schule gehen will, 


| 
| 
| 
| 


| Gefudt: Berbeirateter 


| 


| 


\ 


5 gute Baufchloifer, die | Kircoln 82C0, 


| 
| 
I Geſucht: 


Anzetgen unter dieſet Rubrtt 1c das Wort) 


cht: Chauffeur wünſcht Stelle bei 
vatſamilie; macht ſelbſt ſämtliche Reparaturen. 
M 2314 Abdpoſt. 

frſaſon 


Ofierten erwünſcht an Adr.: 


Geſfucht: Jung verheirateler Mann ſucht ir— 
auch als Porter im Saloon, 
735 Uhland Etr. 

Geludht: Erfttlaffiger 
Referenzen 


Bartender mit guten 
ſucht Tagarbeit, weil 
dr. 3 | 


2284 Abendvoft, | 
'erbeit mitzuhelfen, gutes Heim. 
Weſt 63. 


Geſucht: Mann, 55iährig, 
| Bartender, Elebator- oder Hausmann. 
Schliewinsty, 18508 Sedgwick Str. 
Diverſey 8805. 


ſucht Stelle als 
Hugo! 


Zelepboit | 


Sefucht: Guter felbftändiger Baus und Ma— 
Ihinenfoloffer fuhr irgendwelde Arbeit. S. 
Sranz, 5021 PBilbop Straße. 2 


Gefuht: QNunger berbeirateter Mann ſucht 
Delhäftigung in einer Fabril al3 Sanitor. 
Zelephon: Superior 8844. ftfa 


Seludht: Zuderläfiiger Mann: fucht Stellung 
al3 Lundmann, Kellner oder Viekger. 1832 
N, Waſhtenaw ve, Tel, Humboldt 7901. 

mibofr 


Mann (32) fucht ir- | 
für Samstag, nd 
Hubhgen, 328 Bitöconfin Str, 
boir | 


gend welche Arbeit 
und Sonntag. G. 


Geſucht: Maſchiniſ? Tool und Bye Wiacer, 
uch Stellung in Mafchinenfhop; auch Dye 
Macher und Allaround Maſchiniſt. Telephon 
dofr 


‚elbftändig arbeiten können, fowie auch | Geludt: Räder, zweite Hand an DBrod, oder 


3 Bledarbeiter; guter & 
Arbeit. Gentral 
Works, 3105 W, 


Arditeetural 


27. Str. 


Iron 
210p2wæe 


VBerlangt: Metallarbeiter an Alumi— 


ijunger Mann, nium Auto Bodies, 


Cadillac Automo⸗ 


der auch etwas von Dampfheizung ver⸗ iie Con 2909 Indiana Avc., 6. Floor. | 


steht, um in Fabrik zu arbeiten, Amert- 
can Metalwarc Co., 
Sedgwick Str. 


Berlangt: 
ter; muR s x 
Bellet Magneto Co.. 25. Str. und Wa- 


Nacht-Janitor und Wäch⸗ 
ſtetig und zuverläſſig ſein. 


Berlangt: Zwei Männer für Haus⸗ 
arbeit. Nachzufragen in der Original 


Bienna Bakery, 2733 RN. Clarf Str, 
rialon 


Berlangt: Griahrener Arbeiter für 
Strangfärberei. Phoenix Tye Works, 
1963 Southport Ave. 


Verlangt: 
den rechten Mann. 3949 Sheridan Road, 
hinten. | 


Berlangt: Erfahrener Yumber Tally: 


man. Nahzufragen 3358 Belmont Ave. 
irfa on | 


Berlangt: Nelterer Manı für Porter 
in Bäderci. 
Zelephon Monroe 4076. 


Berlangt: Bainters, eriter Rlafie 
Männer für alte nnd mene Arbeit: Union 
Shop. 5131 S. Aihland Ave, 


Berlangt: 25 Arbeiter, fertig zum | 
Arbeiten, Rahzufrmgen bei = ra 1405 
Central Str., Enaniton, 3 fria 


Berlangt: Schneider für alte und neue 
Arbeit; guter Lohn und ſtetiger Platz. 
73 Cat 55. Sir. Omailiok | 


Berlangt: Borter, 13 J 
R. Morgan Str. 


Zweite Hand Bäcker an 
3456 W. 63. Straße. 
dofr 


ie 


Bredemeier, ? 


Berlangt: 


| 
| 
| 
Brot nnd Äntee. | 


Berlangt: 
ſchreiner. 
Beziehung veriteht 
laden zu arbeiten. 
und gute ſietige Stell 
arbeiter: will und Int 
er tut.- . Eim ſolden? 
Lohn zum Anfang un d m tchr, 
dient, Brauchen ihn fetorı, 
Mann fein. Mbr.: N 


er 


teder 
ME bei 


der fein Gefhäit in 
in erfter Nlaffe 
Gun e Arbeits verhält 
lung für den Mann, 
ere dire bat an dent, 
Rann ge den w 
wenn er es ver⸗ 
KRann „URCTER | 
Abendpoſt. 
frfafon | 


rn 
2149 


Serlangt: Sanitor tür 6 lat, $10 per 
nat. und. 5:Bimmerflat mit Dad, 
Gfesner; 3417 3. Paulina Str. 


Moe 


der 
Adr.: 


einer, 
lernen. 


Verlanat; Nacht⸗Engineer:; 
Ion ift,. Reiriaer..ion au 
23772 Abenevolt. 


wil⸗ 


—A € 


tarfe, altere Manner, Magazine 
rusgutragen.31 


Room 407. 

frfaion | 
Berlangt: 
-cnföhncider. 

N. Alhland Av 


Berjangt: 
Epotfing 
wollen. 


Komenlob u 


Männer Für 
oder Sole die lern 
4052 Eifton Abe, 
Kann, mm im einen! 
eiten; muß fabren füns 


eir., Etor °C. 


Erla 
* 
in Farberei 


Nachzufragen: 


Kräftiger 
su a 


Wells 


—A 
Countru· Storce 
nen. 1204 . 


Berlanat: Wann n 
Ihjihe abzuliefern. 120%, 


um mit einer_ 
Welis Str 


Aelterer anftändigaer, lediger 
Garten Hausarbeit und Au — 
Muß Kuh um4zugehen 
ehen und ſie melken können. Nachzufra 
1253. Mabilon Str, Room 1405, 
10 und 12 Uhr vorm. 


Berlangt: Möbeliireiner, 
Mafßinenbände: ftetige Arbeit. 
tom’ & Sons, 125 - Mliport 


Berlanat: 
Mahın für 
diwaſchen. 
* 


Finiſhers 


nabe 22. 


2maiwæe 

Guter Barbier, 825 und Halfte 
eine Sonntagarbeit. F. Veit 
Indiana Sarbor, And, 

2maitwæ 


mer 
gut, 


Verlangt: 
über 83 3b; 
Mißigen ? Abe., 


Berlangt: 
510 W. North Abenue 


Verlanat: 
arbeit: guter Lohn. 


Berlangt: 
Togarbeit. 


Geisirmwaldher in Bäceerei, 
Grare Str. 

Dmeite ober dritte Hand an 
Kacpby, 2419 Milmanfee Ave. 


Tag⸗ 


037 


Männer für leichte 
Roms Sanflon Co,, 


Berlangt; Aeltere 
- arbeit. Nachzufragen: 
Rt. Kot ser: Ve. 


1500 | 
dofe | 


Möbellchreiner;: ſtetige 
aut: Manner lonnen hoben 
Nachzufragen: Louis Hanfſon Co. 
AKoſtner Abe. 


Berlangt! 
Südgrbeit; 
verdienen. 

1500 M. 


Berlangt: Zuſpelman und Prefſers. 
Gieaners, 034.%. 63. Str. 


BSerlanni: Sleitziger, emſiger, 
älterer Mann obne Anbang, PBotennänge 
forgen und überalf im Laden nüglich 
512 Oxford Yuilding. 


bes | 


Verlangt: Gi: 
in Country⸗Heim. 
Werlzeuge handhaben 
forgen.- 4. ©. Emanfen, 72 
@tr,,.2. Sloor. 


Einer, der anftreiden und 
far, auf Garten 


dofrſa 


Verlana!: Fin tüchtiger Berfän 
Store; muß ungarii ımd —8 
quter Kohn nd Itetiae Arde H. 
Indiana Harbor, Ind. 


Druckerei-Formann und Schub⸗ 
RNachzuf gen 2001 
doftſa 


ſprechen; 
dofrſa 


"Berlanat: 
mader “ür eine Anftalt. 
Devon Abe. 


nn 
Berlangt: Jungen ziwifen 16 und 18 Sch» 
ren, dad Divvelgefhälf zu erlernen. — 
Bros. i666 Meoenry Str. doirf: 
0 
Verlar at: Zunge von 16 Jabren gutes Han)s 
wert zu erlernen. 1417 Nltgeld etrake, 


1ima!wæ 


tlongi 
—— “ Germania Cafe Der. 
C9., 1533 N. Clark Etr. 


—— —— — — 

rlangt: Puſbelman beim Tailor 2335 W. 
— =, Weitern Ave, Tel. Mestinlev 
3345. 30ap1mE 


De nee 
 Berlangt: Schneider an neuer und alter Ar⸗ 
„beit; Hefige Stellung. 4611 N, Kebzte Abe. 
el. Monticelie 1257, S0abimF 


»erlangt: Criabrene Wiöbel-overs. MV. €, 


& Iruit 
Hayek 


© Same r fü 
Arbeiter: guter Lohn für | ARelsungen mit Angabe etwaiger Telepbonnumnts 


Ehe Huron und | 


i 
' 
t 
| 


— 
| 
kalt Avenue. | 
| 
| 


I 


| ıner Sofort unter Ndr.: 


| weufee pe, 


1640 W. Chicago Avenue. R 


Erfter Klaſſe Finiſher und Mäbel⸗ X 
aulen 


iffe | 
x I, 


> urtaın | 
ir gulen 3 


— — 
ſtetige Arbeit; 
nordfeite.ting Co, 

fria | 
9— 
Weberei ver 
x A 
frfafont | 


T amen⸗ und Her⸗ 
ſtetig. 3355 


„Gents' Station der? 
en —— 


und | 
Charle& Paſ⸗ 


Super Mann als Ealvonperter, | 


Jahrite | 


Ardeit, 
Lohn 


müchteruer | 
zu fein, | 
Ein Diane für allgeineine Arbeit | | 
bes | 


m, Nandalvd | 


für Dept. | 


Tiatalar, | 


Junge, 14—16 Jahre, für Ieichte | 


644 W. Madiſon 
frlafaı | — — — 


Nachufrage 


m idofr 


— Chirurgiſche Inftrumen- 
mnacher. Haußmann 
208 © C. Clark Str, 


Inftrumen: 
& Tunn Go 
m —* 


Mehrere Bauſchloſſer für 
—*8* ſofort. Guter Lohn, ſtetige Ar— 
beit. 235 2354 Ogden Ave. doft 


1455 


Berlanat: 


 Berlangt: Schuhmader, stetig. 
Weſt Madiſon Str. 


— 


rung an Store Fixtures. Jacob Lederer, 
Str. dofr 


Berlangt: Trrzger linfer Lunchmann; muß 


ſein Geſchäft gr -indlich veriteben. Guter Lgobhn. 


3 2240 Abendpoft. 


Verlangt: Porter in PBäderei. 4555 Mil 


erlangt: Guter Rorter, muß bartenden Ton» 
nen? 


guter Lohn, Zimmer und Koſt. 7059 So. 


Weſtern Ave. 


Verlangt: Dritte Hand Bäder 
olls; fietige Arbeit, 2145 W, 
Zweite Hand 


nleaf Ave. Te 


Brot und 
Straße, 

Bäder an Gafes, 
: Roger Barf 298. 
frla 


an 
13. 


Verlangt: 
1768 Gree 


drechsler 


Holz 1815 Elton Abe, 
irla 


Lars 
Irfa 


Verlangt: inter ‚ Iteiige Arbeit. 
rabee Be 
Verlangt: Zweite Hand 


Str. 


Van Buren S 


1702 


Bäcker. 1927 Weſt 


Verlangt: Erf ſabr⸗ ner Saloonporter: 
Roche und Kolt; feine Eonntagsarbeit. 
RN, North Ave, 


$15 die 
4134 
frſamo 
Rerlanat: Etarfer Sumge für leichte Fabrit- 
arbeit, 


SHobenadet. Brothers, 101 Eo, Wells 
Stroße, 


„Derlangt: 
dann 
* 


Ein 
ͤr eine 
0. State 


guter Schuhmacher, älterer 
Schuhreparatur⸗Werlſtatt. 


Str. 


dofr 

hneider (Buſhelman) für Repa⸗ 
Imsnderungen; Hetige Stelle mit 
NMommt ſertig zur Arbeit. 2754 
Ave. dofrſa 
delper in Iden ſtetige Arbeit. — 
seit Madifon eir, doft 


>. 644 28 
, Bat perhanger, beitäi dis 
N, Clarf Eir., Office, dorf 


erlangt: 
ralure 


E 
17 
ul 


erlangt: Scneider, Buſhelman und Vreſſer, 
höchſter Lohn. Sheridan Tailor— 
1047 Irding Barf Wind. 


Verlangt: ß3wei Männe 
— u 
edler & Co 


San nmond Ttr, 


tragen: 


genſchmiedh elier 

nahe 
Feeder Univerfel: 
— farbige 


an 
Wells. 


aratır 


[ Eir,, 


muß 
Arbeit. 6 

To. Shefſield Ave. 
"Rod von Fullerton 


Hochbahn. doi ‘a 


I 


uhrmänner für 
Blood im 
ne, 

2 tlang:: ‚Saufierer für 
rs, Caubfobrif, 2555—40 ©, 


Serlangt 
Stall zur 
ding und Lawrence 


Madiſon Str. 


SJay—Anıt! 


| 2744 W. 


Verlangt: Männer und Frauen 


ra ( Inzetger umter Ddirfer Yiudrif 2c das 


un 
Wort.) 


allen | 
trfafom-) 


200 Tamtlion von 2 bi8 4 Arbeitäfräiten 
| verlangt, 
Jam Zurderrüben in Wisfonfin zu hear: 
beiten: 


5495 | 


Große Berſammlung 


der Abfahrt. 


— 


Die Abfahrt findet innerhalk 1 Woche | Chicago, And. 


2 
5 

dofr 

Verlangt: Cabinetmaferd mit Eriah- 


Lohn und ftetige | dritte” an Cafes, wünfdht Stellung, Mpr.: 
12309 Abendpoft, 


dfria | 


die etwas ven der Ct 


19av OWw * ] 


F Leimen 
doſr W 
fertig ! 
ollls ı 
to | 
Ave. ” 


Nagen, | 
”. 


! Van 1 
I 


Eu ıbe und > 


‚tatt. Wir bezahlen Eud) $24 den Here, |: 


freies Haus, freie Reife, freies Feuer: | 
viert Euren Plaß jent und erhaltet einen 
guten, ehe e8 zu ipat iit, 


’ Mhr. Sonntags bis 12 Mr mittags. | 


- 
- 
Bez 


MenpominecNiverlöngarGn, 
I Mi Rintne, 1557 Larrabee Sir, 


bofr | 


Embre | 
doir | 


I dofr 
* Farmarbeit in Michigan. 

| Bir baben immer noch einige gute — 
gen für Familien in Zuderrüben. Gute Es 

5 :abluma aefumde Arbeit, freie Miete; Bess | 


er halte N, 
Sonntaa 
Felete & 
MmMorgens: 
2 Ubr 


Trefft umeren Agenten nächften 
den 4. Mai, in Chicago, 
Eon. 1957 W. Grand Uve,, P Uhr! 
bei Al. Weber's, 1642 Orchard Zır,, 

nachm. Wir gehen am 7. Mai, 
Rihigan Sugar Co, 
Eaginam, Mid. 


—— 


Verlangt: Familien und Yedige Männer, um 
im Staate Minnefota Zuderrüben zu Fultibie- 
ren; Bohnung, Reife und Garten frei, einfchl. 
Hausrat; bezablen den höchſten Lohn. 
bor bei Tag oder abend3, Conrad 
Wentworth pe, 


Wolf, 


Serlangt: Buderrübenarbelter, Kamilten und | 
ledige Männer. für unfere tselder in Central 
wWisconſin und Obio, Deutihe Ge gend. bödhjile 
Bezahlung. freie Wohnung und Neife. 

ContinentalSugarC&o, 

A States Euaar Co. 

„1646 2Zurrabee Eir.. nabe Nortb Abe. 
| Offen: 9 Ubr borm. His & libr abends. 

Corntags 10 bis 1 Uhr. 
16f6.£* 


Berlangt: Mann oder Frau_aum Gefchirr- 
waſchen. 148 ®. North Ade., Reftaurant, 


Berlangt: Mann oder Frau zum Kochen; 
muß Küche ganz beforgen lönnen. 722 Che 
ridan Road nahe Broadwah. frfa 


N — —— 5 got Stuu⸗ 
Ey e 
Bkop-Zuri ne 432 ß 


ne u » 


bei; 


Sprecht 
2450| 


Arot. > | bhelz, freie Fracht, freier Barten. Reier- | Zelephon: Diverich 


Borzufprechen jeden Abend von 6 bi8 | Fine! 


Be 
| 
| 
! 


| 
| 
‚ 


ı 


nyh N 
yeit, eig dauern ıde3 Helm auf dem Lande zu| Stewart pe. 


| 
a 


midofrſa 


fria 


M 
dofrfa 


Verlaugt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Nubril Le das Wort.) 


Yäden und jrobrifen 
Verlangt: Operators an Kraftmaſchi— 
nen, Tuckers, Hemſtitchers und Joiners; 
wenn Ihr irgend eine Art Kraftmaſchine 
handhaben könnt, werden wir Euch das 
Machen von Georgette Waiſts lehren; 
Anfängerinnen können guten Lohn ver- 
dienen während der Lehrzeit; erfahrene 
Operators verdienen von 822 bis 830 
die Woche; wir haben dic Hellite und fa: 
ritärste Fabrik in Chicago und arbeiten | 
turze Stunden. Tellman Waiit GCo,, 
115 ©. Martfet Str., 7. Floor, 
28apiwæ 


Verlangt: Verkänferinnen in 
cery⸗Departement; guter Lohn; 
Samstag abends offen. 

Knoops, 
624 North Avenne. 


Gro⸗ 
nur 


ſrſaſon 


Berlangt: Frauen als Hand Finiſhers 
an Shaker Knit Sweater Coats; guter 
Lohn und ſtetige Arbeit. Sofurt perſön⸗ 
lich erz* bei der Lorenz Knit 
Goods Mfg. Co., 1754 Belmont Ave. 

midoft 

Verlangt: 50 Mädchen oder Frauen, 
um feidene Lampenichirme zu machen, 
auch Heimarbeiterinnen,. M. Maraniz, 
17 N. Wabafh Ave., Zimmer 203. 

—A 

Verlangt: Operators und Finiſhers 
an Seiden-Unterzeug; taghelle Fabrik; 
nuter Lohn. J. Baach Co. 327 S. Mar—⸗ 
tet Straße. di—fr 
Berlangt: 25 reinliche, Kräftige 
Srauen fir ftetige Arbeit bei gutem | 
Kohn in der Potato Chip Tyabrit 1447 
Hudſon Ave., nahe Blackhawf. fifa | 


m 


Bäckerei zu 
dofrſa 


Berlangt: 
arbeiten, 


Fran, um in 
3166 Broadway. 


— 


Verlangt: Tecorators an Floor Yan: 
ven. General Woodturning Co, 1750 
R. Campbell Ave, dofrla 

Berlangt: Diverfeh 
Rarfıvad. frfa | 


Tabat⸗Stripper. 841 


Berlangt: Franen für Sraternal Inſurance 
Co, in Ghicago und umliegenden Städten: 
quter Lohn und Kommiſſion. Vorz uf prechen 
von 9 bis 12 und 2 bis 5 Uhr, 1179, Dear: | 
born Etr,, Zimmer 41d, roimibe 

Berlangt: Mädchen, 16 Rabre und älter, für | 

md Nagein dom Zigarrenfilten; $12 | 

och > zum Anfang. 310 W. Enverior Sitr. 
Mädchen zun Abktäuben | 
don feinem Glas und Borzellan, Offerten an 

Nidr.: I 13064 Mbendpolt, frfa 


Nerlangt: Ginige 


erlangt: „Millinerb ‘Breparers". 1957 Zotds 
Str., Fabrik hinten. frig 
Berlangt: Sunges Mädden fir Handar 
bei KAleidermacerin.  Gelenenbeit 
beiferuma. el, Laie View 230%, 
Verlangt: Neinliches, 
Icecream Varlor zu 
Diviſion Str. 
Berlanat: 
Bäderluden: 
0, Raci ne 


I 

I 

I 

beit | 
Ders 

frſaſo 
Mädchen, im! | 
guter Yobn, | 

— 


sur 


gutes 
arbeiten; 


Ehrliches freundlihes Mädchen für | 
guter Koon. 9. R. Echowe, 2424 | 
Ave. dofrſa | 


Berfaı zat: Franen und Mädchen für teichte | 
abrifarbeit: fteitge Stel — Nachzuira⸗ 
gen: Kouis Hanflon Eo., 1500 9 , toftner Ave. 

X jr 


Rerlangt: Mangel-Mädden und Halsb 
germ en; auter Lohn. | 
854 Vroadivad. 29apiiE | 


— | 


Hausarbeit 


1 Eriabrene 

Hau 1sarheit zwei Kinder: 

Lohn. Mrs. J. 
Eaſt Chicago, 


ands 
Trojan Yaundrn, | 


rau für allgemeine 
autos Heim und gilt 
Krzywinstki, 4901 Baring 
Ind, Telepbon; 852 Eaits 
28apim | 


erlangt: 
| ter 


Ave., 


Mädchen kür leichte Hausarbeit, | 
2733 Semimarh Abe, 2. Apt. | 
349, mo—fr | | 


erlangt: Sunge Frau oder Mdo en für | 
Sarbeit mb im Etore mitzubelfen, 2118 | 
In Avenue. 2 Sapine 
— nn — — — — — ei 
Ksrau Fir allgemein e Hc Sarbeit, 
x<cl, Rogers Part 1648. dfrſa 
PVerlanst: Mädchen oder mitteltäbrige, Frau | 


für allgemeine Hausarbeit. 2458 W. 38. Str, | 
bofrfa 


erlangt: 
aute3 Heim. 


er langt: 
autes Heim. 


— — — — 


Verlangt: Milteljährige Frau, bei einer Fa⸗ 
nilie bon drei zu arbeiten. 3554 R. 
ganiett Ape, Tel, Kildare 724, 


Berlangt: Mädchen oder mittcljäbrine — an 
für allasıneine Hausarbeit; $10 bis $12 die 
Woche; autes Heim, Leine Familie 26 43 | 
Evanffon, Tel. Edanfton 2155, | 

do — ſon | 
= 

Berlangt: Haushälterin bei 
dern: ftetiges, gutes Heim, 
Kind vorgezogen. Schnur, 
3. Flat, 

Berlanat: Frau, "um Haus reinzubaltcıt; 
brauct teine Miete für den Gebrauw des Haus | 
fe3 bezadlen und Tanır e3 wie ibr einenes .c 
nugen. Mecaufragen: Xorens Vroder, 8852| 
Suffalo Mde,, Tel, Eouth Chicago 6355. 

do—fon 


Mann mit Kin: | 
rau mit einem 
1763 Eedgwid Str. 
do—fon | 


Berlangt: Frau zum Beſchirrwaſchen und 
Schruppen in Reſtaurant von 2 bis 9 abends. 
312 die Woche. 732 Sheridan Road, nahe | 
»Aroadivan, dofr | 

— — — | 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar. | 
beit bei 2 Erwacfenen, 4 Sinder; im Winter ! 
in Flat, Nordfeite, im Eommer in Landbaus, | 
1:14 Stunden von Chicago. Guter Lohn, Pitle | 
su telebhonieren: Wellington 3142. frfafo 


Verlangt: Erfäbrene junge Frau um Ges 
fSirtwafhen tm Neftaurant; feine Sonntagar« 
beit, 31050 die Wodye. 528.W. Van Buren 
Straße, midofr 


Ber.anet: Mädchen für allgemeine Hausar- 
se anter Kohn. nd 5344 u Ave. 
Apartment. mibofr 


Berlaigt: Mäder für allgemeine ur 
it, entiveder fteiig — — 


Kanten Mädchen, 


| arbeit; 


‚arbeit miizubelfen, 


| 3 2285 Abendpoft. 


Abendpoft, Shiengo, (Freitag, den 2, Mai 1919. 


Verlaugt: Frauen und Mädchen. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrilt Le das Wert.) 
Hausarbeit 
Zwei Mädchen für Haus— 


Verlangt: 
arbeit. 
Vienna Bakery. 2733 R. Clark Str. 


ſrſaſon 


Berlangt: Zweite Hand Köchin, Oe— 
jierreih-Ungarin; Sonntags frei. Re— 
stanrant, 117%, Tearborn Str, oben. 

2maitwæe 


Vri⸗ 


Verlangt: Erſter Klaſſe öſterreich-un— 
gariſche Köchin; 8335 Wochenlohn; Sonn— 
tags frei. Reſtaurant, 117 N. Dearborn 
Str. oben. L2mailwæe 


Helene Wieland, bitte telephonieren 
Sie oder kommen Sie zu mir. Mrs. Roe, 
Telephon Winnetla 1265. 2lap*& 


Terlangt: MWeltere Frau bei Haus— 
3456 | 
Straße. doft 
Verlangt: Zweite Köchin, ebenfalls 
Gold Bros. 810 Weſt 


12. Straße. 


Verlangt: Mädchen, um bormittags bei der 
Hausarbeit zu helfen: zwei in Familie, 4-Zims 
mersApt., $5 die Woche, Telephon Welling» 
ton 4432, 


En 

Berlangt: Madoen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit. Gans, 5212 South Park Ave. 
Tel. Drexel 2085, frfafon 


Verlangt: Hausbälterin, muß Lodeit, 
Lohn; lein Waſchen. 


auter | 
613 Sullerton Rarlıvad. | 
trfafon | 


Berlangt: 
beit; 
Heim, 


Mädeen für allgemeine Hansar- 
willens, die Stadt zu derlaffen. Gutes 
guter Lohn, Tel, Wellington 4432. 


Verlangt: Junges Mädchen, bei alfgemeiner 
Hausarbeit zu helfen; Ieine Familie, lefbaıt, | 
6226 Eberhardt Ave, frfafon | 

Berlangt:, Zuberläfige Haushälterin und 2⸗ 
fäbriaem Kind aufvaffen (Geihäftsleute). Te: 
lephon Stenivood 10085, Grekman, 921 6. 
47, Strafe, ftfa 

Verlangt: Frau, um Wäfhe ind Hand au 
nehmen. 2709 Eoutbport Ave, Irfa 


Aeltere ledige Frau ſür Hausar— 
1054 N, Robey 
frfa 


Berlangt: i 
beit. Nachzufragen abends, 
Straße. 


Berlangt: Frau für Hausarbeit von 8 bis 4 
oder 5. 1204 NR. Wells, Eir., Etore, 


Verlangt: Junges Mädchen oder ältere Frau, 
um Mutter mit zwei Aindern auszubelfen; au« 
"68 Heim,gute Bezahlung. Tel. Late View 8606. 
—— ——— — — 

Berlangt:! Ordentlihe3 Mädchen für Haus 
arbeit, 3 in Kamilie, gutes Heim umb gute Pes 
ablung Frau Hch, 3454 Glaine Place. 
roadivahı oder HSalfted Eir. Car bi3 Cornelia 
Ave. Tel.: Graccland 4444. 2mainwæ 


für Dienstag. 750 


Rerlanat: Waſchfrau 
Apt. Tel.: Van Buren 


Sndependence Bibd., 1. 

2254, 

Gute Köchin in PBridatfamilie. 60 

Apt. Phone: Superior 5440. 
frſa 


_ Verlangt : 
Soott Sir. 2. 


für Hausarbeit in einer 
1220 n, Hohne 
frfa 


Verlangt: Mädchen 
fleiner ariftliden Familieè. 
!lpe., 1. Apart. 


Verlangt: Zweite Köchin für furge Stunden, 
1567 Salfted Str. Rhone: Diderfch — 
rſa 


m 
J, 


Eine Frau für halbe Tage Haus: 
305 Eugenie a 
frfa 


Rerlangt: Mädchen für Ictdhte Hausarbeit 
und einfaches Kochen bei älterem Gbepaar; 
feine Würfe, 3434 N, Leabitt; Eli, nabe 
Noscoe Eir. 


Verlangt: 
arbeit und Wäſche waſchen. 
2. Flat. 


Mädchen oder Frau file leichte 
1024 N, ‚oben 
frfafoı 


Derlaugt: 
Hausarbeit: qute Bezahlung. 
Etr. Tel, Sumbelbt 2780. 


Nerlangt: Mitteljährige Frau für Männers 
Hotel, 1013 Mabdilon Eir. 

Verlangt: Mindermäbden um 2 Kinder aufs 
zupaffen; $10 die Woche; beſte Empfehlungen. 
4328 Viidigan Mbe., 1. Avt, Tel, Stenmwond 

55, fıfa 

Derlangt: Hausbilterin, 
nen, für Karın (3 Brüder). 
3 Luebbe, Arca, ZU. 


1 * 1} 
faın Kind mithrin: 
Schreibt engliſch. 
3: fifa 

Verlangt: Frau zum Gelhirrwalden; 
Abendeifen und feine Conittagsarbeit, Lohn 
s10. 135. Eoutb Water Etr., Ede Pacalle.| 

Yerlangni: Griabrenes SKindermäbchen: 
‚weiter Arbeit beilfen, 


Nachzufragen: 
Woldenberg, 1500 Bratt Vibo, 


Verlangt: 
Frau für Haus Sarbeit: 
330 Central Ade,, 
mette 327. 


fein | 


bei 
Mrs, 
frfamo 


Gutes Mädchen ‚oder mitteljährige 

mit oder ohne Waſchen. 
Wilmette. Telephon Wil—⸗ 
frſaſon 


für 


Zwei Geibircwäfgerinnen 
1602 N, Mells Str, 


Rerlangt: 
Reſtaurant. 
Verlangt; 
Rinder aufaupafien. 


Alte Frau, um auf drei erivachfene 
6535 Laflin Straße. 


Schruppfrau, 939 Center Giraße. 
Mädchen oder rait Se: 
7004 %. Elarl tr. frfa 
Mäddhen für allgemeine Hausar⸗ 
guter Zobn; kleine Familie. 
Noad, 2. A ip Tel, 
doirfa 


Rerlangt: 
Verlangt: 
ſchirrwaſchen. 


zum 


Verlangt: 
beit; gute3 Heim; t 
"Borchardt, 4937 Speridait ‘ 
Zirmmdbfide: 3255, 

Rerlanat: Rran-don S bis 5- Uhr für Haus: 

feine Sonntagsarbeit: feine Mäfbe. - = 
4110 N. Hohe Move, 2. Ylat. dofrfa | 

Verlangt: Frau 
qüchenarbeit Eleineres 
Lohn; angenehme Stellung. 
ſchen 1 und 4. Zinmer 216 
Strafe 


oder Mädden für Hans und | 
Road Haus); guler | 
Ansufraaen zWwie 
160 N, Meils 
bofr 
Mädchen bei der allgemeinenHauss 
Phone: Midway 0651, 
dofrſa 


Verlangt:; 


Verlangt: ran in mittleren Jahren zum! 
Mushelfen: bei Hausarbeit; feine Wäfche, 1469 | 
Balmoral Ave. 3. Apt. Xelepbon apınde 
ivovd 10,000, midofr 


Verlangt: Mädchen für alfgemeine Hausar⸗ 
beit und Kochen; teine Familie, kein Waſchen, 
6 Zimmer, 401 Melroſe Str. 1. Floor. 

midoft 


Deutſches Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit: lein Waſchen: drei Erwaähſene; 
$10 bis 312. 6255 Stenmore Abe, Telephon 
Edgewater 8682. midoft 


Verlangt: 


Yeltere Frau für Hausarbeit; ra» 
milie don 5 Erwadlenen; proteftantifche hebor« 
zugt. Neferenzen verlangt. Telephoniert Pro⸗ 
fpect 601 nacı 6 Uhr abenb$, moofr | 


Berlangt: 


Berlaugt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; * Wafcei; fleine $amilie, 5928 ‘Brairie 
Ave., 1. Apt. midoft 


—— — — — — — — — 


dam Indien Franen u. Mädchen 
iSnaeiden uamet dieler Rubtit ic das Worr 


Geſucht; Deutſche Frau ſucht Hausarbeit, 
Nann einfach aher gut lochen und backen; zu— 
haufe ſchlaſen. 1827 Eanalport Ave. Mari. 


Geſucht: Frau fſucht halbe Tage Waſchplätze 
für Montags und Mittwochs. Poſtkarte genügt. 
3027 Clifton Ave. J. R. 
Exrfahrene Kleidermacherin fucht Ars 
Mrs. 


Gefucht: 
beit im Haufe, flinf; $3 ber Tag, 
man, Zelephont Drerxel 2494. 


Geflucht: Gute,haralterbolle Yrau fucht Stelle 
als Haushälterin bei 
zwei Leuten 


Feld⸗ 


ober | 
Adr.: | 


Bater- und Cohn 
welche arbeiten gebeit, 


Geſucht; Starke Frau fuht Pla zum Ge 
Ibirrwafihden. 5114 Bifbop GStr., binten, unten. 

Geſucht: Deutſche Frau ſucht Platz zum wa— 
ſchen und bügeln, jeden Dienätag ımd Sertiag, 
1636 Sudfon Abe. 

Gefuht: Frau, erfahren im. Kleibermahen 
ımd anderen Näbarbeiten, wünfcht Arbeit beim | 
Tage oder Woche, Mbr.: B 2286 Abenhvoft. 

ftfafon 


Seluht: Anftändiaeds Mädchen, 19, Tucht 
Stelle tür Hausarbeit ober zu Kindern; bat 
etwas Erfahrung und autcd Zeugnis, Bitte | 
vorzuſprechen. Millie Fehler, 1121 Orleans! 
Straßze. fria 


Gelucht: Yrau mit 16 Monale altem ind | 


fucht Stelle ald5 Hausbälterin, :.elephon Wels | 
lington 7006. defrfa | 


Klumbers und Supplies 
Anzeigen unter diefer ARubril 14c die Belle) 


Plumbing Supplies nblerprei fü 
Neben. — ee — * 


mark 
Blumbing Eupplies’ Au billinften_. 


Raczufragen in der Original‘ 


ıntei, 


| land 110. 


| plifationen 


EtellenvermittIungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Aulırit 14c die Belle) 


Hudrs dertfheunger. Vüro, Tügi, befle Etels 
len für Privatbäufer, Hotelß : ‚nd Neltaurants, 
540 Noxip zve, Telephon: Lincoln 2160, 

ge lCap*E 


Gut zahlende Etellungen: beutfhe wöchinnen, 
$12:013 $16; Waitreffes md zweite Miädcen, 
310 bi3 „14. Geo, Zubhanfon, 127%, Dearborn. 

18ay,irfoumi* 


Waſchfrauen und Reinmaächerin— 

Efſen: Bezahlung täglich. 6208 

Nehmt Broadwahy Car. 
1malw& 


Berlan.t: 
nen. $3.00, 
Winthrop. Ave, 


Fachmanniſche Arbeiten 


(Anzeigen unter diefee Rudrif 14c die Heile.) 

Painting, Bopering und Calfominina, ſowie 
alle Ankenarbeit, gut und zu „mäßigen Nreis; 
3ojäbrige Er’ahrung. 2108 Fremont Straße, 
bone: Lincoln 4879. dofrion 

Bettfedern gereinigt mit den beften Maſchi— 
nur qaute md teelle Arbeit. Eiderdorons« 
Steppdeden auf Beltelung gemadt.: Phil. 
ISalger, 1455 Belmont Ave. Xelepbon: Grace» 
2ag,frfondt* 


Haus» Bainting, _ Baperbanging, 
Sresco-Rainting. Lincoln 6545. 


Urte und 
309ap2WwE 


PVäderöfen Neurau, Umbau, fowie Neparas 
turen; billigite Breife. Ergang, 2404 Nugufta 
Etraße, nıtdboft 


— Dindo,w Shades > 
olt, weinigt und Dängt für S5c anfmwärts, 
12 Detvep Place, Bhone: Diverfeh 4994, 

16ap3mtE 


Möbel, Hausgeräte n. $. w. 


Sinzotgen unter dieler Rubrti 14c die Yetle) 


3 verlaufen: Nugs, OX12, 3X10; Dreifers, 
Zwaufelttühle, EbzimmerSet, Phonograph, 
Yabvs Bett, un 
möbel, 1105 N. Crawford Apc, 

Zu verkaufen: 
und Eisbor. 
iington 1606. 


Zu vderfaufen: Blau emaillierter Küchen: 
Range (Uniderfal) mit Referboir, Franl Eell, 
2207 Eullom Ave, fria 


Prachwolles eichenes Side— 
Bett und Spring. Telephon 


fria 


Feine! Me fingbe tt, Dreffer 
Del» 


2529 WUubert Ude, Phone: 


Bu bderfaufen: 
board, Vargain; 
Gdgewater 1113. 

Zu verfaufen: Möbel aller Met, Gasofen, 
Belten, Tiſch, Stühle, Garpet3, Scebox, billig. 
1968 Lincoln Ave., Apt. D. 'ndone: Lincoln 


-. 


Bu bverfaufen: Möbel, 


billig. 
1443 Hamburg Straße. 


y 


la 


t Salt neuer Kücenofen, Pars | 
lorofen, Stinderbett und andere Hausbaltmäbel, 
2142 Dayton Elr, dofa 


Zu verkaufen: 


Hausdaltung einzeln billig zu verkaufen. 
2551 Eheifie:d Ade., 2. Yloor, mife 


Meifingbetten. Eßzimmereinrichtung. Carveis 
und derihicdene Möbel billig au verfaufen, 
1646 Larrabee Etr,, im Store, imuim& 


Su verfaufen: Neuer Kodufen, Gasofen, Ice 
Bog und Beiten, Tpottbillig. 1625 Qarraber Str, 
YapınıE 


Händler 


er von neuen und gebrauchten 
eld in Werner Bros Furniture 
XcL Lincoln 1377. 

1öma*Z 


Geht unfer Da 
Möbeln, Spart ( | 
2261 Lincoln Ave. 


Vianos, muſikaliſche Inſtrumente 


{Anzeigen unter dteler Rudrik 140 die Zeile) 


Ertra-PBargain! 
$200 DBoppel-Epring Bhonograpd, fvielt alle 
Necordd, für $55 verfauit, mit Necord3 und 
Diamantnadel, aus Tarlor Euite neueſten 
Stils, Ehzimmer, Ehlafzjimmer-Set3, Dapens 
port, Nugs, Bilder uf, Verlaufe für irgend 
2 berniinfiige Dfferte, Pam diefen 
Bargain nicht, Nefidenz, 192% ©, Nedate Ylbe, 
. 16ap, Imtx 


Zu verkaufen: Prachtvolle Cabinel Phono⸗ 
gräphen, beſte Quälität, von der Yabrif direft 
an das Publikum zu Engros⸗Preiſen. Kommen 
Sie und überzeugen Sie ſich. Phonograph 
Manufg., 1108 Belmont Ude. Offen Abends 
am Dienstag, Donnerdtag und Ganıdtag. 

26apimE 


48⸗zölliger Mahagoni Phonograph 
und 30 Records, nur 850.00. 


regulär *225 wert; garanliert verfeli. 
Weſtphal Storage Co. 1659 N. Halſted ‚Str. 


28apiik | | 


— — 


being 
158 


Zu verlaufen: Phonograph, 
Motor, Mahagoni Kabinet. 
Rort) be, 


Doppel € 
Sanitor, 


Muß fofort verfaufen: 
gen Abreife, 
Cabinet⸗ Rhonographen. 
5b u, 7 Ubr abends und Eonntag morgen, 
No. Racine NAde., 2. Blat. 


2000 
dofrfa 


Zu verlaufen: 5 wenig gebrauchte Pianos 
und 2 qute Orgeln, fpottbillig, 1061 N. Hals 
fted Etraße, 2apriiox 


Verlaufe elegantes Mabagont Upriabt Piatto, 
narantiert auted Anftrument; billigite (Seles 
gendeit. 2816 Shettield ve, im Hinterbaus. 

2Bapiiv 


Sür $05 deriaufe $3 300 Eize Kabinet Concert 
Aetralı R honograph mit vielen Records u. 2 
Diamantnadeln, ſpielt alle Records. ‚Bictorta, 
343%. Wabaflh Mive, Noom 404, opiw* 

Eleganter Floor Cabinet Phonograph, mit 
allen Necords, 835. Anzuſehen bis 9 Uhr 
abends, Reſidenz, 25458 Indiana Ave. 

27ap1 wæ 


Finauzielles. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril uac die Helle) 


giberty Bonds 

‚für Bar nefauft. — Wir bezahlen: 
3% 0 — $50,:$49:50 — $100, 309.00 
2ud.. My 47,2 100, 
Ir... 00, 47.35 — 100,: 94.70 
4th. 50, "46.50 — 100, 23.00 
—— Sndbeltment' 0 .— 

11° & az Etrake, Roont 503. 
2Tap*& 


5 — 


afeth Yirft“ 
beitstärfen tler $3.00, 
morgen”. bi 6 abends. 
abends offen. 

tochifeite, 

Kraufe State Sabings Vanf, 

1341 Milwaulee Abe. — Beſtönde über $2,- 
000,000,— wir sezablen Zinfen Inn, im Nabr, 
18av* 


Wir raben Sicer⸗ 
Offen *äglih von 9 
Eamötag bis 9 Ubr 
Die älteltle Bank auf ter Nord» 


Some Bant& Truft Eo, 
Uſbland md Millvaufee Ave. 
Verleiht Seld auf Grundbeigenrum und ‚zum 
Buiten zum niebrigften: Binsfub. 
Stlfaauellen über $3,000,000. 

Offen Samstag abends bis 9 Uhr. 


Zarleden auf zweite Hhoothefen 
auf Chicago Grunbeigentum; leihteZablung.t, 
billige Raten, — $redb Blotle, 
127 N. Beatboru Er. Tel. Central 2642, 
16ap-80j1umE 


Darlejen auf verbeffertes Grundeigentum; 
Baudarlehen eine Spestalität. 
dtenung . 9. DO. Stone & Co, 
Waibington Ste. Tel. Dlatıt 1865 


Berfönliches. 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die delle) 


Ueberfegungen, amtliche Beglaubtgungen 
uffidadpits5 und uppillationen fir Bürgerpas 
viere Werden au peieeitet bom Öffentitidhen 
»lotar der Übend of Co. John Biel, 223 ® 
Waflbingten Gtraße. 


„Damen und Kinder-Sletder, Blufen und 
Sfirts; che Ahr Tauft, feht Mrd. Olga Echnet- | 
der, 2430 Lincoln Pıbe., 
über Bivgrapp Theater, 


23tlt 


nabe Halftcd, gegen- | 
Zmai,frla 


Neditsanmälte 


j (Anaeisen unter -diefer Mubrii 14c die Belle) 


Fred Plotte —X Redtsamoali 
PBraltiziert an allen Gerichten. 127 N. Zear- 
born Eier. immer 920. 6I6*& 


Louis J. Gottlie b, Deut: ‚ungarifcher 
Adbolat, erteilt Nat frei. Simmer 1115, 155 23. 
"Wafbhington Eir., von O übe morgen, bis ı “Ihr 
nadım., xel, Viain 1450, und 1572 N. Halfte 
Etr. von 1 Uber mac. bis 8:30 abends, a 

Zunntag bon 9 biß 12 Uhr, Tel, Diverfen 313 
Dan. 


—— 

Amtliche * aubigungen, Aſfidavi:s and Ap⸗ 
für Yiirnerbapiere werden „ausge 
fertigt dom oitentlichen Notar ver Abeudrsl 
$o,, Nobn SieL 223 W MWafdington Ste, 


SacobS.Shmwark, Udvolot, Notar und 
Raiietior, Sifen Abends und Conittag3. 2131 

. Elarf Eir. ’Bhone: Diverfch 3158, 
Map,imt&k 


RıdardU.Ncoh, 25%. Derborn Eir,, 7. 
-Slur, befannter deu a8 Adbole: und Notar 
bends: 1572 N. Sal ed Gr. Ede — 


una: 9 3o Radan, 


— — u. 


Vücerfhränfe und Küchen: | 


\ 


| lad 


$85 kaufen größte EorteMabagoni Phonograph | 


ſria kerei mit gutem 


Billig gegen bar, we⸗ 
meinen faſt neuen prachtvollen 
Nachzufragen zwiſchen Koſt, 


' 


94.50 | 


| ven 
Moire⸗Muſter, 


Eoforiige de | Rannen zu $2.75 die Gallone, wert $4, 
111 en Vinſel, 


‚mieten und ‘stehen Miete Sei 
The Bru Be ae 


3a vermieten 
(Anzeinen unter Dieter Nubril 14c die Belle) 


gu vermieten: Drei nene anziebende Etvres 
in‘ vorzüglicher Nordſeile Geſchäftslage Um— 
ſteige⸗Ecke; geeignet für Grocery, Marlet, De— 
Hifateffen, Schuhgefchäſt, Bäckerei, Millinery, 
befonders aünſtige Bedingungen für zuderlüfs 
fige Yeute, Eigentümer verläßt Chicago, Adr.: 
MD 2307 Abendpolt. dofrfa ! 
Zu vermieten: 3 


belle Zimmer, 88.50. 
Hudſon Avenue. 


1739 — 
Zu vermieten: Vier helle Zimmer, $10. 10. 1874| 
N. Halfted Er, 


Su bermieten: 
1348 N. 


Zu dermieten: 6Bimmer-Wohnung, 
iwafferbeizung. 1422 Avers Ave. 


3:Bimmer:Cottage, 
Abers Abe, 


hinten, 


Heiß⸗ 
S. ſrſa 

Zu vermieten: Gute Lage für einen Barbier 
aut der Nordſeite. Zu erfragen: 2001 Rosche 
Straße. bofrfa 

Su bermieten: 1022 
Marfet und Grocerb; 
Büderei. 


$14 atieten 
1505 Wiclaud 
Wells Str. 


N. Clark Str. neben 
vorzügliche Lage für 
I1matw& 

belles 5:Zimmer- lat. 
Chbatroop, 1510 %v. 
dofifa | 


ſchönes, 
wir, 9. 


Su vermieten: 8:Zimmer:$lat, Bad, 
elektr, Licht, Ede eltern und North 
nabe Hochbahnitation, 


Gas, | 
Ave., 
— 


Zu vermieten: Schöne, helle ãA— 
Toilet innen, nei deforiert, $8 und $9. 1603 
Dadton Et, Edhlorff, nıt-fa 


Bu bermieten: 


Bimmer, $7 


;1* 

4 Himmer Blat3, große, { RT 
und $8. 1338 Xarrabee Sir. 

MTapimE : 


2023 
di—fa 


Su bermieten: Billig, 5 
Gevrae Eir., unten, 
gt bermicten: Dret Zimmer, Dfenpeizung, 
851 Vradlch Wlace, nabe Grace und Halited 
Cirabe, $12.00, 20apiwd | 


belle Zimmer. 


Su vermieten: Laden und gementterter — 
ler gute „Lage für Sleildyer oder Bäder, Preis 
mäßig. ferner belle Wohnung, bier immer, 
und Bord, $15; 3464 Yord Clarf Str. 
Adolph Kaufmann, Tel.: Wellington 8200. 


Zimmer und Board 


(Onzeigen unter biefer Nubrif 14c die Betle) 
reines, mös 
Bad, Telephon, 
‚lat. 1021 
North Park 


Su bermieten: 
Gliertes Himnter, 
Privatfamilie, 
Lincoln Ave., 
Sldenite, 


Großes, 
mit Koft, $ 
nabe Ba 1; 
zwiſchen Center und ꝰ 


108, 


Zu — 


Neines Zimmer bei Witwe, 
2031 Mohawf Zir, 


Bimmer, mit Roit, alle | 
Larrabee Etr., nabe | 
| 


Zu bermieten: 
Bequemlichleiten. 
| Center Str, 


Helles { 
2032 


Vermiete ſchönes, helles 
allen Bequemlichkeiten: elettr. Licht, Dampfhei— 
zunz, ſeparater Eingang. 1034 Velmon Ave. 
Tel. Wellington 9112. — 


Srontzisimer mit 


Bad und Telepbon. 
frſaſon 

ſeparater 

Sloor. 


Vermiete Frontzimmer, 
540 W. North Ave. 
Möblierte Zimmer; 
Clybourn Ave., 2. 


Zu bermieten: 
Eingang. 1493 


Smwei möblierte Bimmer, Heis | 
nabe Garlinie ud Hochbahn. 13 
irfafon 


Bu vermieten: 
sung, Zelephon, 
1926 Biffell Etr, 


Euce fofort eine PBrivatfamilie um cin 11 
Moden altes Baby in Pflege zu nehzten. Eelr| 
tern neben für den Eommer fort, Gillett, 
1425 %. La Salle Er, 


belle Zimmter 
gute Verfehrsperbinding. 


Bu bdermieten: 2 
oder Ehepaer: 
Surreh Court, 


an Herren 
2436 
frfa | 


Zimmer, mit deutihsungaris- 
422 VW, North Mde,, 3. Flat. 
Lincoln 4655. felafon | 


Su bermieten: 
ſcher Koſt. 
Phone: 


Verlangt: 


Roomers und Board; gute — | 
verbindung. 


1631 N. Halſted Sto mi- fon | 


einzeln und! 
No, Klarf Str, 
mifefon 


Bu vermieten: Shüned großes möblterte® | 
Sinuner, 1314 Barrh Ave. di—fa | 


Zimmer. 
739 


Bermieie freundliche 
bopp:it, $1.75, $3. 


2 2 er —— 
Braut winfcht Boarders; auch Saushaltungs» 
zimmer. 1643 N, Halfted Str. 2YapiWoE | 


Verlangt: Noomers, 1342 Wolfram Etr, 
lat, nahe Southport Ave. 


o 
u 


Say, dimife, imi 


— — 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die 


Zu mieten geiucht: Leeritehende Bäf- Bar- 
Badofen auf der Nord: 
'jeite, Telephonert Wellington 4301. 


Gin tunger Deulfcher 
zwiſchen 
von Mapdifon, 
Abendpoſt. 


| 
geile) '_ 
! 
! 
| 
| 


wünſcht Zimmer und 
Kedzie, und 48. Ave. füdlich 
Preisangabe. Adr.: M 2318 


Herr wünſcht zwei ſonnige Zimmer als Al⸗ 
leinmieter bei alleinſtehender Frau. Ausführ— 
iiche Austunft, Telephonnummer ufw. erbeten.“ 
Adr.: M 2315 Abendpoft, frfon | 


Juni Cote! 
Mr: oO 
fria 


Herr im Nubeltande fucht zum 1. 
tane, 4—5 Dimmer, nebft Garten, 
1293 Nbendpoft, 


Herr wünih: möbliertes Zimmer (Tinale), a 
am liebiten mit Brithitüd; nördlih don North |! 
ı Ade, bevorzugt. Adr.: M 2312 — 


Junger Wann ſucht gutes Zimmer und —A— 
bei guter Samilie, Ndr, E 8 19: "endbolt. | 
dort! 


Sunger Mann wünfcht Zimmer und Koft ı ve 
deutfhen Leuten oder Witwe, Mdr,: N 2160 
Abendpoſt. 30apſ wæ 


Zu mieten geſucht; Deuiuſcher mittleren Als 
ters, ſucht reines, ſchönes Zimmer bei so 
hen Leiten in Gnglewvod. adr.: OD 127 


ap] 
Abendpoſt. 294pl 


I 
* 
Kaufs-und Verkaufsangebote | 
(Qnzeigen unter diefer Ytubril 14c die Beile) 


Belmont Paint Store, 

Große Gelderſparnis! 
Mai Bargainvertanf! 
Am Samstag, den 3., und Montag, | 
5. Mai: Feine Peren:Tapeten, | 
zu 7e, wert 15c die| 
Rolle; Zehn verichiedene Muſter Parlor⸗ 
Tapeten, 8e, wert bis zu 20c die Rolle; 

elle anderen Tapeten zur Hälfte des re- | 
aulären Vreifes. Die Excel Marke ge: | 
ntifchte Delfarbe zu $1.70, wert 52.00 | 
die Ballone; der Klaftic und Kighttind | 
Floor Varniſh zu 81.75, wert $2.75 bie | 
Sallone. Alle anderen Sorten zu be- | 
neutend. herabgeickten Breiten, Beite 

Sorten Kaliomine zu Te das Pfund, 
Tuth Boy Marke St. Lonis White Yead | 
zu $12.85 für 100 Biund, in 100:Bin, 
Fühchen, Weihe Emaille in Gallonen: 


Yeinnl 
Wholeſalepreiſen. 
Der Belmont Paint Store, 
2149 Belmont Avenue, 
zwiſchen N. Hoyne Ave. und Leavitt Str. 
Heniel & Meyer, Gigentümer, 


Kaufe Whisfen in Bond; gebt Alter, 
Sorte und Preis an, Adr.: N. 2180 
| Nbenbpoft. midojt 


und andere Waren zu 





Kleider 


‚Imt | (Ungeigen unter dieler Rubrik 14c der Zeile) 


68 ft nicht notwendig, dat Ihr Bar: 
geld fir Kure Kleider zahlt, wenn hr 
fie nuf Krebit aerade jo billig kauft. 

Neneſte Dioden. 
Keuefte 9 


Reine Wolle, 
Keine Wolle, 
wahl. 


Männerundiunge Männer! | 
Moden zur Aus: | 
320 his $35. | 
Lihertn Bonds werden 
in Bahlung genommen, 
Hyman & Go, 
R. Clark, nahe Xafe, Abends siten. | 
ima*t| 


Kauft Euren Ofter-Cuit bei Gordong! Cfirt, |} 
Moderl-salfons, zu $25 013 $35. Stonfervative 
Mopdeile zu $15_biß $45, Unzüge für Siuaben 
zur $7.50 bi8 $17.50, Redes Kleidungsſtück ga⸗ 
rantiert, ©. Gordon, 1415 ©, Halſted Straße. 

1lavIE* 


Billard und Podet Tifche 
(Unzetgen unter diefer Nubril 14c die Betle) 


215 


Neue und gebraud:e Villard» und Boret- 
Zifhe, alle Eorten: leichte Abza Raufnsa ya 


m. 


ie]. Robey Eir, 


| billig, 


| heißes _Waffer, 


Miete, 
| 


Gejhäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Belle) 


Zu verkaufen: Millinery Store, beite 
Gelegenpeit, die fi) jemals geboten bat; 


vollitändig eingerichtet mit feine 


n Fir: 


tures, Borceat von Trimmings; feit 20 


ehren 
Miete, 
auf Abzahlung 


mit Erfolg betrieben; 
g. Nachzufragen vor 


am Tage in 608 Wells Str. 
Superior 288. 


Zu kaufen geſucht: Bäckerei mit 


eis $1500 wödentliher Einnahme im | 


billige 


Berfanfe fiir $900 baar oder | 


16 bis | 
S Uhr abends in 305 North Avde., oder 


Telephon 
dofr | $ 


$1400 | 


Store. Adr.: 3. 2239 Ahbendpoit. 


Su berfauren: 
mit Wobnzimmiern, 
ante Gefchätte, 607 8 
Weſt 8. 


12 


Cleaning und Dyeing Etore 
Sahre beftchend; macht 
California Ave. 


Tel. 


friafon 


Verkaufe Mea tmarket, krankheitshal—⸗ 
ber; kleine Goidgrube. Adr.: M. 2306 


Abendpoit. 


Kauft ein Hov minabans; ehrliche 
garantiert; 6 biS 10V Sinmer: 
bor. 


Yange, 704 


Zu verlaufen: Vãgereſ 
Zu erfragen: 


4306 Armitage Abe. 
Väcderei mit Delilatef 
8400 Einnahmen die 


Zu berfaufen: 
Ctore Trade, 


Kaufer bezahlt nur für die Einrichttung und 


tod. Zelcpbon: Monticello 501, 
Su berfarfen: 
Kranlheit. 


632 IN. Klar Er, 
Neitaurant zu verfaufen; 

Ehepaar; mit Wohnung. 

M Eliton Ave. 2. Floor, 


Wegen? 


Zu — fen: 
B a t 
Wrolbaus uſw. 
Kann ſoſort 
den. Adr. 3 


oder Reuiahr, 
2201 Abendpoſt. 


Bu verlaufen: Letzte Gelegenheit. 

geiungs· Non te; 
Wionat; 
auf | Zeit, Zelepbon: Englevood 9058, 
PBaulina Str. 


Geidhäftseinridtungen, Majchinerie 


(Unaeigen unter diefer Rubrik 14c die 


Store⸗Einrichtung, 
1748 CElybourn 


verkaufen: 
Schaukäſten. 


Su 
ters 
*loor, 


Zu berfauien: 
mit Lager, Counter 
lig. 14558 BSelmont Avo., 


Shelf und Maſch 


8. Slat. 


2404 Auguſta 
midofr 


Middleby Ofen au verkaufen. 
Strabe. 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubdrif 14c die 


ben. Adr.: 3 
VBaby Ehids, 

tet au haben in 3552 
6, Straße, 


2238 Mbendpoft. 


S 


dofrſa 


ebandlunug 
zrofit bis $500 
| monatlich billige Breife u,Zeilsablung. Sprecht 
Nord Tearborn Elr, 

12up,imi& 


5054 Armitage be. 


dofr 


fen, 
"ode; 


Gutes Barbiergeſchäft tenen 


feines Sefhält für 
Nachzufragen 1800 
29apiok 


— 


Todesfall, billig genen 
General Etvre nebft Schmiede, Eie Haus, 
an Rowa Laled Eommerrefort, 
übernommen ers 
27ap 1wæe 
Vargarn, 
Reingewinn über $100 ven 
Breis $400; Zeilgablung und den Neft 
7011 ©, 
14jat* 


getle.) 


4 Gounts 


de, 


fria 


Schuhreparier-Ausſtattung 
= 


ine, 


Betle) 


| Rahfamer Hund tit fortzugsbalber adzltge- 


auch Geſchirr und Futler ſind 
Aſhland Ave., nahe 
2Topiio&k 


Grundeigentum und Häuſer 


zu verkanfen 


(Anzelgen unter diefer Rubrit 14c die Zelle) 


isrhieite 
riaufen: 2ck. 
zu einem Bargain; 
nahe Clybou m, 


Su be 
Ylats, 
Tield, 


Bwei TsHimmersizlat$, nahe Nacine und Kin 


coln, ‚RBreis 33000, 


Srame, zwei 4-Bimmer- 
Preis $1750. Gars 


nur 


| 


| 


7,äimmer Haus in Rabenswood, Heißwafſſer⸗ 


eisung, modern, 

Preis 85000. 
Hier iſt die Gelegenheit, ein Heim 

zahlungen zu laufen. 

Wm. Loehde, 


Drei⸗Flat Brick 
Frame auf Konkret; 48 Fuß 
lot, mit großem Hofraum. 
Straßenverbeſſerungen 
und bezahlt, Jmmer bermictet. X 
faufe auf leihte Mbzahlungen, vo 
nehme fleine Nord» oder Nordiv 


und 


rabe Lawrence und Robey, 


uuf Ab⸗ 


948 Wrightwood Abenue, 


SOapimw£ 


Zwei⸗Flot 
Cd» 
Alle 
ausgeführt 


"ers 
der 


eits 


feite Bauftelle oder Hauseigeniumt 


in Tauſch. 
Br, Relosiy, 5555 N. 


Weltern Ave. 
apiwe 


BZu verlauſen: Anderthalbſtockige 


Cottage, 8 Flats, Bad, Sag, dei 
und kaltes Waffſer; Freis 83,2 
$400 Anzahlung, $20 :monatl 
nicht toeit von Wı urout und Line 
pe, un. Ranlina Sir. Hodhbal 
ftalion. Belosto, 1905 

Bu verkaufen: 2ltöck. Brick, B 
Gas, Heißes ımd Faltes Waffer: qı 

Verfehrsperbindung; Breis 
8 500 bar, Melt $25 monatlich. 
Wm. 


Zu verkaufen: 
de, 
‚immer 


iiber 


Ari 
Mietsertrag $660, 
12% an. Anlage. Ecbt F. 


3: 5lat Srame an 
jedes, Preis 
Bed, 


Bu derfaufen: 2 Flat SFrante, 
> Attie-Fimmer, und 4⸗ 
85 8. Preis 35500: Lot 25x240: 
luns. Telephon Weluüngion 0261, 


Hu derfaufenr: Vier 
it bier 
Safe eh Ave., 
den Monat. 
S2300. 3300 Bar, Reit wie 
Hallımaiım & Koch 10 S. 


nahe Lincolu Str. 
Miete. 
La Sall 


Zu derfaufen: 2: Flat, A ımd 5 
Framehgus, in gutem Zuſtand. 
1623 Mohawl Sktraße. 


Zu verkaufen: 
Zuſtand 
Simmer, 
$1500 
8. ©. 


2%ltöd. 
Miete $7T5 peu 

Dargain für 
Bar: Leeſt Zahlungen 
Schmidt & Son, 


Monat, 


nach 


Muß verkauft werden: 
Gas, Bad, in ſehr gutem 
gepflaſtert und bezahlt 
Kirche für nur 52300. Zahlungen nacy 
John Haederlein, 1509 Barry Ave. 

Zu verlaufen; 2Flat Brickgebäude, 
oder nchme in Zaufh cin 6 
bäude ynördlih don Lincoln Barf, ° 
2198 Abendpoit. 


Zuſtande, 
nahe St. 


Verkaufe 7— Summer Brickhaus, 
Dad, $2500. 19%: 
nabe Seminarh. 

_ Su derfaufen: $500 
Cottage, alle an einem Floor, 
5050 N. Robey Str. 


Zu verfaufen: 


Kr * 35850 für, diefes 
ltarfe, warnte Haus, 1:5 und 1-6 
mung: ad und Gas: bobe Bafement; 
Fundament; gaepflaiterte Etrabe: 
barihaft: mur $500 Anzablung, 
F. Gehm, 2217 Belmont Me, 


Zu derfaufen: 2Mtöcd, Brid, Dampf 
6 und 6 Zimmer, 50 #8. Lot, na>e 
Eir, Feine Lage. Nur 37100, 
%, Clart Er, 

‚$5000 Taufen neues modernes drei 
bäude mit Soinnenparlors; 
bensiwoon, nabe drei 
Hochbahn; Miele $1650, 
80 Wafbington, 

Nachlaßverleuf: Zwei 
Miete $61, Preis $5500, 


Keidbart, 


Alock. 


Ruedel, 602 9 


MB derfanfen: ur $3,950, 
Frame, Bad, Brick-Baſement, 
81000 Bar. 

A 


uahe 
Joſetti, 2752 


Su berfaufen: Alleb Xot, VExX1O8, 
Tridgebäude 
binten; 
auch für Fabrilzwecke verwendet werd 


6⸗Himmer 


gute 
Reſt 


Ludwi 


Reſt Hypothet; 
Straßenbahnlinten 
Room 


Brick 


‚wei 6: 
Nr 


Lincoln 


ut 3-Flat 
born und 2 lat ürumegebäude 
Luft und Licht an trei Seiten: fann 


be3 
80; 
id: 

ein 
on⸗ 


Belmont Ave. 
274aplwæ 


ad, 
ite 


$41500; 


Belosiy, 3053 N. Weltern de, 
2Tapiio& 


Baraain! Pefeht 2712 Nacine 
mit Garage, 


3 85300, 


* 


3930 7. 
friafon 


zwei b⸗Zimmer, 
immer Cottage; 


Zimmer Frame⸗-Cottage 
Zimmern im Bafement; großer 


Stall, 


e eir. 


frfafon 


Zimmer, 


Eigentümer 
ftiafon 


sramehaus in feinem 
Alleh Lot, 
Barty mit 31000 oder 
Belieben. 
1600 EClhbourn Ave. 


frfa 


Cottage, 
Straße | 
Xabierss 


er 
‘ 


miete 
lleine Anzah— 
frfa 


belle 


Miete $25% 50 | 
PBreis fiir foforfigen erfauf nur 


| 
| 


Wunſch. J 


faſt neu, 
Flat Ge— 


{dr.: 
frfa 


1 


Furnace, 
3 Mai 


ıd Ade,, 


bar nehmen 6-Zimmter 
$2900, 


Ned, 
frfafon 


>  extr 


6 Zimmerw J 


Zement | elle8 in feinem Zuſtand; 
Nach⸗ 


wie 
dfr 


heizung, 
Addifon 
in, 3766 


25ap,frfafotimt 


Flatge⸗ 
Nas 
und 
311, 
dofr 
8653 
dorthAv. 
imaiwf| 


Zimmter | 
vadway. 


Ave. 
dojrfa 


en. Vil⸗ 


lig wegen Todesfall 1160 Townſend Str. nahe 


Diviſion. 

Rorbweiticite 
$120 faufen beite 
Nordweilfeite, exriifiaffig 
Nachbarf aa ft. 1 
Padenlas. Neit 
Um näbere 
puft, 
$500 War und Eure Miete Taufen 
SimmersHeim an der Nordweitfeite, 
von Futllerton ve, arlinie; ein 
Chile und Barf, Breis $3500, 
2171 Abendpoſt. 


Zu berlaufen: 60x125 Fuß Lot, € 


bar 
und 
Bo don Echule, RP 

ſehr Jeichte 


22av&* 


$1200 Relideng:Lot, 
reliricted, aute 


art und 


‚ehr Abzahlungen. 
Aa-tımfe Schreibt an vi 2178 Abends 
Imatw& 


ein 6 


3 Wr 3 
od don 
Adr.: 


N 
midofr 
üdoſtecke 


Wabeland und 40, aute Lage für Apariment. 


gebäude, 


Münfche wüDfferie, 
Nobeh Eir, en 


Bu_derfaufen: Kleine Collage Billi 
200872! Kranfgeit, 3251 Nagle Ave ” 


3930 ‚No, 


frfafon 


tmegen 
—R 


| 


| 


— häude, Vieh, 


Grundeinentum und Häuſer 
zu verfaufen 


ıNnzeigen unter tere, une 14e bie Betle | 


Nordmweiticite 
$200 Anzablıng, $25 per Monat, 
6:3immer Briel:Cottage, 
$850 Anzablııng, 525 ver Monat faufen 
6-Zinmer Brid-Vungalom, 
$1400 MAnzablung, $45 per Monat, Tanfeit 
ds md Gyinnmer Brid Flalgebäude. 
$300 Anzahlung, $45 der Monat, Taufen eis 
5 und D>Simmer Prid Flatgebäude, 
‚00 Snake nn, $40 per Wionat Saufen 
5⸗ und 5Zimmer Frame Flatgebäude, 
Wm. 8 —5 4101 Fullerton Ab 
Offſen jeden Tag bon 9 morgens bis 6 abo, 
auch Sonntags. dofrſä 
Zu dberfaufen: Moderne: Flat Frame, 5 
und 6 Zimmer, Brid-Br jement, Heikwalfers 
heizung für 1. lat, Garage, $5500; Miete 
$575 Bar oder Abzadlung, Eigentümer, 3450 
Palmer Sir. frfa 


A 
ser] 


faufen eine 
cm 


cin 


ein 


2» 


Zu verkaufen: 4SFlat X 
Geldanlage und Heim; muß verlauft werden. 
Hermanſen, 3936 Armitage Ave. 


Brickgeböude, feine 


Großer Bargain! Wegen Verlaffens der Stadt 
verlaufe 53immer Cottage, Lot 50x125, nabe 
Carlinie, Iroing Vart Blode: Preis $2000. 
Anzahlung 8300, Reſt 5140 den Monat. 1356 
N. Hohne Ade., 2. Flat. frla 
Ein wirllider Bargain! 

Modernes Bungalow, dom Eigenümer ge— 
baut, 5 jehr große Zimmer, Seikwafferbeizung, 
Lot 371x185. Preis $4300; leichte Abzahlıms 
gen. 3250 N. Keating Ude, nahe Belmont 
und Cicero Ave, mi—lq 
loderne3 5 Bimmer Bırmga 
und ⸗-Fußböden? 
Bargain für fofor- 
camington Plbenitc, 


Su derfaufen: 9 
low, Eichenbolzberfleidung 
aute Berfebrsperbindung; 
tigen Verlauf. 470%. 8 
Ielepbon: Kildare 5903. 


Zu derfaufen: 5040 Patterfon Ade,, Nefiden,;, 
Heißwalferbeizung, 35 Zub Lot, Breis $3T00, 
wert $5000; aub 1221 N, Maflafoit Ave,, 7 
ſtöck. Brick Flatgebäude, Preis 85600, wert 
87000. Mus $1500 bar hbaben. T. J. Reynert⸗ 
ſon, 1937 N. Crawford Ave. fria 


1953 N, 
nabe £t. 


öu berfaufen: 


Keeler Ave., Möchk. 
Frame mit Attic, 


Bilhelmina Kirce, 
frfafon 


3739 ®. Tivifton Str. 4 und 
in gutem Zufiand, Nachzufragen: 
. KYaimındale Abe, frfafoır 


Zu berfaufen: 
5 Zimmer, 
1022 9 

t derlauien: 3 „lat,Sebäude, in gutent 
Buffand, Maplewood, nabe Piperfen Avenue, 
$2750. Hr rfragen: 1957 N. Nobey Eiraisc. 
Phone: Humboldt 2015. 
berfaufen. „048 Addiſon 
Stedzie Ave, 6 Zimmer 
eleltrifhed3 Licht, Launden, — ng. 
Preis 33300, Macht Offerte. Nadhaufragen: 
19357 N: Nobey Er, Roone SHumboldt 2015. 

2davimt 
mm m mn 0 nn 00. 

Vargain: 4:-Zimmner Cottage: Lot 25%125, 

$1800, an California Ade., nahe Logen Bivd. 


$300 Par. x 
H. F. Gieſecke Sawyer Ave 
2810p 1w 


Zu Ar, _ 


modernes 


an 


r YOU 


m 


“Li, 


Panpläte auf leichte Abzab⸗ 
Img, nahe MNiltvaufee Abe, Etrabenhabı, doır 
8200 u. — u 
Vark Blod. Tel. 


Bu verlaufen: 
ve 
mon Schmid. 3822 Siving 

18apLirtE 


W veſtfeie 


Spezieller Bargain: *itöd. Bridge: 
bande, nahe Homan und Chicago Ave., 
2 Heine Flats, Gas und eleftriiches 
Licht, Wert $3000, mu verfaufen für 
52200. Kontd J. Maner, 2854 Weit 
22. Straße. 1mai 1wð 

Südſeite 

Zu verlaufen: $3250 Taufen 2 
6 und 7 Zimmer, Borcelain Bad, 
vuoen, ertra gut gebaut, auf 
Tszuß Steller, Zementfloor; 
Rahr, Abzahlungen. 
Ylrtel be. Tel, 


lat Gebäude, 
Harthola Fuß 
Eieinfundament, 
Miete 3516 das 
Eigentümer, 4414 \. 
Navenzwood 1156 
30ap Iw 


tan 


Hu verfaufen: Ein moderned 6 Ylat Yrids 
haus, Eteinfront in beiter Gegend ver Citd- 
feite, 7156—83 Dale be, Eleltrifhes a ‚und 
Dampfheisung. Monatliche Miete $210. Eineit 
od von drei Carlinien, Brei $16,000, Sabo) 
Anzahlung, Heit monaiiih. Eigentüner J. A— 
Uppel, 8432 Gilbert Coıtrt. Tayiw& 

Zu verfaufen: 5011 Brinceton Ade,, 2itöd. 
Gebäude, 6-Zimmer-Flats, Hartholzfußböden 
erſter Floor Heißwaſerheizung; Preis 83000: 
wegen Erbſchaftsregulierung. Auch 58immer 
Cottage, Wollenberg, 6742 Biſhop Sir. 

2malw 

— — \ 
Eigentümer, 2 Flat 
2 Surmaces,. 425 W, 

2TapitvX 


Zu verkaufen: Vom 
Frame, 7 Zimmer jedes, 
Garfield Blod. 
Südweſtſeite 
be Bargainsâs — 

Flat bis 14 Flat Brick-Gebäude, in der Nübe 
von Cranes, 38. Place und Kedzie Ade,, Dien 
heizung, fönnen vom Cigentümgr 2 Miebife 
ſehr viſig gekauft werden. 3820 S. Albaäny 
!de, "pbone: Mestinich v710, Sapimd 
& 2eshalb Micte zablen? ‚0 Bar, Reit sı0 
monarlich faufen — 4, und % Xcre 
Hühnerzüchtereten, neue Gebäude, 5c Fabrgeld 
te faufen Lideriy Bonds. 155 N. Claxt 
Sir, Room 1620. 20tcb* 


Anjtin und Onf Bert 
Sur derfaufen: Bweiltödiges 4 Zimmer 
Pr breite Lot, clefir. Xicht; 
35400. 2529 NR. Central Ave. 


lat 
Preis 


Boritäbdte 
Su derfaufen: 215 Meres, atmet Säufer, 5\ 
Simmer und 8 Simmer Gebäude, 114 Meile 
von Melrofe Ratt; leichte Abzahlungen. John 
Philivp, 1419 North 15. Abe., Meltole Partk 
Illinois. 28ap lwæe 


Farmländereien 


Werdet Euer eigener OKerr. 
Werdet Eigentümer einer unſerer 4, 80 
oder, 1859 Ucics Klces, Kartoffelse und Mioifes 
reist arten, in der woRibefannten Lafe Hegivu 
von BilaS County, Ysisconfin, auf leichte Mub- 
zuhlungen. Preis $15 Dis 830 der Ucre, 8300 
Yaranzablııı g auf 40 Ncres, $300 VBaranzahs 
lung auf SO Acres;: Reſt au GCuren eigene 
Bedingungen 
Dies tit Eure Gele genbett. 
Weshalb zügert Sihr Eigentümer einer Kar 
gu werden don Wisconſins reihem Harthola- 
sen au Wbol <talepreif en, zu ‚eigenen Bes 
dingungen, Ivo Klce wächſt wie Unkraut, und 
wo die Nartoffeln im Grunde mehr wert find 
al3 Orangen auf cinem Baume in California. 
Entſcheidet Euch beute,. 

PBerfonlih geleitete Erfurfionen fede 2* 
tag und Freitag, Nat, Epredt vor bei G. 8. 
Sanborn unferm GChicagver Sertreter, oods 
Veoples Gas Yuilding, und trefft Vorkehrun⸗ 
gen zur Milfahrt auf unferer nächftei Erlur⸗ 
ion, oder telepboniert Wabalh 4507 für Re—⸗ 


ſervalion. 
A. E. StUber, Kolonle⸗Direllor. 
Sanborn Companh, 
Box 11, Eagle Rwer,. — 
16ap—omatit 


3n verfaufen: Fin nutzahlender 


Zladimith Shop, verbunden mit fchö« 
ter 35 Neres Rarın, die einzige Schmie- 
te in vielen Meilen Umkreis: feine Ge- 
Maichinerie, Obftbaunte 
nahe Schule und Kirche} 
Familienver⸗ 
vältniſſe halber billig zu verkaufen. Kein 

—A— und keine Agenten gewünſcht. 
Adr.: O. 1290 Abendpoſt. dofa 


Wir wünſchen 100 deutſche Familien zur Ko— 
loniſierung unſerer Zarmanderien (Lehmbo⸗ 
den) in Alger, County. Dieſen Familien ver— 
kaufen wir zu ſehr liberglen Bedingungen und 
geben ihnen jediwede Ilnteritüßung, um ibr 
Internehmen aum Erfolg zu maden, Unfere 
Ländereien find unter den beften in Michigan: 
reis $15 bis $20 per VIere, Um weitere Eins 
zelheiten ſchreibt an 

Chatbam Trenarh Land Es, 
Marquelte, Michigan 
23ap ⸗SEsmai mifrſon 


Zu verkaufen: Hübſches Heim im ſchönen 


Weintrauben; 


—* 


or 


Fair Rlain bei Benton Harbor. 9% Ader gute 
tes, edened Land, Obit, Sparnel etc, moders 
nes Haus, alle Beanemlicfeite n der Stadt, 
Ausaczeictreie Yage, befte Nahbarfhaft. Kein 
Iaufb. C. Wr, Noto, Eigentümer, Benton 
Yarbor, Mi., R. R. 1. 2dapimE 


Schließzt Euch Edw. E. 


2 
an 
ID 

hi) 


Sarm-Antereffenten: 
tneller (213 &, 39.Etr.) don der Chicago Ki» 
lond, nur 58 Meilen bon New Orleans, 12 don 
HabrifftadtQogalufa, an. Erwerbt Sarmlan 
don Einent, der feldit anbaut u. alles um 

deiben der Kolonb einfegt. Anftalten werden 
ıcht gemacht. Etraßen und Gräben anzulegen, 
Schreibt: Sobı Biplad, „ebelover und Eoloni« 
zer. Vufd, You ifiana, 10apimtiz 


Neft ft $5 ‚oder $10 monatlich, 
Farm in Wisconfint 
Liberty Yonds, Trug 
Bimmer 1620, AT 
2öfe 


$50 Unzablung, ef 
taufen elenaute 49 Nlere 
{$1000 wert): wir laufen 
ffee, 155 No, Elarl Er. 
land NVlod, 


Bu derfaufen wegen Todesfall: - Eigentüs 
mer muB feine du Uder Frucht» und Getreides 
Sarıı verlaufen, nabe &t. Rofepyh, Michigan. 
Gute Gebäude. Leichte Bedingungen. jet 
Stevensville, Michigan. di⸗a 


Yu berfaufen, oder bertaufßen: 240 Ace 
Farm in Wiiconl'iz aule Gebäude, Korrat, 


Mafhinen. Wünfhe  Ehicagver Eigentum, 
Habe andere aute Haruret, Rn & N. 
N. Nobeh . Khone R 


















































































































































































































feinen Kleidungsſtüchen, umfaſſend 
Anzüge von mittelſchweren ſchlichten 
und fanch Kammgarnen, Home— 
ſpuns, Cheviots und Caſſimeres, 
zwei- und dreiknöpfige Semi-Con— 


7 


ade * iy n YP 17 n ’ * * * 9 s 
(Anzeigen unter dreier iKubrit 14c die Belle) | stiegen um mehrere Punkte, befonders | bekannt gegeben wurben, beirägt Die | eirtgefommen; fie hatten zwei Jahre,] Ein Gefuh um Verlegung eines 


j f Li .. -. ⸗ * — F J h F I r 22 — * 
geſucht waren Wisconſin Central Al— Zriefſchuld Chicagos per Kopf der | pig zum 15. Mai 1916, zufammenz|Fullfes dor einen anderen Richter, 
| 

| 








> ß © . 
Garentic vertilgt. 9 t Br i ch es G 
ehl. beſter Hotels. £ 

zude, Privathäuſer. Belt Ext 











emüje, 
















i ö 28.70 ä 3 1 .. ® 
j ten. Be — Te, een jet Beide Ehen waren kinderlos, |entjhied Richter Guerin, könne in 
— se söat, Ne übriaen Srofftädte von | U die bon Caspara und Lena|Kriminalfällen nur banır bewilligt 
ne Banmwellebörie. ae (8 500 000 a ha | anangelo; bie frau, welche auf des |imerben, wenn fchon eine Anklage er-/ jervative Moden umd_ ziweissinöpfe 
Inn der Dew Moster Vaummollbörte wu] 0) a res ee Löfung Hagt, murbe nach dreis|pcben worden fei, dies fei aber in} Waitt-Scam-Moden für junge 
ee Madınlttag 2:15 folgende reife vem| ben, auf ben Kopf ber Bebol erumg | jänriaer Ehe am 8. März 1916 ans|pem vorliegenden Kalle noch nicht IN Männer, Größen 32 bis 46; die 
| 2:18 nachm. Sech Niedrig Catın | berechnet, eine beirächtlich höhere geblich ohne Grund treulos verlaſffen. gefihehen en u Sefud a newöhnlichen 325.00 Werte für 


Artiſchoken, 
4 R *1 
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Gentra! 





vr eir 


Geld auf Möbel, Saläre ‚Beang Emeicn‘, — — 
— mann 1a du Hann | Eiche nen chitagos Vrieſſchuld. ſcee und die Poligeiteamten| - . . Asiener angemieren, 
. C T, . .... ©. 56 o., Borzugs,. Caſh. 2 102 102 0 N * N ‚ 
». (Wed), neu, Wlund.... 37 _Noebi Pr 18 ooneH, D’Connor, Burke, McDos| nen i 
* zee vez sr sn... ARLIIZ: eimburger, Sllund-Siäde.... 080 —— 2Rig, bigan, U, | 3 3 nald J Allen auf $50,000 Scha⸗ Ridter Ouerin weigert fid, — — — —* ge gan np; 
J ee mermamiaialö00e 03 MM IT| @ie ift niedriger, als die von acht |penerfah verklagt. Im der Singer] Teure seellten Antrag zu bewilligen. | 
ne an te ee Sa | Heflügel mund Zleifc.|mnänen un |@e it niedriger, " Ct |feheift Behauptet fie, Daß fie dei Wer-| Staatsanivalt Hopne machte Teute “ug 
ne a. — Se Gr m: Geflugel (lebend. ) süeitern Stome. .un.100 SE m ER anderen Grofltäbten des Landes. |obten im legten Juni im Lager bei! nochmals den Verfuh, bie von Kri: | 
u i00.3 Eedrislle 5) mosierumaen bon Schlen & Wurmann 00a | ompanh ....378 5 BR : ah u . : 8 
$ Boten. Sadlungen nah Nelieben g| (Notierungen von Seplen & Wurmann, 226 |), worsugseftien. 3 101 | Urbana, wo er fih ala Flieger aus: | minelrihter Guerin unter der Leis |f 
- er > Seit South Walcr Strape.) —————— u» 201 101 : ' Flieg 
Slınois Andetmens co. $ı (ie grcite geiten nut für Sant Kartenfiften | —— — bildete, beſucht habe, von ihm als feine | tung eines Sonderſtaatsanwalts vor F — ————— — 
DT und Babe) en | SOE, CREME Ray an um  Beträgt BR ‚Oper Kopf. Gattin in einem Logierhaufe unter: |einer Sonbergrandjury geplante Un: |f STATE MADISON au DEARBORN .STS 
v Sühner a Sfr “ * CThic Rys, Ser. NM 55 40 A % r * —3 
5— —33 | 1000 Gomu. Cbilon 1it 58 93 02 08 | gebracht worden fei, fie mit ihm auch |terfuhhung über die angeblich bei ber |F 
are! Seensitb Sa. >” das Sit 033 0 | — NERRUIRT Diies + "ORER, RER | ar St. Lonis Hat unter ben zehn größ- sufammengelebt habe, ba er berfpro: | Herbit- und der Frübjahräwahl ver= |} ’ 0 “ 
ee EEE DE |, Die nun oe aan, |GeN De, fie am 4. Su, mar er üßten Betgeien vor einen anberen 4 Wpesgfff Nicht Mehr: MRENN dieie NNUErAlEI 
E m. D:erbrn Etrabe, Kımmer 606, Guten, be Be "035 033 dew Nort 8 N C 2 ! — * 531 ⸗ 
Geio cuf wiöbel und Cohme su gele-i, Malen | Sıdıar Ylunner Chic mb 08 a. Yorker Börfe in den michtigften — auf ben Kopf bered- Urlaub erhalten iverbe, hier in Chi ı Richter verlegen zu laffen. Hi f2- | h 
$ 50 für etıen Monat often Eng 31.75 | Reribübner, das Duhend...... 8.00 0.00 | Aktien find Heut, als Schlußkurſe cago zu heiraten. Seine Eltern hät- ſtaatsanwalt Berger ſtellte den An-J rn 
8 76 ſir men Monat olten Euch S2.63 Alte Tauben, Ichend, Dutend 275 | Gt} 2.2: ars: ‘ net, — Zwei neue Theater geplant. ‘ . . 3 3 | . . 2 . 
„„s100 für einsn % omat toften Eu $3.50 | „Sauabs“, Ichend, Dubend.... zo, jr pen hieſigen Aktienmaklern be⸗ ten ſich aber mit ſeinem Vorgeſehten trag auf den Grund hin, daß Richter I e erte n ännerkleidern Su fl ei 
Unter EinatBautfigt. — Telepb, Central MIN | bo. augerihiet. Bubend.... 300 4.00 | kannt gegeben worden: 2 rn fo daß er feinen Urlaub | Guerin voreingenommen jet * 
(Zur Notia für Gcflünelfenderi — Nur gute „ elnbpreife Dat: s s , erhalten habe, und er habe fie nicht Hoyne und ihm deshalb bei der au (Biester Fioor. Siate Str) 
— ——feiſsige Nere Mind Dier verfäufich.) Heute Geiter.| Daß Chicago, was feine Brief: |.,; Ben . - MIT i . . i METER 
Verztluches ee dr » Kopf b De z " |Heiraten tönen. Cie habe fi im kommenden Montag anberaumten | „Rodeiter Special” Kfeidungsftüde für Männer, nnb_junge Männer. 
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bem Markt, öloribas im Wab bis| "auch für die Führer ift der Nachweis |tag Bericht eritatten fol, fo daß der | Diven erhobene Befhulvigung, durch |, 44 penen Briete und Karten ge: | Wfehufer und Page, lehnte es ab, | zutunter mehrere Magen, un ed er“ 
zu 38.50, Hampers aus Texas bis der Geeignetheit durch eine Probezeit Vergütungsausſchuß noch am ſelben Drohungen und Einſchüchterungen ya ſchickt werden důrfen dem Wunſche Chriſtenſens zu will— Igeint nicht auögefhloffen, : bafs ber 
zu $3.75; aud ifı reiche Auswahl an) | ein Gejtänbnis von dem des Mordes . Fahren, und fagte ihm, daß er bie Fremdling, welcher angeblich ſiark 


zu erbringen, um Mißgriffe bei der | Tag die Vergütung feſtſetzen und 
Wahl unfchädlich zu machen. Ueber die beiden Projekte dem Stadtrat 
die Eignung eniſcheiden eiamal der am Nachmittag zur Genehmigung 


trank, dort ein Unterkommen für die 
Nacht ſuchen wollte, ausglitt, mit 
dem Kopf gegen einen der Wagen 


angeklagt geweſenen Joſeph Radako— 
witz erpreßt zu haben, wurde von den 
Großgeſchworenen als durchaus nicht 


i rüher berichtet, dürfen .,- — 
Briefe —— — — TE | Bürgfehaftsangelegenseiten mit dem 


Spinat und Salat; Blattfalat ift) 
bem von amerifanifchen und alliier-| Zundesanivalt abzumadjen habe und 


mieber bebeutend billiger geworben. 
Die folgenden Breite gelten für den | SIäbrlinge 





(v1 


j ie et: sessnsnnnennse 4.00 |Nerwaltungsrat als Vertrauens: unterbreiten fann. Ter Ausihuß ö e | an den Wppellhef jich nur dann iven= | 5: — 
Geokhandel. Beim (infauf Hleinerer | ac ttttttttttttuß lorgan ber Untergebenen, zum andern |bemübt fich, die Durchführung bei |der Tatfachen entfprechenb begeicp: | ten Truppen befehten Teile Deutih- |, Dürfe, wenn ber Bunbesanmwalt ||1eB und habei bie Teriehung Babon 
—— —— Del, Harz, Altobol Iaber auch die Vorgefekten, bei den ;der Projekte jo viel als möglich zu net, Ihre Unterfuhunng Habe im Ge: | laıb3 aejchidt werben, Genaue Dite) nen gefefmäßicen Bemüßungen um trug, welche feinen = herbeiführte. 

d» sun. En. * da ſie vielen Per— genteil ergeben, heißt es in ihrem Be⸗teilungen über die Grenzen dieſes weaie Bürafhaft Widerſtand 


Hür Bäder und Buderbäder. (Freife dom Pı d Baruifh Cup, |Mbteilungsführern ber Nat ber |beichleunigen, Samouflage. 


’ en; * 
U Dil « 






no 





dem Briefverfehr erfchloffenen Ge: 


richt, daß Omen ben Anaeflaaten ges 
biet3 vermag aber die Poftverwaltung 


recht behandelt und ſogar Nachſicht 
und leichten Maſchinengewehren (er⸗ Demokratiſche Mitglieder bes | nn nn 
‚ftere auf Panzerkraftwagen) gibt) Stadtrats find auf heute nachmittag Guerin freigeſchprochen wurde J * 
ihnen eine recht bedeutende Feuer⸗ zu einem weiteren Kaulus im Hotel dem er die erwähnte — 
50 kraft, die Ausſtattung mit Feldlüchen Sherman einberufen, in dem die| aecen Hilfsſtaalsanwalt Oven V 
:2.09 und Lebensmittelwagen macht ſie Frage der Ernennung eines: Steuez| per Hatte. er h 


(Metterungen und Berist von 23. 8. Jabır Co. 
Rot 150 Siordb Sranflin Cirake.) 


ana eaesareneee 
Etarle Yiadıtrage. Do ’Eretle 1lelig. 


leiften follte. i dalle hab 

** In einem anderen Falle haben 

nicht zu geben, doch ift ihr bes]. ‚Dit Ei ; z 

tannt, def; die nachbeannten Orte in 2 ie mm Mu 

jenem Gebiet Tiegen: — aus Dalai Minn. — 
Von den Engländern beſetzt ſind: dagt an Gtelle einer Bürafchaft, 

Berg, Bergheim, Blantendeim, Bonn, | die dom Bundesanmwalt verworfen 


Eirape 19 1MVoltsbeauftragten. Die Auzrüftung |Tonen Veihäftigung verfpreden, 


der Hundertichaften mit fchmweren Kaufus demofratifher Aldermen. Us heute früh Deteftinfergeant 


Din. DO Brien einen Bettler anfprad), 
ber mit anfcheirend gelähmten und 
verfrüppelten Beinen an Dearborn 
und Dan Buren Str, faß und. bie 
Milbtätigkeit der Straßengänger in: 


Grade billig nah Butterfettgebalt. 

Vreif? ſteigend wegen geringer Vorräte 

an Rüblivare uud friidem Material, 
* 0.7 
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Chluß der Eaifon droht Mangel an 34 „das Yab.. 13.00 ‘ : .. * — 
En 7 ae Ehira Sual, Ciders’ wahl: 8.75 dauernd zut beweglichen Verwendung | rungsausjchuffes nochmals befpro- — — — worden war, weil es ſich anſcheinend Anſpruch nahm, ſprang der Burſche, 
Sur Eliveik. 93 |. tn Säffern, 100 Bund... -2.59 bereit. Führer und reimillige, chen werben ſoll. Troßdem die! ; E — um eine Namensunterſchiebung han-ſobald er den Amtsſtern des Beamten 
Gummi — 0.17 | Rem Yorker ups, baB wat 32% |prerate und Tierärzte find auf tie li der Bewegung erklären, dak Angeblige Räuber. firchen, Frechen, Gemund, Gladhach, delt. Ob ein Meineid oder nur ein|fah, mie von der Zarantel geſtochen 
een +; | Do. aranacha 378 —— Merhf ief 5 Hipmner ber Meinegung ee ER) no ae ia Ai Godesberg, Heimbad, Hellenthal,i Merfehen vorliegt, wird unterfucht |auf, ergriff feinen Hut, in dem meh- 
(De Ernie if ausberfauft.) = | _Blattiala ; \aleiche QVerpfleaung angeivielen. Ihre fie den Steuerunadausfhug nur etz | Sie plündern die Kaffe in einem Laden Malmedy Merheim, Montjoie. Mühl: : 8 bü t wurbe|rere Dimes und Nidel Llapperien 
——— nassg | Somiet Entlohnung (Orunbgeheit don SD nennen, wollen, um alle bemotrati- ik or heim, Wünftereiel, Opladen, Mein] ham Appeithaf für annehmbar ere|und lief mit taunenäimerter Gähmel 
Suder. — Mart plus 5 Maut geezuege ſaen Staditatsmitgliedet auf in m dem Zweiggeſchäfte der Ratio-|hadı, St. Veith, Schleiden, Siegburg, |yfart, ' ligteit Devon. O'Brien, ein guterfäu-‘ 
Sranul. Rosrauder, 100 Pr.5 0.48 0, MU ‚Monatsprämie und ebenil. Fuhrer⸗ beſtimmtes, für die Stadt nügliches | nal Xen Co., 2624 Lincoln Ape., | Eolingen, Weisdorf, Wermelskirchen, I fer, nahm feine Verfolgung auf 
do, Mübenauder, Bo... 2.38 | Spinat |zulage) erfcheint neben ber freien Ders | Programm zu vereinigen und jo den | tauchten um 1 Uhr heute nachmittag | Worringen, Zülpich. Wahrfheintih Unfall. holte ihn aber erft nad} Ianger Hat 
isn „.d0., { |pflegung und Unterfunft ausreichend, | Demofraten bie Anerfennung für | zmei jugendliche mit Revolvern bee! Won den Ümeritaner beſetzt ſind: ein und verhaftete ihn. In —* Wache 
Molkereiprodukte. Zurnip ebenfo die Verforgung bei Dienit- gute Maßnahmen, die der Stadtrat | maffnete Banbditen auf und plünder:| Adenau, Ahrborf, Ahrtweiler, Algrins| Poltzei glaubte erft, bafı noch unbefann- entpuppte fic) ber Deitler, der. $18 
| Stwicheln ‚befhäbigung. Cine Reihe meiterer | annimmt, zu fihern, macht fid) bog) | ten die Staffe. Karl Lefever, der Gesigen, Altenahr, Andemah, Badjarad,! ter Toter ermordet worden fei. in erbettelter fleiner Münze Bei fich 
Butter. | |Ausführungsbeftimmungen (au) er jet geiviffen Stabiratämitgliebern | fehäftzleiter, war zum Mittageffen | Bad Vertrih, Bendorf, Berntaftel,| Auf der Bauftelle Nr. 1233 Weit] Hatte, al ein gewiffer Charles Galeb. 
— son Ziane & Sem, 100 Wet] Madiefend bie geftrigen Ver⸗ Hinterbliebenenſürſorge) blieb vorbe⸗ das Gefühl geltend, daß weit mehr geaangen und hatte einem 14jährigen Bitburg, Boppyard, Braubach, Caſtel- Adams Stri, eiwa 75 Fuß vom 
* ee fe OT 0 :s Ifäufe an ber hiefigen — halten. hinter dem Vorſchlag ſteckt, und daß | Jungen ben Laden überlaffen. Die | Taun, Conz, Daun, Diez, Ehrenbrei:| Rande des Bürgerfteigd, wurde heute Sind angeblich gefändig, 
8 Mund. 0.57 ntiten j a FEDER : * gewiſſe demofratifche Aldermen ber= | Kerle erbeuteten etwa $25 und ent- | tenftein, Gerolftein, Hahn, Hayingen, morgen die Leiche eines etwa 4öjährt- R } 

„Second“, Das. Mundenuun. 0:52 —On41 | _ ‚In Illinois, Indiana, Jowa. ſuchen, eine kompalte demokratiſche kamen unbehelligi. Heddesdorf, Hohe Acht, Kaiſerſeſch, gen, anſcheinend dem Arbeiterſtande Am 21. April wurden die beiden 
Ladies", das Pfund. ........ 047 —0.48 Michigan und elf anderen Staaten| Gruppe im Stadtrat zu bilden, die Kempenich, Kirchberg, Koblenz, Ko | angehörigen Mannes gefunden. Da Holzhäuschen der Frau Emily Nolan, 
— Gier. x Mill die Liga zur Erzmwingung Ddeöifie nach Belieben manipulieren fön- | * chem, Kylibug. Luherath, Nayen, der Toie eine laffende Wunde am Rr. 5200 und 5202 Villard Ave. 
Be u u ent Friedens Ende Mai und anfangs nen. — Immer was Neues. — Gym Montabaur, Morbach, Naſſau, Na⸗ Kopfe aufwies, auch feineTafchen leer durch Feuer ſiarl beſchädigt. Auf 
, ‚Sontb Vater Strabe.)_ = Sun Konventionen anberaumen zur — ——— naſialprofeſſor: „.. .Natürlich, der ſtatiten, Neuenburg, Neuwieb, Nieder— Grund einer vom Brandinſpellor 

‚Egire8“, per Car, Dugend.. 0.43 —0.43% | Sutbein 2 i | as gr ‚ ‘9, wied, Nieder- und nach außen gefehrt waren, lag ö 
Sroimarp Kiefts”, Bas Dide 0.4 —0.42 y 00 01 | Gutheigung des Völkerbundabkom⸗ Rauhe Pfade der Liebe. Müller kommt, wie immer, zu zerf, Oberlahnſtein, Prum, Remagen, der Verdacht eines Mordes nahe, doc John R. MeEabe eingeleiteten Un 
Sanifhte Maren, Hiften ein⸗ Gonsinentet Malen +. 65 | mens. ſpät! Und jedesmal mit einer an— Rengsdorf, Renniſch, Rheinbollen, hat die polizeiliche Unterſuchung ins terfuchung ſind jetzt Frau Nolan und 


selhloffen, das Dußenb.... 0.41 —0.43 sontinental Mor: 0 ö * — ar 3 an verfla lobten, deſſen i 
⏑— 10 „08 „STE 20 |_—- Ein engliſcher Induſtrieller PROBE nahen, nn rn Nien | deren Entihuldigung.... Na, wa⸗ St. Goar, Saarburg, Schweich, Sel⸗ zwiſchen Anhaltspunkte dafür erge— 
Käſe. vill einen Kraftwagen. bei dem ein rum alſo heute?“ — Schüler: ters, Summern,. Traben-Trarbach, ben, daß ein Unglugsfall nicht aus— 
Einbfan, Diode... ....1500 es 2 neues Material und wenig Holz ver] Fl. Bande Duay hat heute im| „VBerzeihen Sie, Herr Profefior, | Trier, MWarweiler, Wittlich, Zell. geichloffen ift. 

„Exedbars“, das Phund...... 0.30 —O.50% | Monig, ad, Bora... 3 1104 11014 1,03, | Wende: Iird, auf den Markt bringen, | Superiorgeriht bie Eheleute Edri heut” hab’ ich Feine Entichuldi| Nach allen diefen Orten bürfen! Der Tote harri im Beſtattungs 
das Did. 0.50 —0.30% | Wiidwelt Mtüifles. .... 21 35% 35 54 250 bi ; , * . Dr t ngöges 
« ‚vDaifiee”, Des MBlünd........ 0.904—0.80% | do, Aorzugsatiien.. > 50, 50 50 er 3250 5iß $300 im Mleinhanbelmund und Della M Tom, ihren | gung!" — Profeifor: „Sant’ ich ’8| Briefe und Poftkarten, aber nur jol- häfa Nr. 326 Süd Nacine Abe. 
« „Song Borns*, das Erunb.... 0.51 0.31% Bage Wire sunuun.100 34 8 814 koften wirk. Sohn Edmund, ihren angeblicheiinict? Immer mas Neues!”  Äe und Feine Padete.gefäjidt twerben. fa ——E — 





der 19jährige Charles Williams, Nr. 
5202 MillarbAve., wegen angeblicher 
Brandftiftung verhaftet morben. Bei- 
de follen geflän —— 
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1 | bod mur an. Xch bin nicht reich ge: | 


h |terten Miene, an der ich erkannte, 
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ine für eine beichränfte Zeit mit jeder 
FEDERAL 


Elektrischen 
Waschmaschine 


Grlöft Eure Frau von der rüden: 
brechenden Waſchtag.Plagerei. 


Alle 
| Telephone 
Nandolph 
1280 
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Bezahlt nur $5. an 


und der unermüdliche, mundervell wirfiame Federal Waiher 
wird’ in Euer Haus geliefert, falls hr ein Lichtkunde dieſer Kom⸗ 
Panie feid.- Tommt und jeht die Temonitrierung. 


CONMONWERLTN HOP 8 


72 West Adams Street 


Lake Street 3127 Logan Boul 
EEE — 


Die Geſchichte eines Verbrechens. ſfich lebhaft unterbrechend, lebhafter. 
er | Ich ftredte fie ihm hin. Er beugte 
—E und ſtudierte genau die Finger, 
Die nachfolgenden Blätter fand ich die Knöchel und all die tauſend fei— 
im Nachlaß eines armen Kranken, nen Linien, welche die Handfläche 
den ich in einem Kurorte getroffen durchziehen. Als er ſich wieder auf— 
hatte, und an deſſen Sterbelager ich richtete, kam es mir vor, als wenn 
geſeſſen habe als Einziger, der einen er faſt erleichtert ausſah. 
targen Anteil an ihm nahm. Ver- „Arbeiterhände,“ erwiderte ich ach 
wandie hatte er keine oder war völ— ſelzuckend. 
lig von ihnen getrennt, wie das ſo „Nein, nein,“ eiferte er. „Hände 
geht, wenn Menſchen ins Elend ge- ſind gut oder böſe; ob ſie gepflegt 
ralen. So glaube ich mich berechtigt, oder ſchwielig ſind, iſt gleichgiltig. 
dieſe Papiere än mich zu nehmen. Doch laſſen wir das. — Ich kann 
Was ſie enthalten, iſt kein Ge-Ihnen noch nicht ſagen, ob ich Sie 
ſtändnis ſondern nur die Geſchichte nehmen werde. Kommen Sie morgen 
einer unbegreiflichen Tat, die der wieder. Ich will nachdenken.“ 
Tote einſt unter dem Zwange ſchwer Und nun begann eine merkwürdige 
erklärbarer Einflüſſe begangen und Zeit für mich. Ich mußte täglich zu 
die er mit ſeinem ganzen ſpäteren dem Herrn hin und lange Verhöre 
Leben gebüßi hat. Ich gebe deshalb beſtehen, über mich, meine Eltern, 
dieſe Blätier ohne Zuſaß, ohne wei- meine Geſchwiſter. Bei allen Leuten, 
tere Erklärung heraus, genau ſo in deren Dienſten ich geweſen war, 
ſprungweis und abgeriſſen, wie ich erkundigte er ſich über mich. Er zog 
ſie gefunden habe. Der aufmerkſame Auskünfte ein über meine Privatver— 
Leſer wird die Zuſammenhänge auch hältniſſe, meinen bisherigen Lebens— 
ſo herausfinden, ohne daß erſt eine gang, meinen Charakter, meine her— 
lange pſychologiſche Analyſe notwen- vorſtechendſten Eigenſchaften. Ich 
dig wäre, um ihn beſonders darauf hatte dieſe Nachforſchungen nicht zu 
hinzuweiſen. fürchten und gab ihm jeden gewünſch— 
* * ten Anhalt. Und ſchließlich kündigte 
— — — An fünften Tage nach er mir denn an, daß ich meine Stelle 
meiner Ankunft in der Stadt wurde antreten könnte, wenn ich wollte. Mit 
mir eine gute Stelle nachgewieſen bei meinen Auskünften wäre er zufrie— 
einem allen Herrn in einem Vorort, den, und es läge kein Hindernis vor. 
der mich eine Woche ſpäter auch ver-⸗Ich begab mich alſo mit Sack und 
pflichteti. Es war eine merkwürdige Pack an meine neue Dienſtſtelle. Das 
Komödie, die meinem Eintritt vor- Haus lag ſtill inmitten eines großen 


Bon Wilhelm Heydrich. 


anging. Sie hatie mir eigentlich Schon Gartens und ivar jchon fehr alt, ficher | dem ganzen Haufe eigentlid) nur Die | 


die ganze Stelle verleidet, ehe ich ſo alt, wie die hoben, dichten Bäume, 
üiberhantpt angefangen. Hätte fich mir Die eS rings umagaben. Der Herr 
damals etwas anderes aeboten, bei/empfing mich Telbft. Jch erfuhr, daß 
Gott,‘ ich hätte fie nicht angenom: außer mir nod eine Hausbälterin, 
men. Allein ba ich mir die Wunder: |die Köchin und ein alter Diener im 
fichleiten des alten Herrn erklärte, Haufe wären. — Dann zeigte er mir 
nachdem ich von dem Unglüd gehört jmein Zimmer, wo ich meine Saden 
te, dad ibin vor furzem zugeitoßen ;ablegte, und aing dann mit mir in 
Bar, Ichlug ich alle Bedenken in den |den Pferdeftall hinunter, wo ich zu 
Wind und trat do art. meinem Erftaunen nur ein einziges 
Sein lehter Kutſcher — mein Vor- Tier, einen alten, klapperigen Schim 
Kanger — Fate nämlich aus-irgend- | nel, vorfand, der fhon auf feinen 
welben Gründen, hinter die man!Beinen zu zittern fehien. 
nieht: tommen konnte, die Frau des) „Na — das ift das Pferd,“ ſagte 
- Herrin ermordet. Das hatte den Alten | mir der Herr, ohne meine werblüffte 
Sopficheu gemacht. und er war von!tiene zu beachten. Es heißt „Treu: 
einer entfehlihen Furcht beieflen, |berz“, erklärte er, indem er in bie 
daß ihm das aleihe Schidjal zufto:/ Bor trat und den Echimmel ftrei- 
Ben könnte. Schon drei Beiverber um ; elte. 
die Autfcherftelle Hatte er fortaeihict, , Herr und Tier fahen mich mit trü- 
da fie ihm nicht: vertrauenaiürdig | Den Augen an. Ich büdte mich und 
ſchienen. Ich war der erite, mit dem |üeialtete die Beine des Schimmels. 
ee fih länger aufhielt, und gerade) „Er müß doc Hinten,“ 
auf: mich ift er chliehlich verfallen, ich migmutig. E3 jchien mir fein 
gerabe auf mich, der ihm zum Per: Vergnügen, mich mit einer folchen 
bangnis werben jollte. ıMähre abgeben zu müllen, 
-- Der alte Herr hatte ein fleined,| „Ein wenig,“ eriwiderte der Herr 
. feinrungeliges Gelicht, au dem einjeitvas verlegen. „Aber das fehabet 
poor zaahafte graue Augen blidten, nit. Wir jchonen ihn.“ 
Seine Lippen jhienen nur zu zittern, | „Na,“ brummte ich, „e& war nur, 


wenn er’ jprac, und feine Stimme |daB der Herr nachher nicht etiva fagt, | 


ang belegt und. traurig. Er gina ich hätte die Schuld daran.“ 
ftet3 in Schiwarz ivje ein Priefter und | Dann gingen wir in die Nemife 
fah dadurdy) noch viel jchmächtiger, jund bejahen den Wagen, eine offene, 
piel aebreihlicher aus, als er war. „uralte Berline, wie fie vor fünfzig 
- Ms er meine Zeugniffe gelefen | Jahren Mode waren! Immerhin, fie 
 Batte — bei meinem erjten Befuch — |paßte zu dem Gau! und dem Beliber. 
nidte. er veritört vor fich hin und) „Und hier,” fagte der Herr fchlieh- 


ftüfterte: \Tich, „it die Lioree. Und dabet hob 


„Sie find qui, dieje Zeugnifle, ja, |er eine grüne, farblofe Livrée bom | 


ja, Aber tva3 berbürgt daS? Er hatte! Nagel und faltete fie auseinander. 
auch gute Zeugniffie—und dennoh—“ | 


- Feen Worten und erflärte fi dann: doch. nicht von mir verlangen, daß 
 Seben Sie, ih muß jehr vorfih=Tich Die Livrée bes Mörbers anzoa, 
tig fein mit meinen Leuten. ch Binder mein Vorgänger geivefen war! 
alt — und einen Mörder habe ich Man Katie mir geffät, daß die Livrée 
Ihon im Haufe gehabt,“ Er fchien ein Beweisftüd gegen ihn geivefen 
mir dabei mit feinem furchtſamen war — wegen der Blutfleden, bie 

Bid bis-auf den:Grund der Seele |man darin gefunden hatte, Und jet 

; Bliten zu wollen, a!3 er rein med |follte ich biefes Kleid anziehen! — 

" ifch Binzufügte: „Ja, ja, jo ilt es.“ Nein, nein, ich weigerte mich ganz 
ch bin Fein Mörder,” antwortete entſchieden. 

ch ihm Aurz. - | Der Herr aber war verblüfft dar- 

Er ſchratk zufammen. über. 

2 Mein, nein,“ beruhigte er baftig.| „Uber warum denn?“ ſprach er 
„Das glaube ich je aud) nicht — bei= |auf mich ein. „Sie werben doc nicht 

ietbe nicht. ‘Aber ich bin fo alt — ich |verlangen, daß ich Ihretwegen eine 

— habe auch wertvolle —* u Bar neue Bee ** —— doch 

0 — Berftehen Sie? — Zeigen‘Sie mir ganz neu! Der t ſie laum 
43 Sünde," forberie ex. pülih, zehnmal angehabt!"  —  —.- 


* 


1, Man ſieht die Flecken nicht im ge— 


bemertte 


Ich trat unwillkürlich zurück, als 
‘Er fah mic; furchtfam an bei dies Jer fie mir reichte. Bei Gott, er würbe | 


„Egal!“ Tagte ich kurzerhand und 
ſchüttelte mich. 

„Aber probaeren Sie ſie doch bloß 
an! Sie werden ſehen, wie gut ſie 
Ihnen ſtehen wird. — Ich habe ſie 
doch auch erſt reinigen laſſen,“ ſetzte 
er mit weinerlicher Stimme hinzu: 


ringſten mehr. Bitte, probierenSie ſie 
nug, um jedem Kutjcher. neue Liv- | 
Iren zu faufen,“ fchloß er mit einer | 
ıjeltfamen eigenfinnigen und zerfnits | 


daß mein Herr nit nur ein Son» 
derling, fondern auch ein Geizhals 


— 


Mit mürriſchem Widerwillen gab 
ich ſchließlich nach und ſchlüfte in den 
arünen Rod hinein, ber mir wie ans ; 
gegoffen faß, alö wäre er für mich 
gefertigt worden. 
Bei dieſem Anblick brach der Herr 
in ein Triumhgeſchrei aus. 
„Nun, habe ich es nicht geſagt!“ 
rief er. „Und wie ſie Ihnen gut ſteht, | 
— ausgezeichnet!” 

„Mag fein,“ entgegnete ich ftörrifch 
und verbiffen. „Uber ich glaube, daß 
ich miich nicht wohl darin fühlen iwer= 
be. Niemals! Niemals!” 

Erblaffend fah er mich einen Aus 
genblid an. 

' „Ach was,” meinte er dann leicht- 
‚hin, „das wird fich geben. Sie wer: 
den fich daran gemöhnen und bamit 
gut.“ 
Es war nichts anzufangen mit 
ihm, In dem Augenblid aber, ba er 
mid allein ließ, riß ich mir bie | 
| Lioree wieder vom Leibe und fchleus 
berte fie in eine entfernte Ede. „Ver: 
flucht no einmal, ich habe feine 
2uft!” Und mit einer plöglichen Mut) 
auf meinen Herrn fchrie ich vor mid) | 
hin: „Ihn hätte der Kerl totfchlaaeıt | 
'Tollen, den alten Geishals! Und nicht | 
da3 arme Meib...” 

Unter folhen Umijtänden beaann 
mein Dienft in biefem vermaledeiten 


‚Haufe.... 


Meine Arbeit war leicht und ließ 
Imir viel freie Zeit. Siweimal ivd- | 
| hentlich Hatte. ich die Haushäfterin | 
‚in bie Stabt zu fahren und Sonn: | 
tags in die Kirie. Alle Sonnabend 
aber aing ed mit dem Herren in ben 
Stabtparf und diefe Spazierfahrt 
tar nicht angenehm. Der alte Säge: 
bod von Gaul, diefe porfintflutliche 
‚Kutfche, in deren Fond auf. dem alt= | 
mobifch geblümten Polfter der Herr | 
aß in feinem fchmwarzen Rod, gelb, | 
Itroden, unbeiweglih, — daß alles bot 
einen fo feltfamen Unblid, daß bie, 
IQeute zu lachen begannen und bie | 
|Straßenjungen uns.  verfpotteten. | 
‚Mitunter befam ich eine tolle Wut | 
darüber und hätte am Tiebften mit | 
ıber Peitjche dreingefchlagen. Nur mit.| 
Mühe beherrfchte ich mich und mein | 
\deruntergewürgter Horn richtete id) | 
\ichließlich geaen den Herrit, der mid) | 
zwang, eine ſolche Affenkomödie mit— 
| zumachen, | 
| Die Art und Weife, wie man mid) | 
| im Haufe aufgenommen hatte, trug 
auch nicht gerade bazu bei, meine 
‚Stimmung zu berbeffern. Der alte | 
| Diener und die Köchin betrachteten | 
Imich mit mißtrauifchen Biden. Un: | 
‚Tere Mahlzeiten waren haltig wer 
ſchweigſam: jeder verſchlang ſeine 
Portion, als fürchtete er, ſie könnie 
tom don den anderen geraubt merz | 
|den, wenn er nicht rechizeitiq E 


Itoürde. Die Wohnzimmer der Herr- 
ıfchaft waren vor mir wie vor einem 
Diebe verichloften. Ach Tannte von 
Küche, mein Zimmer und den Gtall, 
'Veber allen anderen Türen aber ftand | 
ein unfichtbares, feindfeliges „Halt“, | 
das mich, je länger ich im Haufe | 
weilte, immer mehr verbitterte. | 
| Aın widerwärtigften aber mar mir | 
immer noch bie verfluchte Livrée, die 
ich zu tragen gezwungen war. E35, 
|mwar vielleigt nur eine Ginbildung | 
von mir — id} weiß e8 nicht, — aber | 
‚wenn ich jie auf beim Leibe hatte, 
denn füslte ich, daß ich nicht mehr | 
ich felbit war, Ein anderes Welen 
‚unterfhob fich mir gleichſam. Es 
'war, ala 0) ein Gift durch alle Boren ı 
‚in meinem Körber brana. Ein Blut: 
geruch ſchien von der Livrée aufzu— 
ſteigen, den ich nicht herausbringen 
tonnte. Schließlich ſetzte ſich mir eine 
fire Idee im Gehirn feſt, daß der 
Geiſt des Mörders in dieſem Kleide 
haften geblieben wäre und auch von 
mir Beſitz zu ergreifen ſuchte, ohne 
daß ich mich länger hätte wehren 
können. Denn ich war hier im Hauſe 
ja gleichſam iſoliert, und auch der 
Herr hörte nicht auf mich, als ich 
noch einmal mit meiner Bitte an ihn 
herantrat. 
Ich bat ihn! Wirklich. Ich ſagte: 
„Sie tun ſehr unrecht, Herr, mich 
in dieſen Kleidern herumlaufen zu 
laſſen; ſehr unrecht, ſehr!“ 

„Wieſo? Wie meinen Sie das?“ 
erwiderte er verwundert. 

„Run, eben weil — ich muß es 
Ihnen einmal ſagen, Herr, — weil 
etwas in dieſen Kleidern haften ge⸗ 
blieben iſt von damals.“ 
Er würde blaß und ſah mich un— 
ruhig an. 


A 


„Ach was,” meinte er dann leicht: | 
bin, „Das find Dummbeiten. Die 
|Cinzee gefällt Ihnen bloß nicht; Sie | 
wollen eine neue haben, Aber ich habe | 
‚Ihnen fchon gejagt, ich habe jeßt fein | 
Geld für folche Poflen. Und damit | 


| 
| 


| 
! 


| 1161 N. Clark Str. 
| „‚Danköuiiding au Tivifion ..r. 
| Eiektrifie Liht-Wenielitrom-Antibäder. 
| teifhe m. mebisiniihe Bäder, Eulfur, Bine: | 
| zal- und Atkalifationsbäder. <ieftriihe Döcit., | 
fationd-Diaffage. Gicktriihe NAectherinhalation 
für Brondial- und Augenlciden, Alkkına 
| Gtettriiche Mintbmiihe einiirombehandt“ 
für Schmerzen aller Art, Nheumatismus. & 
Neuralgien, topf-, Mage» Dorn: Nieren-, 
Vlafens, Leberleiden eic, @treng twillenihait. 
lihe natureeine Blut. m. Säftensrmetifiernn?. 
- Unftalt oifen bon morgen 9 
Sonfttagd von 9 Bi 12, E 
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| 


Wut brachte. oder ein jäher Anfall nicht mehr da war. Ach fühlte, daß |de, finmlofe Zeit, über die ich heute | jat!“ 


Igen ftürzten, fiel ich wie rafend über |von mir gemwichen. Um Abend aber 


Heugabel und begann die Ströhbün: | Lebeit, 


itand, fchrie ich mit wüften Schimpf- | folide gewefen. Kept fing ich an, mich ‚;wahrfcheinlich nicht wagte, mich zu 
iorten an. Die Strohhalme flogen |herumzutreiben, zu trinfen und mil 
| ‚im ganzen Stall umber. 


Heilanstalt: 


nur mie .durch einen Nebel Hindurd. 
. N 
Gier. |V 


. . F F — 

„Wenn er nur gehen wollte,“ en 
dachte ich, weinend vor Verzweiflung. CAS j Ö 1 ; kahlen Stumpf amüfterte, da wurde | Yiertefftunde gelegen haben, als ich 
njw. | Dann muß ich. wohl eine Bewegung 


is, ‚auf ihn zu gemacht haben, denn plöß- 
lich. ftieß er. einen medernden Angit- 
Afchret auß und rannte ‘davon, 
ois abends 7. ſah ihn, ſo ſchnell ihn feine wadeligen |" 
Sapdtfefonimt Beine tragen konnlen, über den Hof 


Abendyoft,- Chiengo, Freitag, den 2. Mai 1919. 
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Yrauffurter Wurft — 
Arnold Bros.’ ertra 
fanch, —— Preis 

ir 


Sranffupts —* 
20 


Pfund an jeden 
Pfund für nur 


Am Delilateffen:tadentifh verlauft. 


Siebenter Floor, 
Rojenbülche 


rtra aroß, 4 Iobre alt, vegulärer Preis 
‚sc; fomeit diefelden reihen — 
ii zu nur 


indent — das 


1,000 nur ranfende 
Roſenbüſche, Crimſon 
Rambler und Hiawatha 


12e 


erererararai at 


Main Floor, Achter Floor. 
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Kirſchbaum Anzüge und Ueberzieher, zu 39.75 


Mehr als fünfhundert Kirſchbaum Anzüge in den ſo hübſchen 
Modellen für junge Männer, wie „The Exeter“, doppelknöpfig, 
„The Norwood“, „The Major“, „The Howard“, „The Cruiſer“, 
„The American“ und der „Wall Street.“ Jeder Mann und 
Jüngling wird ſowohl das Modell und die Mode ſeines Ge— 
ſchmacks wie auch den Stoff vorfinden, der ihm gefällt; ſchlichte 
Farben, Streifen oder Miſchungen, in Flanellen, Velours, Kamm— 
garnen, Caſſimeres oder Tweeds. Ihr werdet Anzüge in dieſe 


Verkauf von „Klingmade“ Regenröcken, auch die populären „Air-in“ 


garantierten Regenröcke, alle Schattierungen und Farben, 
in Tiveeds und Cheviot3, $20 Werte, einige find mehr 14 75 
wert, zum Verkauf zu ® 
‚Khafi-Beinfleider für Männer und Jünglinge 
„,Bartie 1—455 Paar Sthafi und 
Ihtvere braune Dud-Hojen, jehr 


jeraraferararerererasafefeferafeferararararerarergrerararayarerasererararen Dieje VBerfänfe für Samstag! 
Rafiermefler “The Store of “Io-day and “To-morrow 
cherheits Raſier⸗ 
| wor meiler,  filberplat: 
—2 Stropper, 12 qute 
Li .  Etahl doppelfchneis 
dige Klingen, in fchivarzem Lederges 
ware, alles neue Artikel, . Lehmann 
ipegiell nur für einen 3.69 Established 1875 by E). 
% 
| State, Adams and Dearborn Streets 
— — ⸗ 2 x 
und Topcoats am Si mstag uud ſpart Geld 
2 
F ier iſt eine Gruppe von Anzügen in den beliebten Modellen für Jüuglinge und junge Männer ſowohl wie die 
V „weniger auffälligen Moden für Männer. „Wir winjchen, dat Ihr die Slanell-Anzüge in diefer jpeziellen Partie 
tuxes jeht in allen Karben, Moden ımd Größen. Im Ganzen find e8 ein Taufend Anzüge, die viele $30 Werte um: 
fafjen. Einige von ihnen find jogar noch mehr wert. E3 ift ein Anzugverfauf, 
ri Die zum Verfauf gelangenden Srühjahr-eberzieher zu 23.85 umfaſſen Waiſt— 
Seam Moden in allen beſten Farben von Flanell und Cheviots. Dies iſt die be 
liebteſte heutige Mode. Wir ſchließen in dieſen Verkauf alle unſere 825 und 330 
ößen. Verſäumt dieſen Kleiderverkauf nicht, am Samstag, zu dem bemerkenswert 
niedrigen Preiſe von 
Hier ſind Kirſchbaum Anzüge in ſchlichten Farben von jedem 
zuverläſſigen reinwollenen Stoff. Beſichtigt die populären 
Modelle in viertel-ſeidegefütterten Moden wie „The American“, 
knöpfigen Moden für Jünglinge und junge Männer; viele 
Waiſt-Seam-Anzüge in Flanellen, Tweeds, Cheviots und 
vativeren Modellen. Ihr werdet Anzüge in dieſer Partie vor— 
finden, die aufwärts bis zu 345. 90 wert ſind, für 34.75. Partie vorfinden, die aufwärts bis zu 850 wert ſind, zu 39.75. 
Die Frühjahr-Ueberröcke umfaſſen hübſche neue Waiſt-Seam-Die Frühjahr-Ueberröcke umfaſſen viele Muſter Waiſt- 
auch e Che Moden, eine Anzahl der feiniten Kletdungsitüde, die von „Kirich- 
neueſten Stoffe, Farben und Schattierungen: 75 baum“ gemacht werden, helle und dunkle Muſter 75 
ſpezielle Werte werden am Samstag offeriert er | 39: 
i dieje fpeziellen Werte Samstag zu 
Spezielle Bartien von Beinfleidern fiir Samstag 
Wir reduzierten nahezu eintanfend Spez. Bartie von blauen reinmwolf. Trefit Eure. Auswahl vor jchem 
Paar Stingly Hofen für Männer und | Serge Niingly Hofen, auch blaue, brau= | Baar Ningly' Hojen in unferen: Las 
Küng 
13.95. Camstag Fünnt Ahr von allen | ner, in allen Gröpen. Gbenfails her= | $12 blaue Serge, aud) geitreifte®Wor= 
ı unjeren $4.45 und $4.95 Sorten zu | untergejegt haben wir mehrere hundert | jteds, in allen Größen, die bis zu 
Paar geftreifte Worfted= ıı. Cajlimeres | $15.00 markiert find; nicht ein eins 


85 Gillette Si— 
tiertes Geſtell und TF Oo E & A — R 
bäufe, feine Pramienz oder Striegs- 
Tag, zu 
N y N y 1 vo —— A 
+ [G 
Kommt zu unlerem aroßen VBerfauf bon Waiit-S Anz | 
\ * * 
mit joldden vergleicht, die in vielen Läden zu $30 offeriert werden. Wir wünjchen, da Ihre die hübjichen Mir- 
dem nod) felten einer gleichgefomnten ift fir Werte zu 23.85. 
Cheiterfield Ueberzieher ein; forwie alle$25 ımd $27.50 Madinettes in allen Gr 
Kirihbaun Anzüge und Meberzicher, zu 34.75 
„Ihe Howard“, „Ihe Major”, die beliebten einfad)- und doppel- 
Miihungen; ebenfalls Serges und Kammgarne in den Fonier- 
b e | Seam- 
Modelle wie aud  Foniervative Chefterficld-Moden, afi die 
und Ichlichte Farben, aud) fonferbative Moden; Elm 
| Bartie I— Werte bis 55.95, zu 53.95. | Partie 2— Werte bis $7.50, zu $5.95. I Bartie 3— Werte bi8 $13, zu 88. 95. 
Sünglinge fir diefe ipezielle Partie zu | ne und geime lanelle, für junge Mänzs | ger, feine zuriidgehalten; alle unfere 
e braꝛ Sol 32.75 und $3 Nihakfi Hojen für die= 
dauerhaft, - in allen Größen borz 3.95 mwählen. Auch haben mir viele 


Partie 2>— Wir haben alle uniere 


fen Berfauf reduziert; alle Größen; 
handen, herabgeieht 1 239 viele dunkle u. mittlere 6 | unferer 5.95 Hofen für die: | Hojen von unjeren 96.95 | zige3 Baar Hofen in uns 

von 81.95. Sams— 3 | jes große Hoſen-Ereignis 3.95 | und $7.50-Bartien — 5.95 | ſerem Laden zurückbe⸗ 8.95 
De 6 d l 7 Mi Orf - 
.y | a 
Berkanf von 55, S6 md ST Mäner-Orfords 3 3.451 Velvet 


Schattierungen, Eure 
tag zu Auswahl morgen zu. .. reduziert. Samstag zu.. Samstag zıP | halten. Auswahl au ... 
Fin großes gelderiparendes Greignig für Mänz- Nauchtabaf zu weni- 
ner Die außergewöhnliche Grjparniffe würdigen ger alS der Hälfte, 


180,000 Baleie Bel 
Wir haben mehrere außergewöhnliche Anfäufe von Orfords für 


vet Tabat „Ihe & 
Männer gemacht, exjte Qualität, Weberihußlager von bekannten 


W 


farararafaseraranzierarerarzrzrefzrerarzferzfgrerzpapzrrrrererzrprereraräferafataret 


Smootheſt Rauchtabak“ 
in der beliebten 
Cloid Pouch Verpack⸗ 
ung, in dieſem großen, 
Verkauf für morgen 4 
offeriert. Es iſt ein 9J 
großer Einkauf von 
Liggett & Myers, St. 
Louis. Mo. Da Wir 
imſtande find, Diele 
rieſige Quantität ab: 
zuſetzen, ſicherten wir 
uns die Partie zu eis 
nem Breife, der c3 uns 
ermöglicht, morgen 
Velvet Tabal zu weni» 
ger alS dem Baibent 
breiſe zu verlaufen. 


Velvet Tabak — 


Cloth Pouch Berpadung, reg. an 10€ 
das Balet verfauft, in diefem unge— 
wöhnlichen Verlanf für Samstag offe— 
tiert; 24 100 Balete, wert $2.40, für.. 


Elgin Butter, 620 Pfo, 


Munger's jeinite Elgin Greamerh, neue Graf 62 
Butter, nur 1 Pfund Prints, das Rfınd c 
‚Sıinten — Rillon’s Bennnt duntter— 
fancy Sugar Qured, Tlein 12 


und mager — das «€ friſch gemacht, ſehr 
Pfund für a | fanch, Pfund 

Cottage Käſe — friſch gemacht — direkt 
Vorderviertel faney Spring Lamb, Pfd. 266 
Ris Roaſt vi Prime Beet I ‘ jNa— 
— —6 | Ehnf Roait vi Ru 28 


aus der Molferet, das Kfımd 
das Pfund BIC | tive Beet, Bfund.. 


Leg vder Loin nf milmgerütiertes Beat — 
das Wind für nur 

Rolle Niv Roait nf | Schulter ober Bruit 
Native Beef — 20538 | mildgefütt, $ 
BUND U sonne. c das Pfund 

Gurten — fach fiolihe grüne Gurien, 
das Stüd zu nur 

KAvpi-Salat — Galiioruin Jceberg, aro#, 
foit und Inufperig, Kopf au nur 

Siepenter Floor. 


Sferanfapatafafsfafafafafafarzjetzrafgiefäfelafefaierztaferzieietztereniäfgie 
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| gabrifanten von Mäannerjjuhen, und werden fie im Samstagverfauf 


8 
A, « 
IR 
> 
— 


zu dieſen bemerkenswerten Erſparnispreiſen offerieren. weil wir ſie 
zu Preiſen erworben haben, die weit unter den gegenwärtigen Koſten 
der Herſtellung ſtehen. Dieſe Oxfords kommen alle in den modern— 
ſten Faſſons, für Männer und junge Männer, in beliebten Lederarten, 
Goodyear weltgenähte Sohlen. Es ſind nicht alle Größen in jeder 
Faſſon vorhanden, aber es iſt eine vollſtändige Auswahl von Grö— 
ßen in dem Sortiment. 


Im 


Auswahl von allen Moden, bequem arrangiert um die Auswahl 
am Samstag zu erleichtern, Größen ıı. Weiten deutlich marfiert. 


Standard Kommt jo zei- 
. Qual. $5, 


6 1. $T- Or: 


tig als möglich 


fir die beſte 


Auswahl, Denn 


Diele Drfords 


© 


Biremzfprararalafzrejafe 


fords fiir 


Männer und werden fichexlich 
ee au Diefem redu 
junge Lente, su_biejem redu⸗ 


zierten Breife 


vor 
Dearborn St. 


Main A 


S amst ag ſchnell verlauft 


ſein 


ſpeziell zu 


J * ' — 2; BEE RE ne a 
genug! Reden wir bon was ambdes jeilen und in ber Haustür verſchwin⸗ Ich geriet in ſchlechte, gefährliche Ge- acht Tagen können Sie gehen. Sie für den Schimmel, den er während 
em!“ ef ı ben, ohne daß er fih mod) einmal 'fellfchaft und hörte ihre Reden, -— | Balunfe!“ meiner Abwejenbeit feldit verlorat 

Sch weiß e3 nicht, ob es ber Ser; ‚umgejehen hätte, ‚Tchredliche Reben, die heimliche Ver: „Was?“ fehrie ih zur Antivort. 'hatte, Er Jah mich nicht und kam mir 
des Alten war, der mich plößli in! ch atmete erleichtert auf, ala er | brechen andeuteten, E3 var eine wil- „Sagen Sie das noch einmal, bitte, ‚immer näher. — Und plöglich be: 
ırührte mich feine diürre Hand. — 
aslegen her er ivar jchon fort. Mit höh | „Im Yugenblid war ich Lölich er- 

Inifehem Gelächter fchrie ich ihm nad; Inüchtert, als ich feine Berührung 

Sn den Buftand aunbauernder '„Alfo ich-foll gehen? Gut! Sehr ger- |fühlte. — Eine entjegliche Vegierde 
Irunfenheit, in dem ich mich befand, |ne! ch habe auch genug von biejer | jfieg im mir auf. — AUS ob eine m 
vernachläffigte ih meine Arbeit völ- Wirtſchaft! Verftehft du wohl, altes ;Nichtbare Gewalt meine Hände dor; 

Sch habe genug — id}! — wärts ſtieß, packte ich plötzlich den 

Greis und zog ihn mit einem Ruch 
au mir hbernieder. Er fiel, indem er 
n jeinen Schrei ausjtieß. Gleich daran] 


von Verzweiflung, ein letes Wehren | mir etwas vom Gehirn in die Fäufte feine Rechenfchaft mehr 
gegen eine Gefahr, die ich dunkel hers | hinabgeriefelt war, das fie ohne mei: | kann. i 
annaben fühlte, inen Willen gezivungen hätte, ben 
„Nun aut,“ Ächrie ich, und mein Alten zu paden und ihm etwas ans |: 
aanzer Haß gegen den Alter Tamı en ze ſei Dank, daß z noch | 
bet zum Wusbruch. „Gut! Wie Sie rechtzeitig gegangen war. MWie zul = , ia 10 
wollen! Aber ich fann nichts dafür, | Tode erfchöpft Tieß ich mich auf der de —28 m... a 
wenn hier nod) einmal ein Unglüd | Futterkifte nieder und barg den Kopf a: 5 cr s: = eg —— a ER EEE . i 
a >: — 85 ſtieß fich eine Wunde am Knie, die zu Sofort verließ ich den Stall, zo 
geſchieht! Ich habe Sie gewarnt. |in den Händen. So habe ic) jtunden- leiten begann, da ich fie nicht head: | mich‘ a I al ul Stange, Ds 
Zeufel nod) mal!” Und wäßrenh mit ‚fang geieffen, mich nicht beivegt, an |yege, Und ich verübte allerhand bos= | die * In Spielhaus. Drei flammerten fih meine Hände um Tel: 
Tränen finniofer Wut aus den Aus nichtE gedacht, al märe alle Kraft hafte Streiche, Ych frabte Schmußige | Tage wen Nüchte — ih fo her- Inen Hals umd drückten ihn mit allen 
Worte in den Lad der Kutfche und um, bis ich mein Ietes Geld durch Nräften zufammen, bis alles zu Ende 
machte die Gefchirre unbraudbar. die Gurgel gejagt hatte. And Morgen Dat. — Dann bäufte ich BR 
Eine Zeitlang fah der Herr mein DES dierten Tages kehrte ich in bas en Ne 
Treiben fhweigend mit an, da cr Paus zurüd, entnerot, betäubt, zer- | nenn id 
1 x |freffen-vom Altohol. 


Itieder aus und jchlief nun wirklich 
Rebe zu ftellen. Wls er mich aber! 


ein, ti ‘ 08, — 
Sch hatte nur den einen Wunjch— * * —— 
Weibern anzubinden. NRächtelang jap eines Morgens, als ich gerade nach zu ſchlafen, Stunden und Tage feſt RE nn > Be 

Der Herr ftand mie erftarrt vor jich in dem. Kneipen Herum und fopf. Haufe getommen var,  babei über= ‚zu [hlafen, Stunden. Jh taftete mic! Hiermit reißen bie Aufzeichnungen 
reden in’ der Tür. Jh fah ihn |. raſchte wie ich aus bloßer Nieder: in Die Remiſe hinein und warf mich des Toten über die Phaſen ſeines Le— 
trächtigkeit dem alten Schimmel die in das Heu, das mich wie ein weiches, bens ab. Auf meine Nachforſchungen 
Schwanzhaare mit meinem Meſſer wollüſtiges Bett emfing. hin erfuhr ich, daß er zwanzig Jahre 
abſchnitt und mich über den ftacheligen Aber ich konnte noch nicht eine im Zuchthauſe geſeſſen hatte und 
dann begnadigt worden war. Er 
ſes ihm doch zuviel. plötzlich jemanden in die Remiſe tre? hatte inzwiſchen einiges Geld ger 
„Bas tun Sie da?“ fohrie er mich ten hörte. Ich fah ihn nicht, aber ich, umd Iebte ftill, bis ihn. bie unbeilbare 

mit  üßerfejnappter Stimme an. erfannte. an dem Schritt meinen Krankheit hinweggerafft: hatte, 
„Das ift denn doch —!-Nein, nein, | Herrn... J —* ——— 
zdas geht nicht länger! Ich kündige Er ſchimpfte 
Ihnen hiermit, verſtehen Sie!l In! fih.hin Er kam, um Heu zu holen 


meine Arbeit her. Ich ergriff.“die betrank ich mich zum erſten Male im 
del in der Box auseinanderzureißen. Von jenem Tage an war es aus 
Das Pferd, das mir dabei im Wege mit mir. Ich war bisher ruhig und 


* 


& zitterte. 


Für Säuglinge und Kinder 

: NGEBRAUGRSEITMERRALS JÜ JAHREN 
— 
und murmelte vor — ——— 

i £efet die „Sonn 


Dur Ten 





